BAXI

Installations-, Bedienungs- und Wartungsanleitung
Hocheffizienter wandhangender Brennwert-Gaskessel
Telepitési, karbantartasi és hasznalati utmutaté
Magas hatasfoku, fali kondenzacios gazkazan

de

hu

LUNA COMPACT
1.24 -1.28-20-24 -28-32



Sehr geehrter Kunde,

Vielen Dank fur den Kauf dieses Gerates.

Bitte lesen Sie dieses Handbuch vor der Verwendung des
Produkts sorgfaltig durch und heben Sie es zum spéteren
Nachlesen an einem sicheren Ort auf. Um langfristig einen
sicheren und effizienten Betrieb sicherzustellen, empfehlen
wir die regelmaRige Wartung des Produktes. Unsere Service-
und Kundendienst-Organisation kann Ihnen dabei behilflich
sein.

Wir hoffen, dass Sie viele Jahre Freude an dem Produkt
haben.

Tisztel Vasarlo!

Kdszonjik, hogy megvasarolta ezt a berendezést!

Keérjik, figyelmesen olvassa el jelen kézikdnyvet a
berendezés hasznalata elétt, és a késébbi hasznalathoz
tarolja biztonsagos helyen. A berendezés folyamatos
biztonsaganak és hatékony mikodésének biztositasa
érdekében javasoljuk a termék rendszeres karbantartasat.
Ebben segitségére lehet szerviziink és ligyfélszolgalatunk.

Reméljuk, sok éven at problémamentes lizemet élvezhet
ezzel a termékkel.
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ANWEISUNGEN UND WARNHINWEISE FUR BENUTZER UND
INSTALLATEUR

Allgemeine Sicherheitshinweise

Dieses Gerat kann von Kindern ab acht Jahren und Personen mit einer kérperlichen, sensorischen oder geistigen Behinderung
oder mit mangelnder Erfahrung und mangelndem Wissen benutzt werden, vorausgesetzt, sie werden beaufsichtigt und in die
sichere Handhabung des Gerats eingewiesen und verstehen die damit verbundenen Gefahren. Kinder dirfen nicht mit dem
Gerat spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dirfen nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung durchgefiihrt werden.
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1 ANWEISUNGEN UND WARNHINWEISE FUR BENUTZER UND INSTALLATEUR

Vorsicht!
Die Abgasleitungen nicht bertihren. Je nach Einstellungen des Heizkessels kann die Temperatur der
Abgasleitungen uber 60 °C ansteigen.

Vorsicht!
Die Heizkérper nicht Uber langere Zeit berihren. Je nach Einstellungen des Trinkwasserspeichers kann die
Temperatur der Heizkorper tber 60 °C liegen.

Vorsicht!
Seien Sie vorsichtig beim Umgang mit dem heilem Wasser. Je nach Einstellungen des Heizkessels kann die
Warmwassertemperatur tiber 65 °C liegen.

Vorsicht!
Vor jeglichen Arbeiten ist das Gerat von der Stromversorgung zu trennen.

Warnung!

A Der Kondensatabfluss darf nicht verandert oder verstopft werden. Wenn eine Kondensat-Neutralisationsanlage
genutzt wird, muss die Anlage regelmaRig und unter Beachtung der Anweisungen des Herstellers gereinigt
werden.

Gefahr!
Wenn Sie Gas riechen:

1. Keine offene Flamme verwenden, nicht rauchen, keine elektrischen Kontakte oder Schalter (Turklingel, Licht,
Motor, Aufzug usw.) betatigen.

. Die Gaszufuhr schliel3en.

. Die Fenster 6ffnen.

. Das Gebaude evakuieren.

. Einen qualifizierten Fachhandwerker kontaktieren.

a b wWN

Gefahr!
Wenn Sie Abgase riechen:

1. Das Gerat ausschalten.

2. Die Fenster 6ffnen.

3. Das Gebaude evakuieren.

4. Einen qualifizierten Fachhandwerker kontaktieren.

Gefahr!
Wahrend des Betriebs darf kein Aerosol in der Nahe dieses Gerates verspriht werden.

Gefahr!
Keine leicht entflammbaren Materialien (Losungsmittel, Papier usw.) in der Nahe des Gerates verwenden bzw.
lagern.

Gefahr!
Keine Gegensténde an diesem Gerat anlehnen oder darauf ablegen.

Gefahr!
Dieses Geréat nicht verandern.

1.2 Bestimmungsgeméfie Verwendung

Warnung!
Installation und Wartung des Kessels miissen vom autorisierten Baxi-Servicenetzwerk unter Einhaltung der vor Ort
geltenden sowie der nationalen Vorschriften durchgefuihrt werden.

Warnung!
Ausbau und Entsorgung des Kessels miissen von einer qualifizierten Fachkraft unter Einhaltung der értlichen und
nationalen Vorschriften durchgefiihrt werden.

Warnung!
Bei Arbeiten am Kessel immer zuerst das Netzkabel trennen und den Hauptgashahn schlie3en.

7869077 - 02 - 07062024
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de 1 ANWEISUNGEN UND WARNHINWEISE FUR BENUTZER UND INSTALLATEUR

Warnung!
Nach der Durchfihrung von Wartungs- und Servicearbeiten das gesamte System auf Leckagen Utberprifen.

Gefahr!
Aus Sicherheitsgriinden empfehlen wir die Montage von Rauchmeldern und CO-Meldern an geeigneten Stellen in
lhrem Haus.

Vorsicht!

« Sicherstellen, dass der Kessel jederzeit erreicht werden kann.

* Der Kessel muss in einem frostfreien Raum installiert werden.

« Bei fest verlegter Netzanschlussleitung muss immer ein zweipoliger Hauptschalter mit einem Offnungsspalt von
mindestens 3 mm installiert werden (EN 60335-1).

e Den Kessel und das Zentralheizungssystem entleeren, wenn die Wohnung fiir [angere Zeit nicht genutzt wird
und Frostgefahr besteht.

* Der Frostschutz funktioniert nicht, wenn der Kessel abgeschaltet ist.

* Der Kesselschutz schiitzt nur den Kessel, nicht die Anlage.

e Den Wasserdruck im System regelmafig Gberpriifen. Wenn der Wasserdruck unter 0,8 bar liegt, muss das
System mit Wasser aufgefillt werden (der empfohlene Wasserdruck liegt zwischen 1,0 und 2 bar).

. | Wichtig:

1 | Dieses Dokument in der Nahe des Kessels aufbewahren.

. | Wichtig:

1 | Warn- und Hinweisschilder dirfen niemals entfernt oder abgedeckt werden und missen wahrend der gesamten
Lebensdauer des Kessels deutlich lesbar bleiben. Beschadigte oder nicht lesbare Etiketten mit Anweisungen oder
Warnungen sofort ersetzen.

. | Wichtig:

1 Veranderungen am Kessel bedurfen der schriftlichen Genehmigung von Baxi

Gefahr!
A Alle Verpackungsmaterialien (Kunststoffbeutel, Styropor usw.) stellen eine potentielle Gefahrenquelle dar und
mussen aufderhalb der Reichweite von Kindern gehalten werden.

1.3 Verantwortlichkeiten

1.3.1 Pflichten des Benutzers

Damit das System optimal arbeitet, missen folgende Anweisungen befolgt werden:

 Alle Anweisungen in den mit dem Gerat gelieferten Anleitungen lesen und befolgen.

e Zur Durchflihrung von Installation und Erstinbetriebnahme das autorisierte Baxi Service Network kontaktieren.
 Lassen Sie sich lhre Anlage von Ihrem Heizungsfachmann erklaren.

e Zur Ausfiihrung der erforderlichen Prif- und Wartungsarbeiten das autorisierte Baxi Service Network kontaktieren.
* Die Bedienungsanleitungen in gutem Zustand in der Nahe des Gerates aufbewahren.

1.3.2 Pflichten des Fachhandwerkers

Der Fachhandwerker ist fir die Installation des Gerates verantwortlich und muss folgende Anweisungen beachten:

 Alle Anweisungen in den mit dem Gerat gelieferten Anleitungen lesen und befolgen.

* Das Gerat gemal den derzeit gliltigen Normen und gesetzlichen Vorschriften installieren.

* Dem Benutzer die Anlage erldutern.

« Falls Wartungsarbeiten erforderlich sind, den Benutzer auf die Verpflichtung zur Uberpriifung und Wartung des Gerétes zur
Sicherstellung seiner ordnungsgemafen Funktion hinweisen.

* Dem Benutzer alle Bedienungsanleitungen Gbergeben.

1.3.3 Pflichten des Herstellers

Unsere Produkte werden in Ubereinstimmung mit den Anforderungen der geltenden Richtlinien gefertigt. Daher werden sie mit
der Kennzeichnung C € sowie mit sémtlichen erforderlichen Dokumenten ausgeliefert. Im Interesse der Qualitat unserer
Produkte streben wir bestéandig danach, sie zu verbessern. Daher behalten wir uns das Recht vor, die in diesem Dokument
enthaltenen Spezifikationen zu andern.

Wir kdnnen in folgenden Fallen als Hersteller nicht haftbar gemacht werden:

6 LUNA COMPACT 7869077 - 02 - 07062024



2 BENUTZERHINWEISE ' de

 Nichtbeachten der Installations- und Wartungsanweisungen fir das Gerat.
* Nichtbeachten der Bedienungsanweisungen fiir das Gerat.
» Keine oder unzureichende Wartung des Gerates.

1.4 In der Anleitung verwendete Symbole

In dieser Anleitung gibt es verschiedene Gefahrenstufen, um die Aufmerksamkeit auf spezielle Anweisungen zu lenken. Damit
mochten wir die Sicherheit der Benutzer erhdhen, Probleme vermeiden und den ordnungsgemaRen Betrieb des Gerates
sicherstellen.

Gefahr!
Gefahrliche Situationen, die zu schweren Verletzungen fiihren kdnnen.

Stromschlaggefahr!
Gefahr eines elektrischen Schlages.

Warnung!
Gefahrliche Situationen, die zu leichten Verletzungen flihren kdnnen.

Vorsicht!
Gefahr von Sachschaden.

. | Wichtig:
1 | Bitte beachten Sie diese wichtigen Informationen.
T Verweis:
J Bezugnahme auf andere Anleitungen oder Seiten in dieser Dokumentation.

2 BENUTZERHINWEISE

2.1 Produktinformation

Zweck dieses Gas-Brennwertkessels ist das Erwarmen von Wasser auf eine Temperatur, die niedriger ist als der Siedepunkt
bei Atmospharendruck. Der Kessel muss an eine mit seinen Leistungswerten kompatible Heizungsanlage und
Warmwasserverteilungsanlage angeschlossen werden. Merkmale dieses Kessels:

* Geringe Schadstoffemissionen,

* Hocheffiziente Heizung,

 Abflihrung der Verbrennungsprodukte durch koaxiale oder geteilte Leitungen,
¢ Vorderes Schaltfeld mit Bildschirm,

e Leicht und kompakt.

2.2 Funktionsbeschreibung

221 Luft/Gas-Einstellung

Luft wird vom Geblase angesaugt, und Gas wird direkt auf Hohe der Venturi-Dlse eingeblasen. Die Geblasedrehzahl wird
basierend auf den Einstellungen der elektronischen Regelung automatisch geregelt. Gas und Luft werden im Disenkanal
gemischt. Das Gas/Luft-Verhaltnis sorgt fir eine korrekte Abstimmung der Gas- und Luftmenge, um immer eine optimale
Verbrennung zu erreichen. Das Gas/Luft-Gemisch wird an der Vorderseite des Warmetauschers in den Brenner eingespeist.
Hier 16st ein elektrisches Ziindgeréat eine Reihe von Funken aus, um die Verbrennung zum Erzeugen thermischer Energie
auszuldsen.

222 Verbrennung

Der Brenner erhitzt das Heizwasser, das durch den Warmetauscher strémt. Sobald die Abgastemperatur den Taupunkt
unterschreitet (rund 55°C), kondensiert der im Verbrennungsgas enthaltene Wasserdampf auf der Abgasseite des
Warmetauschers. Die bei diesem Kondensationsvorgang zurlickgewonnene Warme (latente Warme oder
Kondensationswarme) wird ebenfalls auf das Heizwasser Ubertragen. Die abgekihlten Verbrennungsgase werden durch das
Abgasrohr abgeleitet. Das Kondensat wird durch einen Siphon abgeleitet.
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223 Heizung und Trinkwasserbereitung

Bei Kesseln flr die Heizung und Trinkwasserbereitung wird das Trinkwasser durch einen integrierten Plattenwarmetauscher
erwarmt. Ein 3-Wege-Ventil leitet das Warmwasser an die Heizungsanlage oder zum TWW-Plattenwarmetauscher. Ein
Durchflussfiihler erkennt, dass eine Entnahmestelle fir Warmwasser gedffnet wurde und meldet dies der Leiterplatte, die das 3-
Wege-Ventil in Warmwasserstellung bringt und die Pumpe aktiviert.

Bei "Nur Heizung"-Heizkesseln wird das erwarmte Wasser an die Heizungsanlage oder, falls vorhanden und gewtinscht, an
einen Trinkwasserspeicher geleitet. Der Temperaturfihler sendet das Signal der Heizanforderung vom TWW-Speicher an die
Leiterplatte. Diese stellt das 3-Wege-Ventil in TWW-Stellung und steuert die Pumpe.

Das 3-Wege-Ventil ist ein Federventil und verbraucht nur Strom, wenn es in eine andere Stellung wechselt.
Warmeanforderungen im Trinkwasserbetriebsart haben Prioritat.

2.3 Beschreibung Bedieneinheit

231 Navigation in den Meniis

Abb.1 Tab.1 Verfligbare Mentioptionen

® ®

® @6 ®

Informationsmenti

1] Endbenutzermenti

Fehlermeni

BO-0000243-E ZahlermenU

@
i
I%r Heizungsfachkraft-Menli
X
C)

-

. Zum Aktivieren der Steuereinheit eine beliebige Taste driicken.

2. Um die verfugbaren MenUeinstellungen aufzurufen, gleichzeitig die
beiden rechten Tasten F3 - F4 driicken.

3. Die Tasten F5, F6 oder F7, F8 driicken, um das Menl auszuwéhlen
und zur Bestatigung die Taste F4 drticken.

4. Die Tasten F5, F6 oder F7, F8 driicken, um durch die Parameterliste
zu blattern und zur Bestatigung die Taste F4 drucken.

5. Die Tasten F5, F6 oder F7, F8 driicken, um den Parameter zu &ndern
und zur Bestatigung die Taste F4 drticken.

6. Taste F1 driicken, um zum Startbildschirm zurtickzukehren.

. | Wichtig:
1 | Das Display zeigt den Startbildschirm an, wenn zwei Minuten lang
keine Tasten gedrickt werden. Wenn dies geschieht, muss der
Vorgang wiederholt werden.
2.3.2 Beschreibung
Abb.2 Bedieneinheit
1k N ' A Tab.2 TASTEN HEIZUNG UND TWW
@ ® M " -J"“IC)D_ é @ HEIZUNG: Die Taste F3 drlicken, um die Vorlauftemperatur der
l'\\\ = m

“I“ Heizungsanlage zu &ndern (Heizungssollwert 25-80 °C).

\l/ l/ \l/ \l/ e Zum Verringern der Temperatur die Taste F6 driicken;
/'\ |\ /'\ /'\ « Zum Erhdhen der Temperatur die Taste F5 driicken.

TRINKWARMWASSER: Die Taste F2 driicken, um die Trinkwarm-

| wasser-Temperatur zu &ndern (Heizungssollwert 35-60 °C).
@ @ @ mn|. Zum Verringern der Temperatur die Taste F8 driicken;
1 2

e Zum Erhéhen der Temperatur die Taste F7 driicken.

B0O-0000243-C
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Abb.3  Tastenbelegung

+
]
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3 BO-0000376
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Tab.4 Symbole auf dem Bildschirm

Tab.3
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TASTEN

F1

Manuelles Zuriicksetzen/Esc: Ruckkehr zur vorherigen Ebene.

F2

Manuelle Entstorung

F3

ON-OFF (Standby)

F4

Eingabetaste: Bestatigen der Auswahl oder des Wertes.

F5-
F7

Erhéht den ausgewahlten Wert/In der Mendleiste nach rechts blat-
tern.

F6-
F8

Verringert den ausgewahlten Wert/In der Menlleiste nach links
blattern.

Tasten der Schornsteinfegerfunktion

. | Wichtig:
1 | Die Tasten F1 und F2 gleichzeitig dricken.

Menutasten

. | Wichtig:
1 | Die Tasten F3 und F4 gleichzeitig driicken.

Tasten fur den Kalibrierungsmodus: Die Tasten F1 und F4 gleich-

zeitig driicken

Bedeutung der Symbole auf dem Bildschirm

IR

sung).

'y Die Schornsteinfegerfunktion ist aktiviert (erzwungener Betrieb bei Volllast oder minimaler Last zur O,/CO,-Mes-

Der Brenner ist eingeschaltet.

7l >

1
o
o
2

Der Anlagenwasserdruck wird angezeigt.

Trinkwasserbereitung ist aktiviert. (*)

A

Heizbetrieb ist aktiviert (*)

Informationsmendii: Verschiedene aktuelle Werte anzeigen.

Endbenutzermenti: Einstellungen auf Benutzerebene sind konfigurierbar.

Heizungsfachkraft-Menu: Einstellungen auf Fachkraftebene sind konfigurierbar.

Fehlermeni: Fehler kdnnen eingesehen werden.

Zahlermenu: Verschiedene Zahler kbnnen eingesehen werden.

EfCET JS)

Automatische Systemdruck-Befullung und -Korrektur. (**)

Wichtig:
(*) Wenn das Symbol auf dem Display angezeigt wird, bedeutet dies, dass eine Warmeanforderung lauft.

Wichtig:
(**) Wenn das Symbol blinkt, bedeutet dies, dass die Beflillung der Anlage lauft. Wenn das Symbol kontinuierlich

leuchtet, ist die Befullfunktion angehalten.

234

Ausfiihren der automatischen Erkennungsfunktion

Nach Entfernen oder Ersetzen einer Leiterplatte (optional) muss die automatische Erkennungsfunktion ausgefiihrt werden.

1. Fachmannmeni( auswahlen und zum Aufrufen das Passwort eingeben
2. Taste F5 oder F7 driicken, bis AD angezeigt wird.
3. Taste F4 driicken, um zu bestatigen.
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4. Den Knopf F4 erneut driicken, um die gewahlte Funktion zu aktivieren.

Nach einiger Zeit wird wieder der Hauptbildschirm angezeigt und der automatische Erkennungsprozess ist abgeschlossen.

235 Entliftungsfunktion

Zweck dieser Funktion ist die Entliftung der Heizungsanlage. Nach der Installation des Kessels wird die Funktion automatisch
bei der ersten Inbetriebnahme des Kessels aktiviert. Zum manuellen aktivieren der Funktion:

1. Fachmannmeni auswahlen und zum Aufrufen das Passwort eingeben
2. Die Taste F5 oder F7 driicken, bis DEAIR angezeigt wird

3. Die Taste F4 gedrickt halten, bis AIR im Display angezeigt wird.

4. Den Knopf F4 erneut driicken, um die gewahlte Funktion zu aktivieren.

24 Einschalten

241 Einschaltvorgang

Die folgenden Informationen werden am Bildschirm angezeigt, wenn der Kessel mit elektrischem Strom versorgt wird:

1. Die Anzeige "INIT" erscheint und bedeutet, dass die "Initialisierungsphase" aktiv (einige Sekunden) ist.

2. Die Software-Version "Vxx.xx." erscheint (zwei Sekunden).

3. Die Software-Version fir Kesseleinstellungen "Pxx.xx." erscheint (zwei Sekunden).

4. Die Entliftungsphase fur Kessel und Heizungsanlage hat begonnen. Wahrend des Betriebs zeigt das Display im
Wechselmodus "- - — - —— —— " das Wort “DEAIR” und den Druckwert fir den Heizkreis an. Diese Phase dauert 6 Minuten
und 20 Sekunden. Danach ist der Kessel betriebsbereit.

5. Das Symbol E, und der "x.x" Wasserdruckwert der Anlage erscheinen.
Im Falle eines Stromausfalls wird das Verfahren von Anfang an wiederholt.

Um eine Heizanforderung zu aktivieren, muss das Raumgeréat auf eine Temperatur oberhalb der aktuellen Temperatur
eingestellt werden (oder ein Trinkwasserhahn gedffnet werden).

. | Wichtig:
1 | wahrend der Initialisierungsphase in Schritt 3 kann durch einmaliges gleichzeitiges Driicken der Tasten F1 — F4
der Bildschirm fur die Einstellung der Parameter CN1 und CN2 aufgerufen werden (Tasten nicht gedriickt halten)

242 Andern der Heizungsvorlauftemperatur

Abb.4 1. Die Tasten F5 oder F6 driicken, um die gewlinschte Temperatur
L[] einzustellen.

@ _l '- '_' l_ @ . 2. Die Taste F4 driicken, um den Wert zu bestatigen oder einige
- e, B e
' -

Sekunden warten, bis der Wert automatisch gespeichert wird.

m
11 | Wichtig:

Die Vorlauftemperatur wird automatisch angepasst bei

@ @ @ Verwendung:

B0-0000271.5 ¢ Witterungsgefiihrte Regelung
e OpenTherm-Regelung
¢ Modulierendes Raumgerat BAXI MAGO

ie

243 Andern der Trinkwarmwassertemperatur (TWW)

Abb.5 1. Die Tasten F7 - F8 driicken, um die gewlinschte Temperatur
m einzustellen.
@ @ 2. Die Taste F4 driicken, um den Wert zu bestatigen oder einige
m ' ' l_ |_' |- & Sekunden warten, bis der Wert automatisch gespeichert wird.
@ ->e 'ee ‘oo
® 1270

® 66

244 Ausschalten von Heizung und Trinkwarmwasser (TWW)

BO-0000271-7

Zum Deaktivieren des Kesselbetriebs im Heizbetrieb:
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Abb.6

Abb.7

24.5
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Frostschutz

B0-0000271-9

@ﬂ

2 BENUTZERHINWEISE ' de

e Taste F6 wiederholt driicken, bis OFF angezeigt wird.
e Zur Bestatigung Taste F4 driicken. Die Heizung wurde ausgeschaltet.

. | Wichtig:
1 | Die Heizung ist deaktiviert, aber die Frostschutzfunktion und der
Trinkwarmwasserbetrieb bleiben aktiv

Zum Deaktivieren des Kesselbetriebs im Trinkwarmwasserbetrieb:

e Taste F wiederholt driicken, bis OFF angezeigt wird.
e Zur Bestatigung Taste F4 driicken. TWW ist ausgeschaltet.

Zum vollstandigen Abschalten des Kessels:

* Die Stromversorgung des Gerates mit Hilfe des dem Kessel
vorgeschaltet installierten zweipoligen Schalters trennen und den
Gashahn schlieflen.

Wichtig:
In diesem Zustand sind der Kessel und die Heizungsanlage nicht
vor Frost geschutzt.

| ]

Frostschutz ist sinnvoll, um eine vollstadndige Entleerung der Heizungsanlage zu vermeiden, da Wechseln des Wassers
unndtige und schadliche Kesselsteinablagerungen in Kessel und Heizelementen zur Folge haben kann. Wenn wahrend der
Wintermonate kein Heizbetrieb vorgesehen ist und Frostgefahr besteht, empfehlen wird das Beimischen einer geeigneten
Frostschutzldsung (z.B. Propylenglykol mit zugesetzten Kesselstein- und Korrosionsinhibitoren) zum Wasser in der Anlage. Die
elektronische Steuerung des Kessels ist mit einer Frostschutzfunktion fiir die Heizungsanlage ausgestattet. Diese Funktion
aktiviert die Kesselpumpe, wenn die Vorlauftemperatur der Heizungsanlage unter 7 °C sinkt. Sobald die Wassertemperatur
einen Wert von 4 °C erreicht, wird der Brenner eingeschaltet, wodurch das Anlagenwasser auf eine Temperatur von 10 °C
gebracht wird. Wenn dieser Wert erreicht ist, schaltet der Brenner ab, und die Pumpe arbeitet noch 15 Minuten lang weiter.

[

2.5

251

Abb.8

Wichtig:
Die Frostschutzfunktion arbeitet nicht, wenn der Kessel stromlos oder der Gashahn geschlossen ist.

Einstellungen

Zugang zu den BENUTZER-Parametern

Endbenutzermeni

OO &

B0O-0000272-14

7869077 - 02 - 07062024

Zur Anzeige/Anderung der Liste der BENUTZER-Parameter wie folgt
vorgehen:

e Zum Endbenutzermenu navigieren.

¢ Taste F4 driicken, um das Men( zu 6ffnen.

¢ Die Tasten F2 oder F3 driicken, bis der gewiinschte Parameter
erscheint, dann zum Bestatigen die Taste F4 drlicken.

« Zum Andern des Wertes die Tasten F2 — F3 driicken.

Vorsicht!

Jede Anderung der Werkseinstellungen kann den Betrieb des
Geréates, der Regelungsleiterplatte oder des Heizkreises
beeintrachtigen.

. | Wichtig:
1 | Die Werkseinstellungen fiir bestimmte Einstellungen kdnnen je
nach dem Markt, flr den das Produkt bestimmt ist, variieren.
T Siehe auch
J Parameterliste, Seite 54

11
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2.6 Wartung

2.6.1 Allgemeines

Der Kessel erfordert keine komplizierte Wartung. Wir empfehlen dennoch eine haufige Priifung und regelmafiige Wartung.

Wartung und Reinigung des Kessels miissen mindestens einmal pro Jahr durch das autorisierte Baxi Service Network
durchgefiihrt werden.

« Sicherstellen, dass das Gerat spannungfrei ist.

* Fehlerhafte oder verschlissene Teile durch Originalersatzteile ersetzen.

e Immer alle Dichtungen an bei Inspektions- und Wartungsarbeiten entfernten Teilen ersetzen.

« Uberpriifen, dass alle Dichtungen korrekt positioniert sind (Position ist korrekt und flach in der entsprechenden Nut, sie sind
wasser- und luftdicht).

* Wegen der Gefahr von Stromschlagen darf Wasser (Tropfen, Spritzer) bei Inspektions- und Wartungsarbeiten niemals mit
elektrischen Teilen in Beriihrung kommen.

2.6.2 Wartungshinweise

Um die Sicherheit, die Funktionalitat und den optimalen Wirkungsgrad des Gerates (ber lange Zeit sicherzustellen, muss der
Kessel jedes Jahr durch den von Baxi autorisierten Technischen Kundendienst gepruft werden. Sorgfaltige Wartung ist immer
ein Garant fur Sicherheit und Einsparungen beim Betrieb der Anlage.

RegelmaRig kontrollieren, dass der am Manometer angezeigte Druck bei kalter Anlage bei 1,5 - 2,0 bar liegt. Ist der Druck
niedriger, den Befiillungshahn der Anlage 6ffnen. Wir empfehlen, diesen Hahn sehr langsam zu 6ffnen, um das Entweichen von
Luft zu unterstitzen.

Wichtig:

Das Gerat besitzt einen hydraulischen Druckschalter, der den Betrieb des Kessels bei zu niedrigem Druck
unterbricht. Wenn der Druck haufig absinkt, ist unser autorisierter Technischer Baxi Kundendienst zu
benachrichtigen.

=

2.6.3 Befiillen der Anlage

Abb.9  Anzeige des Systemdruckwertes im

Standby Vorsicht!

— Es empfiehlt sich, besondere Aufmerksamkeit auf die Befiillung
S der Heizungsanlage zu richten. Insbesondere sind die

— -— Thermostatventile zu 6ffnen (wenn die Anlage damit ausgestattet

' ' ' / . ' ' ist). Das Wasser ist langsam einstromen zu lassen, bis der

"\ . - o erforderliche Betriebsdruck erreicht ist, um Lufteinschllsse im
' ' ' \ '._' Primarkreis zu verhindern. Schlief3lich die Stichleitungen der
Anlage entliiften. Baxi Ubernimmt keine Haftung fir Schaden, die

D
@ @ @ auf das Vorhandensein von Luftblasen im Warmetauscher
aufgrund von Nichtbefolgung oder nicht exakter Befolgung der

BO-0000271-1 vorgenannten Anweisungen zurtickzufiihren sind.

Wichtig:

Der Anlagenbefiillhahn (blau) ist nur bei den Kombi-Modellen
vorhanden. Bei den Nur-Heizung-Kesseln muss ein Hahn
aulierhalb des Kessels angebracht werden.

ie

12 LUNA COMPACT 7869077 - 02 - 07062024



Abb.10 Befiillen der Anlage

B0-0000228

26.4 Entliften der Anlage

Abb.11  Entliften der Anlage

B0O-0000026

2.6.5 Wartungsmeldung

Luft

2 BENUTZERHINWEISE ' de

. Die Heizungsanlage vor dem Befllen ordentlich reinigen und

durchspiilen.

. Der mittels Drehknauf betatigte Hahn zum Befiillen ist hellblau und an

der Unterseite des Kessels angeordnet. Zum Beftillen der Anlage wie
folgt vorgehen:

. Den Hahn (A) nach unten aus seinem Sitz ziehen.
. Den Hahn langsam im Gegenuhrzeigersinn (nach links) drehen, um

die Anlage zu beflllen. Keine Werkzeuge verwenden, Hahn nur von
Hand betatigen.

. Die Anlage beftllen, bis der Druck einen Wert zwischen 1,0 und 1,5

bar erreicht.

. Den Hahn schlieBen und sicherstellen, dass keine Leckagen

vorhanden sind.

. Fur die Entluftung die Entliftungsfunktion aktivieren, wie im Kapitel

"Entluftungfunktion" beschrieben.

im Gerdt, in den Leitungen oder Ventilen muss abgelassen werden,

um unerwiinschte Gerdusche wahrend des Heizbetriebs oder bei der
Entnahme von Wasser zu vermeiden. Hierzu wie folgt vorgehen:

1.

~NOoO O~ WN

(o]

Die Ventile A und B aller an das Heizsystem angeschlossenen
Heizkorper 6ffnen.

. Raumgerat auf die héchste mdgliche Temperatur einstellen.

. Warten, bis die Heizkdrper warm sind.

. Raumgerat auf die niedrigste mogliche Temperatur einstellen.

. Etwa zehn Minuten warten, bis die Heizkdrper abgekuhlt sind.

. Die Heizkérper entliiften. Mit den unteren Geschossen beginnen.

. Das Entliftungsventil (C) oder (C1) 6ffnen und einen Lappen (D) tUber

die Armatur legen.

. Warten, bis Wasser aus dem Entltftungsventil austritt, und danach

das Ventil schliel3en

. Ein Tuch Uber das Entluftungsventil legen und das Ventil 6ffnen.

| ]

Wichtig:
Hierbei ist Vorsicht geboten, da das Wasser noch heif3 sein kann.

e

Wichtig:
Wenn der Wasserdruck in der Heizungsanlage niedriger als

0,8 bar ist, empfehlen wir die Erhéhung des Drucks (der
empfohlene Wasserdruck betragt zwischen 1,5 und 2,0 bar).

Wenn der Kessel gewartet werden muss, erscheint eine Anforderungsmeldung auf dem Display. Die automatische
Wartungsmeldung flr praventive Wartung verwenden, um Stérungen auf ein Minimum zu reduzieren.

Eine Wartungsmeldung muss innerhalb von 2 Monaten erfiillt werden. Daher so bald wie mdglich die Heizungsfachkraft oder

den autorisierten Kundendienst kontaktieren.

Wichtig:

[

Wichtig:

=

Die Wartung muss innerhalb von zwei Monaten nach der Meldung durchgefiihrt werden.

Wenn der modulierende Thermostat an den Kessel angeschlossen ist, kann dieser Thermostat auch die

SERVICE-Meldung anzeigen. Dazu in der Anleitung des Thermostaten nachschlagen.

7869077 - 02 - 07062024
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Wichtig:
Die SERVICE-Meldung nach Abschluss der Wartung zurilicksetzen.

=0

2.7 Umweltschutz

271 Energiespartipps

Einstellen der Heizungsanlage

Vorlauftemperatur des Gerates entsprechend dem Anlagentyp einstellen. Bei Anlagen mit Heizkérpern empfehlen wir, die
maximale Vorlauftemperatur des Heizwassers auf rund 60 °C einzustellen und diese nur dann zu erhéhen, wenn der
erforderliche Komfortgrad nicht erreicht wird. Bei FuRbodenheizungen die vom Planer der Anlage vorgeschriebene Temperatur
nicht Gberschreiten. Wir empfehlen, Auenfiihler und/oder Schaltfeld so einzustellen, dass sich die Vorlauftemperatur
automatisch den atmospharischen Bedingungen oder der Innentemperatur anpasst. Dies stellt sicher, dass nur die tatsachlich
erforderliche Warmemenge erzeugt wird. Die Raumtemperatur so einstellen, dass die Raume nicht tberheizt werden. Jeder
Grad Uberschiissige Warme erhéht den Energieverbrauch um rund 6%. Sie sollten auch die Raumtemperatur danach
einstellen, wie die Rdume genutzt werden. Schlafrdume oder wenig genutzte Rdume kénnen zum Beispiel auf eine niedrigere
Temperatur als die tUbrigen Raume eingestellt werden. Nutzen Sie die stundengenaue Programmierfunktion (wenn verfligbar),
um die Raumtemperatur wahrend der Nacht rund 5 °C niedriger als wahrend des Tages einzustellen. Noch niedrigere
Temperatureinstellungen bringen keine weiteren Kosteneinsparungen. Stellen Sie die Temperatursollwerte nur dann noch
niedriger ein, wenn Sie langere Zeit abwesend sind, wie im Urlaub. Verdecken Sie die Heizkorper nicht, weil dadurch das
richtige Zirkulieren der Luft verhindert wird. Vermeiden Sie die Kippstellung der Fenster zum Liften der Rdume — 6ffnen Sie die
Fenster stattdessen fur einen kurzen Zeitraum vollstandig.

Einstellen der Trinkwarmwassertemperatur

Durch Einstellen einer komfortablen Temperatur fir das Warmwasser und indem vermieden wird, dass es mit Kaltwasser
gemischt wird, kann Energie gespart werden. Jedes Grad lberschiissige Warme verschwendet Energie und resultiert in
starkerer Kesselsteinbildung (das ist der Hauptgrund fiir das Auftreten von Stérungen am Gerat).

2.8 Anhang

2.8.1 Produktdatenblatt — Kombikessel

Tab.5 Produktdatenblatt fir Kombikessel

LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Raumheizung — Temperaturanwendung Mittelbe- | Mittelbe- | Mittelbe- | Mittelbe- | Mittelbe- | Mittelbe-
reich reich reich reich reich reich

Wassererwarmung — Angegebenes
Lastprofil

XL
eRr?ZtJldrz‘Zzizung — Saisonale Energieeffizi- D D D
A
19
61

Wassererwdrmung — Energieeffizienz-

99 -
-

klasse

Warmenennleistung (Prated oder Psup) | kW 24 28 20 24 28
Raumheizung — Jahrlicher Energiever- | GJ 74 86 61 74 74
brauch

Trinkwasserbereitung — Jahrlicher Ener- | kWh® B ) 21,7 21,7 21,9 22,3
gieverbrauch GJ@ 17,0 17,0 17,0 17,0

H - H H 0,
Raumheizung - Jahreszeitbedingte % 94.0 94.0 94.0 94.0 94.0 94.0

Energieeffizienz
Energieeffizienz Trinkwarmwasserberei- | %

- - 89 89 88 87
tung
icehnalllelstungspegel Lwa in Innenrau- dB 51 59 49 49 51 50

(1) elektrisch
(2) Brennstoff
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28.2 Produktdatenblatt — Temperaturregelung

Tab.6 Produktdatenblatt fir Temperaturregelung

Zur Verwendung | Zur Verwendung
BAXI MAGO mit modulieren- mit EIN/AUS-
den Heizungs- | Heizungssyste-
systemen men
Klasse V \%
Beitrag zur Raumheizungs-Energieeffizienz % 3 2

3 ANWEISUNGEN FUR DEN INSTALLATEUR

3.1 Technische Angaben

3.1.1 Zertifizierungen

Tab.7 Zertifizierungen

CE-Zertifizierungsnummer 0085DN0051

NOx-Klasse 6

Abgasanschlusstypen

B23,B23p.B33,Cj1013,C13, C33, C43, C53,Ce3,Cs3,Cos3,

3.1.2 Richtlinien

Unser Unternehmen erklart, dass diese Produkte eine C €&-Kennzeichnung besitzen und den grundlegenden Anforderungen der

folgenden Richtlinien entsprechen:

» Gasgerateverordnung (EU) 2016/426 (ab 21. April 2018)

 Kessel-Wirkungsgradrichtlinie (92/42/EWG)

* Richtlinie zur Elektromagnetischen Vertraglichkeit 2014/30/EU

* Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU
« Okodesign-Richtlinie 2009/125/EG

 Verordnung (EU) Nr. 2017/1369 (fur Kessel mit P<70 kW)

« Okodesign-Verordnung (EU) Nr. 813/2013

 Energieverbrauchskennzeichnungs-Verordnung (EU) Nr. 811/2013 (fiir Kessel mit P<70 kW)

Aufer den gesetzlichen Vorschriften und Richtlinien missen die in dieser Anleitung beschriebenen erganzenden Richtlinien
beachtet werden. Alle Erganzungen und zusatzlichen Anforderungen sind zum Zeitpunkt der Installation anwendbar.

313 Gaskategorien

=

Land Kategorie Gasart Anschlussdruck (mbar)
- . H-Gas (G20) 20
Osterreich llasip G30/G31 (Butan/Propan) 50
H-Gas (G20) 25
Ungarn lloHs3B/P G30/G31 (Butan/Propan) 30
G25.1 (S-Gas) 25
Wichtig:

Dieses Gerat ist geeignet fir Gas G20, das bis zu 20 % Wasserstoff enthalt (H,). Aufgrund von Schwankungen

des prozentualen Anteils von H, kann der prozentuale Anteil von O, im Laufe der Zeit variieren. (Zum Beispiel: Ein
Anteil von 20 % H, im Gas kann zu einem Anstieg des O,-Gehalts in den Abgasen um 1,5 % fuhren).

3.1.4 Werkstest

Vor dem Verlassen des Werks wird jedes Gerat optimal eingestellt und auf Folgendes getestet:

¢ Elektrische Sicherheit

7869077 - 02 - 07062024
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e Einstellung von (O,/CO,).

e Warmwasserfunktion (nur fir Kombikessel)
¢ Dichtheit des Heizkreises

¢ Dichtheit des Trinkwasserkreises

¢ Dichtheit des Gaskreises

* Parametereinstellung.

3.1.5 Technische Daten

Tab.8 Technische Daten fiir Kombiheizgerate mit Kessel

LUNA COMPACT

1.24

1.28

20

24

28

32

Brennwertkessel

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Niedertempera-
turkessel™

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

B1-Kessel

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Raumheizgerat
mit Kraft-Warme-
Kopplung

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Kombiheizgerat

Nein

Nein

Ja

Ja

Ja

Ja

Nennwarmeleis-
tung

Nenn-
leis-
tung

kW

24,0

28,0

19,0

20,0

24,0

28,0

Nutzwarmeleis-
tung bei Nenn-
warmeleistung
und Hochtempe-
raturbetrieb @

P4

kW

24,0

28,0

19,0

20,0

24,0

28,0

Nutzwarmeleis-
tung bei 30 % der
Nennwarmeleis-
tung und Nieder-
tempereinstel-
lung™

P1

kW

8,1

9,5

6,5

6,8

8,1

9,5

Raumheizung -
Jahreszeitbeding-
te Energieeffizi-
enz

ns

%

94,0

94,0

94,0

94,0

94,0

94,0

Wirkungsgrad bei
Nennwarmeleis-
tung und Hoch-
temperaturbe-
trieb®

n4

%

87,9

87,7

88,0

88,0

87,9

87,7

Nutzwarmeleis-
tung bei 30 % der
Nennwarmeleis-
tung und Nieder-
tempereinstel-
lung™

%

98,8

98,7

99,3

99,3

98,8

98,7

Hilfsstromver-
brauch

Bei Volllast

elmax

kW

0,033

0,046

0,023

0,023

0,033

0,046

Geringe Last

elmin

kW

0,011

0,011

0,011

0,011

0,011

0,011

Bereitschaftszu-
stand

PSB

kW

0,004

0,004

0,004

0,004

0,004

0,004

Sonstige Anga-
ben

Warmeverlust im
Bereitschaftszu-
stand

Pstby

kW

0,040

0,040

0,040

0,040

0,040

0,040

16 LUNA COMPACT
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LUNA COMPACT

1.24

1.28

20

24

28

32

Energieverbrauch

der Zindflamme Pign

kW

Jahrlicher Ener-

gieverbrauch QHE

GJ

74,0

86,0

61,0

61,0

74,0

74,0

Schallleistungs-
pegel in Innen-
raumen

LWA

dB

51

52

49

49

51

52

Stickoxidemissio-
nen

NOx

mg/k
Wh

21,0

21,0

14,0

14,0

21,0

21,0

Trinkwarmwas-
ser-Parameter

Angegebenes
Lastprofil

XL

XL

XL

XL

Téglicher Strom-

verbrauch Qelec

kWh

0,136

0,136

0,137

0,137

Jahresstromver-

brauch AEC

kWh

30

30

30

30

Trinkwasserberei-
tungs-Energieeffi-
zienz

nwh

%

89

89

88

87

Taglicher Brenn-

stoffverbrauch Qluel

kWh

21,70

21,70

21,86

22,33

Jahrlicher Brenn-

stoffverbrauch AFC

GJ

17

17

17

17

fur andere Heizgerate.

(2) Hochtemperaturbetrieb: 60 °C Rucklauftemperatur am Kesseleingang und 80 °C Vorlauftemperatur am Kesselausgang

(1) Niedertemperatur: Ricklauftemperatur (am Kesseleinlass) ist 30 °C fur Brennwertkessel, 37 °C fir Niedertemperaturkessel und 50 °C

Tab.9 Allgemeines

LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Nennwarmebelastung |\ 28,9 28,9 19,6 24,7 28,9 32,0
(Qn) fur Trinkwasser

Nennwarmebelastung

(Qn) mit Trinkwasserspei- | kW 28,9 32,0 - - - -
cher

Nennwarmebelastung kW 24,7 28,9 19,6 20,6 24,7 28,9
(Qn) fur Heizung

Reduzierte Warmebelas-

tung (Qn) 80/60 °C kw 2,9 3,2 2,5 2,5 2,9 3,2
Nennwarmeleistung (Pn) |\ 28,0 28,0 19,0 24,0 28,0 31,0
far Trinkwarmwasser ’ ’ ’ ’ ’ ’
Nennwéarmeleistung (Pn)

mit Trinkwarmwasserspei- | kW 28,0 31,0 - - - -
cher

Nennwéarmeleistung (Pn)

80/60 °C fiir Heizung kw 24,0 28,0 19,0 20,0 24,0 28,0
Nennwéarmeleistung (Pn)

80/60 °C Werkseinstellung kW 24,0 28,0 19,0 20,0 24,0 28,0
Nennwéarmeleistung (Pn)

50/30 °C fir Heizung kw 26,1 30,6 20,7 21,8 26,1 30,6
Reduzierte Heizleistung

(Pn) 80/60 °C kW 2,8 3,1 2.4 2.4 2,8 3,1
Reduzierte Heizleistung

(Pn) 50/30 °C kW 3.1 34 2,6 2,6 3.1 3.4
ﬂ“g?ﬂ‘i’;"rkungsgrad S0/30 1o, 105,8 105,8 105,8 105,8 105,8 1058

7869077 - 02 - 07062024
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Tab.10 Eigenschaften des Heizkreises

LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Zul. Betriebsliberdruck bar 3 3 3 3 3 3
Mindestwert des dynami- bar 0.5 0.5 0.5 0.5 0.5 0.5
schen Drucks

Iferi*;perat“rberemh furHeiz- 1. 125.80 25 - 80 25 - 80 25 - 80 25 - 80 25 - 80
Waﬁserlnhalt Ausdehnungs- | 8 8 8 8 8 8
gefaly

Ausdehnungsgefafl-Minimal- bar 0.8 0.8 0.8 0.8 0.8 0.8
druck

Tab.11  Eigenschaften des Warmwasserkreises

LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Zul. Betriebsiberdruck bar - - 8,0 8,0 8,0 8,0
Mindestwert des dynami- bar ) ) 015 0.15 015 015
schen Drucks

Minimale Durchflussmenge |I/min |- - 2,0 2,0 2,0 2,0
Spezifischer Durchfluss (D) |I/min |- - 9,1 11,5 13,4 14,8
Temperaturbere_lch flr Trink- c ) ) 35.65 35 - 65 3565 35.65
warmwasserkreis

Trinkwarmwasserbereitung .

mit AT = 25 °C I/min | - - 10,9 13,8 16,1 17,8
Trinkwarmwasserbereitung Umin |- ) 78 98 15 127
mit AT =35 °C ’ ’ ’ ’
Irlnk\:vasserbereltung mit AT Umin |- ) 54 6.9 8.0 8.9
=50°C

Tab.12  Verbrennungseigenschaften

LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Gasverbrauch G20 (Qmax) |[m3h |2,61 3,06 2,07 2,61 3,06 3,38
G?svgrbrauch G20 '(Qmax) m3h |3.06 3,06 ) B _ )
mit Trinkwasserspeicher

Gasverbrauch G20 (Qmin) [m3h |0,31 0,34 0,26 0,26 0,31 0,34
Gasverbrauch G25.1 (Qmax) | m3/h | 3,03 3,55 2,41 3,03 3,55 3,93
Ggsvgrbrauch G25.'1 (Qmax) m3h |3.55 3,55 ) B 3 B
mit Trinkwasserspeicher

Gasverbrauch G25.1 (Qmin) |m3/h |0,36 0,39 0,31 0,31 0,36 0,39
Gasverbrauch Propan G30 |\ |4 95 2,28 1,54 1,95 2,28 2,52
(Qmax)

Propangasverbrauch G30

(Qmax) mit Trinkwasserspei- | kg/h |2,28 2,28 - - - -
cher

Propangasverbrauch G301y |5 23 0,25 0,20 0,20 0,23 0,25
(Qmin)

Gasverbrauch Propan G311\ 14 g9 2,24 1,52 1,92 2,24 2,48
(Qmax)

Propangasverbrauch G31

(Qmax) mit Trinkwasserspei- | kg/h | 2,24 2,24 - - - -
cher

Gasverbrauch Propan G311\ |5 53 0,25 0,19 0,19 0,23 0,25
(Qmin)

Durchmesser separater Aus- | -\ | g0 80/80 80/80 80/80 80/80 80/80

trittsrohre

18 LUNA COMPACT
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LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Durchmesser konzentrische | ., | 6o/100 60/100 60/100 60/100 60/100 60/100
Abgasleitungen
Abgasmassenstrom (max.) kg/s |0,013 0,013 0,009 0,011 0,013 0,015
Abgasmassenstrom (max.) kals |- : B B 3 )
mit Trinkwasserspeicher 9
Abgasmassenstrom (min.) kg/s |0,001 0,002 0,001 0,001 0,001 0,002
Abgastemperatur °C 80 80 80 80 80 80
Tab.13  Elektrische Daten
LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Versorgungsspannung Vv 230 230 230 230 230 230
Frequenz der Stromversor- Hy 50 50 50 50 50 50
gung
Ngnnwert der elektrischen W 91 102 68 78 91 102
Leistung
Elektrische Nennleistung mit
) . w - - - - - -
Trinkwasserspeicher
Tab.14  Sonstige technische Daten
LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Schutzart gegen Feuchtigkeit
(EN 60529) P X5D X5D X5D X5D X5D X5D
Nettogewichtim Leerzu- |\ 157 5095 2750205 27,5295  |27,5295  |27.5295  |27.529.5
stand / beflllt mit Wasser
Abmessungen (H/L/P) mm | 700/395/285 |700/395/285 |700/395/285 |700/395/285 |700/395/285 |700/395/285
H: Hohe - L: Lange - P: Tiefe
3.1.6 Eigenschaften der Temperaturfiihler
Tab.15 AuBentemperaturfihler (NTC1000 Beta 3419 1 kOhm bei 25°C)
Temperatur [°C] -20 -15 -10 -5 0 5 10 15 20 25 30
Widerstand [Q] 7578 | 5861 4574 3600 2857 2284 1840 1492 1218 1000 827
Tab.16  Temperatur Vorlauf-/Ricklauffihler TW-Speicher und TW-Fuhler (NTC10K Beta 3977 10 kOhm bei 25°C)
Temperatur [°C] 0 10 20 25 30 40 50 60 70 80 90
Widerstand [Q] | 32505 | 19854 | 12483 | 9999 8060 5332 3608 2492 1754 1257 915
Tab.17 Warmetauscherschutz Abgastemperaturfiihler (NTC20K Beta 3970 20 kOhm bei 25°C)
Temperatur [°C] 0 10 20 25 30 40 50 60 70 80 90 100
Widerstand [Q] | 66050 | 40030 | 25030 | 20000 | 16090 | 10610 | 7166 | 4943 | 3478 | 2492 | 1816 | 1344
————— > 110 120 130 140 150 160 170 180 190 - - -
————— > 1009 768 592 461 364 290 233 189 155 - - -

3.1.7

7869077 - 02 - 07062024
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Abb.12  Abmessungen und Anschlisse

= m 8
@
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@63 66 6
395 285

B0O-0000316-2

Kondensatablauf/Sicherheitsventil @21,8

Heizungsvorlauf (3/4")

TWW-Auslass (1/2")/TWW-Speicher Heizungsvorlauf (3/4")
Gasanschluss (3/4")

Einlass Trinkkaltwasser (1/2")

Heizungsricklauf (3/4")/Rucklauf TWW-Speicher [3/4"]
Beflllung von Kessel/Heizungsanlage

NOOAARWN-=-
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Abb.13  Papierschablone Heizung + Trinkwarmwasser Kombi-Modell

7869077 - 02 - 07062024
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3.1.8 Elektrischer Schaltplan

Abb.14  Elektrischer Schaltplan des Kessels fur Heizung+TWW-Kombi-Modell

230V 4

Tab.18 Elektrische Anschliisse

D

BO-7797186

Klemmenblock M1

X1 Vorristung fur automatische Kreislaufbefillung (Zubehor)
X3 Stromversorgung Pumpe (P)

Netzanschluss
X4 L: Phase 230 V - 50 Hz

N: Nullleiter
SF Erdungsanschluss

X6 - X7 @ : Erdungsanschluss
X8 CAN Anschluss
Fahler:
¢ Rucklauftemperatur (RT)
X9 * Vorlauftemperatur (FT)
¢ Abgastemperatur (FS)
e TWW-Temperatur (WS)
Fahler:
X10 e Trinkwarmwasser (TWW) Durchflussmesser (HS) — Nur fir Kombimodell Heizung + TWW
¢ Wasserdruckwachter (WPS)
¢ PWM-Signal Pumpe (PWM PUMP)
22 LUNA COMPACT 7869077 - 02 - 07062024
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X11 .
Klemmenblock M2 (5-6) Aufientemperaturfihler (OS)
X11 .
Klemmenblock M2 (1-2) Kessel-Sperrung RL (Schlief3erkontakt)
X11 "
Klemmenblock M2 (7-8) Raumgerat: Open Therm (OT), R-Bus oder 24 V Raumthermostat (RT)
X11 . . .
Klemmenblock M2 (3-4) Externer Speicherfuhler (TS)/TWW-Eingang
X17 - X2 @ : Erdungsanschluss
X20 SERVICE-Schnittstellenanschluss
X22 Gasventilanschluss (GV)
X25 Geblase-PWM-Signal (PWM FAN)
Netzanschluss
X28 « 3-Wege-Ventil (DV)
¢ Geblase (FAN)
F1 Sicherung: 3,15 A, 5x20 mm, 250 Vac, F
SPK lonisations-/Zindelektrode

Tab.19 Kabel-Farbschlissel

BK Schwarz

BN Braun

BU Blau (und hellblau)
GNYE Griin/Gelb

GY Grau (Schiefer)
RD Rot

WH WeilR

YE Gelb

GN Grin

PPL Violett

3.2 Produktbeschreibung

3.2.1 Produktinformation

Zweck dieses Gas-Brennwertkessels ist das Erwarmen von Wasser auf eine Temperatur, die niedriger ist als der Siedepunkt

bei Atmosphéarendruck. Der Kessel muss an eine mit seinen Leistungswerten kompatible Heizungsanlage und

Warmwasserverteilungsanlage angeschlossen werden. Merkmale dieses Kessels:

* Geringe Schadstoffemissionen,
¢ Hocheffiziente Heizung,

* Abflihrung der Verbrennungsprodukte durch koaxiale oder geteilte Leitungen,
¢ Vorderes Schaltfeld mit Bildschirm,

e Leicht und kompakt.

7869077 - 02 - 07062024
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3.2.2 Funktionsschema

Abb.15 Funktionsschema

i & i B

N
-—=F-1-

BO-0000278-2

““lﬁ Kombi: Heizung + TWW
“I“ Nur Heizung

1. Wéarmetauscher (Heizung)

2. Hydroblock

3. Trinkwarmwasser-Plattenwarmetauscher (Kombimodelle Heizung +
TWW)

. Sicherheitsdruckbegrenzungsventil

. Heizungsvorlauf

. TWW-Auslass /TWW-Speicher Heizungsvorlauf (nur bei
vorgerUstetem Modell)

. Trinkkaltwasseranschluss

. Heizungsricklauf / TWW-Speicher

. Pumpe (Heizkreis)

. Motorbetriebenes 3-Wege-Ventil

. Befiillhahn (nur wenn enthalten)

oo

A
- O ©O 00 N
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3.23 Hauptkomponenten

Abb.16  Funktionsschema
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Abb.17  Nur-Heizung-Kessel
(Hydroblockteil)

@ BO-7726559-4

3.24 Inhalt des Pakets

-
COONOUAWN=

19.
20.
21.

26.
27.

22.
i : 23.
S , 55
@
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. Abgasfihrung

. Luftsteuerungs-/Fullventil fir Ausdehnungsgefan

. Ausdehnungsgefaly

. Verbindungsrohr Hydraulikkreis-Ausdehnungsgefai

Luft-Gas-Sammler

. Geblase (Luft-Gas-Baugruppe: Regelungsleiterplatte und Mischventil)
. Heizungsriicklauffihler

. Gasventil

. Entliftungsventil fir Pumpe und Heizungsanlage

. Pumpe

. Dreiwegeventil

. Kabeldurchfiihrung

. TWW-Prioritatsfuhler

. Schaltfeld mit Kesselleiterplatte und Display

. TWW-Plattenwarmetauscher/Bypassleitung

. Befestigungsschrauben TWW-Plattenwarmetauscher
. Siphon

. Sicherheitsventil (3 bar) und Wasserablasshahn des

Heizungssystems.

Druckwachter (Heizkreis)
Heizkreis-Vorlauffuhler (°C)

Anschluss des Riickflussschlauchs zum Abfluss
lonisations-/Ziindelektrode

Flansch des Brenners

Abgas-Temperaturfiihler

Erdungsbuchse des Kessels

Gehause

Haken fur die Wandhalterung

Der Kessel wird in einem Paket mit folgendem Inhalt geliefert:

* Ein wandhangender Gaskessel

 Eine Halterung zum Befestigen des Kessels an der Wand

» Ein Abgasanschluss
* Eine Papierschablone

* Eine Installations-, Bedienungs- und Wartungsanleitung
e Dlibel-/Schraubensatz zum Befestigen des Kessels an der Wand

3.25 Zubehér und Optionen

Alle Zubehorteile und Optionen sind entsprechend der Preisliste Baxi erhaltlich.

7869077 - 02 - 07062024
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3.3 Vor der Installation
3.3.1 Installationsanforderungen

Warnung!
Die folgenden technischen Hinweise sind fiir Heizungsfachhandwerkere vorgesehen.

. | Wichtig:

1 | Informationen beztiglich einer Zusatzpumpe: Bei Installation einer externen Pumpe sicherstellen, dass deren
angegebene Foérdermenge und Foérderhdhe mit den Kenndaten der Anlage kompatibel sind. Dadurch wird der
ordnungsgemalie Betrieb des Gerates gewahrleistet.

. | Wichtig:

1 | Hinweise zu Solaranlagen: Wenn ein Gerat ohne Trinkwarmwasserspeicher (TWW-Speicher) an eine Solaranlage

angeschlossen ist, darf die maximale Trinkwarmwassertemperatur 60 °C nicht Uberschreiten.

Vorsicht!
Bei Nichtbeachtung dieser Hinweise erlischt die Gerategarantie.

m  Stromversorgung

Versorgungsspannung 230 V ~/ 50 Hz

Vorsicht!
Die an den Klemmen angegebenen Polaritaten einhalten: Phase (L), Nullleiter (N) und Schutzleiter ( <+ )

3.3.2 Installationsvorschriften

Der Kessel darf nur von einer qualifizierten Heizungsfachkraft unter Einhaltung der értlich geltenden Vorschriften installiert
werden.

B Wasseraufbereitung

Vorsicht!

Keine chemischen Produkte zum Wasser der Heizung hinzufiigen, ohne einen Experten fir Wasseraufbereitung
konsultiert zu haben. Zum Beispiel: Frostschutzmittel, Wasserentharter, Produkte zum Erhdéhen oder Verringern
des pH-Werts, chemische Zusatze und/oder Hemmstoffe. Dieses kann zu Stérungen am Kessel fiihren und
insbesondere den Warmetauscher beschadigen.

Wichtig:

Vor jedem Anschluss eines Heizungskessels muss die bestehende oder neue Heizungsanlage grundsatzlich
grundlich gespult werden. Dieser Schritt ist duRerst wichtig. Durch die Spilung werden Ruckstande der Installation
(Schweil3schlacke, Fixiermittel usw.) und Schmutzansammlungen (Schlamm usw.) entfernt. Die Spulung
verbessert aulerdem die Warmedubertragung innerhalb der Anlage und reduziert den Energieverbrauch.
Verwenden Sie gegebenenfalls ein spezielles Mittel zum Spuilen der Anlage. Der Hersteller des Produktes muss
die Eignung des Wasseraufbereitungsproduktes fiir die in der Heizungsanlage verwendeten Materialien bestatigen.
Spulen Sie die Anlage Abschnitt fir Abschnitt durch. Vermeiden Sie mdgliche Komplikationen, indem Sie
sicherstellen, dass jeder Abschnitt ausreichend durchspiilt wird. Achten Sie insbesondere auf sogenannte blinde
Flecken, die nur wenig durchstréomt werden und in denen sich Schmutz anzusammeln neigt. Dies gilt insbesondere
beim Einsatz von Chemikalien zur Spillung der Anlage. Rickstédnde von Chemikalien kdnnen den Betrieb der
Anlage beeintrachtigen. Die Spullung der Anlage darf ausschlieRlich von Fachleuten und nur unter Einsatz von
hdchster Sorgfalt ausgefuhrt werden. Nachdem die Heizungsanlage gereinigt und gespllt wurde, kann sie mit
Wasser befllt werden.

=0

Neben der Wasserqualitat spielt auch die Anlage selbst eine wichtige Rolle Wenn sauerstoffdiffusionsempfindliche Materialien
verwendet werden (wie z. B. bestimmte Rohrschlangen fir FuRbodenheizungen), kann eine grof3e Menge Sauerstoff in das
Heizwasser eindringen. Dies muss stets vermieden werden.

Selbst wenn das System regelmaRig mit Wasser aus dem Netz aufgefiillt wird, kdnnen Sauerstoff und andere Bestandteile in
das Heizungswasser eindringen (einschliellich Kesselstein). Daher muss unkontrolliertes Nachfiillen vermieden werden. Aus
diesem Grund sind ein Wasserzahler sowie ein Buch zur Aufzeichnung der Messwerte erforderlich.
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Wichtig:
Jahrliche Wassernachfillungen diirfen 5 % der Anlagenkapazitat nicht Gberschreiten. Verwenden Sie zur Befiillung

der Anlage niemals zu 100 % demineralisiertes oder sterilisiertes Wasser ohne pH-Pufferung. Anderenfalls
entsteht in der Heizungsanlage korrosives Wasser, das verschiedene Komponenten der Heizungsanlage
einschliel3lich des Warmetauschers ernsthaft beschadigen kann.

m  Umwalzpumpe

Das System verwendet eine modulierende Pumpe mit groRer Férderhdhe, die fiir jede Einrohr- oder Zweirohrheizungsanlage
geeignet ist. Der im Pumpengehause eingebaute automatische Schnellentlifter ermodglicht die schnelle Entliiftung der
Heizungsanlage.

Betrieb der Pumpe im WW-Betriebsart —> 100 % fest.
Um Strémungsgerausche zu vermeiden ist unbedingt auf die hydraulische Auslegung der Heizungsanlage zu achten.

Abb.18 Graphische Darstellung der Restférderhéhe der Pumpe basierend auf dem Wasserdurchfluss

4 s\ 100%

85% \
\s

H [mH.0]
w

0 200 400 600 800 1000
Q[i/h]
BO-0000328-17

Tab.20 Beschreibung der Grafik

Q Durchflussmenge

H Restférderhéhe der Pumpe

85 % Minimaler Modulationswert im Heizbetrieb
100 % Maximaler Wert im Heizbetrieb

Betrieb der Pumpe im Heizbetrieb —> modulierend von 85 % bis 100 %.

7869077 - 02 - 07062024
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3.3.3 Auswahl des Aufstellungsorts

Abb.19 Abmessungen

700

250
min.

Wichtig:
Um den Ein- und Ausbau des Abgasadapters am Kessel zu erleichtern, empfiehlt es sich, die im Bild dargestellten

Abmessungen (in mm) fir den jeweils verwendeten Adaptertyp (A, B) einzuhalten.

=

Vor der Installation des Kessels den idealen Aufstellungsort ermitteln und dabei die folgenden Punkte bertcksichtigen:

¢ Geltende Normen.
¢ Gesamtabmessungen des Geréates;

* Lage des Abgasaustritts und/oder des Zuluftanschlusses;
e Der Kessel muss an einer massiven Wand installiert werden. Die Wand muss das Gewicht des mit Wasser befiillten Gerates

und der kompletten Ausristung tragen kdnnen.
* Der Kessel muss an einer glatten Wand installiert werden (maximal zuldssige Neigung 1,5°).

3.34 Typschild und Serviceaufkleber
Das Typschild befindet sich je nach Markt aufRen oder innen am oberen
Teil des Kessels, wie in der nebenstehenden Abbildung gezeigt.

Das Typschild liefert wichtige Informationen zum Gerat, wie im folgenden
Beispiel zu sehen ist.

Abb.20 Lage des Typschilds

BO-0000143-1
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Abb.21  Typschild
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173 ” “Code” “Comm.Code”
BRAND “Product name”
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Abb.22  Serviceaufkleber

BO-7726559-3

3.35 Transport
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Tab.21  Beschreibung des Typschilds

"BRAND" Hersteller

"Code" Produktcode
"Comm.Code" Handelscode des Produkts.
"Product name" Modellname

Qn Hi

Nennwéarmebelastung (unterer Heizwert)

Effektive Nennleistung (Vorlauf 80°C, Ricklauf

Pn 60°C)
PMS Maximaler Druck im Heizkreis (bar)
PMW Maximaler Druck im Trinkwasserkreis (bar)
D Spezifischer Volumenstrom (I/min)
NOx NOx-Klasse
IP Schutzgrad
V-Hz-W Stromversorgung und Leistung
Bxx/Cxx Abgastyp.
XX Eingesetzte Gaskategorie (abhangig vom Einsatz-
XXXXX |and)
CN1/CN2 Werksparameter
s/n Seriennummer
. | Wichtig:
1 | wenn das Gas gewechselt wurde (fir dieses Kesselmodell

vorgesehen), aktualisieren Sie das Typschild mit einem
Permanentmarker.

Tab.22 Beschreibung des Serviceaufklebers

"Code" Produktcode
"Product name" Modellname
"s/n" Seriennummer

Das verpackte Geréat in horizontaler Lage mit einem geeigneten Wagen transportieren. Der Heizkessel kann in vertikaler Lage
mit einer zweiradrigen Karre transportiert werden, aber nur Uiber kurze Entfernungen.

Warnung!

Zum Bewegen des Heizkessels sind zwei Personen erforderlich.

34 Installation

3.4.1 Allgemeines

Die Installation ist nach den geltenden Vorschriften, nach den Regeln der Technik und nach den Anweisungen, die sich in
dieser Anleitung befinden, durchzufiihren.

34.2 Vorarbeiten

Sobald der Montageort des Kessels genau festgelegt wurde, die Schablone an der Wand befestigen.

7869077 - 02 - 07062024
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Bei der Installation des Produktes mit der Positionierung der Wasser- und Gasanschlisse beginnen. Sicherstellen, dass der
hintere Teil des Kessels (Ruckseite) moglichst parallel zur Wand ausgerichtet ist (andernfalls die Dicke der kleineren Flache
erhdhen). Falls eine Bestandsanlage ersetzt wird, empfiehlt es sich dartber hinaus, im Kesselriicklauf einen Magneffilter
vorzusehen, um etwaige Ablagerungen und Schmutzansammlungen, die auch nach dem Spilen der Anlage und im Laufe der
Zeit im Kreislauf zirkulieren kbnnen, zu sammeln.

Sobald der Kessel an der Wand befestigt ist, die Abgas- und Zuluftrohre anschlieRen. Den Siphon an einen Abfluss
anschlieen, dabei ein kontinuierliches Gefalle sicherstellen. Horizontale Abschnitte sind zu vermeiden.

Gefahr!
Das Lagern von entziindlichen Produkten und Stoffen im Heizungsraum oder in der Nahe des Kessels ist (auch
voriibergehend) untersagt.

Vorsicht!

Der Kessel muss in einem frostfreien Raum installiert werden. In der Nahe des Kessels einen Abflussanschluss zur
Ableitung des Kondenswassers vorsehen. Wenn das Gerat bei Raumtemperaturen unter 0 °C installiert ist, die
notwendigen MalRnahmen ergreifen, um Eisbildung in Siphon und Kondenswasserablauf zu verhindern.

3.4.3 Installation an der Wand

Vorsicht!
Beim Herstellen der Bohrungen in der Wand den Kessel zum Schutz gegen den entstehenden Staub abdecken.

Sobald die genaue Anordnung an der Wand feststeht, zum Installieren des Kessels wie folgt vorgehen:

1. Die Position bestimmen, an der die beiden Befestigungslécher an der Wand gebohrt werden sollen, wobei darauf zu achten
ist, dass die beiden Punkte eben sind.

. Die Locher mit einem Bohrer @ 8 mm mindestens 50 mm tief in die Wand (1).

. Die Dlbel @ 8 mm einsetzen und die Halterung mit Schrauben @ 6 mm und entsprechenden Unterlegscheiben an der
Wand befestigen (2).

. Den Kessel anheben (es sind zwei Personen notwendig) und an der Wand in die Haken der Anbauhalterung einhangen (3).

. Sicherstellen, dass der Kessel vertikal ausgerichtet ist und die maximale Abweichung 15 mm betragt, wie in der Abbildung
dargestellt (4).

w N

(S0

Abb.23 Installation an der Wand

0 +15mm

BO_0000051
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344 Installation des Aulenfiihlers (auf Anfrage lieferbares Zubehor)

Es ist wichtig, eine Position zu wahlen, an der der AuRenfiihler die Aulentemperatur korrekt und effizient messen kann.

Abb.24  Empfohlene Anbringungsorte A
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Bewohnte und vom Fhler kontrollierte Hohe
Bewohnter und vom Fuhler kontrollierter Bereich
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Empfohlene Anbringungsorte (A):

* An einer nach Norden ausgerichteten AuRenwand des zu beheizenden Gebaudebereichs.
¢ In mittlerer Hohe der Wand des zu beheizenden Geb&audeabschnittes.

¢ Geschitzt vor direkter Sonneneinstrahlung.

e Leicht zuganglich.

Nicht empfohlene Anbringungsorte (B):

» Verdeckt durch einen Gebaudeteil (Balkon, Dach usw.).
¢ In der Nahe einer stérenden Warmequelle (direkte Sonneneinstrahlung, Schornstein, Beliiftungsgitter usw.).

Abb.25 Nicht empfohlene Anbringungsorte B
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Vorsicht!
Der AuRentemperaturfihler ist nicht im Lieferumfang enthalten, kann aber separat als Zubehor geliefert werden.

345 Hydraulischer Anschluss

Vorsicht!

Keine Schweilarbeiten unmittelbar unter dem Gerat ausfiihren, da es hierdurch zu Schaden an der Unterseite des
Kessels kommen kann. Die Hitze kann auch die Wasserdichtheit der Hahne beeintrachtigen. Die Rohre schweiflen
und zusammenfiigen, bevor der Kessel installiert wird.

Vorsicht!
Die Wasseranschlisse des Kessels vorsichtig festziehen (maximales Drehmoment 30 Nm).
®  Anschluss des Heizkreises

* Es empfiehlt sich, die als Zubehor lieferbaren Absperrhdhne fiir Vor- und Rucklauf der Heizung zu installieren.
* Den Ricklauf der Heizung am Ricklaufanschluss des Kessels anschlie3en.
¢ Den Vorlauf der Heizung am Vorlaufanschluss des Kessels anschliel3en.
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* Wir empfehlen die Installation eines Filters im Kesselriicklauf, um eine Beschadigung durch Verunreinigungen zu verhindern.
¢ Gegebenenfalls ein Ausdehnungsgefal der richtigen GréRRe und mit dem richtigen Druck an den Kesselriicklauf anschlief3en.

Hinweis
Vor dem Anschluss der Rohre alle Schutzstopfen entfernen.

Warnung!

Die Heizungsrohre miissen nach den einschlagigen Vorschriften installiert werden. Das Abflussrohr des
Sicherheitsventils darf nicht verlétet werden. Eventuelle Schweilarbeiten in angemessenem Abstand zum Kessel
durchfuihren oder bevor der Kessel installiert wird. Unter dem Sicherheitsventil eine Leitung zum Abfluss des

Gebéaudes installieren.

B Anschluss an den Trinkwarmwasserkreis

Warnung!

Die Trinkwarmwasserrohre miissen gemaf den geltenden Vorschriften installiert werden. Eventuelle
Schweifl3arbeiten in angemessenem Abstand zum Kessel durchfiihren oder bevor der Kessel installiert wird. Bei
Verwendung von Kunststoffleitungen die Anschlussanweisungen des Herstellers beachten.

* Die Trinkwasserzulaufleitung an den 1/2"-Trinkwasserzulaufadapter am Kessel anschlieRRen.

* Die Trinkwasserzulaufleitung (TWW) an den 1/2"-Anschluss des Geb&udenetzes anschlieRen.

* Um den externen TWW-Speicher an den Nur-Heizung-Kessel anzuschlie3en, die Kesselleitung Gber den 3/4"-
Anschlussstutzen an den externen Speicher anschlieen, wie im folgenden Kapitel dargestellt.

Vorsicht!
Vor dem Anschluss der Rohre alle Schutzstopfen entfernen.

Vorsicht!
Fir "Nur Heizung"-Kessel. Wird das Heizungssystem Ulber den Trinkwasserkreis befiillt, ist in die Trinkwasser-

Befllleitung eine Trennvorrichtung gemaR den geltenden Vorschriften einzubauen.

m  Anschluss eines Trinkwarmwasserspeichers

Der Kessel ist fiir den Anschluss eines externen Speichers elektrisch
vorkonfiguriert. Die Wasseranschlisse des Speichers sind in der
nachstehenden Abbildung dargestellt. Den NTC Trinkwarmwasser-
Prioritatsfihler an die Klemmen 3-4 der KlemmleisteM2 anschlief3en. Der
Flhler des NTC-Sensors muss in die richtige Tauchhllse im Speicher
eingesetzt werden. Darauf achten, dass der Warmetauscheranschluss an
der Speicherwendel am richtigen Kesselausgang angeschlossen ist.
Abb.26  Anschluss TWW-Speicher
Die Trinkwarmwassertemperatur (+35 °C...+60 °C) wird durch Driicken der
Taste F2 eingestellt. Die Tasten F2 - F3 drlicken, um die gewtiinschte
Temperatur einzustellen.

) on el . | Wichtig:

s 1 Sicherstellen, dass Parameter DP200=1

D

s . | Wichtig:

B or-rr 1 | Den Parameter DP004 einstellen, um die Anti-Legionellenfunktion

onfor zu aktivieren, und den Parameter DP160 einstellen, um den
maximalen Temperaturwert festzulegen, wahrend die Funktion
lauft.

Heizungsanlage

Motorbetriebenes 3-Wege-Ventil

Heizkreis Vorlauf

Heizungsvorlauf TWW-Speicher

Heizkreis Rucklauf

TWW-Speicher

Temperaturfihler des Trinkwarmwasserspeichers

A
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m  Kapazitdt Membran-Ausdehnungsgefan

Der Kessel verfiigt ab Werk Uber ein 8 Liter Membran-AusdehnungsgefaR.
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Tab.23 Volumen des AusdehnungsgefalRes im Verhaltnis zum Volumen des Heizkreises

Vordruck im Ausdeh- Volumen der Anlage (Liter)
nungsgefan 100 125 150 175 200 250 300 > 300
0,5 bar (50 kPa) 4.8 6,0 7,2 8,4 9,6 12,0 14,4 Volumen der Anlage x 0,048
1 bar (100 kPa) 7,0* | 10,0 | 12,0 14,0 16,0 20,0 | 24,0 Volumen der Anlage x 0,080
1,5 bar (150 kPa) 13,3 | 16,6 | 20,0 | 23,3 26,6 33,3 | 39,9 Volumen der Anlage x 0,133

* Werkseinstellung
Bedingungen fir die Giiltigkeit der Tabelle:

» Sicherheitsventil (3 bar).

e Mittlere Wassertemperatur: 70 °C

¢ Vorlauftemperatur im Heizkreis: 80 °C

¢ Ricklauftemperatur im Heizkreis: 60 °C

 Der Fulldruck des Systems ist kleiner oder gleich dem Vordruck im Membran-Ausdehnungsgefafs.

m  Anschluss des Ableitungsrohrs an die
Kondensatsammelschale des Siphons

Den Siphonaustritt unten am Kessel am Hausabfluss anschlief3en, hierzu ein flexibles Rohr nach einschlagigen Normen und
Vorschriften verwenden. Das Abflussrohr muss ein Gefélle von mindestens 3 cm pro Meter haben, bei einer maximalen
horizontalen Lange von 5 Metern.

Warnung!

Den Wassersiphon vor dem Starten des Kessels befiillen, um zu vermeiden, dass Verbrennungsprodukte aus dem
Kessel in den Raum gelangen.

Vorsicht!
Das Kondensat darf nicht in einen Dachrinnenabfluss entleert werden.

Warnung!

Der Kondenswasserabfluss darf nicht verandert oder verstopft werden. Wenn eine Kondenswasser-
Neutralisationsanlage genutzt wird, muss die Anlage regelmafig und unter Beachtung der Anweisungen des
Herstellers gereinigt werden.

3.4.6 Gasanschluss

Vorsicht!

Den Hauptgashahn schlieRen, bevor mit Arbeiten an den Gasrohren begonnen wird. Vor der Installation
sicherstellen, dass der Gaszahler ausreichend dimensioniert ist. Diesbezliglich muss der Verbrauch aller
Hausgerate berlicksichtigt werden. Wenn der Gaszahler zu gering dimensioniert ist, das
Gasversorgungsunternehmen benachrichtigen.

¢ Den Schutzstopfen vom Gasanschluss des Kessels entfernen.
¢ Das Gasversorgungsrohr am Gasanschluss des Kessels montieren.
¢ In dieser Leitung direkt unter dem Kessel einen Gasabsperrhahn montieren.

Vorsicht!
Den Gasanschluss des Kessels vorsichtig festziehen (maximales Drehmoment 30 Nm).

Wichtig:

Die Gasleitung nach den geltenden Normen und Vorschriften anschlieRen. Sicherstellen, dass kein Staub, Wasser
usw. in das Gasrohr gelangt. In diesem Fall das Rohr von innen ausblasen und kréaftig schitteln. Es empfiehlt sich,
in der Gasleitung einen geeigneten Filter zu installieren, um eine Verstopfung der Gasventileinheit zu vermeiden.

=
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3.4.7

Anschlisse Luftzufuhr/Abgasstutzen

m Kilassifikation

Abb.27 Montagebeispiele

A %%J%i%fiﬁ
ﬁ ©ad

% |
A ™
C33 C33
Y| B
S| .y ! i )
M @lf'm;ﬁ T E%':(>
Bas Cis I A Cis
£ il
— I —/ 1l
:“D.ﬁ B <=
B C43 C53
# CBS CB3
5 I I
BO-0000053

Gerat fur den Anschluss an einen Schornstein zur Abfuhr der Verbrennungsprodukte aus dem Installationsraum.
Die Verbrennungsluft wird direkt dem Raum entnommen.

Gerat Bysp fiir den Anschluss an eine fiir den Betrieb mit Uberdruck ausgelegte Abgasanlage.

Gerét fir den Anschluss an einen Sammelschornstein. Dieses System besteht aus einem einzelnen Abgasschacht
fur natUrlichen Zug. Das Abgasrohr des Kessels verlauft innerhalb eines Rohrs flr die Zufuhr von Verbrennungsluft,
die dem Raum entnommen wird. Die Verbrennungsluft tritt durch die Offnungen in der Oberfléche des konzentri-
schen Rohrs am Gerét ein.

Das Gerét ist fiir den Anschluss an eine fiir den Betrieb mit Uberdruck ausgelegte Abgasanlage bestimmt.

Gerat fur den Anschluss tber Rohrleitungen an die horizontale Luft-/Abgasfihrung, durch die Frischluft zum Bren-
ner geleitet wird. Gleichzeitig erfolgt die Abfuhr der Verbrennungsprodukte durch Offnungen, die konzentrisch oder
nahe genug beieinander angeordnet sind, um vergleichbaren Windbedingungen ausgesetzt zu sein. Die Leitungen
der geteilten Abgasanlage missen innerhalb eines Quadrats mit einer Seitenlange von 50 cm liegen. Detaillierte
Anleitungen werden zusammen mit dem einzelnen Zubehor geliefert.

Gerat fur den Anschluss tber Rohrleitungen an die vertikale Luft-/Abgasfihrung, durch die Frischluft zum Brenner
geleitet wird. Gleichzeitig erfolgt die Abfuhr der Verbrennungsprodukte durch Offnungen, die konzentrisch oder na-
he genug beieinander angeordnet sind, um vergleichbaren Windbedingungen ausgesetzt zu sein. Die Leitungen der
geteilten Abgasanlage missen innerhalb eines Quadrats mit einer Seitenldnge von 50 cm liegen. Detaillierte Anlei-
tungen werden zusammen mit dem einzelnen Zubehor geliefert.

Ca3

Gerét fir den Anschluss an ein System mit einem gemeinsamen Rohr flir mehrere Gerate Uber zwei im Lieferum-
fang enthaltene Rohre. Dieses System mit einem gemeinsamen Rohr besteht aus zwei Rohren an einer Luft-/
Abgasfihrung, durch die Frischluft zum Brenner geleitet wird. Gleichzeitig erfolgt die Abfuhr der Verbrennungspro-
dukte durch Offnungen, die konzentrisch oder nahe genug beieinander angeordnet sind, um vergleichbaren Wind-
bedingungen ausgesetzt zu sein.

Geréat fir den Anschluss Uber separate Rohre an eigene Leitungen flr die Zufuhr der Verbrennungsluft und die Ab-
fuhr der Verbrennungsprodukte. Diese Rohre kdnnen in Bereichen mit unterschiedlichen Driicken enden, aber nicht
an verschiedenen Wanden des Gebaudes.

Ce3

Gerat fir den Anschluss an eine zugelassene, separat verkaufte Abgasanlage fir die Zufuhr von Verbrennungsluft
und die Abfuhr der Verbrennungsprodukte. Der maximale Druckverlust im Rohr darf 100 Pa nicht Gberschreiten. Die
Rohre missen flr den jeweiligen Verwendungszweck und firr eine Temperatur Gber 100°C zertifiziert sein. Die ver-
wendete Luft-/Abgasflihrung mittels Schornstein muss nach der Norm EN 1856-1 zertifiziert sein.

34
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Gerat fur den Anschluss Uber sein Abgasrohr an ein System mit einem gemeinsamen oder einem einzelnen Rohr.

Csg3 Dieses System besteht aus einem einzelnen Abgasschacht fir natlirlichen Zug. Das Geréat ist Uiber ein zweites Rohr

an eine Leitung fiir die Zufuhr von Verbrennungsluft von au3erhalb des Gebaudes angeschlossen.

Gerat fur den Anschluss Uber sein Abgasrohr an eine vertikale Abgasfiihrung und Uber seine Verbrennungsluftzulei-

Cos tung an einen bestehenden Schornstein. Die Leitung liefert Frischluft zum Brenner, und gleichzeitig erfolgt die Ab-
fuhr der Verbrennungsprodukte durch Offnungen, die konzentrisch oder nahe genug beieinander angeordnet sind,

um vergleichbaren Windbedingungen ausgesetzt zu sein.

Wichtig:

* Der Schornstein muss vor der Installation des Abgasrohrs gereinigt werden.
¢ Um bei laufendem Heizungsbetrieb die Ubertragung von Gerduschen in das Gebaude zu vermeiden, die Rohre
des Abgasableitungssystem nicht direkt in die Wand einlassen, sondern eine Manschette verwenden.

=Ty

m Befestigen der Rohre an der Wand
Um gréRere Betriebssicherheit zu gewahrleisten, missen die Abgas-/Zuluftleitungen mit den dafiir vorgesehen Halterungen

sicher an der Wand befestigt werden. Die Halterungen sind in einem Abstand von 1 Meter voneinander und ausgerichtet zu den
Anschlissen anzuordnen.

Abb.28 Verfahren zum Befestigen der Rohre an der Wand

Sl
o5

Eine nicht vorschriftsmaRige Installation der Abgasleitungen und des Luftzufuhrmaterials (nicht dicht, richtig
befestigt usw.) kann zu gefahrlichen Situationen und/oder Kérperverletzungen fiihren.

BO-0000031

m  Konzentrische Leitungen

Fir die koaxialen Leitungen (A) und (B) sind zwei Arten von Adaptern verfligbar. Die vertikale Leitung ermdglicht das
Einstecken einer vertikalen konzentrischen Leitung oder einer konzentrischen Leitung mit einem Bogen (90° oder 45°), was es
ermdglicht, den Kessel dank der Rotationsmdglichkeit um 360° in beliebiger Richtung mit der Luft-/Abgasfiihrung zu verbinden.
Der Anschluss (B) ist ein konzentrischer 90°-Bogen fir Installationen, bei denen der Raum zwischen Kessel und
Wanddurchfiihrung der Abgasleitung nach oben reduziert ist.

Abb.29  Konzentrische Luft-/Abgasfiihrung
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Der 90°-Bogen ermdglicht das AnschlieRen des Kessels an Abgas- und Ansaugrohre sowie Anpassungen an unterschiedliche
Anforderungen.
Es kann auch als zuséatzlicher Bogen in Kombination mit dem 45°-Bogen verwendet werden.

7869077 - 02 - 07062024

35



de 3 ANWEISUNGEN FUR DEN INSTALLATEUR

Bei der Ableitung ins Freie muss das Rohr der Luft-/Abgasfihrung mindestens 18 mm von der Wand enden, um die
Unterlegscheibe und ihre Dichtung montieren zu kbénnen, damit es nicht zum Eindringen von Wasser kommt.

B0-0000280 Ny

m  Mit Schrauben befestigte Abgasfiihrungs- und koaxiale Rohre

Die Zuluftrohre mit zwei verzinkten Schrauben & 4,2 mm mit einer maximalen Léange von 16 mm befestigen.

. | Wichtig:

1 | wenn Sie Produkte kaufen, die nicht vom Hersteller produziert werden, empfehlen wir den Kauf von Schrauben
ahnlicher Lange und GréRe.

. | Wichtig:

1 | Vor dem Festschrauben muss kontrolliert werden, ob das Rohr mindestens 4,5 cm in die Dichtung

hineingeschoben wurde.

Warnung!
Es muss eine Steigung von mindestens 5 cm pro Meter zum Kessel gewahrleistet sein.

Abb.30 Befestigung koaxialer Abgasfiihrungsrohre
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m Installationsbeispiele fiir koaxiale Rohre

Installationsbeispiele fir koaxiale Rohre
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m  Tabelle Abgastypen C(10)3

MIT UBERDRUCK ARBEITENDER SAMMELSCHORNSTEIN FUR
KESSEL MIT GESCHLOSSENEM FEUERRAUM

Die Dimensionierung des Sammelschornsteins wird vom Lieferanten nach
der Verordnung EN 13384-2 bestimmt.

Tab.24  Anschlusstyp Abgas: C(1g)3

Prinzip

Beschreibung

TH

i

AD-3000959-02

Kombiniertes Luftzufuhr- und Abgasstutzensystem (Luft-/Abgassammelleitung) mit Uber-
druck.

Gefahr!
Die Installation von Kesseln an druckbeaufschlagten Sammelschornstei-
nen ist nur mit G20 (Methangas) zulassig.

Der Kessel ist fuir den Anschluss an einen Sammelschornstein mit einer solchen GréfRRe aus-
gelegt, dass er unter Bedingungen betrieben werden kann, bei denen der statische Druck der
Abgassammelleitung den statischen Druck der Sammelluftleitung von 25 Pa Uberschreiten
kann, in einem Fall in dem n-1 Kessel mit der maximalen Warmebelastung und 1 Kessel mit
der durch die Prifungen zugelassenen Mindestwarmebelastung arbeiten.

* Der kleinste zuldssige Druckunterschied zwischen der Luftzufuhr und dem Abgasstutzen
betragt -200 Pa (inkl. -100 Pa Winddruck).

» Der maximal zulassige Rezirkulationswert bei Windbedingungen betragt 10 %.

* Der Kanal muss fiir eine nominale Abgastemperatur von 25 °C ausgelegt sein.

e Unten am Kanal eine mit einem Siphon versehene Kondensatableitung anbringen.

* Die Dachdurchfiihrung muss fir diese Konfiguration ausgelegt sein und einen Zug im Kanal
erzeugen.

» Ein Zugbegrenzer ist nicht zulassig.

. | Wichtig:
1 | Firr diese Konfiguration die Geblasedrehzahl wie in der folgenden Tabel-
le dargestellt &ndern. Weitere Informationen erhalten Sie auf Anfrage.

7869077 - 02 - 07062024
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Tab.25 Geréatekategorie Abgas: C(1g)3 und C(q2)3 (Erdgas)

1.24 1.28
o mr
LUNA COMPACT 11 = T i
Minimal Maximal Maximal Minimal Maximal Maximal
Geblasedrehzahl-Korrektur Par. GP067 - - GP067 - -
% 7 - - 7 - -
Nennwarmebelastung kW 2,5 24,7 24,7 3,2 28,9 32,0
CO2 % 8,5 9 9 8,5 9 9
Max. Abgasdruck am Kesselaustritt Pa 25 93 93 25 91 93
Minimaler Abgasdruck am Kesselaustritt | Pa -200 -200 -200 -200 -200 -200
Maximaler Abgasmassenstrom als 1,2 11,3 11,3 1,5 13,3 14,7
Abgastemperatur 80 °C/60 °C °C 80 80 80 80 80 80
Abgastemperatur 50 °C/30 °C °C 56 56 - 56 56 -
Max. TWW Abgastemperatur °C - - 85 - - 85
Minimale Lange Abgasfihrung 60/100 m 0,2
Maximale Abgasfiihrung 60/100 m 3,0
Tab.26  Geréatekategorie Abgas: C(1g)3 und C(q2)3 (Erdgas)
20 24
mrm mr
LUNA COMPACT T = T =
Minimal Maximal Maximal Minimal Maximal Maximal
Geblasedrehzahl-Korrektur Par. GP067 - - GP067 - -
% 7 - - 7 - -
Nennwarmebelastung kW 2,5 19,6 19,6 2,5 20,6 247
CO2 % 8,5 9 9 8,5 9 9
Max. Abgasdruck am Kesselaustritt Pa 25 88 88 25 89 93
Minimaler Abgasdruck am Kesselaustritt | Pa -200 -200 -200 -200 -200 -200
Maximaler Abgasmassenstrom als 1,2 9,0 9,0 1,2 9,5 11,3
Abgastemperatur 80 °C/60 °C °C 80 80 80 80 80 80
Abgastemperatur 50 °C/30 °C °C 56 56 - 56 56 -
Max. TWW Abgastemperatur °C - - 85 - - 85
Minimale Lange Abgasfiihrung 60/100 m 0,2
Maximale Abgasfihrung 60/100 m 3,0
Tab.27  Geréatekategorie Abgas: C(1g)3 und C(q2)3 (Erdgas)
28 32
~ ~
LUNA COMPACT {11 LR T [
Minimal Maximal Maximal Minimal Maximal Maximal
Geblasedrehzahl-Korrektur Par. GP067 - - GP067 - -
% 7 - - 7 - -
Nennwarmebelastung kW 29 247 28,9 3,2 28,9 32,0
CO2 % 8,5 9 9 8,5 9 9
Max. Abgasdruck am Kesselaustritt Pa 25,0 90,0 93,1 25,0 91,2 93,1
Minimaler Abgasdruck am Kesselaustritt | Pa -200 -200 -200 -200 -200 -200
Maximaler Abgasmassenstrom gls 1,4 11,3 13,3 1,5 13,3 14,7
Abgastemperatur 80 °C/60 °C °C 80 80 80 80 80 80
Abgastemperatur 50 °C/30 °C °C 56 56 - 56 56 -
Max. TWW Abgastemperatur °C - - 85 - - 85
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Minimale Lange Abgasfihrung 60/100 m

0,2

Maximale Abgasfiihrung 60/100 m

3,0

Abb.32 Beispiel fir ein ausgefillites
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Wichtig:

Im Falle einer Wartung/Demontage der Abgasleitung des Kessels,
der an eine Abgassammelleitung im Uberdruck angeschlossen ist,
sind die notwendigen Vorkehrungen zu treffen, um zu verhindern,
dass die Abgase anderer Kessel, die an die Abgassammelleitung
angeschlossen sind, in den Raum gelangen, in dem der Kessel
installiert ist.

ie

Bei beide Schornsteine C1q(3) und Cqy3) das ausgefllite Schild am Kessel
anbringen.

. | Wichtig:
1

Nachdem die Parameter aktualisiert wurden, das zuséatzliche Etikett
aktualisieren (siehe nebenstehende Abbildung), wie auch im Abschnitt
"Verbrennungskontrolle" -> "AbschlieRende Anweisungen" beschrieben.

Gefahr!

Im Falle einer Wartung/Demontage der Abgasleitung des Kessels,
der an eine Abgassammelleitung im Uberdruck angeschlossen ist,
sind die notwendigen Vorkehrungen zu treffen, um zu verhindern,
dass die Abgase anderer Kessel, die an die Abgassammelleitung
angeschlossen sind, in den Raum gelangen, in dem der Kessel
installiert ist.

B Geteilte (parallele) Rohre

Bei bestimmten Luft-/Abgasfliihrungen besteht die Mdglichkeit, einen
getrennten Anschluss zu verwenden. Dieser Anschluss ermoglicht es,
Zuluft und Abgas dank seiner Drehbarkeit um 360° in jede Richtung zu
leiten. Dieser Rohrtyp ermdglicht den Abgasaustritt aulRerhalb des
Gebaudes oder zu einzelnen Schornsteinen. Verbrennungslufteintritt und
Abgasaustritt kdnnen sich in verschiedenen Bereichen befinden. Der
getrennte Anschluss wird direkt am Kessel befestigt und ermdglicht fir
Verbrennungsluft und Abgas den Eintritt/Austritt Gber zwei separate Rohre
(80 mm). Der 90°-Bogen ermdglicht das AnschlieRen des Kessels an
Abgas- und Ansaugrohre sowie Anpassungen an unterschiedliche
Anforderungen. Er kann auch als zusatzlicher Bogen in Kombination mit
dem 45°-Bogen verwendet werden. Bei der Ableitung ins Freie muss das
Rohr der Luft-/Abgasfiihrung mindestens 18 mm aus der Wand gefihrt
werden, um die Aluminiummanschette und ihre Dichtung montieren zu
kénnen, damit es nicht zum Eindringen von Wasser kommt.
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Abb.33 Rohrinstallation fiir separate Rohre

B0O-0000020

Vorsicht!

Zur richtigen Befestigung wird der getrennten Anschluss aus
Stellung “0” in Stellung “1” gedreht, wie in der Abbildung
dargestellt.

Vorsicht!
Es muss eine Steigung des Abgasaustrittsrohrs von mindestens 5
cm pro Meter zum Kessel gewahrleistet sein.

BO-0000019

B Installationsbeispiele firr einzelne Rohre

Abb.34 Installationsbeispiele fiir einzelne Rohre

L1 L2

HHHHHEEH

BO-0000112
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B Lénge der Luft-/Abgasfiihrung

Zum Bestimmen der maximalen Lange der Rohre fur die Luft-/
Abgasfiihrung siehe folgende Tabelle.

¢ L1: Maximale Lange des Rohres fir die Verbrennungsluftzufuhr
* L2: Maximale Léange des Rohres fir die Abgasleitung

¢ L: Maximale Lange des Rohres fiir die Verbrennungsluftzufuhr und die
Abgasleitung (L1+L2 fir geteilte Rohre)

7869077 - 02 - 07062024



Tab.28 Maximale Abgasleitungslangen
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Anschl fuizenart @ [mm] 1.24 -1.28 -20-24 — 28 — 32
nschiusssiutizena mm
L [m] Lz [m] Lq [m]
80/80 80 70 10
80/50* 40 30 10
80/60** 40 30 10
60/100 10 - -
80/125 25 - -

* 50 mm Durchmesser fiir Abgasleitung mit einem starren und flexiblen Rohr.

** 60 mm Durchmesser fir Abgasleitung mit einem starren und flexiblen Rohr.

Wichtig:

Gefahr!

(]
1 | Informationen zu vom Hersteller verkauften Abgasrohren.

Fir Anlagen des Typs "B" muss der Raum, in dem das Geréat installiert wird, mit den notwendigen Zuluftéffnungen

versehen werden. Sie dlirfen nicht verkleinert oder verschlossen werden.

Wichtig:

[

Fir die Auspuffrohre 80/125, 80/50 und 80/60 sind spezielle Adapter als Zubehdr erhaltlich.

m Aquivalenter zusétzlicher Druckverlust

Tab.29 Zusatzlicher Druckverlust aquivalent zu linearer Rohrléange (L)

Kriim- =
mungs- Rohrbogen fur Ab- 1 5y Bdgen von Ab-
winkel | Bogen @ 80/125 mm | Bogen @ 60/100 mm |  Bogen @ 80 mm L gasleitungen
@ 60 mm starr und 50 mm starr
@ 50 mm flexibel
- [m] [m] [m] [m] [m]
90 1 1 0,5 2 3
45 0,25 0,5 0,25 - -

Wichtig:

=0

7869077 - 02 - 07062024

Informationen zu vom Hersteller verkauften Abgasrohren.
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3.4.8
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Einstellungen zur Korrektur der Leistung [%]

Tab.30 Prozentuale Veranderung [%] der Geblésedrehzahl in Abhangigkeit von der Lange der Abgasrohre (Lufteinlass &
80 mm) bei Erdgas.

1.24 1.28
Abgasdruck [Pa]| GP068 [%] GP088 [%] Abg[a::]“‘c" GP068 [%] GP088 [%]
L2 [m] _ _
- ey 11 ] [y {111
- 28 KW 24 KW - 24 KW 20 KW
@ 50 [mm] Starr/Flexibel (L1 = 10 m)
1-5 75 0 0 100 0 0
6-10 130 3 3 230 7 3
11-15 210 11 8 350 10 8
16 - 20 310 16 10 460 12 12
21-25 400 20 12 550 18 14
26 - 30 480 23 16 650 22 16
@ 60 [mm] Starr (L1 =10 m)
1-10 140 0 0 190 0 0
11-20 300 11 8 430 10 8
21-30 430 20 12 650 18 16
Tab.31 Prozentuale Veranderung [%] der Geblasedrehzahl in Abhangigkeit von der Léange der Abgasrohre (Lufteinlass @
80 mm) bei Erdgas.
20 24
Abgasdruck [Pa]|  GP068 [%] GP088 [%] Abg[alf:]ruck GP068 [%] GP088 [%]
L2 [m] _ _
- =R (11 ] =R 111
- 19 kW 19 kW - 24 KW 20 kW
@ 50 [mm] Starr/Flexibel (L1 = 10 m)
1-5 75 0 0 75 0 0
6-10 130 3 3 130 3 3
11-15 210 11 8 210 11 8
16 - 20 310 16 10 310 16 10
21-25 400 20 12 400 20 12
26 - 30 480 23 16 480 23 16
@ 60 [mm] Starr (L1 =10 m)
1-10 140 0 0 140 0 0
11- 20 300 11 8 300 11 8
21-30 430 20 12 430 20 12

Tab.32 Prozentuale Veranderung [%] der Geblasedrehzahl in Abhangigkeit von der Lange der Abgasrohre (Lufteinlass @
80 mm) bei Erdgas.

28 32
Abgasdruck
Abgasdruck [Pa] GP068 [%] GP088 [%] [Pa] GP068 [%] GP088 [%]
L2 [m] — —
- =R 1] ' R Ml
- 28 kw 24 kW - 32 kw 28 kW
@ 50 [mm)] Starr/Flexibel (L1 = 10 m)
1-5 90 0 0 100 0 0
6-10 180 7 3 230 7 3
11-15 300 10 8 350 10 8
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28 32
Abgasdruck [Pa]| GP068 [%] GP088 [%] Abg[aFf:]’UC" GP068 [%] GP088 [%]
L2 [m] _ _
- ey 1 ] [y (11
- 28 KW 24 KW - 32 KW 28 KW
16 - 20 390 12 12 460 12 12
21-25 530 18 14 550 18 14
26 - 30 630 22 16 650 22 16
@ 60 [mm] Starr (L1 =10 m)
1-10 170 0 0 190 0 0
11-20 380 10 8 430 10 8
21-30 630 18 16 650 18 16

* Werkseinstellung

34.9 Elektrische Anschliisse

Die elektrische Sicherheit des Gerates ist nur sichergestellt, wenn es richtig an einer wirksamen Erdung nach den einschlagigen
Sicherheitsnormen fir Heizungsanlagen.

Der Kessel muss elektrisch an ein einphasiges + geerdetes 230-V-Stromnetz angeschlossen sein.

Vorsicht!
Dieser Anschluss muss mit einem zweipoligen Schalter mit einer Kontaktéffnung von mindestens 3 mm versehen
werden.

Als Stromversorgungskabel muss ein harmonisiertes Kabel "HAR H05 VV-F" (3 x 0,75 mm?) mit einem Durchmesser von
maximal 8 mm verwendet werden.

Warnung!
Darauf achten, dass die Nennstromaufnahme des am Gerat angeschlossenen Zubehdrs weniger als 1 A betragt.
Wenn die Stromaufnahme hoher ist, muss ein Relais zwischen Zubehér und Leiterplatte installiert werden.

m  Zugang zur Leiterplatte der elektrischen Anschliisse des
Kessels

Um Zugang zu den Kesselkomponenten zu erhalten, die beiden Schrauben (1) unter der Verkleidung lI6sen und dann die
Frontverkleidung (2) entfernen. Fir den Zugang zur Leiterplatte der elektrischen Anschlliisse das Stromkabel der Elektrode (3)
von der Klemme an der Vorderseite des Geblases entfernen, das Schaltfeld nach unten drehen (4) und dann die Abdeckung (5)
offnen. Dazu die vier Verriegelungen l6sen (es wird empfohlen, keine UbermaRige Kraft anzuwenden, damit die Kunststoffhaken
nicht brechen).
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Abb.36 Zugang zu den elektrischen Anschlissen

BO-7820843-1

m  Zugang zu den elektrischen Anschliissen

Fir den Zugang zu den elektrischen Anschlissen der Leiterplatte die Vorderwand entfernen, wie im vorhergehenden Abschnitt
dargestellt, und das 230 V - 50 Hz Stromkabel an die Leiterplatte anschlielRen (siehe auch den Schaltplan am Anfang dieser
Anleitung).

Vorgehensweise fiir das Hinzufligen einer oder mehrerer Leitungen zur Kesselverkabelung:

* Die Schraube (1) an der Mehrfach-Kabeldurchfiihrung (A), die sich unten rechts an der Seite des Kessels befindet, 16sen (die
Schraube dient als Kabelverschraubung);

* Den richtigen Durchmesser fiir die Kabeldurchfiihrung bestimmen, dann den entsprechenden Stecker (2) abschneiden, wie in
der Abbildung gezeigt, und die Leitung in das Loch fiihren;

¢ Das Kabel anschlieen und dann die Kabeldurchfiihrung durch Anziehen der Schraube (1) sichern.

Das Netzkabel wird wie in der nachstehenden Abbildung dargestellt an Anschlussklemme X1 der Leiterplatte des Kessels
angeschlossen.

L: 230 V (brauner Draht)
N: Nullleiter (blauer Draht)

@ : Erdungsanschluss:

Abb.37 Hinzuftigen von Leitungen an den Kessel

BO-0000313
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Abb.38  Anschlussmoglichkeiten Klemmenblock M1 Stromversorgung 230 V-50 Hz

Hauptleiterplatte L Phase (230 V)

N Nullleiter (N)

= Erdungsanschluss

M2 (34) Anschluss externer Trinkwarmwasserfiihler

M2 (7-8) R-Bus/OT/Ein/Aus-Raumgeréat;
die Briicke entfernen, bevor ein Gerat angeschlossen
wird

M2 (1-2) SchlieRerkontakt, Kesselsperrung RL

M2 (5-6) Anschluss AufRentemperaturfiihler

BO-0000315

®  Anschluss des Raumthermostates

Anschluss des Raumthermostates (OT) oder (R-Bus)

Den Raumthermostat (RT), das Open Therm (OT) oder das (R-Bus) Gerat an Klemme M2 7-8 der Kesselleiterplatte
anschlie®en, wie auf dem Schaltplan am Anfang dieser Anleitung dargestellt.

. | Wichtig:
1 | Der Raumthermostat muss auf Niederspannung eingestellt sein.

B Anschluss AuRentemperaturfiihler

Den Aufientemperaturfihler an Klemme M2 5-6 (Tout/OS) auf der Hauptleiterplatte des Kessels anschlief3en, wie im Schaltplan
am Anfang der Anleitung dargestellt.

. | Wichtig:
1 | pen Typ des verwendeten AuRentemperaturfiihlers Uber den Parameter AP056 einstellen (siehe Tabelle im
Abschnitt "Liste der Heizungsfachkraft-Parameter").

m  Serviceanschluss (SERVICE)

Das Funk-Interface wie im Kapitel "Anschlussschema" dargestellt an Klemme X20 der Kessel-Hauptleiterplatte anschlief3en.
B Anschluss des Trinkwasserspeicherfiihlers
Abb.39  Anschluss TWW-Speicherfihler Den Fuhler des externen Speichers an die Klemmen 3-4 (Tdhw/TS) der

Ts Klemmleiste M2 anschlieRen, wie in der nebenstehenden Abbildung
gezeigt.

ch |y (o] |
ENABLE |Tdhw Tout R-Bus

BO-7741469-10
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Abb.40 Position des Sicherungshalters
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3.4.10 Befiillen des Siphons bei der Installation

Abb.41  Methode zum Befillen des Siphons vor der Montage des Abgasadapters

®  Anordnung der Sicherung fiir die Stromversorgung

Die 3,15 A Schnellsicherung F1 ist auf der Kesselleiterplatte im
Hochspannungsabschnitt hinter dem Stecker X4 eingebaut. Fir den
Zugang zur Leiterplatte die Frontverkleidung abnehmen, die Abdeckung
wie im Abschnitt "Zugang zu den Bauteilen des Kessels" beschrieben
I6sen und dann die Sicherung entfernen.

Die Offnung fiir den Anschluss der Abgasfiihrung auf der Kesseloberseite ist mit einer Kunststoffscheibe als Transportsicherung
fiir den Warmetauscher versehen. Vor dem Abnehmen der Scheibe Wasser in den Geruchsverschluss durch Offnung (A)
giel3en, bis es aus dem Geruchsverschlussauslass (B) austritt (siehe Abbildung). Wenn die Beflillung abgeschlossen ist, die

Kunststoffscheibe (D) durch Lésen der vier Halteclips (C) entfernen und die Abgasfiihrung einbauen.

46 LUNA COMPACT
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Abb.42 Methode zum Befillen des Siphons Den Siphon durch GieRen von Wasser in die Offnung (A) befilllen, bis es
mit montiertem Abgasadapter aus dem Siphonauslass (B) austritt (siehe Abbildung).

Vorsicht!

Wir empfehlen besondere Aufmerksamkeit beim Beflillen des
Siphons, wie in Abbildung (A) dargestellt. Selbst geringste
Wassermengen, die in den Zuluftanschluss gelangen, kénnen das
Geréat beschadigen.

Vorsicht!

Diese Schritte zum Befiillen des Siphons miissen nur bei der
Installation des Gerats durchgefiihrt werden. Zum Beflllen des
Siphons bei Wartungsarbeiten siehe "Reinigen des Siphons" im
Absatz "Wartung".

S110000-08

3.4.11 Entleeren der Anlage

Abb.43 Entleeren der Anlage Der Entleerungshahn befindet sich an der Unterseite des Kessels, wie hier
im Bild dargestellt. Zum Entleeren der Anlage wie folgt vorgehen:

1. Den Drehknopf langsam im Uhrzeigersinn (nach rechts) drehen, um
den Kessel zu entleeren. Dies darf nur von Hand geschehen - es
durfen keine Werkzeuge verwendet werden.

2. Den Hahn durch Drehen in die entgegengesetzte Richtung (nach
links) wieder schliel3en.

BO-7726559

3.4.12 Spiilen der Anlage

Einbau des Kessels bei neuen Anlagen:
Zum Beflllen der Anlage wie folgt vorgehen:

* Die Anlage spiilen.

 Die Anlage mit von Baxi empfohlenen Produkten reinigen, um Riickstédnde aus der Anlage zu entfernen (Kupfer, Hanf,
Flussmittel).

* Die Anlage sorgfaltig ausspllen, bis das Wasser klar und frei von jeglichen Verunreinigungen ist

Einbau des Kessels bei bereits existierende Anlagen:
* Die Anlage entschlammen
* Die Anlage spulen.

* Die Anlage mit von Baxi empfohlenen Produkten reinigen, um Rickstédnde aus der Anlage zu entfernen (Kupfer, Hanf,
Flussmittel).

* Die Anlage sorgfaltig ausspllen, bis das Wasser klar und frei von jeglichen Verunreinigungen ist
3.5 Inbetriebnahme

3.5.1 Allgemeines

Das Inbetriebnahmeverfahren des Heizkessels muss bei der ersten Verwendung, nach einer langeren Abschaltung (iiber 28
Tage) oder nach jedem Ereignis, das eine vollstdndige Neuinstallation des Heizkessels erfordert, durchgefihrt werden. Die
Inbetriebnahme des Heizkessels ermdglicht dem Benutzer den Heizkessel véllig sicher einzuschalten und dabei die
verschiedenen Einstellungen und durchzufihrenden Kontrollen zu Gberprifen.
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3.5.2 Checkliste vor der Inbetriebnahme

Vor Inbetriebnahme des Kessels die folgenden Kontrollen durchfiihren:

1. Prifen, ob die gelieferte Gasart den Daten auf dem Typschild des Kessels entspricht.

Gefahr!
Den Kessel nicht in Betrieb nehmen, wenn das gelieferte Gas nicht den fiir den Kessel zugelassenen Gasarten
entspricht.

Den Anschluss des Erdungskabels prifen.

Die Gasleitung vom Gasventil zum Brenner prifen.

Den Hydraulikkreis von den Verbindungen des Kessels bis zum Heizkreis prufen.

Prufen, ob der Wasserdruck der Heizungsinstallation zwischen 1,0 und 1,5 bar liegt.

Die Stromversorgungsanschliisse zu den verschiedenen Kesselkomponenten prifen.

Die elektrischen Anschliisse am Thermostat sowie den weiteren externen Komponenten prifen.
Die Beliftung des Raums priifen, in dem die Anlage installiert ist.

Die Abgasanschlisse priifen.

©CoOoNORrWN

3.53 Inbetriebnahme

Gefahr!
Nur das autorisierte Baxi Service Network darf das Produkt in Betrieb nehmen und die Gasart andern.

Beim erstmaligen Einschalten des Kessels wie folgt vorgehen:

1. Wenn << GAS >> am Display angezeigt wird, die Taste F4 driicken
2. Wenn << GP043 >> am Display angezeigt wird, die Taste F4 driicken
3. Die Tasten F2 - F3 driicken, um die Gasart auszuwahlen:
1 - Erdgas
2 - Flussiges Propangas (G30-G31)
. Taste F4 driicken, um zu bestatigen.
. Nach der Bestatigung der Gasart zeigt das Display << DEAIR >> an
. Die Entliftungsfunktion wird automatisch beim Einschalten des Kessels aktiviert. Die Funktionsdauer betragt etwa 6
Minuten. Wahrend die Funktion aktiv ist, zeigt das Display abwechselnd den Text << DEAIR >> mit dem Fortschrittsbalken
der Funktion << - = —————— >> und den Druck des Heizkreises an, zum Beispiel << 1.7 bar >>.
Nach Beendigung der Funktion erscheint am Display die Meldung << CAL >> oder << H.20.39 >>
8. Bei Anzeige der Meldung << CAL >> die Taste F4 driicken; die Kalibrierungsfunktion startet und der Kessel schaltet sich
ein. Die Funktionsdauer betragt etwa 5 Minuten.
9. Bei Anzeige der Meldung << H.20.39 >> zuerst die Tasten F1 + F4 gleichzeitig driicken und danach die Taste F4 drlcken.
Die Kalibrierungsfunktion startet und der Kessel schaltet sich ein. Die Funktionsdauer betragt etwa 5 Minuten.
10. Das Display zeigt abwechselnd den Text << CALIB >> mit dem Fortschrittsbalken der Funktion << - - —————— >> und
den Druck des Heizkreises an, zum Beispiel << OK: 1.7 bar >>
11. Nach Beendigung der Funktion, sofern keine Fehler auftreten, zeigt das Display den Hauptbildschirm an.

o O b

~

Vorsicht!
Wahrend der Kalibrierung muss ein ausreichender Warmeaustausch (im Bereich Heizung oder Sanitar)
gewahrleistet sein, um eine Ubertemperatur zu vermeiden, die die Funktion selbst unterbrechen wirde.

Wichtig:
Die Kalibrierungsfunktion kann wie im nachsten Abschnitt beschrieben wahrend der Lebensdauer des Kessels
(z. B. nach einer Wartung mit Austausch von Bauteilen) manuell durchgefihrt werden.

=0

3.54 Einstellungen Gasversorgung

Nur der autorisierte Baxi-Kundendienst kann die Inbetriebnahme des Produktes vornehmen und bei Bedarf den Gastyp éndern.

m  Gasventil

Zur Inbetriebnahme des Kessels wie unten beschrieben vorgehen:
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Abb.44  Gasventil

BO-0000215

3.5.5 Verbrennungsparameter

Abb.45 Anschlussarten —
Abgasmesspunkt

@ 100
@60 @ 80

B0O-0000220
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. Hauptgashahn o&ffnen.

. Gashahn am Kessel ¢ffnen.

. Vorderwand 6ffnen.

. Gasanschlussdruck am Messanschluss Pi des Gasventils priifen

(nebenstehende Abbildung).

5. Gasleitung nebst Gashahne auf Dichtigkeit prufen. Bei der Prifung
darf der Druck nicht mehr als 60 mbar (6 kPa) betragen.

6. Gasanschlussleitung durch Abschrauben des Messanschlusses Pi am
Gasventil entliften (Abbildung nebenstehend). Den Entnahmepunkt
wieder schlieRen, wenn die Leitung ausreichend entliftet ist.

7. Kontrollieren, dass der Siphon mit Wasser gefilllt ist (sieche
Vorgehensweise im Abschnitt "Befiillen des Siphons").

8. Abdichtung/Zustand des Abgasrohrs priifen.

9. Hydraulische Dichtheit der Anschlusse prifen.

10. Einen Raumthermostat/ein Raumgerat anschlie3en.
11. Kessel an Netzspannung anschlieRen.

A WON =

Der Kessel hat eigens zwei Messstutzen zum Messen des
Verbrennungswirkungsgrads und der Sauberkeit der Verbrennungsabgase
wahrend des Betriebs. Ein Messstutzen ist mit der Abgasleitung (A)
verbunden und dient zum Erkennen der Sauberkeit der
Verbrennungsabgase und des Verbrennungswirkungsgrads. Der andere
Messstutzen ist mit der Brennluftzuleitung (B) verbunden und dient zum
Prifen auf ein mégliches Riickstromen der Verbrennungsabgase bei
Koaxialrohren. Uber den mit der Abgasleitung verbundenen Messstutzen
kdénnen folgende Parameter gemessen werden:

* Temperatur der Verbrennungsabgase.
¢ Konzentration von Sauerstoff O, oder alternativ Kohlendioxid CO».
¢ Konzentration von Kohlenmonoxid (CO).

Die Temperatur der Verbrennungsluft muss am Messstutzen der
Zuluftleitung (B) gemessen werden, indem die Sonde ca. 7 cm weit
eingefiihrt wird. Den Gehalt an CO,/O, im Abgas und die
Abgasaustrittstemperatur an der dafiir vorgesehenen Messstelle messen.
Hierzu wie folgt vorgehen:

¢ Den Verschluss vom Abgasmesspunkt (Adapter der Abgasanlage)
abschrauben.

* Den Gehalt an CO,/O, im Abgas mit dem Messgerat messen. Diesen
Wert mit dem Kontrollwert vergleichen.

* Das Abgas-Messinstrument muss eine Mindestgenauigkeit von + 0,25
% O/CO;, und 20 ppm CO aufweisen.

Den CO-Wert in den Abgasen messen. Wenn der CO-Wert tber 400 ppm
liegt, folgende Schritte durchfiihren:

¢ Prifen, ob die Abgasleitung ordnungsgemal installiert ist.

 Prifen, ob die verwendete Gasart mit den Einstellungen des Kessels
Ubereinstimmt.

» Kontrollieren, dass der Brenner nicht beschadigt ist, und
Verunreinigungen vom Brenner entfernen.

¢ Die Korrektheit des Gas-Luft-Verhaltnisses erneut priifen.

e Wenn der CO-Wert weiterhin tGber 400 ppm liegt, lhren Hersteller
kontaktieren.

Gefahr!
Wenn der CO-Wert weiterhin Gber 1000 ppm liegt, das Gerat
ausschalten und |hren Hersteller kontaktieren.

Wichtig:

Die CO-Konzentration in den Abgasen muss stets den
Vorschriften des Landes entsprechen, in dem das Gerat installiert
ist.

| ]

49



de 3 ANWEISUNGEN FUR DEN INSTALLATEUR

Abb.46 Beispiele flr Verbrennungskontrollen

9¥20000-08

Wichtig:

Bei diesem Gerat ist es nicht notwendig, eine mechanische
Einstellung am Ventil vorzunehmen. Das Gasventil stellt sich
automatisch ein.

(T[]

A Vorsicht!

Fur die Analyse der Verbrennungsprodukte im Heizbetrieb oder im
Trinkwasserbetrieb fiir einen ausreichenden Warmeaustausch im
System sorgen (durch Offnen eines oder mehrerer
Trinkwasserhahne), um ein Abschalten des Kessels durch
Uberhitzung zu vermeiden. Fiir einen ordnungsgemaRen
Kesselbetrieb muss der CO, (O,)-Gehalt in den
Verbrennungsgasen innerhalb des in der nachstehenden Tabelle
angegebenen Toleranzbereichs liegen. Wenn der gemessene
CO5 (O,) Wert abweicht, den Zustand und die Abstande der
Elektroden uberprifen. Ggf. die Elektroden austauschen und
richtig positionieren und die unten beschriebene manuelle
Kalibrierungsfunktion starten.

3.5.6 Ausfiihren der manuellen Kalibrierungsfunktion

Um die Kalibrierungsfunktion des Gasventils manuell zu aktivieren, wie
;FS/‘ @ @ @ folgt vorgehen:
= ﬂ ¢ Auf dem Hauptbildschirm gleichzeitig die Tasten F1 — F4 driicken;
BO-0000272-12  Das Display zeigt die Meldung << CAL >> an;

* Die Taste F4 driicken; die Kalibrierungsfunktion startet. Die
Funktionsdauer betragt etwa 5 Minuten;

* Das Display zeigt abwechselnd den Text << CALIB >> mit dem
Fortschrittsbalken der Funktion << - == ——————— >>und die
Temperatur des Heizkreises an, zum Beispiel << 26 °C >>;

* Nach Beendigung der Funktion, sofern keine Fehler auftreten, zeigt das
Display den Hauptbildschirm an.

¢ Nach der Durchfiihrung von Wartungsarbeiten wird empfohlen, den
Kalibrierungsvorgang manuell zu aktivieren.

Nach Abschluss der Wartung wird empfohlen, die Kalibrierungsfunktion
wie in diesem Abschnitt beschrieben auszufiihren.

Wichtig:
In diesen Fallen eine Kalibrierung vornehmen:

ie

¢ Austausch des Gasventils.

¢ Austausch von Mischer und Geblase.

* Reinigung/Austausch des Warmetauschers.

¢ Austausch des Brennerflansches.

¢ Austausch der Elektrode (und/oder der Leitung) fir die
Flammenerkennung/Ziindung.
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3.5.7 Service-Einstellungen

Tab.33 Parameter GP088 - Anpassung der Heizleistung [%]

1.24 1.28 20
1] 1] 1]
24 kW 28 kW 19 kW
G20 0 0 0
G30 0 0 0
G31 0 0 0
* Werkseinstellung
Tab.34 Parameter GP088 - Anpassung der Heizleistung [%]
24 28 32
11 1] 11
20 kW 24 kW 28 kW
G20 0 0 0
G30 0 0 0
G31 0 0 0

* Werkseinstellung

3.5.8 Tabelle der Toleranzwerte fiir CO - CO5 - Oo

Tab.35 Tabelle der Werte mit OFFENER/GESCHLOSSENER Vorderwand

VORDERWAND OFFEN/GESCHLOSSEN

CO5 % nominal Max. CO O3 % nominal
Max. Pn Pmin ppm Max. Pn Pmin
ez 8496 5.9 00 55-59) 4a-68)
G251 0 108) o4 100 <400 i 6 i 63)
31 04108 04108 <400 566 a8
30 (10113) 10113 <400 wsoen 43 00

* Bei Verwendung von Mischungen mit bis zu 20 % Wasserstoff (H,) beziehen sich diese nur auf den O,%-Wert.

Hinweis

Um die Abgase zu analysieren, mussen Sie auf die Fachkraftebene zugreifen und dann die Prifung bei maximaler
und bei minimaler Leistung wie unten beschrieben durchfiihren.

Die Abgase missen mit einem regelmaRig kalibrierten Analysator gemessen werden. Im Normalbetrieb fiihrt der Kessel

automatische Verbrennungsprifungszyklen durch. In dieser Phase ist es mdglich, dass fiir kurze Intervalle CO-Werte tGber 1000
ppm gemessen werden.

Wichtig:

1 | Dieses Gerit ist geeignet fir Gas G20, das bis zu 20 % Wasserstoff enthalt (H,). Aufgrund von Schwankungen
des prozentualen Anteils von H, kann der prozentuale Anteil von O, im Laufe der Zeit variieren. (Zum Beispiel: Ein

Anteil von 20 % H, im Gas kann zu einem Anstieg des O,-Gehalts in den Abgasen um 1,5 % fuhren).
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AbschlielRende Arbeiten

Abb.47  Beispiel fur ein ausgefulltes

Klebeetikett

Adjusted for / Réglée pour /
Ingesteld op / Eingestellt auf
/ Regolato per / Ajustado
para / PuBuiopévo yia /
Nastawiony na / HacTpoeH
ansa / Reglat pentru /
HacTpoeH 3a / ayarlanmistir /
Nastavljen za / beallitva/
Nastaveno pro / Asetettu
kaasulle / Justert for/
indstillet til/ ak J

MGas G20

Parameters / Paramétres /
Parameter / Parametri /
Parametros / Mapdpuetpol /
Parametry / NMapametpsbl /
Parametrii / MapameTpn /
Parametreler / Paraméterek
/ Parametrit / Parametere /
Parametre / 1dsg Jol

DPOxX - xxxx
GPOxx - xxxx

720 mbar

GPOxx - Xxxx

Mec...
|:| C(12)3(><)
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Aktivieren der Schornsteinfegerfunktion

. Driicken Sie die beiden Tasten auf der linken Seite gleichzeitig, um

die Schornsteinfegerfunktion auszuwahlen.
= Wenn der Buchstabe L auf dem Display erscheint (gefolgt von der
Vorlauftemperatur), arbeitet der Kessel mit minimaler Leistung.

. Die Taste F3 driicken

= Wenn der Buchstabe h im Display erscheint (gefolgt von der
Vorlauftemperatur), arbeitet der Kessel mit maximaler Leistung im
HEIZBETRIEB.

. Die Taste F3 driicken

= Wenn der Buchstabe H im Display erscheint (gefolgt von der
Vorlauftemperatur), arbeitet der Kessel mit maximaler Leistung im
TRINKWASSERBETRIEB.

=ie

Wichtig:
Diese Funktion wird im Heizbetrieb ausgefihrt. Bei

NIEDRIGTEMPERATURSYSTEMEN (z. B. FuBbodenheizung)
wird wahrend dieser Funktion die Vorlauftemperatur durch
Einstellung CP000 (maximale Vorlauftemperatur) begrenzt.

Um den Trinkwassermodus zu aktivieren, auf GP082=1 einstellen
Nach Beendigung wieder auf GP082=0 zuriickdndern

4. Taste F1 driicken, um zum Startbildschirm zurtickzukehren.

O~NOU A WN

©

N
o

Vorsicht!
Nicht vergessen, wieder auf GP082=0 einzustellen, wenn die
Schornsteinfegerfunktion nicht mehr verwendet wird.

. Das Messgerat entfernen.

. Den Stopfen des Abgasmesspunktes wieder anbringen.
. Die Frontverkleidung schlielen.

. Die Anlage bis auf ca. 70°C aufheizen.

Den Kessel abschalten.

. Die Anlage nach ca. 10 Minuten entluften.
. Den Kessel einschalten.
. Die Dichtheit der Anschlisse fir Abgasableitung und Luftzufiihrung

prifen.

. Den Wasserdruck im Heizkreis prifen. Falls notwendig, den Druck

11.

12.

wiederherstellen (der empfohlene Wasserdruck liegt zwischen 1,0 und
1,5 bar).

. Bei Installationen an Uberdruck-Abgassammelleitungen ist das

seitliche Schild zu verwenden. Die Art des verwendeten Erdgases und
die Leistungskorrektur (%) der gednderten Parameter auf dem Schild
notieren.

* Gasart, falls auf eine andere Gasart umgestellt;

* Gasanschlussdruck;

« Bei Uberdruckanwendungen, Art des Abgasstutzens;

* Die geénderten Parameter fiir oben genannte Anderungen;

e Alle fir andere Zwecke modifizierten Geblasedrehzahlparameter.
Den Benutzer in die Bedienung des Kessel und des Schaltfelds
einweisen (gilt auch fur die Fernbedienung, wenn im Lieferumfang
enthalten).

Dem Benutzer alle Bedienungsanleitungen ibergeben.
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3.6 Abschaltung

3.6.1 Ausschalten von Heizung und Trinkwarmwasser (TWW)

Abb.48 Betrieb im Heizmodus deaktivieren Zum Deaktivieren des Kesselbetriebs im Heizbetrieb:
_\“i“/_ e Taste F3 driicken, um die Heizungsvorlauftemperatur auszuwahlen.
-— e e » Taste F2 wiederholt driicken, bis OFF angezeigt wird.
' | ' ' e Zur Bestatigung Taste F4 driicken. Die Heizung wurde ausgeschaltet.
- e O e
'_' ' ' . | Wichtig:
1 | pie Heizung ist deaktiviert, aber die Frostschutzfunktion und der

@ @ @ Trinkwarmwasserbetrieb bleiben aktiv

BO-0000271-4

Abb.49 Deaktivieren des Betriebs im

Trinkwarmwasserbetrieb (TWW) Zum Deaktivieren des Kesselbetriebs im Trinkwarmwasserbetrieb:
S * Die Taste F2 drlicken, um die Trinkwassertemperatur zu wahlen.
',i?“\' * Taste F2 wiederholt driicken, bis OFF angezeigt wird.
'-| '- '- « Zur Bestatigung Taste F4 driicken. TWW ist ausgeschaltet.
- e o e
' ' ' ' Zum vollstdndigen Abschalten des Kessels:
h—  Die Stromversorgung der Anlage abschalten und den Gashahn

©)
®

@ schlieRen.

Wichtig:
In diesem Zustand sind der Kessel und die Heizungsanlage nicht
vor Frost geschutzt.

B0O-0000271-5

[ ]

37 Frostschutz

Frostschutz ist sinnvoll, um eine vollstandige Entleerung der Heizungsanlage zu vermeiden, da Wechseln des Wassers
unndtige und schadliche Kesselsteinablagerungen in Kessel und Heizelementen zur Folge haben kann. Wenn wahrend der
Wintermonate kein Heizbetrieb vorgesehen ist und Frostgefahr besteht, empfehlen wird das Beimischen einer geeigneten
Frostschutzlésung (z.B. Propylenglykol mit zugesetzten Kesselstein- und Korrosionsinhibitoren) zum Wasser in der Anlage. Die
elektronische Steuerung des Kessels ist mit einer Frostschutzfunktion fiir die Heizungsanlage ausgestattet. Diese Funktion
aktiviert die Kesselpumpe, wenn die Vorlauftemperatur der Heizungsanlage unter 7 °C sinkt. Sobald die Wassertemperatur
einen Wert von 4 °C erreicht, wird der Brenner eingeschaltet, wodurch das Anlagenwasser auf eine Temperatur von 10 °C
gebracht wird. Wenn dieser Wert erreicht ist, schaltet der Brenner ab, und die Pumpe arbeitet noch 15 Minuten lang weiter.

. | Wichtig:
1 | Die Frostschutzfunktion arbeitet nicht, wenn der Kessel stromlos oder der Gashahn geschlossen ist.

3.8 Anti-Legionellenfunktion

Wichtig:

Die Anti-Legionellenfunktion ist standardmafig deaktiviert. Den Parameter DP004 einstellen, um die Anti-
Legionellenfunktion zu aktivieren, und den Parameter DP160 einstellen, um den maximalen Temperaturwert
festzulegen, wahrend die Funktion 1auft.

=0

3.9 Einstellungen

3.9.1 Aufrufen der Einstellungen

Zur Anzeige/Anderung der Liste der SERVICE-Einstellungen wie folgt
vorgehen:

e Fir den Zugang zum Heizungsfachkraft-Menu die beiden Tasten F3-F4
gleichzeitig dricken;

B0-0000272-3 * Die Tasten F2 oder F3 driicken, bis das HEIZUNGSFACHKRAFT-Menu
erreicht ist, dann zum Bestatigen die Taste F4 driicken.

 Auf dem Bildschirm werden die Buchstaben CODE angezeigt.
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3.9.2

* Die Taste F3 gedrickt halten, bis der Code 0012 angezeigt wird, dann
zur Bestatigung F4 driicken.

e Die Tasten F7 oder F8 driicken, bis der gewiinschte Parameter
erscheint, dann zum Bestatigen die Taste F4 driicken.

« Zum Andern des Wertes die Tasten F7 — F8 driicken.

e Zum Bestatigen F4 driicken;
¢ Zum Verlassen F1 driicken.

Zur Ansicht/Anderung der Parameterliste ist es auch moglich, die
Bluetooth-Schnittstelle Gber den Stecker X20 an den Kessel
anzuschlieBen. AnschlieRend das Handgerat (SERVICE) Uber die
Software SERVICE TOOL mit dem Kessel verbinden.

Gefahr!
FUR NIEDERTEMPERATUR-HEIZUNGSANLAGEN DIE

EINSTELLUNG CP000 ENTSPRECHEND DER MAXIMALEN
VORLAUFTEMPERATUR ANDERN.

[

Wichtig:
Die Werkseinstellungen fiir bestimmte Einstellungen kénnen je

nach dem Markt, fir den das Produkt bestimmt ist, abweichen.

Parameterliste

Tab.36 Tabelle fiir die Einstellung

EEE o Beschreibung Werkseinstel- | \ snimal Maximal Ebene
nung lung
Heizung Ein/Aus
APO16 0: Aus 1 - - Benutzer
1: Ein
Trinkwarmwasser (TWW) ein/aus
AP017 0: Aus 1 - - Benutzer
1: Ein
Heizung Sommer/Winter ein/aus (mit angeschlos-
senem Aulentemperaturfihler). Wenn die AuRen-
temperatur Uber diesem Schwellenwert liegt, befin-
AP073 | det sich das Gerat im Sommerbetrieb und die Hei- |22 10 30 Benutzer
zung startet nicht. Wenn die AuRentemperatur un-
ter dieser Temperatur liegt, befindet sich das Gerat
im Winterbetrieb [°C]
Sommerbetrieb erzwingen (mit AuRentemperatur-
flhler) Sanitar (TWW) aktiviert und Heizung deakti-
AP074 |viert. 0 - - Benutzer
0: Auto gemaR AP073
1: Sommer
AP089 | Name der Heizungsfachkraft - - - Benutzer
APQ090 | Tel.-Nr. der Heizungsfachkraft - - - Benutzer
CP060 EITOFdGI’hChG Raumtem_peratur( C) in der Zone 6 5 20 Benutzer
wahrend der Urlaubszeit
Maximaler Raumtemperatur-Grenzwert des Ab-
CP070 senkbetriebs, der ein Umschalten auf Komfortbe- 16 5 30 Benutzer
trieb ermdglicht [°C]
CP080 Durch Benutzoer-Akt|V|tat im Heizkreis eingestellte 16 5 30 Benutzer
Temperatur (°C).
CP081 Durch Benutzoer-AktMtat im Heizkreis eingestellte 20 5 30 Benutzer
Temperatur (°C).
CP082 Durch Benutzoer-Aktlwtat im Heizkreis eingestellte 6 5 30 Benutzer
Temperatur (°C).
CP083 Durch Benutzoer-Aktlwtat im Heizkreis eingestellte 21 5 30 Benutzer
Temperatur (°C).
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3 ANWEISUNGEN FUR DEN INSTALLATEUR  de
E i Beschreibung Werkseinstel- | \nimal Maximal Ebene
nung lung
CP084 Durch Benutzoer-Aknwtat im Heizkreis eingestellte 22 5 30 Benutzer
Temperatur (°C).
CP085 Durch Benutzoer-AktMtat im Heizkreis eingestellte 20 5 30 Benutzer
Temperatur (°C).
CP200 | Manuelle Einstellung der Raumtemperatur (°C). 20 5 30 Benutzer
Betriebsart Heizkreis:
cpazo |- Programmierung 1 - - Benutzer
1: Manuell
2: Aus
CP510 \(_oruberge.hend. elr:gestellter Raumtemperaturwert 20 5 30 Benutzer
fir den Heizkreis [°C]
Kaminbetrieb
CP550 | 0: Deaktiviert 0 - - Benutzer
1: Aktiviert
Zeitprogramm fir Heizung/Kihlung
cps7o | O Programm 1 0 - - Benutzer
1: Programm 2
2: Programm 3
CP660 | Symbol fiir Zonenauswahl - - - Benutzer
Auswahl der Heizgeschwindigkeit des Heizkreises
0: Extra langsam
1: Min. Geschwindigkeit
CP730 |2: Langsamer 3 - - Benutzer
3: Normal
4: Schneller
5: Max. Geschwindigkeit
Zeitprogramm far TWW
ppogo | - Programm 1 0 - - Benutzer
1: Programm 2
2: Programm 3
DP070 | Solltemperatur Trinkwarmwasser (°C). 60 35 65 Benutzer
DP080 (Socéll)temperatur reduziert fir den TWW-Speicher 15 7 50 Benutzer
DP190 |Andern der Abschaltzeit der Speicherheizperiode - - - Benutzer
2 - Modell
Trinkwarmwasserbetrieb (TWW): ?\(/a\;\z/\leg *
pp2oo |9 Nach Zeitprogramm 1-Modell |- - Benutzer
1: Komfortbetrieb Heizung +
2: ECO-Betrieb TWW-Spei-
cher
DP337 S"ollvyert d(.er Trlr?kv:/armwassertemperatur (TWW) 10 10 60 Benutzer
fir die Ferienzeit [°C]
DP357 | Zeit, bevor der Duschkreis warnt [Minuten] 0 0 180 Benutzer
MaRnahme des primaren Trinkwarmwassersys-
tems, nach Ablauf der Duschzeit
0: Aus
DP367 1: Achtung 0 - - Benutzer
2: Reduzieren des Sollwerts fur das Trinkwarmwas-
ser
DP377 Gewlinschte Trinkwarmwasser-Temperatur fir den 40 20 65 Benutzer
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Tab.37 Tabelle der Parameter mit BAXI MAGO

Bezeich-
nung

Beschreibung

Werkseitiger
Wert

Minimal

Maximal

Ebene

CP060

Erforderliche Raumtemperatur (°C) im Heizkreis
wahrend Ferien-/Frostschutzperiode

6

20

Benutzer

CP0O70

Maximaler Sollwert fir die Umgebungstemperatur
(°C) im reduzierten Betrieb, der ein Umschalten in
den Komfortbetrieb mit Klimatisierung (mit Auf3en-
temperaturfiihler) erlaubt

16

30

Benutzer

CP080

Durch SLEEP-Aktivitat im Heizkreis eingestellte
Temperatur (°C)

16

30

Benutzer

CP081

Durch HOME -Aktivitat im Heizkreis eingestellte
Temperatur (°C)

20

30

Benutzer

CP082

Durch AWAY -Aktivitat im Heizkreis eingestellte
Temperatur (°C)

30

Benutzer

CP083

Durch MORNING -Aktivitat im Heizkreis eingestell-
te Temperatur (°C)

21

30

Benutzer

CP084

Durch EVENING -Aktivitat im Heizkreis eingestellte
Temperatur (°C)

22

30

Benutzer

CP085

Durch CUSTOM -Aktivitat im Heizkreis eingestellte
Temperatur (°C)

20

30

Benutzer

CP200

Im manuellen Betrieb flir den Heizkreis erforderli-
che Umgebungstemperatur (°C)

20

30

Benutzer

CP320

Zonen-Betriebsart
0: Programmierung
1: Manuell

2: Aus

Benutzer

CP510

Voribergehend eingestellter Raumtemperaturwert
fir den Heizkreis [°C]

20

30

Benutzer

CP550

Kaminbetrieb
0: Deaktiviert
1: Aktiviert

Benutzer

CP570

Vom Benutzer gewahltes Zeitprogramm
0: Programm 1
1: Programm 2
2: Programm 3

Benutzer

CP730

Boost beim Einschalten des Heizkreises: Die Heiz-
kurve anpassen, um die Zeitdauer bis zum Errei-
chen des gewiinschten Raumkomforts zu verkur-
zen oder zu verlangern

0: Extrem langsam

1: Langsamer

2: Langsam

3: Normal

4: Schnell

5: Extrem Schnell

Benutzer

DP060

Gewahltes Zeitprogramm fiir TWW
0: Programm 1
1: Programm 2
2: Programm 3

Benutzer

DP080

Solltemperatur reduziert fir den TWW-Speicher
(°C).

15

50

Benutzer

DP337

Sollwert der Trinkwarmwassertemperatur (TWW)

fir die Ferienzeit [°C]

10

10

60

Benutzer

Wichtig:
Die Werkseinstellungen fiir bestimmte Einstellungen kdnnen je
nach dem Markt, fir den das Produkt bestimmt ist, abweichen.

| ]
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Siehe auch

(a0 Zugang zu den BENUTZER-Parametern, Seite 11

3.93 Auf Werkseinstellungen zuriicksetzen

Um die Werkseinstellungen zuriickzusetzen, die Einstellungen CN1 und CN2 gemaf den Daten auf dem Typschild andern.

Vorsicht!
Bitte beachten, dass das Zurlicksetzen der Einstellungen CN1 und CN2 auf die Daten auf dem Typschild alle

vorherigen Einstellungen I6scht. Nicht vergessen, die richtige Kalibrierung des Gasventils und die Geblasedrehzahl
einzustellen

Die Parameter CN1 und CN2 kénnen wie folgt geandert werden:

* Das Fachhandwerkermenu aufrufen, wie im Kapitel "Aufrufen der Parameter" beschrieben.
* Die Tasten F7-F8 driicken, bis CNF angezeigt wird, dann zur Bestatigung Taste F4 driicken.
 Zum Andern des Wertes von CN1 und/oder CN2 die Tasten F7-F8 und dann zur Bestétigung die Taste F4 driicken.

3.94 Einstellen der Heizkurve

Den AuRentemperaturfiihler an die Klemmen 5-6 sowie den "On/Off"-Raumthermostaten oder das ,OpenTherm“-Raumgerat an
die Klemme 7-8 der Leiterplatte M2 anschliefien, nachdem die Briicke entfernt wurde.

. | Wichtig:
1 | Wenn die Heizkurve iiber ein Open Therm-Raumgerat eingestellt wird, die Heizkurve nicht mit diesen Parametern
einstellen.

Das Verfahren fur den Zugriff auf die Einstellungen ist dasselbe wie das im vorigen Absatz beschriebene. Zum Einstellen der
Heizkennlinie die folgenden Einstellungen andern:

e CP000: Maximaler Sollwert fiir die Vorlauftemperatur.

e CP200: Raumtemperatursollwert fiir Heizkreise 5,0 bis 30.

* CP210: Komfortbetrieb Verschiebung Klima-Kurve von 15 bis 90 (mit Aulentemperaturfiihler). Die Steigung der Kurve nicht
verandern.

* CP230: Einstellung der Steigung der Klima-Kurve von 0,0 bis 4,0.

. | Wichtig:
1 | Den Typ des verwendeten AuRentemperaturfuhlers Uber die Einstellung AP056 einstellen
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Abb.50 Heizkennlinien-Diagramm
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CP230=15 CP200 =20
CP210=15 CP230=15
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e Tout: Vom AulRentemperarturfiihler erfasste Temperatur (° C)
e SP_CH: Temperatursollwert Heizungsvorlauf (°C)

3.9.5

Auslesen von Messwerten

BO-0000272-3

Fir den Zugang zum Men die beiden Tasten F3-F4 gleichzeitig driicken;

e Das Symbol @ im Display blinkt.

e Fir den Zugang zum Meni INFO die Taste F4 driicken.
¢ Zum Einsehen der Parameter die Tasten F5-F6 oder F7-F8 drlicken;
¢ Zum Verlassen die Taste F1 driicken.

Tab.38 Liste der Read-only-Parameter (nicht editierbar)

Einstellung | Beschreibung Wert
(Read-only)
AMO001 TWW-Betrieb (TWW, Trinkwarmwasser) aktiviert (0: Deaktiviert, 1: Aktiviert) on
AMO010 Pumpendrehzahl (0 - 100 %) %
AMO11 Service erforderlich (0: Deaktiviert, 1: Aktiviert) 0N
AMO012 Geratestatus Status-Liste
AMO14 Geréate-Substatus Substatus-Liste
AMO15 Pumpe lauft 0=Aus
1=Ein
AMO016 Vorlauftemperatur °C
AMO018 Rucklauftemperatur °C
AMO019 Aktueller Wasserdruck in der Heizungsanlage bar
AMO024 Aktuelle relative Leistung (O 100%
AMO027 AuRentemperatur °C
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. Verriegelung Heizung

. Verriegelung TWW

. Warten auf Brennerziindung

. Heizungsvorlauftemperatur Gber Mindestwert
Heizungsvorlauftemperatur Uber Startwert
Warmetauschertemperatur (ber Startwert

. Heizungsvorlauftemperatur tber Sollwert

SCOOWENDUTAWN

-

derfolgenden Anforderungen

—_
w N

. Solartemperatur tber dem Abschaltwert

. Durchschnittliche Heizungsvorlauftemperatur Gber Startwert

. Temperaturdifferenz zwischen Vor- und Ricklauf zu grof3

. Heizungsvorlauftemperatur Gber Abschaltwert

. Warmeanforderung vor der Mindestwartedauer zwischen zwei aufeinan-

. Abschaltung durch zu niedrigen Flammenwert

Einstellung | Beschreibung Wert
(Read-only)
AMO036 Abgastemperatur °C
AMO037 Status des 3-Wegeventils (0: Heizung, 1: TWW on
AMO040 Fur die Regelung verwendete Temperatur °C
AMO088 Ventilposition fiir automatische Befiillung 0 = Automatische Befiillung
aktiviert
1 = Automatische Befiillung
deaktiviert
AMO091 Jahreszeitbetriebsart 0 = Winter
3 = Sommer
AM101 Interner Sollwert °C
BMO000 TWW-Temperatur °C
CMO030 Aktuelle Raumtemperatur flir Heizkreis °C
CM120 Aktuelle Betriebsart des Bereichs 0 = Programm
1 = Manuell
2 = Frostschutz
3 = Temporar
CM190 Einstellung der Raumtemperatur des Bereichs °C
CM210 AuBentemperatur in der Zone °C
CM280 Berechneter Sollwert der Zone °C
DMO001 TWW-Speichertemperatur (unterer Fuhler) °C
DMO002 TWW-Strémungsgeschwindigkeit am Auslass I/min
DMO005 Temperatur TWW-Solarspeicher °C
DMO009 Priméare Betriebsart (0: Programmierung, 1: Manuell, 2: Frostschutz/Ferien) 0/1/2
DMO019 Aktivierte TWW-Betriebsart (1: Komfort, 2: Niedrig, 3: Ferien, 4: Frostschutz 1/2/13/4
DMO029 Sollwert TWW-Temperatur °C
GMO001 Aktuelle Geblasedrehzahl U/min
GMO002 Sollwert fir Geblasedrehzahl U/min
GMO003 Flamme erkannt 0 = Nicht erkannt
1 = Erkannt
GMO004 Gasventil 0 = Offen
1 = Geschlossen
GMO007 Einschaltvorgang 0 = Aus
1=Ein
GMO008 Aktueller lonisationsstrom der Flammenuberwachung MA
GMO013 Eingang fir das Abschaltsignal des Kessels 0 = Offen
1 = Geschlossen
GMO044 Grund fur Sperrung Uberprift (0: Keine) 0/13

3.9.6 Status und Sub-Status

» Der STATUS ist die Betriebsphase des Kessel im Moment der Anzeige. Zum Einsehen des Status den Parameter AM012

wahlen.
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e Der SUB-STATUS ist der momentane Betriebszustand des Kessels im Moment der Anzeige. Zum Einsehen des Sub-Status
den Parameter AM014 wahlen.

Tab.39 Status-Liste

STATUS
Standby 0
Warmeanforderung 1
Brennerziindung 2
Betrieb im Heizmodus 3
Betrieb im Brauchwassermodus 4
Brenner aus 5
Pumpe im Nachlauf 6
Brennerabschaltung zum Erreichen des Temperatursollwerts 8
Vorubergehende Stdérung 9
Dauerhafte Stérung (manuelle Entstérung notwendig) 10
Schornsteinfegerfunktion bei minimaler Leistung 11
Schornsteinfegerfunktion bei maximaler Leistung im Heizbetrieb 12
Schornsteinfegerfunktion bei maximaler Leistung im Trinkwasserbereitungsbetrieb 13
Manuelle Warmeanforderung 15
Frostschutzfunktion aktiv 16
Entluftungsfunktion aktiv 17
Kessel wird zurlickgesetzt 19
Tab.40 Substatus-Liste
SUB-STATUS
Standby 0
Wartezeit bis zur ndchsten Ziindung im Heizbetrieb 1
Vorbellftung 13
Zundsignal des Brenners an den Sicherheitskern gesendet 15
Brennervorziindung 17
Brennerziindung 18
Flammenprifung 19
Geblasebetrieb bei Zindversuchen 20
Betrieb am eingestellten Temperatursollwert 30
Betrieb bei begrenztem Temperatursollwert 31
Betrieb mit gewlinschter Leistung 32
Steigung Stufe 1 erkannt 33
Steigung Stufe 2 erkannt 34
Steigung Stufe 3 erkannt 35
Flammenschutz aktiv 36
Stabilisierungszeit 37
Start des Kessels bei minimaler Leistung 38
Funktion des Heizbetriebs wurde durch Warmwasser-Anforderung unterbrochen. Neustart mit der Leistung, bei der sie 39
unterbrochen wurde.
Nachbeliftung 41
Geblase aus 44
Leistungsreduzierung wegen hoher Abgastemperatur 45
Pumpe im Nachlauf 60

3.9.7 Zahler ablesen

Fir den Zugang zum MenU wie unten beschrieben vorgehen:
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 Die Tasten F3 - F4 gleichzeitig driicken;
* Das Symbol @ im Display blinkt;

BO-0000272-3 * Die Tasten F5-F6 oder F7-F8 drlicken, bis das Symbol G erscheint,
dann zum Bestatigen die Taste F4 driicken;
* Die Tasten F5-F6 oder F7-F8 drlicken, bis der gewlinschte Zahler
erscheint, dann zum Bestatigen die Taste F4 driicken;
* Die Tasten F5-F6 oder F7-F8 drlicken, bis der gewlinschte Zahler
erscheint, dann zum Bestatigen die Taste F4 driicken;
e Zum Verlassen F1 driicken.

Tab.41 Liste der (schreibgeschiitzten) Zahler

Zahler Ebene Beschreibung

ACO001 Benutzer Stunden der Kessel-Stromversorgung

ACO005 Benutzer Indikativer Stromverbrauch [kW/h] im Heizbetrieb

AC006 Benutzer Indikativer Energieverbrauch [kW/h] im Trinkwasserbetrieb (TWW)
AMO033 Benutzer Eingehender Hinweis zu Wartungsart A, B oder C.

GCO007 Benutzer Fehlgeschlagene Startversuche

3.9.8 Einstellungen mit TWW-Speicher

Das Parametermenu aufrufen und den Parameter DP200=1 eingeben

Vorsicht!
Um die Legionellenschutzfunktion zu aktivieren, den Parameter DP004=1 einstellen

3.10 Wartung

3.10.1  Aligemeines

Der Kessel erfordert keine komplizierte Wartung. Wir empfehlen dennoch eine haufige Prifung und regelmafRiige Wartung.

Wartung und Reinigung des Kessels miissen mindestens einmal pro Jahr durch das autorisierte Baxi Service Network
durchgefiihrt werden.

» Sicherstellen, dass das Gerat spannungfrei ist.

» Fehlerhafte oder verschlissene Teile durch Originalersatzteile ersetzen.

* Immer alle Dichtungen an bei Inspektions- und Wartungsarbeiten entfernten Teilen ersetzen.

« Uberpriifen, dass alle Dichtungen korrekt positioniert sind (Position ist korrekt und flach in der entsprechenden Nut, sie sind
wasser- und luftdicht).

* Wegen der Gefahr von Stromschlagen darf Wasser (Tropfen, Spritzer) bei Inspektions- und Wartungsarbeiten niemals mit
elektrischen Teilen in Berihrung kommen.

3.10.2 Wartungsmeldung

Wenn der Kessel gewartet werden muss, erscheint eine Anforderungsmeldung auf dem Display. Die automatische
Wartungsmeldung fir praventive Wartung verwenden, um Stérungen auf ein Minimum zu reduzieren.

Eine Wartungsmeldung muss innerhalb von 2 Monaten erfullt werden. Daher so bald wie mdéglich die Heizungsfachkraft oder
den autorisierten Kundendienst kontaktieren.

Wichtig:
Die Wartung muss innerhalb von zwei Monaten nach der Meldung durchgefiihrt werden.

=

Wichtig:
Wenn der modulierende Thermostat an den Kessel angeschlossen ist, kann dieser Thermostat auch die
SERVICE-Meldung anzeigen. Dazu in der Anleitung des Thermostaten nachschlagen.

=0

Wichtig:
Die SERVICE-Meldung nach Abschluss der Wartung zurlicksetzen.

=
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3.10.3 Wartungsmeldungen
Zweck dieser Funktion ist es, den Benutzer zu informieren, dass die Heizungsanlage eine Wartung benétigt.

9
Wenn die Buchstaben SVC auf dem Display erscheinen und das Symbol I'Rf blinkt, ist eine Wartung des Kessels erforderlich.
Wenden Sie sich an den Installateur lhres Vertrauens oder eine autorisierte Wartungsfirma.

Im Auslieferungszustand des Kessels ist diese Funktion deaktiviert. Zum Aktivieren von Wartungsmeldungen wie folgt
vorgehen:

1. Zugang zu den Fachmannparametereinstellungen;

2. Aktivieren Sie die Einstellung AP010.

3. Die Einstellung AP011 aktivieren. Hierzu die Betriebsstundenzahl des Kessels eingeben (ab dem Moment der erstmaligen
Versorgung des Kessels mit Spannung, unabhangig von der Anzahl der Male, die der Brenner ein- und ausgeschaltet
wurde).

4. Die Anzahl der Brennerstart-Betriebsstunden Gber den Parameter AP009 einstellen.

m  Zuriicksetzen der angezeigten Wartungsmeldung

Die angezeigte Wartungsmeldung wie unten beschrieben zurlicksetzen, nachdem die aufgefiihrten Wartungsarbeiten
ausgefiihrt wurden:

1. Die Taste F1 driicken.
2. Taste F3 gedrickt halten, bis der Code 0012 angezeigt wird.
3. Taste F4 driicken, um die Wartungsmeldung zu quittieren und zurlickzusetzen.

. | Wichtig:
1 | Die Wartungsmeldung ist nur aktiv, wenn der Parameter AP010 * 0.

m  Zuriicksetzen einer anstehenden Wartungsmeldung
Eine bevorstehende Wartungsmeldung zuriicksetzen, nachdem der Zwischenwartungsdienst ausgefihrt wurde.

Zum ZahlermenU navigieren.

Taste F4 driicken, um das MenU zu 6ffnen.

. Taste F3 driicken, bis SVC angezeigt wird.

Die Taste F4 drlicken, um die Wartungsmeldung aufzurufen.

Taste F3 gedriickt halten, bis der Code 0012 angezeigt wird.

Taste F4 drlicken, um zu bestéatigen.

Taste F3 driicken, bis CLR angezeigt wird.

Zur Bestatigung und Zurticksetzen der Wartungsmeldung Taste F4 ca. 3 Sekunden lang drlicken.
= Im Bildschirm wird DONE angezeigt. Die Wartungsmeldung ist damit zurlickgesetzt.

9. Die Taste F1 mehrmals driicken, um zur Hauptanzeige zurlickzukehren.

PN A WN

3.10.4 Verfahren zur regelméRigen Priifung und Wartung

Warnung!

Vor Arbeitsbeginn sicherstellen, dass der Kessel nicht eingeschaltet ist. Sobald die Wartungsarbeiten
abgeschlossen sind, die urspringlichen Betriebsparameter des Kessels wiederherstellen, falls sie geandert
wurden.

Gefahr!

Im Falle einer Wartung/Demontage der Abgasleitung des Kessels, der an eine Abgassammelleitung im Uberdruck
angeschlossen ist, sind die notwendigen Vorkehrungen zu treffen, um zu verhindern, dass die Abgase anderer
Kessel, die an die Abgassammelleitung angeschlossen sind, in den Raum gelangen, in dem der Kessel installiert
ist.

Warnung!
Warten, bis Feuerraum und Rohre abgekuhlt sind.

Wichtig:
Das Gerat darf nicht mit groben, aggressiven und/oder leicht entziindlichen Substanzen (z.B. Benzin oder Aceton)
gereinigt werden.

[

Die folgende Kontrollen miissen jedes Jahr durchgefliihrt werden, um einen effizienten Kesselbetrieb sicherzustellen:

1. Das Aussehen und die Dichtheit der Dichtungen im Gas- und Verbrennungskreis priifen. Immer alle Dichtungen an bei
Inspektions- und Wartungsarbeiten entfernten Teilen ersetzen.

2. Zustand und richtige Positionierung von lonisations- und Ziindelektrode prufen.

3. Brenner auf einwandfreien Zustand und richtige Befestigung priifen.
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SN

. Das Innere des Feuerraums auf Verunreinigungen prifen. Hierzu einen Staubsauger oder das als Zubehor erhaltliche Baxi
Reinigungsset verwenden.

Druck der Heizungsanlage prifen.

Druck im Ausdehnungsgefal prifen.

Geblase auf ordnungsgemafie Funktion priifen.

Kontrollieren, dass die Rohrquerschnitte der Luft-/Abgasfiihrung nicht durch Hindernisse verengt sind.

Prifen, ob Verschmutzungen im Siphon vorhanden sind.

Bei Kesseln mit Warmwasserspeicher den Zustand der Magnesiumanode (wenn verbaut) prifen.

CO®NOO

m  Prifen des Wasserdrucks

Damit der Kessel richtig arbeitet, muss der auf dem E,—Display angezeigte Wasserdruck im Heizkreis zwischen 1,0 und 1,5 bar
betragen. Falls erforderlich, den Wasserdruck wieder herstellen, wie im Kapitel "Flllen der Anlage" beschrieben.

B Prifung des Ausdehnungsgefalles

Das Ausdehnungsgefal priifen und ggf. ersetzen. Den Vordruck des Ausdehnungsgeféafies jedes Jahr priifen und bei Bedarf
den Druck von 1 bar wiederherstellen.

m  Kontrolle der Abgasfiihrung und der Luftzufiihrung

Die gesamten Abggasrohr-Leitungen prifen, insbesondere die Dichtheit der Anschlisse fir Abgasableitung und
Verbrennungsluftzufuhr.

m  Uberpriifung der Verbrennung

Den Gehalt an CO,/O, und die Abgasaustrittstemperatur an der dafiir vorgesehenen Messstelle messen.

m Kontrolle des automatischen Entliiftungsventils

Um Zugriff auf die Kesselpumpe zu erhalten, die Frontverkleidung entfernen und das Schaltfeld nach unten klappen.
Uberprifen, ob das Entliftungsventil der Pumpe funktioniert. Bei einer Leckage das Ventil ersetzen.

m Reinigung des Siphons

Abb.51 Demontage des Siphons Die Frontverkleidung muss entfernt werden, um den Siphon (B) aus dem
festen Gehause (A) zu ziehen.

Den Siphon herausnehmen und reinigen. Den Zustand der Dichtungen
prifen und falls notwendig die Dichtungen ersetzen. Den Siphon mit
Wasser befiillen und wieder im Gehause (A) positionieren.

BO-7726648

m Elektrodenabstiande

Abb.52 Elektrodenabstande

BO-7726650-1

Absténde zwischen Elektrode und Brenner und zwischen Ziindelektrode und lonisationselektrode prifen.
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m  Austausch des Membran-Ausdehnungsgefafies

Vor dem Austausch des Membran-Ausdehnungsgefalies wie folgt vorgehen:

1.
2.
3.
4.
5.

Die Stromversorgung zum Kessel trennen.

Den Gashahn schlief3en.

Den Kaltwasserhaupthahn schlielRen.

Die Absperrhahne fir Ricklauf und Vorlauf der Heizungsanlage schlief3en.
Das Entleerungsventil (E) des Kessels 6ffnen

m  Prifen des Brenners und Reinigen des Warmetauschers

Warnung!
Staub, der von der vorderen Dammplatte und der hinteren
Dammplatte freigesetzt wird, kann Ihre Gesundheit schadigen.

¢ Den Warmetauscher nur mit spezifischen Produkten fiir die
Reinigung der Abgasseite reinigen.

¢ Kontakt mit der hinteren und vorderen Platte vermeiden.

* Keine Metallbirsten oder Druckluft verwenden.

A Gefahr!

Im Falle einer Wartung/Demontage der Abgasleitung des Kessels,
der an eine Abgassammelleitung im Uberdruck angeschlossen ist,
sind die notwendigen Vorkehrungen zu treffen, um zu verhindern,
dass die Abgase anderer Kessel, die an die Abgassammelleitung
angeschlossen sind, in den Raum gelangen, in dem der Kessel
installiert ist.

Zum Reinigen wie unten beschrieben vorgehen:

1. Das Gerat von der Stromversorgung trennen (den Kessel von der
Netzspannung abklemmen).

. Die Gaszufuhr zum Kessel unterbrechen.

. Die Wasserhdhne schlielRen.

. Die Frontverkleidung abnehmen.

. Die Schutzhaube des Geblases an der Oberseite 6ffnen und alle

Stecker von der Leiterplatte abziehen.

. Die Luft-Gas-Einheit vollstandig ausbauen, hierzu die vier

T——6 Befestigungsmuttern M6 am Flansch I6sen und den 3/4"-Anschluss

- @ unter dem Gasventil abschrauben.

\ 7. Den Verschleifd der lonisations-/Ziindelektrode kontrollieren. Die
Elektrode wechseln, falls erforderlich.

8. Den Zustand des Brenners, der Dichtung und der Dammplatte priifen.

9. Der Brenner erfordert keinerlei Wartung, er ist selbstreinigend.
Sicherstellen, dass die Oberflache des demontierten Brenners keine
Risse und/oder andere Beschadigungen aufweist. Wenn
Beschadigungen festgestellt werden, den Brenner austauschen.

10. Ersetzen der Brennerflanschdichtung.

11. Die Dammplatte auf Risse, Schaden, Feuchtigkeit, Abnutzung und
Verformung prifen. Im Zweifelsfall die Dammplatte austauschen.

12. Die hintere Dammplatte vor der Reinigung abnehmen.

13. Verwenden Sie zur Reinigung des oberen Bereichs des
Warmetauschers (Brennkammer) einen Staubsauger und eine Birste
mit Kunststoffborsten.

14. Mit dem Staubsauger nochmals ohne Endstlick (Birste) griindlich
reinigen.

15. Sicherstellen (zum Beispiel mit einem Spiegel), dass kein sichtbarer
Staubriickstand vorhanden ist. Etwaigen Rickstand mit Staubsauger
entfernen.

16. Es ist verboten, den Feuerraum mit einem nicht zugelassen
chemischen Produkt, insbesondere Ammoniak, Salzsaure,
Natriumhydroxyd (Atznatron) usw., zu reinigen.

17. Mit Wasser abspllen, um Schmutzpartikel zu entfernen. Das Wasser
flie3t durch den Siphon fir den Kondensatablauf aus dem
Warmetauscher ab. Den Wasserstrahl nicht direkt auf die Isolierflache

a b wWwN

(o2}

BO-7802504
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Vorsicht!

18.

19.

20.

21.

3 ANWEISUNGEN FUR DEN INSTALLATEUR  de

auf der Rickseite des Warmetauschers richten. Wenn der
Warmetauscher sauber ist, zum letzten Punkt springen, andernfalls
wie unten beschrieben fortfahren.

Die zu reinigenden Flachen groRzigig mit einem speziellen Produkt
fur die Reinigung der Abgasseite des Warmetauschers benetzen. Das
Produkt nicht auf Gibermafig heiRen Oberflachen anwenden (max.
40 °C). Ca. 7-8 Minuten warten, anschlieRend die Oberflache ohne
Spllen abbirsten. Den Vorgang wiederholen. Nach einer weiteren
Wartezeit von 8 Minuten nochmals birsten. Wenn das Ergebnis nicht
zufriedenstellend ist, den Vorgang wiederholen (diese Produkte sind
als BAXI Zubehor erhéltlich).

Mit Wasser absplilen, um Schmutzpartikel zu entfernen. Das Wasser
flie3t durch den Siphon fiir den Kondensatablauf aus dem
Warmetauscher ab. Den Wasserstrahl nicht direkt auf die Isolierflache
auf der Ruckseite des Warmetauschers richten.

Wenn das Wasser nicht problemlos aus den Warmetauscherspulen
flieRRt, ist der Warmetauscher nicht sauber. Im Falle von
Schwierigkeiten beim Reinigen des Warmetauschers muss dieser
ausgetauscht werden.

Zur Wiedermontage obige Schritte in umgekehrter Reihenfolge
ausfuhren.

Vorsicht!
Das maximale Anzugsdrehmoment der vier M6-
Flanschbefestigungsmuttern betragt 5 Nm (+/- 0,5).

Hydroblock

Zum Ausbauen der Komponenten des Hydroblocks (z. B. Filter) keine Werkzeuge verwenden.

Fir bestimmte Einsatzbereiche, in denen Wasserhartewerte von 11,2 °dH (200 mg Calciumcarbonat pro Liter Wasser)
Uberschritten werden, empfiehlt sich die Installation eines Polyphosphatdosierers oder einer gleichwertigen Anlage nach

einschlagigen Standards.
REINIGUNG DES HAUSHALTSWASSERFILTERS

Der Haushaltswasserfilter sitzt in einer herausnehmbaren Kartusche, die sich am Kaltwassereinlass (B) befindet. Fir die

Reinigung wie folgt vorgehen:

1. Stromversorgung zum Kessel abklemmen.
. Den Hahn fir die Kaltwasserzufuhr schlieRen.

2

3. Den Trinkwarmwasserkreis durch Offnen eines Endbenutzer-Wasserhahns entleeren.

4. Den Clip (1-B) entfernen, wie in der Abbildung dargestellt, und die Kartusche (2-B) mit dem Filtern vorsichtig
herausnehmen. Hierbei vorsichtig arbeiten und GbermaRigen Kraftaufwand vermeiden.

i

Verschmutzungen und Ablagerungen vom Filter entfernen.

6. Den Filter wieder in die Kartusche einsetzen, diese wieder in ihre Aufnahme einfihren und mit ihnrem Clip befestigen.

Hinweis

Wenn die O-Ringe in der Hydraulikeinheit ersetzt und/oder gereinigt werden miissen, kein Ol oder Fett als
Schmierstoff verwenden, sondern nur die von BAXI empfohlenen Additive.

7869077 - 02 - 07062024
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Abb.53  Teile der Hydraulikeinheit Kombikessel Heizung + TWW
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3.10.5 Spezielle Wartungsarbeiten

®m  Wechsel der lonisations-/Ziindelektrode
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Zum Ausbauen der Elektrode:

* Die Stromversorgung zum Kessel trennen.

 Die Gaszufuhr zum Kessel unterbrechen.

 Frontverkleidung am Kessel (Gehause) und den Elektrodenstift sowie das Erdungskabel entfernen.

* Die 2 Schrauben an der Zindelektrode herausdrehen.

* Die neue Elektrode mit Dichtung montieren. Zur Wiedermontage obige Schritte in umgekehrter Reihenfolge ausfiihren.

m  Zerlegung des Wasser/Wasser-Warmetauschers

Der Wasser/Wasser-Plattenwarmetauscher aus Edelstahl kann mit einem Innensechskantschliissel leicht ausgebaut werden,
wie unten beschrieben:

Stromversorgung zum Kessel abklemmen.

Gashahn schlief3en.

Die Absperrhahne fir Rucklauf und Vorlauf der Heizungsanlage schlief3en.

Mit Hilfe des Entleerungshahns (E) die Anlage entleeren, nach Mdéglichkeit nur den Kessel.

Den Trinkwasserkreis durch Offnen eines Endbenutzer-Wasserhahns entleeren.

Den Schalldampfer ausbauen, anschlieRend die beiden Innensechskantschrauben @ 6 mm (A), mit denen der

Warmetauscher befestigt ist, I6sen, und den Wéarmetauscher von seinem Sitz abheben.

7. Den Plattenwarmetauscher mit einem Entkalkungsmittel (zum Beispiel Zitronens&ure mit einem pH-Wert von etwa 3)
reinigen.

8. Zur Wiedermontage obige Schritte in umgekehrter Reihenfolge ausfihren.

ok wh=

Vorsicht!
Das maximale Anzugsdrehmoment fiir die beiden Befestigungsschrauben (A) fiir den Plattenwarmetauscher
betragt 4 Nm.

m  Austausch des Dreiwegeventils

Bei Bedarf das Dreiwegeventil folgendermalRen wechseln:

Stromversorgung zum Kessel abklemmen.

Gashahn schlieRRen.

Die Absperrhahne fur Riicklauf und Vorlauf der Heizungsanlage schlieRen.

Mit Hilfe des Entleerungshahns (E) die Anlage entleeren, nach Mdglichkeit nur den Kessel.

Den Motor des Dreiwegeventils (C) demontieren, dazu die Halteklammer (1) entfernen und den Motor (2) herausziehen.
Den Clip (3) entfernen und das Dreiwegeventil (4) herausziehen.

Das Dreiwegeventil austauschen.

Zur Wiedermontage obige Schritte in umgekehrter Reihenfolge ausfiihren.

NGO~ WN =

m  Austausch der Leiterplatte

Nach dem Austausch der Hauptleiterplatte den Kessel einschalten. Auf dem Display wird der Fehler H.03.26 angezeigt und die
manuelle Kalibrierung muss wiederholt werden (siehe Kapitel "Ausfiihren der manuellen Kalibrierungsfunktion"). Wenn sowohl
Leiterplatte als auch CSU-Stick ausgetauscht werden, muss die gesamte Inbetriebnahme wiederholt werden (siehe Kapitel
"Inbetriebnahme").

Vorsicht!
Wahrend der Kalibrierung muss ein ausreichender Warmeaustausch (im Bereich Heizung oder Sanitar)
gewahrleistet sein, um eine Ubertemperatur zu vermeiden, die die Funktion selbst unterbrechen wiirde.

Wichtig:
Die Kalibrierungsfunktion kann wie oben beschrieben wahrend der Lebensdauer des Heizkessels (z. B. nach einer
Wartung mit Austausch von Bauteilen) manuell durchgefiihrt werden.

[
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3.1

3.11.1

Fehlerbehebung

Temporare und permanente Fehler

Es werden zwei Arten von Meldungen angezeigt: temporéare oder permanente. Die erste im Bildschirm angezeigte Meldung ist
ein Buchstabe, auf den eine zweistellige Zahl folgt. Der Buchstabe steht fir den Stérungstyp, Temporar (A oder H) oder
permanent (E). Die Zahl steht flr die Gruppe, in dem der Fehler aufgetreten ist. Sie ist entsprechend ihrer Auswirkung auf den
sicheren und zuverlassigen Betrieb klassifiziert. Die zweite Meldung besteht aus einer zweistelligen Zahl, die den Typ des
aufgetretenen Fehlers anzeigt (siehe folgende Fehlertabellen).

VORUBERGEHENDE STORUNG (A/H.x.x.)

Eine voriibergehende Stérung wird im Display mit dem Buchstaben "A" oder "H" angezeigt, auf den eine Zahl (Gruppe) folgt.
Eine voribergehende Stoérung ist ein Fehlertyp, die keine dauerhaften Abschaltung des Kessels verursacht. Sie besitzt folgende

Merkmale:

A: Das Gerét bleibt in Betrieb. Sie verschwindet, sobald die Ursache beseitigt ist.

H: Sie verschwindet, wenn der Fehlerzustand beseitigt wird, in einigen Fallen sogar nach 10 Minuten.

PERMANENTE STORUNG (E.x.x)

Eine permanente Stérung wird im Display mit dem Buchstaben "E" angezeigt, auf die eine Zahl (Gruppe) folgt. Die Taste
RESET 1 Sekunde lang driicken. Wenn Stérungen haufig angezeigt werden, den autorisierten Baxi-Kundendienst kontaktieren.

E: Abschaltung, ZURUCKSETZEN erforderlich.

3.11.2

Kessel-Fehlercodes CU-GH16

Tab.42 Liste der Warnungen

DISPLAY

BESCHREIBUNG DER WARNUNG

URSACHE - Priifung/Abhilfe

A00.34

AuRentemperaturfihler fehlt

Niederspannungskabel Uberpriifen
Verbindungsleiterplatte Gberprifen
Aufllentemperaturfihler Uberprifen
Die an das System angeschlossenen Gerate mit der
Funktion "Erweitertes Wartungsmenu" tUberprifen
Leiterplatte prifen/ersetzen

A02.06

Niedriger Druck im Heizkreis

Anlagendruck prifen und wiederherstellen
Druck im Ausdehnungsgefal prifen
Kessel/Anlage auf Leckage priifen

A02.18

Falsche Konfiguration

CN1/CN2 eingeben
Leiterplatte prifen/ersetzen

A02.33

Fehler: Maximale Befllldauer Uiberschritten

Verkabelung des Druckwachters tberprifen
Befiillhahn Uberprifen
Leiterplatte prufen/ersetzen
Kessel/Anlage auf Leckage priifen

A02.34

Automatische Befiillung: Mindestabstand zwischen
zwei Anforderungen nicht erreicht

Verkabelung des Druckwachters Uiberprifen
Befiillhahn Uberprifen
Leiterplatte prufen/ersetzen
Kessel/Anlage auf Leckage prifen

A02.36

Funktionsgerat getrennt

KOMMUNIKATIONSFEHLER
Die automatische Erkennungsfunktion starten

A02.37

Passives Funktionsgerat getrennt

KOMMUNIKATIONSFEHLER
Die automatische Erkennungsfunktion starten

A02.45

Verbindungsfehler

KOMMUNIKATIONSFEHLER
Die automatische Erkennungsfunktion starten

A02.46

Prioritatsfehler im Gerat

KOMMUNIKATIONSFEHLER
Die automatische Erkennungsfunktion starten

A02.48

Funktionskonfigurationsfehler der Einheit

ELEKTRISCHER ANSCHLUSSFEHLER
Die automatische Erkennungsfunktion starten
Die elektrischen Anschliisse von externen Geraten
prufen.
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DISPLAY |BESCHREIBUNG DER WARNUNG URSACHE - Priifung/Abhilfe
ELEKTRISCHER ANSCHLUSSFEHLER
A02.49 Knoten-Initialisierung fehlaeschlagen Die automatische Erkennungsfunktion starten
’ 9 9 9 Die elektrischen Anschliisse von externen Geraten
prufen.
A02.55 Falsche oder fehlende Seriennummer Kundendienst kontaktieren
Interner Speicher fiir vollstandige Anpassung de[ Ein-
A02.76 stellungen reserviert. Es kdnnen keine weiteren Ande- Kundendienst kontaktieren
rungen vorgenommen werden
A02.80 Kein Abschlusswiderstand am Bus Prifen, ob der Abschluzsevr\lnidstirstand am Bus vorhan-
A05.29 Gasdruck unter Grenze Druck der Gasversorgung bel__IVIaX|maI- und Minimal-
leistung prifen
A05.30 Gasdruckpriifung fehlgeschlagen Druck der Gasversor_gung be|"l\/IaX|maI- und Minimal-
leistung prifen
Es wurde eine kurze Unterbrechung des Flammensig-
A05.95
nals festgestellt
) Kommunikationsbus Gberprifen
A08.02 Fehler Duschzeit abgelaufen Uberpriifen, ob das Raumgerat angeschlossen ist

Leiterplatte prifen/ersetzen

Tab.43 Liste der voribergehenden Stérungen

DISPLAY

BESCHREIBUNG VORUBERGEHENDE STORUN-
GEN

URSACHE - Priifung/Abhilfe
Ftir die meisten Priifungen und Abhilfen ist eine Hei-
zungsfachkraft erforderlich.

H00.42

Druckwachter nicht angeschlossen/defekt oder Druck
zu hoch

FEHLER WASSERDRUCKWACHTER
Wasserdruckwachter priifen oder ersetzen
Verkabelung des Druckwachters priifen
Leiterplatte prifen oder ersetzen
Anlagendruck prifen

H00.81

Raumtemperaturfiihler fehlt

) Kommunikationsbus Gberprifen
Uberpriifen, ob das Raumgerat angeschlossen ist
Leiterplatte priifen/ersetzen

H01.00

Voriibergehender Kommunikationsfehler in der Leiter-
platte

Der Fehler wird automatisch behoben

H01.05

Maximale Temperaturdifferenz zwischen Vorlauf und
Rucklauf erreicht

UNZUREICHENDE ZIRKULATION

Zirkulation in Kessel/Anlage prufen

Manuellen Entliftungszyklus starten

Anlagendruck prifen
SONSTIGE URSACHEN

Warmetauscher auf Sauberkeit priifen
Funktion der Temperaturfihler prifen
Anschluss der Temperaturfihler prifen

H01.08

Vorlauftemperatur in Heizungsanlage steigt zu schnell

UNZUREICHENDE ZIRKULATION

Zirkulation in Kessel/Anlage prufen

Manuellen Entliiftungszyklus starten

Anlagendruck prifen
SONSTIGE URSACHEN

Warmetauscher auf Sauberkeit prifen
Funktion der Temperaturfihler prifen
Anschluss der Temperaturfihler prifen

HO01.14

Maximaler Wert fir Vorlauf- oder Riicklauftemperatur
erreicht

UNZUREICHENDE ZIRKULATION
Vorlauf- und Ruacklauffihler prifen
Zirkulation in Kessel/Anlage priifen
Manuellen Entliftungszyklus starten
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- = URSACHE - Priifung/Abhilfe
DISPLAY gEiCHREIBUNG VO AUEEREER BN PI2 SO EIN Ftir die meisten Priifungen und Abhilfen ist eine Hei-
zungsfachkraft erforderlich.
UNZUREICHENDE ZIRKULATION
Anlagendruck prifen
Manuellen Entluftungszyklus starten
. . . . Pumpenbetrieb prifen
H01.18 Keine Wasserzirkulation (vorliibergehend) Zirkulation in Kessel/Anlage priifen
FEHLER AN TEMPERATURFUHLER
Funktion der Temperaturfihler prifen
Anschluss der Temperaturfiihler prifen
UNZUREICHENDE ZIRKULATION
Anlagendruck prifen
Manuellen Entluftungszyklus starten
Vorlauftemperatur im Warmwasser-Betrieb steigt zu Pumpenbetrieb prifen
HO01.21 . o .
rasch. Zirkulation in Kessel/Anlage prufen
FEHLER AN TEMPERATURFUHLER
Funktion der Temperaturfihler prifen
Anschluss der Temperaturfihler prifen
H02.00 Ricksetzung lauft. Das Problem I6st sich von selbst
H02.02 Warten auf Eingabe der Konfigurationseinstellungen KONFIGURATION CN1/CN2 FEHLT
' (CN1,CN2). CN1/CN2 konfigurieren
KONFIGURATIONSFEHLER FUR PARAMETER
H02.03 Konfigurationseinstellungen (CN1,CN2) nicht korrekt CN1-CN2
’ eingegeben Konfiguration von CN1/CN2 prifen
CN1/CN2 richtig konfigurieren
FEHLER LEITERPATTE
Leiterplatteneinstellungen kénnen nicht gelesen wer- CN1/CN2 konfigurieren
H02.04 P 9 9 CSU austauschen
den ) ) .
(externer Konfigurationsspeicher)
Die Regelungsleiterplatte auswechseln
H02.05 Einstellungsspeicher nicht kompatibel mit dem Leiter- Kundendienst kontaktieren
plattentyp des Kessels.
FEHLER WASSERDRUCKWACHTER
Anlagendruck prifen
Druck im Ausdehnungsgefal prifen
. . L . Manuellen Entluftungszyklus starten
Druck im Heizkreis niedrig (Wasserbefullung erforder- . .
H02.07 lich) Pumpenbetrieb prifen
' Zirkulation in Kessel/Anlage prifen
FUHLERFEHLER
Funktion der Temperaturfihler prifen
Anschluss der Temperaturfihler prifen
FEHLER KESSEL-SPERREINGANG
. . Sicherstellen, dass der Freigabekontakt (RL) offen ist
H02.12 Fehler am Kessel RL (Freigabe) Sperreingang Das externe Gerat Uberpriifen, das den Freigabeein-
gang steuert
ANFORDERUNG KESSEL-/SYSTEMBEFULLUNG
Automatische Befiillung des Systems erforderlich we- (MA.NUELLE AK..TMER.UNG)
H02.31 en niedriaem Druck Automatische Nachfillung einschalten
9 9 ’ Druck im Ausdehnungsgefal priifen
Kessel/Anlage auf Leckage priifen
FEHLER AUTOMATISCHE BEFULLUNG KESSEL/
SYSTEM
H02.38 Maximale Anzahl automatischer Beflllungszyklen er- Die maximale Anzahl automatischer Beflllungen ist er-
’ reicht reicht
Kessel/Anlage auf Leckage prifen
Kundendienst kontaktieren
Test der Warmerlickgewinnung fiir externe Einheit fehl- Leiterplattenzubehér-Fehler SCB-09
H02.70 N
geschlagen Das am Kontakt X9 angeschlossene Gerat priifen
Keine Kenndaten flr die Sicherheitsvorrichtung des FEHLER LEITERPLATTE
H03.00 L )
Kessels Tauschen Sie die Leiterplatte aus
H03.01 Kommunikationsfehler in Komfortsoftware FEHLER LEITERPLATTE
’ (interner Fehler in Leiterplatte des Kessels) Tauschen Sie die Leiterplatte aus
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DISPLAY GEN

BESCHREIBUNG VORUBERGEHENDE STORUN-

URSACHE - Priifung/Abhilfe
Ftir die meisten Priifungen und Abhilfen ist eine Hei-
zungsfachkraft erforderlich.

H03.02 Voriibergehender Flammabriss

ELEKTRODENPROBLEM
Elektrische Anschllisse der Elektroden prifen
Zustand der Elektroden priifen
GASVERSORGUNG
Druck der Gasversorgung priifen
Kalibrierung der Gasventileinheit priifen
ABGASROHR
Lufteinlass-/Abgasfiihrung priifen
SONSTIGE URSACHEN
Versorgungsspannung Uberprifen.

H03.05 Interne Abschaltung

FEHLER LEITERPLATTE
Verbindungs-Leiterplatte priifen/ersetzen
CN1/CN2 eingeben
Leiterplatte priifen/ersetzen

H03.08 Falsches Flammensignal

ELEKTRODENPROBLEM
Elektrische Anschliisse der Elektroden priifen
Zustand der Elektroden priifen
FALSCHES FLAMMENSIGNAL
Erdungskreis prifen
Versorgungsspannung Uberprifen.
FEHLER LEITERPLATTE
Leiterplatte prifen/ersetzen

H03.09 Kleinspannung

FEHLER STROMVERSORGUNG
Versorgungsspannung des Kessels prifen
Leiterplatte prifen/ersetzen

H03.17 Fehler im Gasregelsystem

FEHLER LEITERPLATTE
CN1/CN2 eingeben
Leiterplatte prifen/ersetzen

H03.26 Anforderung Kessel-Kalibrierung

KALIBRIERUNGSANFORDERUNG
Die manuelle Kalibrierungsfunktion am Kessel einstel-
len
Leiterplatte prifen/ersetzen

H03.28 Synchronisationsfehler

FEHLER STROMVERSORGUNG
Versorgungsfrequenz des Kessels prifen

H03.31 Fehler verstopfter Schornstein

FEHLER ABGASROHR
Lufteinlass-/Abgasflihrung priifen
Manuelle Kalibrierung aktivieren

H03.254 | Unbekannter Fehler

UNBESTIMMTE STORUNG
Leiterplatte prifen/ersetzen
Die Kesselversorgung prufen
Auf elektromagnetische Stérungen bei der Kesselver-
sorgung prifen.

H03.54 Unbekannter Fehler

UNBESTIMMTE STORUNG
Leiterplatte prifen/ersetzen
Die Kesselversorgung prifen
Auf elektromagnetische Stérungen bei der Kesselver-
sorgung prifen.

H20.36 Manuelle Kalibrierung fehlgeschlagen

ELEKTRODENPROBLEM
Elektrische Anschliisse der Elektroden priifen
Zustand der Elektroden priifen
GASVERSORGUNG
Druck der Gasversorgung prifen Einstellung prifen
ABGASROHR
Lufteinlass-/Abgasflihrung priifen
SONSTIGE URSACHEN
Versorgungsspannung prifen
Leiterplatte prufen/ersetzen
Einen ausreichenden Warmeaustausch wahrend der
Kalibrierung gewahrleisten
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DISPLAY

BESCHREIBUNG VORUBERGEHENDE STORUN-
GEN

URSACHE - Priifung/Abhilfe
Ftir die meisten Priifungen und Abhilfen ist eine Hei-
zungsfachkraft erforderlich.

H20.39

Keine priméare Kalibrierung

KALIBRIERUNG ERFORDERLICH
Wenn die primare Kalibrierung nicht abgeschlossen ist,
sollte eine manuelle Kalibrierung durchgefiihrt werden
Leiterplatte prifen/ersetzen

H20.40

Keine Gaskonfiguration

GASART
Wenn die primére Kalibrierung nicht abgeschlossen ist,
sollte eine manuelle Kalibrierung durchgefiihrt werden
und die Gasart muss eingegeben werden
Leiterplatte priifen/ersetzen

Tab.44 Liste dauerhafter Fehler (Kesselstdrung, Entstérung erforderlich)

DISPLAY

BESCHREIBUNG DER PERMANENTEN ANO-
MALIEN (ZURUCKSETZEN ERFORDERLICH)

Fiir die meisten Priifungen und Abhilfen ist eine Heizungs-

URSACHE - Priifung/Abhilfe

fachkraft erforderlich.

E00.04

Rucklauffiihler nicht an Kesselziindung ange-
schlossen (beim Einschalten des Kessels er-
kennt die Leiterplatte, ob der Flhler vorhanden
und angeschlossen ist)

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS

Anschluss an Fihler/Leiterplatte prifen

Funktion des Temperaturfuhlers priifen
Widerstandsmessung

E00.05

Kurzschluss des Riicklauftemperaturfiihlers

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS

Anschluss an Fihler/Leiterplatte priifen

Funktion des Temperaturfiihlers priifen
Widerstandsmessung

E00.06

Rucklauffuhler wahrend Kesselbetrieb nicht an-
geschlossen

(die Leiterplatte hat festgestellt, dass sich der
Fihler wahrend des Betriebs geldst hat)

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS

Anschluss an Fihler/Leiterplatte prifen

Funktion des Temperaturfihlers prifen
Widerstandswert messen

E00.07

Rucklauffiihler-Temperatur zu hoch

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS

Anschluss an Fihler/Leiterplatte prifen

Funktion des Temperaturfuhlers priifen
Widerstandswert messen

E00.16

Temperaturfihler des TWW-Speichers nicht an-
geschlossen

Beim Entfernen eines Trinkwarmwasserspeichers die Ein-

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS

Anschluss an Fuhler/Leiterplatte prifen

Funktion des Temperaturfuhlers priifen
Widerstandswert messen

stellung DP150=EIN vornehmen

E00.17

Temperaturfihler des TWW-Speichers kurzge-
schlossen

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS

Anschluss an Fihler/Leiterplatte prifen

Funktion des Temperaturfuhlers priifen
Widerstandswert messen

E00.40

Einlass Wasserdruckwéachter offen

FEHLER WASSERDRUCKWACHTER
Anlagendruck prifen und wiederherstellen
Druck im Ausdehnungsgefal} priifen
Kessel/Anlage auf Leckage prifen

E00.41

Einlass Wasserdruckwachter geschlossen

FEHLER WASSERDRUCKWACHTER
Anlagendruck prifen und wiederherstellen
Druck im Ausdehnungsgefald prifen
Kessel/Anlage auf Leckage prifen

E00.44

TWW-Fnhler offen

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS

Anschluss an Fihler/Leiterplatte prifen

Funktion des Temperaturfuhlers priifen
Widerstandsmessung

E00.45

TWW-Fuhler kurzgeschlossen

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS

Anschluss an Fuhler/Leiterplatte prifen

Funktion des Temperaturfiihlers priifen
Widerstandswert messen
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DISPLAY

BESCHREIBUNG DER PERMANENTEN ANO-
MALIEN (ZURUCKSETZEN ERFORDERLICH)

URSACHE - Priifung/Abhilfe
Fdir die meisten Priifungen und Abhilfen ist eine Heizungs-
fachkraft erforderlich.

E01.12

Vom Rucklauffiihler gemessene Temperatur ho-
her als Vorlauftemperatur

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS
Kontrollieren, dass die Fuhler richtig angeordnet sind
Kontrollieren, dass der Vorlauffihler richtig angeordnet ist
Rucklauftemperatur zum Kessel priifen
Funktion der Fihler prifen
WENN DAS PROBLEM WEITERHIN BESTEHT
1- Zurticksetzen CN1/CN2
2- Leiterplatte austauschen

E01.17

Keine Wasserzirkulation
(dauerhaft)

UNZUREICHENDE ZIRKULATION
Anlagendruck prifen
Manuellen Entliftungszyklus starten
Pumpenbetrieb prifen
Zirkulation in Kessel/Anlage prufen
FUHLERFEHLER
Funktion der Temperaturfihler prifen
Anschluss der Temperaturfihler priifen

E01.20

Maximale Abgastemperatur erreicht

WARMETAUSCHER AUF ABGASSEITE VERSTOPFT
Warmetauscher auf Sauberkeit prifen

E02.15

Mindestzeit fir CSU-Tastenerkennung tber-
schritten

ZEITUBERSCHREITUNG CSU-TASTE
Taste nicht angeschlossen oder nicht erkannt

E02.17

Dauerhafter Kommunikationsfehler in der Leiter-
platte

FEHLER LEITERPATTE
Auf elektromagnetische Stérungen prifen.
Kundendienst kontaktieren

E02.32

Fir automatische Beflllung verstrichene Zeit

FEHLER LEITERPLATTE
Verkabelung des Druckwachters tberprifen
Befiillhahn Uberprifen
Leiterplatte prufen/ersetzen

E02.35

Kritische Sicherheitseinrichtung getrennt

KOMMUNIKATIONSFEHLER
Die automatische Erkennungsfunktion starten (Einstellung
AD)

E02.39

Druckanstieg nach automatischer Befillung un-
zureichend

FEHLER LEITERPLATTE
Verkabelung des Druckwachters Gberprifen
Beflllhahn Gberprufen
Leiterplatte prufen/ersetzen
Kessel/Anlage auf Leckage prifen

E02.47

Verbindung mit externem Gerat fehlgeschlagen

ELEKTRISCHER ANSCHLUSSFEHLER
Die automatische Erkennungsfunktion starten (Einstellung
AD)
Die elektrischen Anschlisse von externen Geraten prifen.

E04.00

Fehler Sicherheitseinstellungen

FEHLER LEITERPATTE
Tauschen Sie die Leiterplatte aus

E04.01

Vorlauftemperaturfihler kurzgeschlossen

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS
Anschluss an Fihler/Leiterplatte prifen
Funktion des Fuhlers prufen

E04.02

Vorlauftemperaturfuhler nicht angeschlossen

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS
Anschluss an Fihler/Leiterplatte prifen
Funktion des Flhlers priifen

E04.03

Maximale Vorlauftemperatur tiberschritten

UNZUREICHENDE ZIRKULATION

Zirkulation in Kessel/Anlage priifen

Manuellen Entliftungszyklus starten
Funktion der Fuhler prifen

E04.04

Abgasfihler kurzgeschlossen

FUNKTIONSSTORUNG AN ABGASFUHLER
Funktion des Abgasfihlers priifen
Anschluss an Fihler/Leiterplatte prifen

E04.05

Abgasfuhler nicht angeschlossen

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS
Funktion des Abgasflhlers priifen
Anschluss an Fihler/Leiterplatte prifen
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DISPLAY

BESCHREIBUNG DER PERMANENTEN ANO-
MALIEN (ZURUCKSETZEN ERFORDERLICH)

URSACHE - Priifung/Abhilfe
Fdir die meisten Priifungen und Abhilfen ist eine Heizungs-
fachkraft erforderlich.

E04.06

Kritische Abgastemperatur erreicht

WARMESTAU SCHORNSTEIN
Auf einen Warmestau im Schornstein priifen
FUNKTIONSSTORUNG AN ABGASFUHLER
Funktion des Flhlers priifen

E04.07

Maximale Differenz zwischen den Vorlauftempe-
raturen erreicht

STORUNG FUHLER
Sicherstellen, dass der Fuhler korrekt positioniert ist
OrdnungsgeméalRe Funktion des Fihlers prifen

UNZUREICHENDE ZIRKULATION
Anlagendruck prifen

Manuellen Entliftungszyklus starten
Pumpenbetrieb prifen

Zirkulation in Kessel/Anlage priifen

E04.10

Brenner hat nach finf Versuchen nicht geziindet

GASVERSORGUNG
Druck der Gasversorgung priifen
Elektrischen Anschluss der Gasventileinheit prifen
Kalibrierung der Gasventileinheit priifen
Funktion der Gasventileinheit prifen
ELEKTRODENPROBLEM
Elektrische Anschliisse der Elektroden prifen

Zustand der Elektroden priifen
SONSTIGE URSACHEN

Funktion des Geblases prifen

Zustand der Abgasabflihrung (Verstopfungen) prifen

E04.11

Gasventilprifung fehlgeschlagen (Leckage Gas-
ventil)

VERKABELUNG/GASVENTIL
Verkabelung austauschen.
Gasventil ersetzen.

E04.12

Zindstoérung aufgrund Erkennung eines falschen
Flammensignals

FALSCHES FLAMMENSIGNAL
Erdungskreis prufen
Versorgungsspannung Uberprifen.

E04.13

Geblaserad blockiert

PROBLEM AN GEBLASE/LEITERPLATTE
Anschluss Leiterplatte-Geblase priifen
Luft-Gas-Einheit ersetzen

E04.14

Fehler Verbrennung

PRUFUNG DER ELEKTRODE
Elektrische Anschlisse der Elektroden priifen
Zustand der Elektroden priifen
GASVERSORGUNG
Druck der Gasversorgung priifen Kalibrierung des Gasven-
tils priifen
ABGASROHR
Lufteinlass-/Abgasfiihrung priifen
Versorgungsspannung prifen

E04.15

Gestorte Abgasabfihrung

PRUFUNG DER ELEKTRODE
Elektrische Anschliisse der Elektroden priifen
Zustand der Elektroden priifen
Manuelle Kalibrierung starten
ABGASROHR
Lufteinlass-/Abgasflihrung priifen
Versorgungsspannung Uberprifen.

E04.17

Fehler in Steuerkreis der Gasventileinheit

FEHLER LEITERPATTE
Tauschen Sie die Leiterplatte aus
Gasventil ersetzen

E04.18

Die Vorlauftemperatur ist niedriger als die Min-
desttemperatur

PROBLEM AN FUHLER/ANSCHLUSS
Anschluss an Fihler/Leiterplatte priifen
Funktion des Flhlers priifen
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DISPLAY

BESCHREIBUNG DER PERMANENTEN ANO-
MALIEN (ZURUCKSETZEN ERFORDERLICH)

URSACHE - Priifung/Abhilfe
Fdir die meisten Priifungen und Abhilfen ist eine Heizungs-
fachkraft erforderlich.

E04.23

Kommunikation interne Abschaltung

GASVENTIL
Verkabelung des Gasventils prifen/ersetzen
Gasventil priifen/ersetzen
FEHLER LEITERPATTE
Tauschen Sie die Leiterplatte aus
Die Stromversorgung aus- und wieder einschalten und
dann ZURUCKSETZEN

E04.24

Fehler Gasfamilie nicht gefunden

ELEKTRODENPROBLEM
Elektrische Anschliisse der Elektroden priifen
Zustand der Elektroden priifen
GASVERSORGUNG
Druck der Gasversorgung prifen
Kalibrierung der Gasventileinheit prifen
ABGASROHR
Lufteinlass-/Abgasfihrung priifen
SONSTIGE URSACHEN
Versorgungsspannung Uberprifen.
Die richtige Gasart eingeben

E04.25

Fehler Flammenabriss wahrend Sicherheitszeit

ELEKTRODENPROBLEM
Elektrische Anschliisse der Elektroden priifen
Zustand der Elektroden priifen
GASVERSORGUNG
Druck der Gasversorgung prifen
Kalibrierung der Gasventileinheit priifen
ABGASROHR
Lufteinlass-/Abgasfiihrung priifen
SONSTIGE URSACHEN
Versorgungsspannung Uberprifen.
Die richtige Gasart eingeben

E04.26

Zundungsfehler

ELEKTRODENPROBLEM
Elektrische Anschllisse der Elektroden prifen
Zustand der Elektroden priifen
GASVERSORGUNG
Druck der Gasversorgung prifen
Kalibrierung der Gasventileinheit priifen
ABGASROHR
Lufteinlass-/Abgasflihrung priifen
SONSTIGE URSACHEN
Versorgungsspannung Uberprifen.
Die richtige Gasart eingeben

E04.27

Fehler Gasventil offen mit Flammenerkennung

ELEKTRODENPROBLEM
Elektrische Anschllisse der Elektroden priifen
Zustand der Elektroden priifen
GASVERSORGUNG
Druck der Gasversorgung prifen
Kalibrierung der Gasventileinheit priifen
ABGASROHR
Lufteinlass-/Abgasfiihrung priifen
SONSTIGE URSACHEN
Versorgungsspannung Uberprifen.
Die richtige Gasart eingeben

E04.28

Fehler Gasventil-Rickmeldung

GASVENTIL
Leiterplatte prufen/ersetzen
Gasventil prifen/ersetzen
Verkabelung des Gasventils prifen/ersetzen

E04.29

Maximal zuldssige Anzahl an Ricksetzungen er-
reicht

Die Stromversorgung aus- und wieder einschalten und
dann ZURUCKSETZEN
Leiterplatte prufen/ersetzen
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de 3 ANWEISUNGEN FUR DEN INSTALLATEUR

URSACHE - Priifung/Abhilfe
Fdir die meisten Priifungen und Abhilfen ist eine Heizungs-
fachkraft erforderlich.
GASVENTIL
Leiterplatte prifen/ersetzen
Gasventil priifen/ersetzen
Verkabelung des Gasventils prifen/ersetzen
FEHLER LEITERPATTE
Elektrische Anschlisse prifen
GASVENTIL
Leiterplatte prifen/ersetzen
Gasventil priifen/ersetzen
Verkabelung des Gasventils prifen/ersetzen
FEHLER LEITERPATTE
Elektrische Anschlisse prifen

BESCHREIBUNG DER PERMANENTEN ANO-

DISPLAY | MALIEN (ZURUCKSETZEN ERFORDERLICH)

E04.50 Stérung am Gasventil

E04.54 Unbekannter Fehler

E04.250 Stérung am Gasventil

E04.254 Unbekannter Fehler

3.12 AuRerbetriebnahme

3.12.1  Vorgehen bei der AuBerbetriebnahme

Wichtig:
Arbeiten an Kessel und Heizungsanlage dirfen nur vom Kundendienst durchgefiihrt werden.

[

Zur Demontage des Kessels wie folgt vorgehen:

. Den Kessel abschalten.

. Die Stromversorgung zum Kessel trennen.

. Das Gasventil zum Kessel schlielRen.

. Den Hahn flr den Einlauf von Kaltwasser in den Kessel schlieRen.

. Trinkwasser durch Offnen einer Entnahmearmatur ablaufen lassen, um Druck im Trinkwasserkreis abzubauen.
. Die Heizungsanlage entleeren.

OO WN =

Warnung!
Wenn der Kessel in Betrieb war, die Abkiuhlung des in der Heizungsanlage enthaltenen Wassers abwarten.

7. Das Verbindungsrohr zwischen Kessel und Schornstein demontieren und den Anschluss mit einem Stopfen verschlieRen.
8. Wasser- und Gasanschlisse im unteren Teil des Kessels abschrauben.

Warnung!
Zum Bewegen des Kessels sind zwei Personen erforderlich.

3.12.2 Wiederinbetriebnahme

. | Wichtig:
1 | Arbeiten an Kessel und Heizungsanlage diirfen nur von qualifizierten Fachhandwerkern durchgefiihrt werden.

Sollte eine Wiederinbetriebnahme des Kessels notwendig sein, folgen Sie der Anleitung fiir die Demontage in umgekehrter
Reihenfolge.

3.13 Entsorgung

3.13.1 Entsorgung und Recycling

Das Gerat besteht aus mehreren Komponenten, welche wiederum aus verschiedenen Werkstoffen, wie Stahl, Kupfer,
Kunststoff, GFK, Aluminium, Gummi usw. bestehen.

ZERLEGUNG UND ENTSORGUNG DES GERATES (WEEE)
Nach seiner Zerlegung darf dieses Gerat nicht als gemischter stéadtischer Abfall entsorgt werden.

Diese Art von Abfall muss sortiert werden, damit die Materialien, aus denen das Gerat besteht, wiedergewonnen und
wiederverwendet werden konnen.

Weitere Informationen Uber die verfligbaren Recyclingsysteme erhalten Sie bei Ihrer Kommunalverwaltung.
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Eine unsachgemafRe Abfallentsorgung kann potenziell negative Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit
haben.

Wenn alte Gerate durch neue ersetzt werden, ist der Verkaufer gesetzlich verpflichtet, das alte Gerat zu entfernen und
kostenlos zu entsorgen.

Das Symbol E auf dem Geréat zeigt, dass es verboten ist, das Produkt als gemischten stadtischen Abfall zu entsorgen.

Warnung!
Entfernung und Entsorgung des Gerates miissen von einer qualifizierten Heizungsfachkraft unter Einhaltung der
vor Ort geltenden Vorschriften durchgefiihrt werden.

Bei der Zerlegung des Kessels wie folgt vorgehen:

. Die Stromversorgung zum Kessel trennen.

. Die Absperrvorrichtung fur die Gaszufuhr vor dem Kessel schlieRen.

. Die Kabel von den elektrischen Bauteilen trennen.

Die Wasserhauptleitung abstellen.

. Die Anlage entleeren.

. Den Entliftungsschlauch tiber dem Siphon entfernen.

Den Siphon entfernen.

. Die Luft-/Abgasleitungen entfernen.

. Alle Leitungen von der Unterseite des Kessels trennen.

. Das Gerét entsprechend den Bestimmungen der WEEE-Richtlinie entsorgen.

COXNDUARWN =

—_
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UTASITASOK ES FIGYELMEZTETESEK A FELHASZNALO ES A SZERELO
SZAMARA

Altalanos biztonsagi utasitasok

A berendezést 8 éves vagy id6sebb gyermekek, valamint testi, érzékszervi vagy szellemi fogyatékkal éld, illetve tapasztalat
vagy ismeretek hianyaban hozza nem ért6 személyek csak feliigyelet mellett, a készlilék biztonsagos hasznalatara vonatkozo
tajékoztatast kdvetéen és a fennallé veszélyek megértése utan hasznalhatjak. Ne hagyja, hogy a gyerekek jatsszanak a
készulékkel. A felhasznalo altal végezhetd tisztitast és karbantartast nem végezhetik felligyelet nélkili gyermekek.
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Vigyazat
Ne érintse meg a fustgaz csoveit. A kazan beallitasaitdl fliggben a fustgazcsdvek hdmeérséklete 60 °C feletti
értékre ndvekedhet.

Vigyazat
Ne érjen a radiatorokhoz hosszu ideig. A kazan beallitasaitol figgéen a radiatorok hémérséklete meghaladhatja a
60 °C-ot.

Vigyazat
Tegye meg az ovintézkedéseket a hasznalati meleg vizhez. A kazan beallitasaitol fliggéen a hasznalati meleg viz
hémérséklete meghaladhatja a 65 °C-ot.

Vigyazat
A munka megkezdése el6tt aramtalanitsa a készlléket.

Figyelmeztetés
A kondenzviz-elvezetést nem szabad megvaltoztatni vagy lezarni. Kondenzatumsemlegesitd rendszer hasznalata
esetén a rendszert rendszeresen ki kell tisztitani a gyarto altal megadott utasitasoknak megfeleléen.

Veszély
Gazszag esetén:

1. Ne hasznaljon nyilt langot, ne dohanyozzon, ne mikddtessen elektromos érintkezdket vagy kapcsolokat
(csengd, vilagitas, motor, felvond stb.).

. Zarja el a gazellatast.

. Nyissa ki az ablakokat.

. Uritse ki az épiiletet.

. Keressen fel egy képzett szakembert.

a b WN

Veszély
Flstgaz szivargasa esetén:

1. Allitsa le a berendezést.

2. Nyissa ki az ablakokat.

3. Uritse ki az épiiletet.

4. Keressen fel egy képzett szakembert.

Veszély
Ne hasznaljon a mikodo készulék kbzelében permetezdpalackot (spray).

Veszély
Ne hasznaljon és ne tartson gyulékony anyagot (izemanyag, oldoszerek, papir stb.) a készllék kdzelében.

Veszély
Ne tamasszon semmit a készliléknek, ne taroljon rajta semmit.

Veszély
Ne médositsa a készlléket.

Ajanlasok

Figyelmeztetés
A kazan telepitését és karbantartasat csak a hivatalos Baxi szervizhalézat szakembere végezheti a helyi és
orszagos el6irasoknak megfelelen.

Figyelmeztetés
A kazan leszerelését és leselejtezését csak képzett szakember végezheti a helyi és orszagos eldirasoknak
megfeleléen.

Figyelmeztetés
A kazanon végzett munka el6tt mindig kapcsolja ki az elektromos tapellatast és a f6 gazcsapot.

LUNA COMPACT 7869077 - 02 - 07062024



1 UTASITASOK ES FIGYELMEZTETESEK A FELHASZNALO ES A SZERELO SZAMARA

Figyelmeztetés
Karbantartas és szervizelés utan mindig ellendrizze a teljes rendszer szivargasmentességét.

Veszély
Biztonsagi okokbdl javasoljuk, hogy lakasaban arra alkalmas helyen fiist- és szén-monoxid-érzékel6t szereljen be.

Vigyazat

« Ugyeljen arra, hogy a kazan mindenkor hozzaférheté legyen.

¢ A kazant fagymentes kérnyezetbe kell telepiteni.

* Rogzitett haldzati csatlakozokabel esetén kétpolusu kapcsolot kell beiktatni ugy, hogy az érintkez6k tavolsaga
legalabb 3 mm legyen (EN 60335-1).

« Uritse le a kazant és a kozponti fiitési rendszert, ha sokaig nem tartézkodik otthon vagy az épiiletben és fennall
a fagyveszély.

* A fagyvédelem nem mikddik, ha a kazan ki van kapcsolva.

¢ A kazan védelmi rendszere csak a kazant védi, a f(itési rendszert nem.

* Rendszeresen ellendrizze a viznyomast a rendszerben. Ha a viznyomas alacsonyabb, mint 0,8 bar, akkor a
rendszert fel kell tlteni (az ajanlott viznyomas 1,0 és 2 bar kdzétt van).

Fontos
Tartsa ezt a dokumentumot a kazan kdzelében.

=

Fontos

Az utasitasokat és figyelmeztetéseket nem szabad eltavolitani vagy lefedni, és a kazan teljes élettartama alatt
olvashatoknak kell maradniuk. Azonnal cserélje ki a sériilt vagy olvashatatlan éntapadé utasitasokat és
figyelmeztetéseket.

ie

Fontos
A kazanon moédositasokat csak a Baxi irasbeli engedélyével lehet végezni.

=

Veszély
A csomagoléanyagokat (mianyag tasakok, polisztirol stb.) a gyermekektdl elzarva kell tartani, mert veszélyesek
lehetnek.

1.3 Felelésségek

1.3.1 A felhaszndlé felel6ssége

A rendszer optimalis mikodésének biztositasa érdekében be kell tartani az alabbi utasitasokat:

* Olvassa el és tartsa be a készulékhez mellékelt Utmutat6 utasitasait.

* A telepitést és az els6 lzembe helyezést végeztesse hivatalos a Baxi szervizhalézattal.
* Kérje meg a szerelét, hogy ismertesse Onnel a berendezést.

* A karbantartast és az ellenérzéseket végeztesse hivatalos a Baxi szervizhalozattal.

e Tartsa az utmutatokat megfelel® allapotban a berendezés kdzelében.

1.3.2 A telepitd feleléssége

A telepitd felelés az izembe helyezésért, be kell tartania az alabbi utasitasokat:

¢ Olvassa el és tartsa be a készillékhez mellékelt itmutatd utasitasait.
* A berendezés telepitését az érvényes jogszabalyoknak és el6irasoknak megfeleléen végezze.
¢ A berendezést ismertesse a felhasznaloval.

¢ Ha karbantartasra van sziikség, figyelmeztesse a felhasznal6t a berendezés kotelezé ellenbrzésére és karbantartasara.

* Adja at az 6sszes utmutatét a felhasznalonak.

1.3.3 A gyart6 feleléssége

hu

Termékeink gyartasa a kiilénb6zé ide vonatkozé irdnyelvek eldirasaival 6sszhangban torténik. Ezért C € jelzéssel és az dsszes
sziikséges dokumentummal ellatva keriilnek forgalomba. Termékeink minésége érdekében folyamatosan a mindség javitasan

dolgozunk. Fenntartjuk a jogot, hogy mddositsuk a dokumentumban megadott jellemzdket.
Gyartoi felel6dsséglink nem terjed ki az alabbi esetekre:

* A berendezés beépitésére és karbantartasara vonatkozo eldirasok figyelmen kiviil hagyasa.
* A berendezés hasznalatara vonatkozo eléirasok figyelmen kivil hagyasa.

7869077 - 02 - 07062024

81



hu 2 HASZNALATI UTMUTATO
* A berendezés karbantartasanak hianya vagy hianyos karbantartas.

1.4 A kézikényvben hasznalt szimbdlumok

Jelen kézikonyv tobbféle veszélyességi szinttel hivja fel a figyelmet a specialis utasitasokra. Ezzel javitjuk a felhasznaloi
biztonsagot, megakadalyozzuk a problémakat és garantaljuk a berendezés megfelel6 mikodését.

Veszély
Sulyos személyi sérilést eredményez6 veszélyes helyzetek kockazata.

Aramiités veszélye
Aramiités veszelye.

Figyelmeztetés
Kisebb személyi sérilést eredményezd veszélyes helyzetek kockazata.

Vigyazat
Anyagi karok kockazata.

. | Fontos
1 Figyelem: fontos informacio.
] Lasd
LU Hivatkozas mas keézikonyvekre vagy jelen kézikényv oldalaira.

2 HASZNALATI UTMUTATO

2.1 Altalanos leiras

E gaztizelésl kondenzaciés gazkazan feladata viz melegitése atmoszferikus nyomason forraspont alatti hémérsékletre. A
fUtési rendszerhez és a hasznélati meleg viz ellatérendszeréhez kell csatlakoztatni, melyek teljesitéképességiik szerint
kompatibilisek. A kazan jellemzéi:

¢ Kis szennyez6anyag-kibocsatas,

* Nagy hatékonysagu fités,

* Az égéstermékek koaxialis vagy 6nall6 csatlakozason at tavoznak,
* Elulsé vezérlépanel kijelzével,

e Konny( és kicsi.

2.2 Mdkodési elv

2.21 Levegb-gaz beallitas

A leveg6t a ventilator szivja be, a gaz pedig a venturi magassagaban lesz kdzvetleniil befecskendezve. A ventilator
fordulatszamat az elektronikus kartya szabalyozza a beallitasok alapjan. A gaz és a levegd a kollektorban kertilnek
elvegyitésre. A gaz/levegb aranynak a szabalyzas folytan olyannak kell lennie, hogy az égés optimalis legyen. A gaz és levegd
keveréke az €ég6hoz kerul a hécserél6 elejénél. Itt az elektromos szikrasorozat begyuijtja a keveréket, igy h6energia keletkezik.

2.2.2 Tlzelés

Az ég0 felmelegiti a fltési vizet, amely a kazan hécseréléjében kering. Amikor az égési gaz hémérséklete harmatpont (kb. 55
°C) alatti, az égési gazban talalhato vizg6z a h6cseréld fiistgaz oldalan kicsapddik. A kondenzacids folyamat soran visszanyert
hé (lappangd hé vagy kondenzacios hd) szintén a fiitési vizet melegiti. Lehilésik utan az égési gazok tavoznak a flistcsdvon. A
kondenzviz egy szifonon keresztiil tavozik.

223 Fiités és hasznalati melegviz-eléallitas

A fltésre és a hasznalati meleg viz el6allitasara hasznalt kazanokban a hasznalati vizet egy beépitett lemezes hécseréld
melegiti fel. Egy haromutas szelep juttatja a meleg vizet a kézponti flitési rendszerbe, vagy pedig a hasznalati meleg viz
lemezes hécserélbjébe. Az aramlasérzékel6 a meginduld aramlason keresztul észleli a csap kinyitasat, és jelzi azt a nyomtatott
aramkori kartyanak, az pedig atvaltja a haromutas szelepet a meleg viz allasaba és bekapcsolja a szivattyut.
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A ,csak flitdlizem(l” kazanokban a felmelegitett viz a fitési rendszerbe, vagy ha van ilyen, és ha szlikséges, akkor a
hasznalatimelegviz-tartalyba kerll. A hémérséklet-érzékeld elkiildi a hdigény jelét a HMV tartalybol a tapegység-kartyanak,
amely HMV allasba kapcsolja a haromutas szelepet és mikodteti a szivattyut.

A haromutas szelep egy rugos szelep és csak az egyik helyzetbdl a masikba kapcsolas kdzben fogyaszt aramot. A hasznalati
viz mod energiaigényének elsébbsége van a flitésével szemben.

2.3 A vezérlbpult bemutatasa

2.3.1 Kézlekedés a meniiben

abrab5

® ®,
®@®06e6

BO-0000243-E

2.3.2 Leiras

abra56 Kezel6panel

W @ f ¥®6 |7

F| & & & m = w é
@)KHWW ©
®) € €@ 6
1 I

B0-0000243-C
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tab.45  Lehet6ségek a meniben

Informacié menii

Felhasznaldi menl

Hibamenu

@
*
I'%r Szerel6i meni
@
C)

Szamlalé menl

—_

. Nyomja meg barmelyik gombot a vezérléegység aktivalasahoz.
. A meni rendelkezésre allo bedllitasait a két jobb oldali, F3 — F4 gomb

egyulttes megnyomasaval érheti el.

. Nyomja meg az F5, F6 vagy F7, F8 gombot a meni kivalasztasahoz

és nyomja meg az F4 gombot a megerésitéshez.

. Nyomja meg az F5, F6vagyF7,F8 gombot a paraméterek listajanak

gorgetéséhez, az F4 gombbal pedig fogadja el a valasztast.

. Nyomja meg az F5, F6 vagy F7, F8 gombot a paraméter

modositasahoz és nyomja meg az F4 gombot a megerdsitéshez.

. Az F1 gombbal térhet vissza a kezdéképernyére.

[ ]

Fontos
A kijelzdn a kezdbképernyd jelenik meg, ha két percig nem nyom

meg semmilyen gombot. Ha ez torténik, az eljarast meg kell
ismételni.

tab.46  FUTESI ES HASZNALATIMELEGViZ-GOMBOK

FUTES: nyomja meg az F3 billentyiit a fiitési rendszer kimené hé-

“I“ mérsékletének modositasahoz (fltési célhémérséklet 25+80 °C).

* az F6 gombbal csdkkentheté a hdmérseéklet;
* az F5 gombbal névelheté a hémérséklet;

HASZNALATI MELEG VIZ: nyomja meg az F2 gombot a hasznalati
meleg viz hémérsékletének modositasahoz (flitési célhdmérséklet
35+60 °C).

* az F8 gombbal csdkkentheté a hdmérseklet;

* az F7 gombbal névelhet6 a hémérséklet;
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abra57 Gomb elrendezés

+ + tab.47 GOMBOK

in |F1 |Kézivisszaallitas/Esc: Vissza az el6z6 szintre.

Q O . |F2 |Kezivisszaallitas
O F3 |BE-KI (készenlét)

F4 | Enter gomb: Jovahagyja a valasztast vagy értéket.

‘ﬁr—J F5— | Noveli a kivalasztott értéket/Jobbra gérgetés a menlsorban.
1 2 F7
b T — F6— | Csokkenti a kivalasztott értéket/Balra gorgetés a meniisorban.
3 BO-0000376 F8

Kéményseprési funkcié gombok

1 . | Fontos
1 Nyomja meg egyszerre az F1 és F2 gombot.

Menigombok

2 .| Fontos
1 Nyomja meg egyszerre az F3 és F4 gombot.

3 Kalibralas méd gombok: Nyomja meg egyszerre az F1 és F4 gom-

bot
2.3.3 A Kkijelz6 szimbélumainak jelentése
tab.48  Szimbolumok a kijelzdn
3 Kéménysepré mod engedélyezve (miikddés kényszeritett teljes vagy minimalis teljesitménnyel a O,/CO, mérésé-

d
[\
o\

hez).

Egéfej lizemel.

7l >

1
o
o
2

A rendszer viznyomasanak megjelenitése.

HMV mikddésmdd engedélyezve. (*)

A

"“l Fitési Gzemmdodu mikoédés engedélyezve. (*)

Informacié meni: Kiilonbdzd aktualis értékek megtekintése.

Felhasznaldi meni: A felhasznald szintl beallitasok konfiguralhatok.

Szerel8i menl: A szerel6i szintl beéllitasok konfiguralhatok.

Hibamendu: A hibakat jeleniti meg.

Szamlalé meni: A szamlaldkat jeleniti meg.

EfCET JS)

Automatikus rendszernyomas betoltése és visszaallitasa. (**)

. | Fontos

1 (*) Ha a szimbolum lathato a kijelzén, akkor azt jelzi, hogy flitési igény van jelen.

. | Fontos

1 (**) Ha a szimbdélum villog, a rendszer feltdltési ciklusa folyamatban van. Ha a szimbdlum folyamatosan vilagit, a

toltési funkcio szlinetel.

2.3.4 Az automatikus észlelés funkcié mikodtetése

Az (opcionalis) elektronikus kartya kivétele vagy cseréje utan hajtsa végre az automatikus felismerés funkciot.

1. Valassza ki a szerel6i men(t, és a belépéshez irja be a jelszét
2. Nyomja az F5 vagy F7 gombot, amig az AD meg nem jelenik.
3. Nyomja meg az F4 gombot a jévahagyashoz.
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4. Az F4 gomb ismételt lenyomasaval aktivalja a funkciot

Kisvartatva a kezd6képerny6 lathatd, az automatikus észlelés kész.

235 Légtelenitési funkcid

A funkcio célja, hogy a fltési korbdl eltavozzanak a gazok. A kazan tzembe helyezését kdvetden, a kazan els elinditasakor a
folyamat magatdl elindul. A funkci6 kézi elinditasa:

1. Valassza ki a szerel6i men(t, és a belépéshez irja be a jelszét

2. Nyomja az F5 vagy F7 gombot, amig az DEAIR meg nem jelenik.

3. Nyomja az F4 gombot, amig az AIR kijelzés meg nem jelenik a képernydn
4. Az F4 gomb ismételt lenyomasaval aktivalja a funkciot

2.4 Inditas

241 Inditasi eljaras

Az aramellatas bekapcsolasakor a kijelzén a kdvetkezd informacio jelenik meg:

1. A"INIT™ kiiras tlnik fel, mely az aktiv ,Inicializalas” fazist jelzi (néhany masodperc);

2. Megjelenik a szoftver "Vxx.xx." verziészama (két masodperc);

3. Megjelenik a kazan beallitasi szoftverének "Pxx.xx." verziészama (két masodperc);

4. A kazan és a rendszer légtelenitési szakasza megkezdddott. Mikddés kézben a kijelzdn valtakozva lathatok: "- — — — - — —
—", “DEAIR” és a ft6kdrben fennall6 nyomas. Ez a szakasz 6 perc 20 masodpercig tart, a végén a kazan kész a
mikodésre;

5. Megjelenik a ir szimbdlum és a rendszer viznyomasanak "x.x" érteke.
Aramkimaradast kévetéen az eljaras az elejétél kezdve megismétlédik.

A ftési igény aktivalasahoz a szobatermosztatot az aktudlis hémérséklet folé kell allitani (vagy ki kell nyitni a hasznalati
vizcsapot.)

. | Fontos
1 | Az inicializalasi fazisban a 3. Iépésben a CN1 és CN2 paraméterek beallitasara szolgalo képernyére az F1 - F4
gombok egyszeri egylttes megnyomasaval lehet belépni (ne tartsa lenyomva a gombokat).

24.2 A flitési eloremendé hémérséklet médositasa

e 1. Nyomja meg az F5 vagy F6 gombokat a kivant hémérséklet
L[] beallitadsahoz.

2. Nyomja meg az F4 gombot az érték jovahagyasahoz, vagy varja meg
@ _l '- '_' l— @ u
- e, O e
A ( ___J

az érték néhany masodperc utan bekdvetkez6 automatikus mentését.

i
' ' ' Fontos

Az eléremend homérséklet a kovetkezdk hasznalata esetében

@ @ @ automatikusan igazodik:

. « |d6jarastol fliggd szabalyzo.
0-0000271-6

e OpenTherm szabalyzé.

¢ BAXI MAGO szabalyoz6 termosztat

ie

243 A hasznalati meleg viz (HMV) hémérsékletének médositasa

abra59 1. Nyomja meg az F7 - F8 gombokat a kivant hémérséklet beallitdsahoz.

1]
IIIII@ s @
LG0or
®®6 e

244 A flités és a haszndlati meleg viz (HMV) kikapcsolasa

2. Nyomja meg az F4 gombot az érték jovahagyasahoz, vagy varja meg
& az érték néhany masodperc utan bekdvetkez6 automatikus mentését.

BO-0000271-7

A kazan fitési modjanak kikapcsolasahoz:
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abra60

. ¢ Nyomja meg az F6 gombot ismételten, mig az OFF meg nem jelenik.
-\|||||/- « Nyomja meg az F4 gombot a jovahagyashoz; A fiités ki lett kapcsolva.

/N

@ Gy, D
' l L- | Fontos

®
'_' ' r- i A ftés tiltva van, de a fagyvédelem és a HMV el6allitasa aktiv

marad

@ @ @ A kazan hasznalati melegviz médjanak kikapcsolasahoz:

B0O-0000271-8

abra61 ¢ Nyomja meg az F gombot ismételten, mig az OFF meg nem jelenik.

_\ﬂl_ * Nyomja meg az F4 gombot a jévahagyashoz. HMV ki van kapcsolva.

®'Aice

_ i

n A kazan teljes kikapcsolasahoz:

‘ '_' ' ' * kapcsolja ki a kazan elé kotott kétpolusu kapcsoldval az aramellatast, és
zarja el a gazcsapot.

@ @ @ Fontos

[ ]
BO-0000271-9 1

Ebben az allapotban a fiitési rendszer és a kazan nincs a fagytdl
védve.

245 Fagyvédelem

Lehetéleg kertilni kell a f(tési rendszer vizének teljes kieresztését, mivel a viz cseréje fokozza a karosito vizkdlerakddast a
kazan és a fitéelemek belsejében. Ha a flitési rendszert a fagyveszélyes téli hénapokban nem hasznalna, érdemes az erre a
feladatra alkalmas fagyallo oldatot keverni (pl. propilén-glikol oldatot, melyben vizkd elleni és korréziégatld adalék is van) a
rendszer vizébe. A kazan elektronikus szabalyzé rendszerének van fagyvédelmi funkcidja a flitési rendszerhez. Ez a funkcio
bekapcsolja a kazanszivattyut, amikor a rendszer eléremend hémérséklete 7 °C ala sullyed. Amikor a vizhémérséklet eléri a 4
°C-ot, az ég6t bekapcsolja és a vizhdmérseékletet 10 °C-ra emeli. Amikor a hémérséklet eléri ezt az értéket, az égét kioltja, de a
szivattyut még 15 percig jaratja.

Fontos

Ez a fagyvédelmi funkcié nem tud mikddni, ha a kazan aramellatasa ki van kapcsolva, vagy a gazellatas csapja el
van zarva.

=Ty

2.5 Beallitasok

2.51  AFELHASZNALOI paraméterek megnyitasa

A FELHASZNALOI paramétereket a kdvetkezé modon jelenitheti meg,
illetve médosithatja:

 Lépjen a Felhasznaloi menube.
¢ Az F4 gombbal nyissa meg a meniit.

abra62 Felhasznaldi menl * Nyomja meg az F2 vagy az F3 billentydt a kivant szamlalé eléréseig,
. majd az F4 billenty(ivel hagyja jova a valasztast.
@ @ @ ) M * Nyomja meg az F2 - F3 gombot az érték megvaltoztatasahoz.
S
BO-0000272-14 Vlgyézat

A gyari beallitdsok megvaltoztatasa hibat okozhat a késziilék, a
vezérldkartya vagy a zona mikodésében.

Fontos
Bizonyos gyari beallitasok az értékesités helyének fliggvényében
eltéréek lehetnek.

ie

- Lasd még
LU} A beallitasok listaja, oldal 128
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2.6 Karbantartas

2.6.1 Altalanos informaciok

A kazan nem igényel bonyolult karbantartast. Mindazonaltal azt ajanljuk, gyakorta ellendrizze a késziiléket és végezze el a
karbantartasat rendszeresen.

A kazan karbantartasat és tisztitasat évenként legalabb egyszer el kell végeztetni a hivatalos Remeha szervizhal6zattal.

e A késziilék aramellatasanak kikapcsolva kell lennie.

* A meghibasodott vagy elhasznalddott alkatrészeket cserélje ki gyari potalkatrészekre.

* Az ellendrzés és karbantartas soran a leszerelt alkatrészek tomitéseit mindig cserélni kell.

¢ Ellendrizze a tomitések elhelyezkedését (a viz- és levegbdzaras érdekében tomités a mélyedésben egyenesen felfekszik-e).

* Ellendrzés és karbantartas soran az elektromos alkatrészekre nem kertlhet viz (csepeg6 vagy froccsend viz), mert az
aramutest okozhatna.

2.6.2 Karbantartasi utasitasok

Biztonsaga, mikoddképessége és optimalis hatasfoka fenntartasa érdekében a késziiléket minden évben meg kell vizsgaltatni
egy engedéllyel rendelkez6 Baxi szakszervizzel. A gondos karbantartas fokozza a biztonsagot és csdkkenést eredményez a
rendszer fenntartasi koltségében.

Ellendrizze rendszeresen, hogy a rendszer hideg allapotaban a kijelzé6n megjelend nyomas 1,5 - 2,0 bar értékl-e. Ha kisebb,
nyissa ki a rendszer télt6csapjat. A csapot nagyon lassan kell nyitni, hogy a levegd tavozasat segitse.

Fontos
A készllékbe szerelt nyomaskapcsolé megakadalyozza a kazan mikddését, ha a viznyomas nem elegendd. Ha a
nyomas gyakran lecsokken, kérjen segitséget a Baxi miszaki tamogaté szolgalatatol.

[

2.6.3 A rendszer feltoltése

abra63 A rendszer nyomasanak

megjelenitése a kijelzon Vigyazat

készenlétben A ftési rendszer feltoltését figyelmesen kell végezni. Nyissa ki a
— késziléken talalhato hészabalyozo szelepeket, ha vannak a
S rendszerben, lassan folyassa a vizet, elkeriilve, hogy a f6 vizkdrbe

p— R leveg6 kerlljon. Addig folytassa a feltoltést, amig el nem éri a

' " / . ' ' mikddéshez sziikséges nyomast. Végiil légtelenitse a rendszert.

"\ . - @ A Baxi nem vallal felelésséget a hécserélében a fenti utasitasok
' ' ' \ '._' be nem tartasa miatt marado levegébuborékok altal okozott karért.

Fontos

Rendszerfeltoltd csap (kék szinl), csak a Combi modelleken van
jelen. A csak flitésre szolgalo kazanok esetében a kazanon
kivilre kell felszerelni egy csapot.

@ ||
®
©)
®

B0O-0000271-1
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abra64 A rendszer feltoltése

-

. A fGtési rendszert a feltdltés elétt alaposan tisztitsa ki és Oblitse at.

2. Avilagoskék toltégomb a kazan alatt van. A rendszer feltdltéséhez
kdvesse az alabbi Iépéseket:

3. Huzza lefelé a kezelégombot (A), hogy kioldja a helyérél.

4. A rendszer feltdltéséhez forditsa lassan a gombot balra (az éra
jarasaval ellentétesen). Ne hasznaljon szerszamokat, csak a kezét.

5. Folytassa a rendszer téltését, mig a nyomas el nem ériaz 1,0 és 1,5
bar kozotti értéket.

6. Zarja el a csapot, és ellendrizze, hogy nincs-e szivargas.

7. A légtelenitéshez aktivalja a funkciot a ,Légtelenités” fejezetben

leirtak szerint.

B0-0000228

26.4 A rendszer légtelenitése

A készilékbdl, a csdvekbdl és a szelepekbdl minden levegét el kell
tavolitani, hogy fiités k6zben vagy melegviz-vételezéskor ne
keletkezzenek zavaré zajok. Ehhez kdvesse az alabbi eljarast:

abra65 A rendszer legtelenitese 1. Nyissa ki az A és B szelepet a f(itérendszerre csatlakoztatott 6sszes

radiatoron.

. Allitsa be a termosztatot a lehetd legmagasabb hémérsékletre.

. Vérjon, amig a radiatorok felmelegszenek.

. Allitsa be a termosztatot a lehetd legalacsonyabb hémérsékletre.

. Vérjon kb. tiz percet, amig a radiatorok lehilnek.

. Légtelenitse a radiatorokat. Az als6 emeletekrél kezdje.

. Nyissa ki a (C) vagy (C1) légtelenitészelepet, rongyot (D) helyezve a
szerelvényre.

. Vérjon, amig a leveg6 utan mar viz tavozik a Iégtelenité nyilason,
majd zarja el a légtelenit6 szelepet.

9. Helyezzen rongyot a légtelenitészelepre és nyissa ki.

~NOoO O WN

(o]

Fontos
Végezze 6vatosan, mivel a viz még meleg lehet.

| ]

Fontos

Ha a ftési rendszer hidraulikus nyomasa alacsonyabb, mint 0,8
bar, a nyomas helyreallitasa javasolt (a rendszer ajanlott
hidraulikus nyomasa 1,5 és 2,0 bar k6zotti).

e

B0O-0000026

2.6.5 Szerviz értesités

Amikor a kazanon karbantartast kell végezni, a kijelzén annak elvégzésére felszoélitd izenet jelenik meg. Az automatikus
karbantartasi Gzenet funkciot megel6z6 karbantartdsra hasznalva minimalisra korlatozhatja a leallasok idejét.

A szervizelési lizenetekre 2 hdnapon belll reagalni kell. Minél elébb lépjen kapcsolatba a szerel6vel vagy a hivatalos
szakszervizzel.

. | Fontos

1 | A karbantartast az értesitéstdl szamitott két hénapon belll el kell végezni.

. | Fontos

1| Ha szabalyozo termosztat van a kazanhoz csatlakoztatva, a termosztat szintén megjeleniti a SERVICE Uzenetet.

Tekintse at a termosztat kézikdnyveét.
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2.7 Kdrnyezetvédelem

271 Energiatakarékossag

A f(ités szabalyozasa

Miutan befejez6dott a karbantartas, allitsa vissza a SERVICE értesitést.

2 HASZNALATI UTMUTATO

Allitsa be a késziilék eléremend hémérsékletét a rendszer jellegének megfeleléen. Radiatorral szerelt rendszerben a fiités
eléremend hémérséklete kb.60 °C legyen és csak akkor névelje meg, ha a kellemes hémérséklet nem lenne elérheté.

Padl6fiitési rendszer esetén ne Iépje tul a tervezé altal meghatarozott hdmérsékletet. Erdemes kiils6 érzékelét és vezériépanelt
hasznalni az eléremené hémérséklet automatikus szabalyzasara a kilsé id6jaras és a bels6 hémérséklet alapjan. Ezzel a
modszerrel csak a sziikséges hdmennyiséget allitja elé. A kdrnyezeti hémérsékletet ugy allitsa be, hogy ne flitse tul a

helyiségeket. A hémérséklet névelése fokonként kb. 6%-kal ndveli az energiafogyasztast. A kdrnyezeti hdmérsékletet a helyiség
hasznalati modjaval 6sszhangban kell bedllitani. Példaul a halészoba és a ritkan hasznalt helyiségek hémérséklete kisebb
lehet, mint a tdbbié. Hasznalja az idéprogram funkciét (ha van), és allitsa az éjszakai kdrnyezeti hdmérseékletet kb. 5 °C-kal
alacsonyabbra a nappalinal. A hdmérséklet tovabbi cstkkentése nem fog nagyobb megtakaritast eredményezni. Akkor

csOkkentse nagyobb mértékben a hémérsékletet, ha hosszabb ideig marad tavol, pl. elutazik. Ne takarja le a radiatorokat, mert
a levegd aramlasat megakadalyozna. Ne tartsa az ablakokat félig nyitva a helyiségek szell6ztetéséhez, hanem révid idére

nyissa ki 6ket teljesen.

A hasznalati meleg viz hdmérsékletének beallitasa

A meleg viz kellemes hémérsékletének beallitasaval (ha nem kell a hideggel keverni) energiat lehet megtakaritani. A
hémérséklet névelésével nd a hbveszteség és gyorsul a vizkdlerakodas (ez a késziilék-meghibasodasok legfébb oka).

2.8 Flggelék

2.8.1 Termékismerteté adatlap - Kombinalt kazanok

tab.49  Kombinalt kazanok termékismertet6 adatlapja

hu

LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
ZH:;ylsengtes — Homersekleti alkalma- Kozepes |Kozepes |Kozepes |Kozepes |Kozepes |Kozepes
Vizmelegités — Névleges terhelési profil - - XL

Helyiségfiités — Szezonalis energiahaté-
konysagi osztaly

Vizmelegités — Energiahatékonysagi
osztaly

>4

XL
A 4

XL
A 4
A 4

ﬁiz//;a)ges hételjesitmény (Prated vagy | kW 24 8 19 20 24 8

Helyiségfiités — Eves energiafogyasztas | GJ 74 86 61 61 74 74

Vizmelegités — Eves energiafogyasztas | kWh™ ) ) 21,7 21,7 21,9 22,3
GJ®@ 17,0 17,0 17,0 17,0

II;Ielyis'égﬂ'jtés — Szezonalis energiahaté- | % 94.0 94.0 94.0 94.0 94.0 94.0

onysag

Vizmelegitési hatasfok % - - 89 89 88 87

Hangteljesitményszint (Lya), beltéri dB 51 52 49 49 51 52

(1) Villanyaram
(2) Uzemanyag
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2.8.2 Termékismertetd adatlap - Hémérséklet-szabalyozék

tab.50  HoOmérséklet-szabalyozok termékismerteté adatlapja

Modulaciés fi- | BE/KI kapcsolo
BAXI MAGO te__sre’szerekk’el futes__rer’ldfzerek-
térténd haszna- | kel torténd hasz-
latra nalatra
Osztaly V IV.
Hozzajarulas a helyiségflités energiahatékonysagahoz % 3 2

3 UTASITASOK A SZERELONEK

3.1 Mszaki jellemz6k

3.11 Tanusitvanyok

tab.51  Tanusitvanyok

CE tanusitvany szama 0085DN0051
NOx-osztaly 6
A flistgaz bekétésének tipusai | Boz,Bosp,Bas,Cri0j3,C13, Ca3, C43, Cs3,Ce3,Cs3,Cos,

3.1.2 Iranyelvek

A véllalatunk kijelenti, hogy ezek a termékek rendelkeznek a C € jelzéssel az alabbi Iranyelvek lényegi eléirasainak megfeleléen:

e Gazuzemi berendezésekre vonatkozo (EU) 2016/426 rendelet (2018. aprilis 21-t6l)
e Kazan hatasfok iranyelv 92/42/EGK

* Elektromagneses kompatibilitasrol sz6l6 iranyelv, 2014/30/EU

* Alacsony feszlltségrél szél6 iranyelv, 2014/35/EU

* Kornyezetbarat tervezések iranyelv 2009/125/EK

e (EU) 2017/1369 sz. el6iras (P<70 kW kazanokrdl)

* (EU) 813/2013 sz. kérnyezetbarat tervezési elbiras

* (EU) 811/2013 sz. el6iras az energiacimkeérdl (P<70 kW kazanokrol)

A rendelkezéseken és torvényes iranyelveken kiviil az ebben a hasznalati utasitasban leirt kiegészitd iranyelveket is figyelembe
kell venni. Minden kiegészitést és tovabbi kdvetelményt figyelembe kell venni a szerelésnél.

3.1.3 Gazkategoriak

Orszag Kategoria Gaztipus Bejovd nyomas (mbar)
. H gaz (G20) 20
Auszria llarasrp G30/G31 (butan/propan) 50
H gaz (G20) 25
Magyarorszag lloHs3s/P G30/G31 (butan/propan) 30
G25.1 (S gaz) 25
Fontos

=

Ez a készllék legfeljebb 20% hidrogént (H,) tartalmazé G20 kategoriaju gaz hasznalatara alkalmas. A H, arany
ingadozasanak hatasara idével az O, arany is megvaltozhat. (Példaul: 20% H, jelenléte a gazban az égéstermék
O, tartalmanak 1,5%-os névekedését eredményezheti.)

3.14 Gyari teszt

A gyar elhagyasa el6tt az egyes késziilékeket beallitjak az optimalis értékekre és tesztelik az alabbiak tekintetében:

 Elektromos biztonsag
* Bedllitas (0,/COy).
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* Hasznalati meleg viz funkcid (csak bitermikus kazanok esetén)

e A fltékor tomitettsége
* A hasznalati viz kérének tomitettsége
o A gazkor tomitettsége

* Paraméterek beallitasa.

3.1.5 Miszaki adatok

tab.52  Mduszaki bedllitasok kombinalt fitéberendezésekhez kazanokkal

3 UTASITASOK A SZERELONEK

hu

LUNA COMPACT

1.24

1.28

20

24

28

32

Kondenzacios ka-
zan

Igen

Igen

Igen

Igen

Igen

Igen

Alacsony hémér-
sékletl kazan®

Nem

Nem

Nem

Nem

Nem

Nem

B1 tipusu kazan

Nem

Nem

Nem

Nem

Nem

Nem

Kapcsolt helyi-
ségfiité berende-
zés

Nem

Nem

Nem

Nem

Nem

Nem

Kombinalt fiitébe-
rendezés

Nem

Nem

Igen

Igen

Igen

Igen

Névleges hételje-
sitmény

Pnév/

kW

24,0

28,0

19,0

20,0

24,0

28,0

A magas hdmér-
sékletl tzem-
modban és névle-
ges hételjesit-
ménybdl haszno-
sithaté hételjesit-
mény @

P4

kW

24,0

28,0

19,0

20,0

24,0

28,0

Az alacsonyh6-
mérséklet-bealli-
tassal lizemeld
berendezés név-
leges hételjesit-
ményének 30%-
anal hasznositha-
té hékimenet"

P1

kW

8,1

9,5

6,5

6,8

8,1

9,5

Helyiségfiités —
Szezonalis ener-
giahatékonyséag

ns

%

94,0

94,0

94,0

94,0

94,0

94,0

Hatasfok névle-
ges hoételjesitme-
nyénél, magas
hémérséklet beal-
litasaval®?

n4

%

87,9

87,7

88,0

88,0

87,9

87,7

Hatasfok az ala-
csonyhdmérsék-
let-beallitassal
lizemeld beren-
dezés névleges
hételjesitményé-
nek 30%-anal

nt

%

98,8

98,7

99,3

99,3

98,8

98,7

Villamossegéde-
nergia-fogyasztas

Teljes terhelésnél

elmax

kW

0,033

0,046

0,023

0,023

0,033

0,046

Részleges terhe-
lésnél

elmin

kW

0,011

0,011

0,011

0,011

0,011

0,011

Készenléti izem-
modnal

PSB

kW

0,004

0,004

0,004

0,004

0,004

0,004

Egyéb elemek
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LUNA COMPACT

1.24

1.28

20

24

28

32

Készenléti h6-

veszteség Pstby

kW

0,040

0,040

0,040

0,040

0,040

0,040

A gyujtoégd ener-

giafogyasztasa Pign

kW

Eves energiafo-

gyasztas QHE

GJ

74,0

86,0

61,0

61,0

74,0

74,0

Hangteljesit-

meényszint, beltéri LWA

dB

51

52

49

49

51

52

Nitrogénoxid-ki-

bocsatas NOx

mg/k
Wh

21,0

21,0

14,0

14,0

21,0

21,0

Hasznalati me-
legviz paraméte-
rei

Névleges terhelé-
si profil

XL

XL

XL

XL

Napi villamos-
energia-fogyasz- | Qelec
tas

kWh

0,136

0,136

0,137

0,137

Eves villamos-
energia-fogyasz- | AEC
tas

kWh

30

30

30

30

Vizmelegitési ha-

tasfok nh

%

89

89

88

87

Napi tiizel6-

. | Qfuel
anyag-fogyasztas

kWh

21,70

21,70

21,86

22,33

Eves tlizeld-

. |AFC
anyag-fogyasztas

GJ

17

17

17

17

kazan kimenetén

(1) Az alacsony hémérséklet kondenzacids kazanok esetében 30 °C-os, alacsony hdmérsékletl kazanok esetében 37 °C-os, egyéb fitdbe-
rendezések esetében pedig 50 °C-os visszatéré hémérsékletet jelent (a kazan bemenetén).
(2) A magas hémérséklet azt jelenti, hogy a visszatéré hémérséklet 60 °C a kazan bemenetén, az eléremend hémérséklet pedig 80 °C a

tab.53  Altalanos informaciok

LUNA COMPACT

1.24

1.28

20

24

28

32

Névleges héterhelés (Qn)
hasznalati melegvizhez

kw

28,9

28,9

19,6

24,7

28,9

32,0

Névleges héterhelés (Qn)
hasznalatimelegviz-tartaly
esetén

kW

28,9

32,0

Névleges flitési terhelés
(Qn)

kw

24,7

28,9

19,6

20,6

24,7

28,9

Névleges héterhelés (Qn)
80/60 °C

kW

2,9

3,2

25

2,5

2,9

3,2

Névleges leadott hételje-
sitmény (Pn) hasznalati
melegvizhez

kW

28,0

28,0

19,0

24,0

28,0

31,0

Névleges leadott hételje-
sitmény (Pn) hasznalati
melegviz-tartaly esetén

kW

28,0

31,0

Névleges leadott flitési h6-
teljesitmény (Pn) 80/60 °C

kW

24,0

28,0

19,0

20,0

24,0

28,0

Névleges leadott hételje-
sitmény (Pn) 80/60 °C
gyari érték

kW

24,0

28,0

19,0

20,0

24,0

28,0

Névleges leadott flitési h6-
teljesitmény (Pn) 50/30 °C

kW

26,1

30,6

20,7

21,8

26,1

30,6

Csokkentett hoteljesit-
mény (Pn) 80/60 °C

kW

2,8

3,1

24

24

2,8

3.1

92 LUNA COMPACT
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hu

LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Csokkentett hételjesit-

mény (Pn) 50/30 °C kw 3,1 3,4 2,6 2,6 3,1 3,4
[“Ce‘(’ﬁges hatasfok 50/30 | o, 105,8 105,8 105,8 105,8 105,8 105,8
tab.54 A fGtékor jellemzdi

LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Maximalis nyomas bar |3 3 3 3 3 3
Minimalis dinamikus nyomas | bar 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5
Fltesikor homerseklet-tarto- | o | 5589 25+80 25+80 25+80 25+80 25+80
many

Tagulasi tartaly vizkapacita- | 8 8 8 8 8 8

sa

Tagulsl:15| tartaly minimalis bar 0.8 0.8 0.8 0.8 0.8 0.8
nyomasa
tab.55 A hasznalativiz-kor tulajdonsagai

LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Maximalis nyomas bar |- - 8,0 8,0 8,0 8,0
Minimalis dinamikus nyomas | bar - - 0,15 0,15 0,15 0,15
Viz minimalis térfogatarama |l/min |- - 2,0 2,0 2,0 2,0
Eer)I)Iemzo atfolyasi sebesség Umin |- ) 9.1 115 134 148
Hasznalali melegviz kore- o | - 35+65 35+65 35+65 35+65
nek hédmeérséklet-tartomanya

Hasznalati melegviz eléalli- .

tasa AT = 25 °C esetén I/min |- - 10,9 13,8 16,1 17,8
Hasznalati melegviz eléalli- .

tasa AT = 35 °C esetén Vmin - - ) 7.8 9.8 1.5 12,7
Hasznalati melegviz el6alli- .

tasa AT = 50 °C esetén Vmin | - ) 54 6.9 8,0 8.9
tab.56  Tuzelési jellemzdk

LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
G20 gazfogyasztas (Qmax) |m3/h |2,61 3,06 2,07 2,61 3,06 3,38
G20 gazfogyasztas (Qmax) 3 ) ) _ )
hasznalati melegviz-tartallyal mh 13,06 3,06

G20 gazfogyasztas (Qmin) |[m3/h |0,31 0,34 0,26 0,26 0,31 0,34
G25.1 gazfogyasztas 3

(Qmax) m>h 13,03 3,55 2,41 3,03 3,55 3,93
G25.1 gazfogyasztas

(Qmax) hasznalati melegviz- | m3/h |3,55 3,55 - - - -
tartallyal

G25.1 gazfogyasztas (Qmin) | m3/h | 0,36 0,39 0,31 0,31 0,36 0,39
G30 propangaz-fogyasztas |\ |4 o5 2,28 1,54 1,95 2,28 2,52
(Qmax)

G30 propangaz-fogyasztas

(Qmax) hasznalati melegviz- | kg/h |2,28 2,28 - - - -
tartallyal

G30 propangaz-fogyasztas |\ | 23 0,25 0,20 0,20 0,23 0,25
(Qmin)

G31 propangaz-fogyasztas

kg/h (1,92 2,24 1,52 1,92 2,24 2,48

(Qmax)
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LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
G31 propangaz-fogyasztas
(@Qmax) hasznalatimelegviz- |kg/h |2,24 2,24 - - - -
tartallyal
G31 propangaz-fogyasztas
. kg/h 0,23 0,25 0,19 0,19 0,23 0,25
(Qmin)
Fuggetlen elvezetoesovek |, | go/80 80/80 80/80 80/80 80/80 80/80
atmerdje
Koncentrikus fustesovek at- | 1 60/100 60/100 60/100 60/100 60/100 60/100
mérdje
Fustgaz-tomegaram (maxi- 1 kg/se | 44 0,013 0,009 0,011 0,013 0,015
malis) c
Fu’s.tgaz-tomgga_ram (ma’X|- kg/se
malis) hasznélatimelegviz- - - - - -
. c
tartéllyal
Fustgaz-tomegaram (mini- | kg/se |5 544 0,002 0,001 0,001 0,001 0,002
malis) c
Fustgazhémérséklet °C 80 80 80 80 80 80
tab.57  Villamos jellemzdk
LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Téapfesziiltség Y, 230 230 230 230 230 230
Elekt.r’o.mos tapellatas frek- Hy 50 50 50 50 50 50
vencidja
Ne’-vleges villamos teljesit- W 91 102 68 78 91 102
mény
Névleges villamos teljesit-
mény hasznalatimelegviz- w - - - - - -
tartaly esetén
tab.58  Egyéb jellemzdk
LUNA COMPACT 1.24 1.28 20 24 28 32
Nedvesség elleni védelem
besorolasa (EN 60529) IP X5D X5D X5D X5D X5D X5D
][\'eletgﬁ\fgmeg Uresenivizzel |\ 1o75/005 2750295  |27.5/295  |27.5295  |27.51295 |27.5129.5
Méretek (ma/h/mé) mm | 700/395/285 |700/395/285 |700/395/285 |700/395/285 |700/395/285 |700/395/285
H: magassag - L: hossz - P: mélység
3.1.6 A hdmérséklet-érzékeldk jellemzéi
tab.59  Hoémérséklet-érzékeld, kiiltéri érzékeld (NTC1000 Beta 3419 1 kOhm 25 °C-on)
Hoémérséklet [°C] -20 -15 -10 -5 0 5 10 15 20 25 30
Ellenallas [Q] 7578 | 5861 4574 3600 2857 2284 1840 1492 1218 1000 827
tab.60  El6remend hémeérséklet/fitokor visszatérd erzékel6k, HMV tartaly és HMV érzékeld (NTC10K Beta 3977 10 KOhm 25
°C-on)
Hémérséklet [°C] 0 10 20 25 30 40 50 60 70 80 90
Ellenallas [Q] 32505 | 19854 | 12483 | 9999 8060 5332 3608 2492 1754 1257 915
tab.61 Hoécserél6 védo flistgaz hdmérséklet-érzékeld (NTC20K Beta 3970 20 kOhm 25 °C-on)
Homérséklet [°C] 0 10 20 25 30 40 50 60 70 80 90 100
Ellenallas [Q] 66050 | 40030 | 25030 | 20000 | 16090 | 10610 | 7166 | 4943 | 3478 | 2492 | 1816 | 1344
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hu

————— > 110 120 130 140 150 160 170 180 190 -
————— > 1009 768 592 461 364 290 233 189 155 -
3.1.7 Méretek és csatlakozasok
abra66 Meéretek és csatlakozasok
= m
=
D o
Y. o o °Q 5 :
@306 066
395 285
BO-0000316-2
1 Kondenzviz-elvezeté/Biztonsagi szelep ¥21,8
2 Fltévizkor eléremend aga (3/4")
3 HMV kimenet (1/2”)/HMV-tarol6 fiités eléremend (3/4”)
4 Gazbemenet (3/4")
5 Hasznalati hideg viz bevezetése (1/2")
6 Fltési vizkor visszatérd aga (3/4”) / HMV-tartaly fltés visszatérd
aga [3/4"]
7 Kazan/fltési rendszer téltes

7869077 - 02 - 07062024
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abra67  Papir sablon Fit6 + Hasznalati melegviz kombi modellhez

LUNA COMPACT

@ 116 min
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3.1.8 Kapcsolasi rajz

abra68 Kazan elektromos huzalozasi rajza fit6+HMV kombi modellhez
230V 4

D

BO-7797186

tab.62  Elektromos bekotések

X1 Automatikus kor feltltésnek (tartozék) fenntartva
X3 Szivattyu (P) aramellatasa
Tapellatas:
X4 L: Fazis 230 V - 50 Hz
M1 sorkapocs N: Nulla
@ : Foldelécsatlakozd
X6 - X7 @ : Foldelés
X8 CAN csatlakozas
Erzékeldk:
¢ Visszatéré hémérséklet (RT)
X9 « Eléremend hémérséklet (FT)
¢ Flistgazhémérséklet (FS)
¢ HMV hémérséklet (WS)
Erzékelbk:
X10 * Hasznalati meleg viz (HMV) aramlasmér6 (HS) — Csak fiité + HMV kombi modelinél

¢ Viznyomas-érzékel6 (WPS)
e Szivattyu PWM jele (PWM PUMP)
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:\(;21 (5-6) sorkapocs Kulsé hémérséklet-érzékel6 (OS)

;;121 (1-2) sorkapocs Kazan leallitds RL (zardérintkezd)

;;121 (7-8) sorkapocs Beltéri egység: Open Therm (OT), R-bus vagy 24 V szobai termosztat (RT)

:\?21 (3-4) sorkapocs Kulsé tartaly érzékeld (TS) / HMV bemenet

X17 - X2 @ : Foldelés

X20 SZERVIZ interfész csatlakozas

X22 Gazszelep csatlakozas (GV)

X25 Ventilator PWM jel (PWM FAN)
Tapellatas:

X28 « 3 jarata szelep (DV)
* Ventilator (FAN)

F1 Biztositék: 3,15 A, 5x20 mm, 250 Vac, F

SPK Eszlelés/gyuijtdelektroda

tab.63  Kabelszinek

BK Fekete

BN Barna

BU Kék (és vilagoskék)

GNYE Zold/sarga

GY Szurke (palaszirke)

RD Piros

WH Fehér

YE Sarga

GN Zold

PPL Lila

3.2 A termék leirasa

321 Altalanos leiras

E gaztlzelésli kondenzacios gazkazan feladata viz melegitése atmoszferikus nyomason forraspont alatti hdmeérseékletre. A
fltési rendszerhez és a hasznalati meleg viz ellatérendszeréhez kell csatlakoztatni, melyek teljesitéképesseégiik szerint

kompatibilisek. A kazan jellemzéi:

* Kis szennyez6anyag-kibocsatas,

* Nagy hatékonysagu fiités,

* Az égéstermékek koaxialis vagy 6nall6 csatlakozason at tavoznak,

* Eluls6 vezérlépanel kijelzével,
* Konnyu és kicsi.
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3.2.2 Kapcsolasi rajz

abra69 Kapcsolasi rajz

i i

7869077 - 02 - 07062024
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i Bl

N
-—=F-1-

BO-0000278-2

““lﬁ Kombi: Fltés + HMV

1.
2.
3.

oo

A
- O ©O 00 N

Csak flités

Hocserél6 (futés)

Hidraulikus egység

Hasznalati meleg viz lemezes hécserélgje (Fité + HMV kombinalt
modellek)

. Biztonsagi nyomascsokkentd szelep
. Fités eléremend vezetéke
. HMV kimenet /HMV-tarolo fltés eléremend (csak el6re felszerelt

modell)

. Hasznalati hidegviz-bemenet

. Fités visszatéré / HMV-tarolo

. Szivattyu (fGtékor)

. Motorral mikddtetett haromjaratu szelep
. Toltécsap (csak ha mellékelve van)
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. Flstgaztorony

. Tagulasi tartaly leveg6szabalyozo/tolté szelep

. Tagulasi tartaly

. Vizkor-tagulasi tartaly 6sszekotd csé

. Levegd-gazkollektor

. Ventilator (leveg6-gaz szerelvény: Vezérl6kartya és keverészelep)
. Fltés visszatérd érzékel6je

. Gazszelep

. A fGtérendszer és a szivattyu légtelenité szelepe

. Szivattyu

. 3 jaratu szelep

. Témszelence

. Hasznalati meleg viz elsébbségérzékeléje

. Vezérl6panel kazan vezérl6kartyaval és kijelz6vel

. Hasznalati meleg viz lemezes hdcseréldje/Elkertlécsd

. Hasznalati meleg viz lemezes hdcserél6 rogzitécsavarjai
. Szifon

. Biztonsagi szelep (3 bar) és a flitési rendszer vizleeresztdje.
. Nyomaserzékeld (fltékor)

. Fltési vizkor eléremend érzékeld (°C)

. A kondenzatum drainback csé csatlakozdja a kivezetéhoz
. Eszlelés/gyujtoelektroda

. Egékarima

. Fusthémérséklet-szonda

. Kazan féldelécsatlakozas

. Burkolat

. Horgok a fali konzolhoz

rész)

@ BO-7726559-4

3.24 A csomag tartalma

A kazan az alabbiakat tartalmaz6 csomagban érkezik:

* Falra figgesztheté gazkazan

* Konzol a kazan falra val6 régzitéséhez

» Flstgazszerelvény

e Papir sablon

e Telepitési, karbantartasi és hasznalati utmutato

» Csavarék/csavar készlet a kazan régzitéséhez a falra

3.25 Tartozékok és opcionalis elemek

A tartozékokat és az opcionalis elemeket a Baxi arlista tartalmazza.
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7869077 - 02 - 07062024



3 UTASITASOK A SZERELONEK ' hu

3.3 Telepités el6tti teenddk
3.3.1 Telepitési kdvetelmények

Figyelmeztetés
A kovetkez6 miszaki utasitasok a szereléknek szolnak.

. | Fontos

1 | Informéacick a kiegészitd szivattyirol: Kiilsé szivattyu felszerelése esetén gy6z6djon meg arrdl, hogy annak
nyomoémagassag-adatai kompatibilisek a rendszer jellemzdivel. Ez biztositja a készllék helyes mikddéseét.

. | Fontos

1 | Informacié a napkollektoros rendszerekrdl: Ha egy hasznalati melegviz (HMV) tartaly nélkili késziléket
csatlakoztatnak napkollektoros rendszerhez, a hasznalati viz maximalis hémérséklete nem haladhatja meg a 60
°C-ot.
Vigyazat

A fenti figyelmeztetések figyelmen kiviil hagyasa a késziilékre vonatkoz6 garancia elvesztését vonja maga utan.
m  Aramellatas
Tapfeszultség 230 V ~/ 50 Hz
Vigyazat
Figyelien a kivezetéseken |évd polaritasokra: fazis (L=live), nulla (N=neutral) és foldelés ( = )
3.3.2 Telepitési eléirasok

A kazant csak képzett szakember szerelheti fel a helyi és orszagos el6irasoknak megfelel6en.

B Vizkezelés

Vigyazat

Ne adjon vegyszert a kdzponti flités vizéhez anélkil, hogy szakemberrel megbeszélte volna. Példaul fagyasgatlo,
vizlagyito, a pH novelésére vagy csokkentésére szolgalo szerek, vegyi adalékok, illetve inhibitorok. Ezek a kazan
meghibasodasat okozhatjak, és féleg a hécserélét karosithatjak.

Fontos

A mar létez6 és az Uj kdzponti fitési rendszert is Oblitse at Uj kazan csatlakoztatasa el6tt. Ez a [épés rendkiviil
fontos. Az 6blités segit a szerelési maradvanyok (hegesztési salak, ragasztéanyagok stb.) és a felhalmozodott
szennyez6dés (lerakddas, iszap stb.) eltavolitasaban. Az 6blités a rendszeren bellli hdatadast is kedvezéen
befolyasolja, csdkkentve az energiafelhasznalast. Ha szlikséges, hasznaljon specialis tisztitdszert a rendszer
atoblitéséhez. A termék gyartéjanak igazolnia kell, hogy a termék alkalmas a kdézponti flitési rendszerben hasznalt
anyagokkal valo egylttes hasznalatra.

A rendszert szakaszonként Oblitse at. Az egyes szakaszokban legyen megfeleld keringetés. Kiilonos figyelmet kell
forditani a korlatozott aramlasu helyekre, ahol a szennyez6dés felhalmozddhat. A fenti szempontok még
fontosabbak vegyszerek alkalmazasa esetén. A rendszerben visszamaradé vegyi anyagok karosak lehetnek. Az
atoblitést szakembernek kell végeznie, nagy koériltekintéssel. A kdzponti fltési rendszert tisztitasa és atoblitése
utan fel lehet télteni.

[

A viz mindsége mellett a rendszer felépitése is jelentds szerepet jatszik. Ha oxigént sz6ré anyagok vannak a rendszerben
(bizonyos, a padléfités tekercseihez hasznalt anyagok), a fitdvizbe sok oxigén juthat. Ezt mindig meg kell akadalyozni.

A rendszer halézatbol valé gyakori utantéltése esetén oxigén és mas 0sszetevék (vizkd is) felhalmozodhatnak a fiitévizben.
Ezért az ellendrizetlen utantdltést kerulni kell. A vizmennyiséget mérni és naplozni kell.

Fontos

A feltéltésre hasznalt viz éves mennyisége nem haladhatja meg a rendszerben [évé mennyiség 5%-at. Ne
hasznaljon 100% sdmentesitett és csiramentesitett vizet a feltdltéshez pH-pufferelés nélkil. Ha igy tesz, maro
hatésu vizet allit el6 a kdzponti flités rendszerében, mely sulyosan karosithatja a kdzponti fiités alkatelemeit,
koztik a hécserélét is.

=0
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m  Keringetdszivattyu

A rendszer nagy nyomémagassagu modulacios szivattyuja alkalmas minden szimpla és dupla cséves flitési rendszerhez. A
szivattyuhazba épitett automatikus Iégtelenitészelep gondoskodik a flitési rendszer gyors légtelenitésérdl.

A szivattyd mikddése HMV modban —> allando 100%.

Az aramlas zajanak csdkkentését a hidraulikus rendszer megfeleld tervezésével lehet elérni.

abra72 A szivattyl nyomdmagassaganak és aramlasi mennyiségének dsszefliggése

4 s\ 100%

Q[l/h]

800 1000

B0O-0000328-17

tab.64  Leiras a gorbéhez

Q Atfolyd mennyiség

H Maradé nyomoémagassag

85% A szivattyd minimalis modulacios értéke flités lzemmaddban
100% Maximalis érték fltés tzemmaodban

A szivattyu mikddése flitési mdédban —> 85% és 100% koz6tt modulalva.

102
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3.3.3 A telepités helyének kivalasztasa

abra73 Meéretek
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Fontos
A kazan flstgazelvezet6é adaptereinek kdnny(i szerelése érdekében érdemes figyelembe venni az abran
(milliméterben) megadott méreteket az egyes adaptertipusoknal (A, B).

=

A kazan idealis helyének meghatarozasakor vegye figyelembe a kdvetkezéket:

* hatalyos szabvanyok;

* a készllék teljes mérete;

e az égéstermék-elvezetd és a levegbbeszivo szerelvények elhelyezkedése;

* a kazant vizzel telt allapotaban a tartozékokkal egyutt egy azt elbiro falra kell helyezni;
* a kazant sik falra kell szerelni (megengedett délés 1,5°).

3.34 Adattabla és a kazan szervizcimkéje

abra74 Az adattabla helye A tervezett piactdl fliggéen az adattabla a kazan kilsé fels6 részén vagy
belsd fels6 részén van elhelyezve, ahogy az az oldalsé képen lathato.

Az adattablan fontos informaciok talalhatok a készilékrdl, ahogy az alabbi
példa is szemlélteti.

BO-0000143-1
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abra75 Adattabla

“Product name”

mr_| &~ | mr_|&~ |

Qn Hi PPETIETET KW

Pn 80/60°C_xx - XX |_XX - xx_|KW W

Pn 50/30°C  xx - xx kW kW

PMS 3 bar <95 °C

PMW 8 bar rrxx EWE-"

D xx I/min

NOx x xxx V ~ xx Hz - xx W - IP xx»
Cxx..Cxx..Bxx..Bxx

e | XX

E 2H - G20 - 20 mbar
(]

-

BO-0000010

abra76  Szervizcimke

3.3.5

Mozgassa a becsomagolt készlléket vizszintesen, megfeleld kézikocsin. A kazant csak kis tavolsagon szallitsa molnarkocsin,

BO-7726559-3

Szdllitas

fliggbleges helyzetben.

3.4

341

A telepitést az érvényes elbirasok, szabvanyok, szakmai gyakorlati szabalyok és az ezen kézikdnyvben talalhaté ajanlasok

Figyelmeztetés

tab.65 Az adattabla leirasa

( “BRAND” “Code” “Comm.Code"\

"BRAND" Kereskedelmi markajelzés.
"Code" Termékkaod.
"Comm.Code" A termék kereskedelmi kodja.

"Product name"

Modell neve

Qn Hi

Névleges héterhelés (kisebb fltéérték).

Hasznos névleges teljesitmény (eléremend 80 °C,

snmgn
D 3P - G31 - 37 mbar
= CN1=x CN2=x
s/n: XXXXXXXXX TXROXXK )

Pn visszatérd 60 °C).
PMS Fit6kor maximalis nyomasa (bar).
PMW Hasznalati vizkdr maximalis nyomasa (bar).
D Fajlagos térfogataram (I/min).
NOx NOx-osztaly.
IP Védelmi besorolas.
V-Hz-W Tapellatas és teljesitmény.
Bxx/Cxx a flstgaz tipusa.
XX exxx Hasznalt gaz tipusa (orszagonként valtozik).
CN1/CN2 Gyari parameéterek.
s/n Sorozatszam.
. | Fontos
1| Az (ehhez a modellhez szant) gaz tipusanak atallitdsa esetén

frissitse a tabla adatat le nem moshato tollal.

tdb.66  Szervizcimke leirasa

"Code" Termékkod.
"Product name" Modell neve.
"s/n" Sorozatszam.

A kazan mozgatasahoz két személy sziikséges.

Telepités

Altalanos informaciok

szerint kell végezni.

3.4.2

El6késziletek

A kazan helyének meghatarozasa utan helyezze el a sablont a falon.

104
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Telepitse a berendezést, kezdve a viz és gaz csatlakozasanak elkészitésével. A kazan hatulja a lehet6 legparhuzamosabb
legyen a fallal (ha nem az, egyenlitse ki az eltérést). Ha régi rendszeren hajt végre cserét, a fentieken kivil érdemes egy
magneses sz(rét tenni a visszatérd agba a régi lerakddasok és a mosas utan megmarado, esetleg késébb keringd térmelék
oOsszegyljtésére.

Ha a kazan mar a falon van, csatlakoztassa a flstgazelvezet6 és leveg6beszivo csdveket. Csatlakoztassa a szifont folyamatos
lejtéssel a szennyvizelvezetdbe. Vizszintes szakaszok nem lehetnek.

Veszély
A kazanhazban vagy a kazan kdzelében még ideiglenesen is tilos gyulékony termékeket tarolni.

Vigyazat

A kazant fagymentes kérnyezetbe kell telepiteni. Ugyelien arra, hogy a csatornarendszer csatlakozasa a kazanhoz
kozel legyen a kondenzatum Uritéséhez. Ha a késziilék 0 °C alatti kérnyezetben van, tegyen a szifon és a
kondenzviz kifolyojanak eljegesedése ellen.

34.3 Szerelés a falra

Vigyazat
Takarja le a kazant, hogy megvédie a fal furasakor keletkezd portol.

A kazan pontos helyének meghatarozasa utan tegye a kévetkezéket:

1. Hatarozza meg a két elkészitendé rogzitéfurat helyét, vigyazva, hogy egyenld magassagban legyenek;

2. majd végezze el a farast @ 8 mm-es fardval (1), a furat mélysége legalabb 50 mm legyen.

3. Helyezzen be @ 8 mm-es csavarékeket, majd rogzitse a falra szereléshez vald konzolt a falra @ 6 mm-es csavarokkal és a
hozzajuk tartozo alatétekkel (2).

4. Emeljék fel a kazant (két személy kell) és helyezzék a falra, egy vonalba a tartokonzol horgaival (3).

5. A kazan fuggdlegesen legyen elhelyezve, és a maximalis eltérés ne Iépje tul a 15 mm-t, az abranak megfeleléen (4).

abra77 Szerelés a falra

0 +15mm

i
=

BO_0000051

344 A kilsé érzékeld felszerelése (igény szerint megvasarolhaté tartozék)

Fontos, hogy olyan helyet valasszunk, ahol a kiltéri érzékelé pontosan és hatékonyan mérheti a kilsé hémérsekletet.

7869077 - 02 - 07062024 105
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abra78 Javasolt elhelyezés (A)

0 2

wsod
[T ~1 H 1/2 H (min. 2,5 m)
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MW-8800N001-3

1/2 H (min. 2,5 m)J

Optimalis elhelyezés

Lehetséges elhelyezés

Lakott és a szonda altal ellenérzétt magassag
Lakott és a szonda altal ellen6rzott terllet

Ng~|\)_\

Javasolt elhelyezés (A):

* A fltend® zéna homlokzatara észak felé.

A fltend®d teriilet falan, kozépmagassagban.
* Kdzvetlen napsugarzastol védett helyre.

* Kdénnyen hozzaférhetd helyre.

Nem javasolt elhelyezés (B):

* Epiiletrészek altal takart helyek (balkon, tet stb.).
e Zavaro héforras kdzelében (kbzvetlen napfény, kémény, szell6zéracs stb.).

abra79 Nem javasolt elhelyezés (B)

< : ' i

///
: /
[N S S N ANAAT
"
i

BO-0000279

Vigyazat
A kuls6 érzékel6 nincs a készulékkel adott készletben, de tartozékként kaphato.

3.4.5 Vizcsatlakozasok

Vigyazat
Ne végezzen hegesztést kdzvetlenul a késziilek alatt, mert a kazan alja megrongalédhat. A hé a vizszelepek
tomitését is karosithatja. A csdveket a kazan felszerelése el6tt hegessze és allitsa 0ssze.

Vigyazat
Gondosan hizza meg a kazan vizcsatlakozasait (a legnagyobb nyomaték 30 Nm).

m A flitokor csatlakoztatasa

 Javasoljuk, hogy a kazan elmené és visszatérd vezetékébe szereljen elzardszelepet. A szelepek tartozékként
megrendelhetdk.

» Csatlakoztassa a flités visszatéré vezetékét a kazan bemeneti csatlakozoéjara.

» Csatlakoztassa a flités eléremend vezetékét a kazan kimeneti csatlakozojara.

» Javasoljuk, hogy helyezzen sz(ir6t a kazan visszatérd csdvébe, mert igy megakadalyozhatd, hogy a kazan karosodjon a
térmelékektol.

e Sziikség esetén megfeleld méretli és nyomasértékl tagulasi tartalyt lehet csatlakoztatni a kazan visszatérd csovére.
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Megjegyzés
A csovek csatlakoztatasa el6tt tavolitsa el az 6sszes véddédugot.

Figyelmeztetés

A flités vezetékeinek szerelését a vonatkozoé eléirasoknak megfelelének kell végezni. A biztonsagi szelep
leereszt6csovét tilos forrasztani. A szilkséges hegesztési munkakat mindig a kazantél elegendd tavolsagot hagyva,
illetve a kazan felszerelése el6tt végezze. Szereljen fel egy elvezetdt a biztonsagi szelep ala, mely az épiilet
csatornarendszeréhez vezet.

m A hasznalati viz halézatanak csatlakoztatasa

Figyelmeztetés

A hasznalati viz vezetékeinek szerelését a vonatkozo eldirasoknak megfelelének kell vegezni. A sziikséges
hegesztési munkakat mindig a kazantdl elegendd tavolsagot hagyva, illetve a kazan felszerelése el6tt végezze.
Mianyag csovek hasznalata esetén tartsa be a gyarto csatlakoztatasra vonatkozo utasitasait.

» Csatlakoztassa a hasznalati viz bemeneti csévét a kazan hasznalati viz 1/2" méretl bemeneti adapterére.
 Csatlakoztassa a hasznalati meleg viz (HMV) kimeneti csévét az 1/2"-es csatlakozassal a haz halozatara.

hu

* A kilsé tarolotartaly csak flité kazanhoz valé csatlakoztatasahoz csatlakoztassa a kazan eléremenét a kiilsé tarolétartalyhoz

a 3/4"-os szerelvényen keresztll, a kovetkezd fejezetben bemutatott modon.

Vigyazat
A csovek csatlakoztatasa el6tt tavolitsa el az 6sszes védédugot.

Vigyazat
Csak fiitésre szolgalé kazanokhoz. Ha a fiitési rendszer toltése a szaniter vizhalézatrol torténik, az érvényben lévd
rendelkezések szerinti megszakitéeszkozt kell a téltészelephez beszerelni.

m A hasznalatimelegviz-tartaly bekétése

A kazan elektromos rendszer el van készitve kiilsé tartaly

csatlakoztatasara. A tartaly vizrendszerének csatlakoztatasat az alabbi

abra mutatja. Csatlakoztassa a hasznalati meleg viz NTC

elsé6bbségérzékeldjét az M2 csatlakozdkartya 3-4 kapcsaira. Az NTC
szenzor érzekel6elemét be kell helyezni a tartalyon talalhatdé megfeleld

fészekbe. Ellendrizze, hogy a tartaly csékigydjanak hécserélési
teljesitménye megfelel-e a kazan teljesitményének.

abra80 HMV-tartaly csatlakozas

A hasznalati meleg viz hémérséklete (+35°C...+60°C) az F2 gombbal
szabalyozhaté. Nyomja meg az F2 - F3 gombokat a kivant hémérséklet

beallitasahoz.

;) CH ENABLE i Fonto,,s , . AL
s Ellenérizze a paraméter DP200=1 értéket
gy —
SE=I08 . | Fontos
HEH o v 1 | Allitsa be a DP004 paramétert az antilegionella funkcié

engedélyezéséhez, a DP160 paramétert pedig a maximalis
hémérsékleti érték beallitdsahoz a funkcié mikoddése kdzben.

Fltéberendezés

Motorral mikodtetett haromjaratu szelep
Ft6kor eléremend aga

HMV tartaly fitési eléremend

Ft6kor visszatérd aga

HMV-tartaly

HMV-tarol6 hémérséklet-érzékeldje

N
©

\

Ao
/\
AYARY)
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|
/

A
I\ 1\

BO-7772478
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m  Tagulasi tartaly kapacitasa

A kazan alapfelszerelésként 8 literes tagulasi tartallyal van felszerelve.

7869077 - 02 - 07062024
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tab.67 A tagulasi tartaly térfogata a flit6kor térfogatahoz képest

A tagulasi tartaly kezdeti A rendszer térfogata (literben)
nyomasa 100 125 150 175 200 250 300 > 300
0,5 bar (50 kPa) 4.8 6,0 7,2 8,4 9,6 12,0 14,4 A rendszer térfogata x 0,048
1 bar (100 kPa) 70* | 10,0 | 12,0 | 14,0 16,0 20,0 | 24,0 A rendszer térfogata x 0,080
1,5 bar (150 kPa) 13,3 | 16,6 | 20,0 | 23,3 | 26,6 33,3 | 39,9 A rendszer térfogata x 0,133

* Gyari konfiguracio
A tablazat érvényességi feltételei:

* 3 bar nyomasu biztonsagi szelep.

« Atlagos vizhémérséklet: 70 °C

e Eléremend hémérséklet a flitékorben: 80 °C

* Visszatéré hdmérséklet a fltékorben: 60 °C

* A rendszer feltoltési nyomasa a tagulasi tartaly kezdeti nyomasanal kisebb vagy azzal megegyezik.

m Elvezet6 csé felszerelése a kondenzatumgyiijtéd doboz
szifonjara
Hajlekony csbvel késse 6ssze a szifon kazan alatti elvezetését az épllet szennyvizrendszerével, az érvényes

rendelkezéseknek megfeleléen. Az elvezetécsovet legalabb méterenkénti 3 mm-es lejtéssel szerelje, legfeljebb 5 méteres
vizszintes hosszal.

Figyelmeztetés

Az égéstermékek visszaaramlasanak megakadalyozasa érdekében toltse meg vizzel a szifont, miel6tt a kazant
elinditana.

Vigyazat
A kondenzvizet semmilyen kérilmények kdzott ne engedje az ereszcsatornaba.

Figyelmeztetés
A kondenzviz-elvezetést nem szabad megvaltoztatni vagy lezarni. Kondenzatumsemlegesité rendszer hasznalata
esetén a rendszert rendszeresen ki kell tisztitani a gyarto altal megadott utasitasoknak megfeleléen.

3.4.6 A gaz bekotése

Vigyazat

A gazcsoveken végzett munka elétt zarja el a f6 gazcsapot. Beépités elbtt ellendrizze, hogy a gazoéra kapacitasa
elegend6-e. Ebben a tekintetben figyelembe kell venni az 6sszes haztartasi késziilék fogyasztasat. Ha a gazmeéré
kapacitasa tul kicsi, tajékoztassa az energiaszolgaltaté vallalatot.

* Vegye le a véddsapkat a kazan gazszerelvényeérol.
* Csatlakoztassa a gazellatas csovét a kazan csatlakozdszerelvényéhez.
* Erre a csére szereljen kdzvetlenll a kazan alatt egy gazelzard szerelvényt.

Vigyazat
Gondosan hlzza meg a kazan gazcsatlakozasat (a legnagyobb nyomaték 30 Nm).

Fontos

A gazcsoveket az érvényes szabvanyoknak és rendelkezéseknek megfeleléen csatlakoztassa. Vigyazzon, ne
jusson por, viz stb. a gazcsébe. Ha mégis, fujja ki, razza ki a cs6bdl erételjesen. Ajanlatos a gaz csévezetékébe
egy e célt szolgald szirét elhelyezni, mellyel megelézheti a gazszelep eltémdédéseét.

[
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Légbeszivé nyilas/égéstermék elvezetés csatlakozasa

m  Osztalyozas

Példak a telepitésre

A %%J%i%fiﬁ
ﬁ ©ad

B
A N

He
b}

ﬁ
]

C43 C53
CBS CB3

BO-0000053

Kéményhez csatlakoztatott készlilék az égéstermékek telepités helyiségén kivili kivezetésére. Az égést kdzvetlendl
a helyiségbdl szarmazo levegb taplalja.

A Bogp készilék tulnyomasos mikddésre tervezett fistgazrendszerhez csatlakozik.

K6z6s kéményhez val6 csatlakozasra hasznalhato készllék. Ez a rendszer egy természetes huzatcsatornabdl all. A
kazan flstgazelvezet6 csove a helyiségbdl szarmazé égési levegdt beszivo csé belsejében van. Az égési levegb a
készulék koncentrikus csévének nyilasain at hatol be.

A készllék tulnyomassal valdo miikddésre tervezett flistgazrendszerhez készilt.

A készllék csbvei az égési levegtt szolgaltatd és az égésterméket a kiilsé térbe vezetd vizszintes végzddéséhez
csatlakoznak. A nyilasok koncentrikusak vagy egymashoz elég kézeliek ahhoz, hogy a szél hasonléan hasson ra-
juk. Az osztott flstelvezetés végzdédéseinek egy 50 cm oldalu négyzeten beldl kell lennitik. A részletes utasitasok
leirasat lasd az egyes tartozékoknal.

A késziilékhez fliggbleges, az égési levegdt szolgaltato és az égésterméket a kils térbe vezetd csével csatlakozik,
melyek koncentrikusak vagy elég kézeliek ahhoz, hogy a szélviszonyok, melyeknek ki vannak téve, hasonldak le-
gyenek. Az osztott flistelvezetés végzddéseinek egy 50 cm oldalu négyzeten beliil kell lennilik. A részletes utasita-
sok leirasat lasd az egyes tartozékoknal.

A készilék kozos csodvel mikodd, tobb eszkdz altal hasznalt rendszerhez csatlakozik két szallitott csovével. Ez a
rendszer két, a végzédéshez kapcsolodd kdzds csébdl all, melyeken keresztill az égési levegd bejut és az égéster-
mék a kiilsd térbe tavozik, és amelyek koncentrikusak vagy elég kdzeliek ahhoz, hogy a szélviszonyok, melyeknek
ki vannak téve, hasonldak legyenek.

A készllék figgetlen csévekkel csatlakozik két kiilonalld végzédéshez az égési levegd beszivasara, illetve az égés-
termékek elszallitasara. Ezek a csévek kildonb6zé nyomasu helyeken végzédhetnek, de nem az épiilet kilénb6zé
falain.

A késziilék kilon értékesitett, jovahagyott égéstermék-elvezetd rendszerhez csatlakozik, mely az égési levegd be-
vitelét és az égéstermék elszallitasat végzi. A cs6 legnagyobb nyomasvesztesége nem lehet nagyobb, mint 100 Pa.
A cs6veknek jovahagyassal kell rendelkeznilik az adott célra és 100 °C-ot meghaladd hémérsékletre. A kémény-
végzddésnek az EN 1856-1 sz. szabvany szerinti jovahagyassal kell rendelkeznie.

Cs3

A készllék égéstermékelvezetd-csdvevel kdzos vagy egyedi cséves rendszerhez csatlakozik. Ez a rendszer egy
természetes huzatcsatornabol all. A késziilék egy masodik csbvel egy végzddéshez csatlakozik az égéslevegd be-
szivasara az épuleten kivilrdl.

Co3

A készllék egéstermékelvezetd-csévével fliggbleges végzddéshez csatlakozik, az égéslevegd csove pedig egy
meglévd kéménybe. A végzédés égési levegbt szolgaltat és ugyanakkor az égésterméket a kilsé térbe Uriti kon-
centrikus vagy egymashoz elég kozeli csévekkel, hogy a szélviszonyok, melyeknek ki vannak téve, hasonléak le-
gyenek.
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Fontos

=0

* A kémeény seprését a fiistgazelvezet6-csé behuzasa elétt el kell végezni.
* Hogy a kazan miikodési zajat at ne adja az épuletnek, a fliistgazelvezetd csdveket nem szabad a falba épiteni,
hanem hiivelyen kell atvezetni.
m  Csdvek régzitése a falra

A nagyobb miikddési biztonsag érdekében a levegbbeszivo/fistelvezetd csdveket a falhoz kell régziteni az erre a célra szolgald
bilincsek segitségével. A bilincsek egymastol vald tavolsaga 1 méter legyen a cs6szakaszok vonalaban.

Z
o5

Ha nem az utasitasoknak megfeleléen szerelik be a fiistcsdveket és a taplevegd anyagait (nem szorosak,
nincsenek megfeleléen rogzitve stb.), akkor veszélyes helyzetek és/vagy fizikai sériilések kdvetkezhetnek be.

abra82 Csodvek rogzitésének modjai a falra

BO-0000031

m  Koncentrikus csdvek

A koaxialis csOvekhez kétféle adapter kaphaté;l (A) és (B). A fliggbleges csb egy fliggbleges koncentrikus csé, illetve 90° vagy
45°-0s cs6konyok beillesztését teszi lehetévé. Igy a 360°-os elforgathatésagnak kdszénhetéen barmelyik iranyban

csatlakoztathatok a levegé-flistelvezetd csovek. A (B) szerelvény egy 90°-os koncentrikus cs6konydk, amely akkor hasznos, ha
a kazan folotti hely kicsi a falra szerelt flistcsé szamara.

abra83 Koncentrikus Urité-szivo tipus

120 D @ >

120

N

BO-0000231
A kazan az Urit6- és szivocsdvekhez 90°-o0s konydk segitségével csatlakozik, a kilonféle kdvetelményeknek megfeleléen.
Hasznalhato kiegészitd konyokkeént is 45°-0s csdvel vagy a kdnydkkel kombinalva.

A kuls6 térbe valod elvezetéskor a levegd-fustelvezetd csének a falbdl legalabb 18 milliméterre kell kilépnie, hogy a karimat és a
csapadék elleni tomitést fel lehessen tenni.
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B0-0000280 Ny

m  Fistgaztorony és a koaxialis csdvek régzitése csavarokkal

Rogzitse a csdveket két & 4,2 mm-es, legalabb 16 mm hosszusagu galvanizalt csavarral.

. | Fontos

1 | Ha a termékeket nem a gyartotél vasarolja, javasoljuk, hogy hasonlé méretl csavarokat vasaroljon.

. | Fontos

1 | Acsévek rogzitése el6tt ellendrizze, hogy a csé legalabb 4,5 cm-es része a masik cs6 témitésében van-e.

Figyelmeztetés
Gondoskodjon a csé méterenkénti legalabb 5 cm-es lejtésérdl a kazan felé.

abra84 Koaxialis flistgaztorony rogzitése

B0-0000233
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m  Példak a koaxialis cs6 szerelésére

abra85 Példak a koaxialis csé szerelésére
L

tab.68

\
HM

HHHHHHHH]| [HHH

[HHHHHHEHH

BO-0000054

m  Fistgazelvezetés tipusainak tablazata, C(10)3

GYUJTOKEMENY HASZNALATA TULNYOMASOS ZART TUZTERU
KAZANOKHOZ

A gylijtékémény méretét a szallité hatarozza meg az EN 13384-2 sz.
eléiras szerint.

Flstgaz bekotésének tipusa: C1g)3

Elv

Leiras

TH

i

AD-3000959-02

Kombinalt égéslevegd-ellatéd és flistgazelvezetd rendszer (k6z0s levegd-/flistgazrendszer) tul-
nyomassal.

Veszély
Kazanokat tulnyomasos gyjtékéménnyel csak G20 (metan gaz) haszna-
lata esetén szabad telepiteni.

A kazan olyan méretl gyUjtékéményhez csatlakoztathatd, melynél a k6zds fustgazelvezetd
statikus nyomasa meghaladhatja a kdzos levegéjarat 25 Pa statikus nyomasat olyankor, ami-
kor n-1 kazan teljes teljesitménnyel, 1 kazan a vezérléssel megengedett minimalis teljesit-
ménnyel Gizemel.

* Az égéslevegt-ellatas és a flstgazelvezetd kozotti legkisebb megengedett nyomaskuilénb-
ség -200 Pa (beleszamitva -100 Pa szélnyomast).

* A visszakeringetés megengedett maximalis értéke szeles idében 10% lehet.

* A vezetéket 25 °C névleges flistgazhémérséklettel kell méretezni.

* A csOvezeték aljan készitsen levalasztét szifonnal a kondenzatum szamara.

* A tetbkivezetést ehhez a konfiguraciohoz kell tervezni, és huzatot kell Iétrehoznia a kirté-
ben.

* Huzatmegszakitot nem szabad alkalmazni.

Fontos
Konfiguralasnal modositsa a ventilator fordulatszamat az alabbi tablazat
szerint. Tovabbi informaciokért forduljon munkatarsainkhoz.

=
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tab.69  Flstgaz bekotésének tipusa: C1g)3 és C12)3 (féldgaz)
1.24 1.28
o mr
LUNA COMPACT 11 I T =
Minimum | Maximum | Maximum | Minimum | Maximum | Maximum
Ventilator fordulatszam korrekcid Par. GP067 - - GP067 - -
% 7 - - 7 - -
Névleges héterhelés kW 2,5 24,7 24,7 3,2 28,9 32,0
CO2 % 8,5 9 9 8,5 9 9
rl\:l;;:;ilznéllis fustgaznyomas a kazan kime- |Pa o5 93 93 o5 91 93
rI\]/I(;E[grrr:a'Iis fustgaznyomas a kazan kime- | Pa 2200 200 200 200 -200 200
Maximalis flstgaz-ttmegaram gls 1,2 11,3 11,3 1,5 13,3 14,7
Flstgazhémérséklet 80 °C/60 °C °C 80 80 80 80 80 80
Fistgazhémérseéklet 50 °C/30 °C °C 56 56 - 56 56 -
Max. HMV flistgazhémérséklet °C - - 85 - - 85
A flstcsatorna minimalis hossza 60/100 | m 0,2
A flstcsatorna maximalis hossza 60/100 | m 3,0
tab.70  Flstgaz bekotésének tipusa: C1g)3 és C12)3 (foldgaz)
20 24
— —
LUNA COMPACT 111 R T )
Minimum | Maximum | Maximum | Minimum | Maximum | Maximum
Ventilator fordulatszam korrekcio Par. GP067 - - GP067 - -
% 7 - - 7 - -
Névleges héterhelés kW 2,5 19,6 19,6 2,5 20,6 247
CO2 % 8,5 9 9 8,5 9 9
rI\]/Ieatgir:nélis fiistgaznyomas a kazan kime- |Pa 5 88 88 o5 89 93
rl\]/l(;?eir:élis fustgdznyomas a kazén kime- | Pa 2200 200 200 200 200 200
Maximalis flstgaz-ttmegaram gls 1,2 9,0 9,0 1,2 9,5 11,3
Flstgazhémeérseklet 80 °C/60 °C °C 80 80 80 80 80 80
Flstgazhdmérseéklet 50 °C/30 °C °C 56 56 - 56 56 -
Max. HMV fustgazhémérséklet °C - - 85 - - 85
A flstcsatorna minimalis hossza 60/100 m 0,2
A flstcsatorna maximalis hossza 60/100 |[m 3,0
tab.71  Flstgaz bekotésenek tipusa: Cqg)3 €s C(12)3 (fldgaz)
28 32
— —
LUNA COMPACT T R T =R
Minimum | Maximum | Maximum | Minimum | Maximum | Maximum
Ventilator fordulatszam korrekcio Par. GP067 - - GP067 - -
% 7 - - 7 - -
Névleges héterhelés kW 2,9 24,7 28,9 3,2 28,9 32,0
CO2 % 8,5 9 9 8,5 9 9
rl\]/lea}[)(;ir:néﬂis fistgaznyomas a kazan kime- |Pa 25.0 90,0 93,1 250 912 93,1
rl:ﬂ;?ér:élis fustgaznyomas a kazan kime- | Pa 2200 200 200 200 200 200

7869077 - 02 - 07062024
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Maximalis flstgaz-ttmegaram als 1,4 11,3 13,3 1,5 13,3 14,7
Flstgazhémérséklet 80 °C/60 °C °C 80 80 80 80 80 80
Flstgazhémérséklet 50 °C/30 °C °C 56 56 - 56 56 -
Max. HMV fustgazhémérséklet °C - - 85 - - 85
A flstcsatorna minimalis hossza 60/100 m 0,2
A flstcsatorna maximalis hossza 60/100 |[m 3,0

.+ | Fontos

1A pozitiv nyomasu kollektiv fistgazcsoére felszerelt kazan égési

abra86 Példa a kitoltott dntapadd cimkére

Adjusted for / Réglée pour /
Ingesteld op / Eingestellt auf
/ Regolato per / Ajustado
para / PuBuiopévo yia /
Nastawiony na / HacTpoeH
ansa / Reglat pentru /
HacTpoeH 3a / ayarlanmistir /
Nastavljen za / beallitva/
Nastaveno pro / Asetettu
kaasulle / Justert for/
indstillet til/ cak J

MGas GZO

Parameters / Paramétres /
Parameter / Parametri /
Parametros / Mapdpetpol /
Parametry / MapameTtpsbl /
Parametrii / MapameTpu /
Parametreler / Paraméterek
/ Parametrit / Parametere /
Parametre / 1dsg Jol ©

DPOxx - xxxx
GPOxXx - xxXxx

720 mbar

Mec.,.,
D Crrzpeo

GPOxx - Xxxxx

B0-0000273
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korének karbantartasa/szétszerelése esetén tegye meg a
sziikséges ovintézkedéseket, hogy megakadalyozza, hogy a
kdzos fustgazesdre szerelt mas kazanok flstgazai bejussanak
abba a helyiségbe, ahol a kazant telepitik.

Ci1o(3) €s C1z(3) tipusu kémények esetén tegye fel a kazanra a megfeleléen
kitoltott tablat.

. | Fontos
1

A paraméterek beallitasa utan frissitse a cimke adatait (lasd a mellékelt
abrat), ahogy az ,Az égés ellenbrzése” —> ,Végsod utasitasok” rész irja.

Veszély

A pozitiv nyomasu kollektiv fustgazcsére felszerelt kazan égési
korének karbantartasa/szétszerelése esetén tegye meg a
szikséges ovintézkedéseket, hogy megakadalyozza, hogy a
kozos fustgazcsdre szerelt mas kazanok flistgazai bejussanak
abba a helyiségbe, ahol a kazant telepitik.

m  Osztott (parhuzamos) csdvek

Egyedi fUstgazelvezetd/légbeszivd rendszerek szerelésekor hasznalhat
elosztdszerelvényt a kiilénalld csdévekhez. Ez a szerelvény 360°-ban
elfordithato, vele tehat a szivo és elvezetd csOveket tetszdleges iranyba
vezetheti. Ezzel a csétipussal a flstgazt az épuleten kivilre, vagy szimpla
kéménybe vezetheti. Az égési levegd bevezetése és a flistgazelvezetés
kiildnb6zd helyen lehet. Az elosztoszerelvény kozvetlenil a kazanra van
rogzitve. Lehetdvé teszi, hogy az égési levegbt bevinni és az
égésterméket elvezetni két fliggetlen csévon (80 mm) at lehessen. A
kazan az Urit6- és szivocsOvekhez 90°-os kdnyok segitségével
csatlakozik, a kilonféle kdvetelményeknek megfeleléen. Hasznalhaté
kiegészité konyokként is 45°-0s csbvel vagy a kdnydkkel kombinalva. A
kiils6 térbe valo elvezetéskor a flstelvezetdé csének a falbol legalabb 18
milliméterre kell kilépnie, hogy az aluminium karimat és a csapadék elleni
tdmitést fel lehessen tenni.
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Vigyazat
Az elosztoszerelvényt a ,0” poziciébdl az ,1”-esbe elforgatva kell
rogziteni, ahogy az abra szemléltei.

Vigyazat
A flstgazelvezet6-csének a kazan felé méterenként legalabb 5
cm-t kell lejtenie.

abra87 Kulonalld csovek szerelése

B0O-0000020

BO-0000019

m  Példak kiilonallé csévek szerelésére

abra88 Példak kilonalld csdvek szerelésére

L1 L2

HHHHHEEH

B0O-0000055

B Levegéb-flistgazcsévek hossza

A kovetkez6 tablazat segitségével hatarozhatja meg a szivé- és
elvezet6csdvek maximalis hosszat.

« L1: Egésilevegé-bevezetés maximalis hossza

e L2: Fustgazelvezeté csé maximalis hossza

 L: Fistgazelvezet6 és égésilevegb-bevezetés maximalis hossza (L1+L2

200000112 osztott csdveknél)
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tab.72  Flstgazcs6 maximalis hossza
S ényti @ [mm] 1.24-1.28-20-24-28-32
zerelvénytipus mm
i L m] Lo [m] Ly [m]

80/80 80 70 10
80/50 * 40 30 10

80/60 ** 40 30 10
60/100 10 - -
80/125 25 - -

* 50 mm-es atmérgji flistgazelvezetés merev és hajlékony csével.

** 60 mm-es atmérgji fistgazelvezetés merev csével.

. | Fontos
1 | Informacié a gyarté altal kinalt fistgazelvezeté-csovekrdl.

Veszély
,B” tipusu rendszerben a helyiségnek, melyben a kazant felallitotték, rendelkeznie kell a megfelel6 levegbellatasi
nyilasokkal. A nyilasokat tilos elzarni és méretiket lecsokkenteni.

. | Fontos
1 80/125, 80/50 és 80/60 flistcsdvekhez tartozékként adaptereket lehet kapni.
m  Egyenértéki jarulékos nyomasveszteség
tab.73 A cs0 linearis hosszanak (L) megfeleld jarulékos nyomasveszteség
Kénydk
sz6ge Elvezet6 k6ny6k P
@ 80/125 mm kénydk | @ 60/100 mm kdnydk | @ 80 mm kénydk | @ 60 mm merevés | CIvozeto konydkd
o 50 mm merev
@ 50 mm hajlékony
- [m] [m] [m] [m] [m]
90 1 1 0,5 2 3
45 0,25 0,5 0,25 - -
. | Fontos
1 | Informacié a gyarté altal kinalt fistgazelvezet6-csovekrél.
34.8 Teljesitménykorrekcioé beallitasai [%]
tab.74 A ventilator fordulatszamanak szazalékos valtozasa [%] a fustgazelvezetés hosszanak fliggvényében (Iégbeszivé
nyilas @ 80 mm) féldgazzal.
1.24 1.28
Fistgaznyomas | op464 1o GP088 [%] | Ustgaznyomas | opaag o GP088 [%]
[Pa] [Pa]
L2 [m] — —
L= 111 C= 111
- 28 kW 24 kW - 24 kW 20 kW
@ 50 [mm] Merev / Hajlékony (L1 =10 m)
15 |75 |0 I | 100 I I

116
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1.24 1.28
Flstgaznyomas | 55464 1o GP088 [%] | Ustgaznyomas | opoag o GP088 [%]
L2 [m] [Pa] _ [Pa] _
] C=R 1] ' [ Ml
- 28 kW 24 kW - 24 kW 20 kW
6-10 130 3 3 230 7 3
11-15 210 11 8 350 10 8
16-20 310 16 10 460 12 12
21-25 400 20 12 550 18 14
26-30 480 23 16 650 22 16
@ 60 [mm] Merev (L1 =10 m)
1-10 140 0 0 190 0 0
11-20 300 11 8 430 10 8
21-30 430 20 12 650 18 16
tab.75 A ventilator fordulatszamanak szazalékos valtozasa [%] a fustgazelvezetés hosszanak fliggvényében (légbeszivo
nyilas @ 80 mm) féldgazzal.
20 24
Fistgaznyomas | 5pogg 1o GP088[%] | TUSI9aZNYOmaS | poag o) GP088 [%]
L2 [m] [Pa] _ [Pa] _
' R 1] ' R 11
- 19 kW 19 kW - 24 kW 20 kw
@ 50 [mm] Merev / Hajlékony (L1 = 10 m)
1-5 75 0 0 75 0 0
6-10 130 3 3 130 3 3
11-15 210 11 8 210 11 8
16-20 310 16 10 310 16 10
21-25 400 20 12 400 20 12
26-30 480 23 16 480 23 16
@ 60 [mm] Merev (L1 =10 m)
1-10 140 0 0 140 0 0
11-20 300 11 8 300 11 8
21-30 430 20 12 430 20 12
tab.76 A ventilator fordulatszamanak szazalékos valtozasa [%] a fustgazelvezetés hosszanak fliggvényeében (Iégbeszivo
nyilas @ 80 mm) féldgazzal.
28 32
Flstgaznyomas | 5p46g (o] GP088 [%] | USgaZNYomas | opaag o) GP088 [%]
L2 [m] [Pa] _ [Pa] _
] =R 1] ' [ Ml
- 28 kW 24 kW - 32 kW 28 kW
@ 50 [mm] Merev / Hajlékony (L1 =10 m)
1-5 90 0 0 100 0 0
6-10 180 7 3 230 7 3
11-15 300 10 8 350 10 8
16-20 390 12 12 460 12 12
21-25 530 18 14 550 18 14
26-30 630 22 16 650 22 16
@ 60 [mm] Merev (L1 =10 m)
1-10 [170 £ 0 190 0 0
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28 32

Flstgaznyomas | 55464 1o GP088 [%] | Ustgaznyomas | opoag o GP088 [%]

[Pa] [Pa]
L20ml |- _ : _
== (11 = {111

- 28 kW 24 kKW - 32 kW 28 kW
11-20 380 10 8 430 10 8
21-30 630 18 16 650 18 16

* Gyari beallitas

349 Elektromos bekotések

A berendezés villamos szempontdl akkor biztonsagos, ha az érvényben [évé biztonsagi szabalyok szerinti, hatékonyan mikodd
féldeléshez van kapcsolva .

A kazant egyfazisu, 230 V feszlltség, foldeléses rendszerhez kell kapcsolni.

Vigyazat
A tapellatast kétpolusu kapcsolon kell atvezetni, melynek nyitott érintkez6i kdzott legalabb 3 mm a tavolsag.

A tapkabelnek meg kell felelnie a ,HAR HO05 VV-F” 3x0,75 mm? jellemz®inek, legfeliebb 8 mm atmérsji lehet.

Figyelmeztetés
Ellencrizze a késziilékhez kapcsolt tartozékok névieges aramfelvételét, mely nem lehet tdbb, mint 1 A. Ha mégis
tébb lenne ennél, jelfogot kell iktatni a tartozékok és a tapellatd kartya kozé.

B Hozzaférés a kazan elektromos csatlakozdkartyajahoz

Hogy a kazan alkatrészeihez hozzaférhessen, hajtsa ki a két csavart (1) a panel alatt, majd vegye le az elélapot (2). Hogy
hozzaférhessen az elektromos csatlakozokartyahoz, vegye ki az elektroda tapkabelét (3) a ventilator elején lévd szoritdbal,
forditsa el a vezérl6panelt (4), majd nyissa ki a fedelet (5) a négy zar kioldasaval (6vatosan, nehogy eltérje a mianyag
horgokat).

abra90 Hozzaférés az elektromos csatlakozasokhoz

BO-7820843-1

m  Hozzaférés az elektromos csatlakozasokhoz

A kazanlap elektromos csatlakozéihoz valo hozzaféréshez tavolitsa el az elblapot az el6z6 bekezdésben bemutatott modon, és
csatlakoztassa a 230 V - 50 Hz-es tapkabelt a nyomtatott aramkori kartyahoz (Ilasd még a kézikdnyv elején talalhaté kapcsolasi
rajzot).
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Tovabbi vezetékek kazanba torténd beszerelésekor a kdvetkezdképpen jarjon el:

* hajtsa ki a csavart (1) a kabeleknek a kazan jobb oldalan alul 1évé témszelencéjén (A) (a csavar egy kabeltdémszelencéhez
tartozik);

* keresse meg a megfeleld atmérdji tomszelencét, vagja ki a dugot (2) az abra szerint, és vezesse be a vezetéket a nyilasba;
 csatlakoztassa a vezetéket, majd régzitse a tdmszelencét a csavar meghuzasaval (1).

A tapkabelt a kazan nyomtatott aramkori kartyajanak X1 csatlakozojahoz kell vezetni, a kdvetkezd abra szerint.

L: 230 V (barna vezeték)

N: Nulla (kék vezeték)

@ : A foldelés csatlakoztatasa:

abra91 Vezetékek beszerelése a kazanba

Aw )
%:j/‘\\,

i

BO-0000313
abr392_ ﬁkiza_n kirtyfcs:atlikoEas_al o M1 sorkapocs 230 V-50 Hz elektromos tapellatas
/ - L Fazis (230 V)
£ o] @ N Nulla (N)
| = Foldel6csatlakozo
| M2 (34) A kilsé hasznalatimelegviz-tartaly érzékeld csatlakozoja
| M2 (7-8) R-Bus / OpenTherm / Be-Ki - Szobatermosztat;
| tavolitsa el az athidalét miel6tt csatlakoztatna egy eszkozt
M2 (1-2) Zarbérintkezd, RL kazan leallitas
M2 (5-6) Kuls6 érzékel6 csatlakoztatasa

BO-0000315
m A szobatermosztat bekdtése

Szobatermosztat csatlakoztatasa (OT vagy R-Bus)

Csatlakoztassa a szobatermosztatot (RT), az Open Therm (OT vagy R-Bus) késziléket a kazan kartyajanak M2 7-8
csatlakozojara a jelen kézikdnyv elején talalhaté elektromos kapcsolasi rajznak megfeleléen.

. | Fontos
1 | A szobai termosztatnak kisfesziltségiinek kell lennie.

m A kdltéri érzékel6 csatlakoztatasa

Csatlakoztassa a kilsé szondat a kazan elektromos paneljének M2 5-6 (Tout/OS) csatlakozojara, ahogy az ennek a
kézikdnyvnek az elején l1évd kapcsolasi rajz mutatja.

. | Fontos
1 Adja meg a kiilsé érzékel6 tipusat az AP056 paraméterrel (lasd a szerelGi beallitasok listajaban).

B Szervizcsatlakozas (SERVICE)

Csatlakoztassa a vezeték nélkili interfészt a kazan f6 kartyajanak X20 kapcsahoz a ,Kapcsolasi rajz” fejezetben bemutatott
modon.
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m A haszndlatimelegviz-tartaly érzékelSjének csatlakoztatasa

abra93 A HMV-tartaly érzékeld Csatlakoztassa a tarolotartaly érzékeléjét a M2 sorkapocs 3-4 (Tdhw/TS)
csatlakoztatasa kapcsaira az abra szerint.

BO-7741469-10

B A tapellatas biztositékanak helye

abra94 A biztositéktartd elhelyezése Az F1 3,15 A-es gyors biztositék a kazan nyomtatott aramkori kartyajan
van, a nagyfeszlltségli részen, az X4 csatlakozo mogott. A nyomtatott
aramkori kartya eléréséhez vegye le az el6lapot az alkatrészek elérésérél
sz0l6 bekezdésben leirtak szerint, majd vegye ki a biztositékot.

|
TP s
X17 X7H

!

2

"]

-

Ve ~N
/ \
\

/ =
Nisi)
\ /
\\ //
F1 (3,15A-250V)

BO-0000305

3.4.10 A szifon feltéltése izembe helyezéskor

abra95  Szifon feltdltési médszer a torony felszerelése elbtt

BO-0000001

A kazan fustgazkimeneti nyilasasan egy mianyag tarcsa van, amely a szallitas idejére rogziti a hécserel6t. Miel6tt kivenné a
tarcsat, toltse meg a légcsapdat a nyilason (A) at, hogy a kifolyényilason (B) a viz kilépjen. Amikor megtoltétte, vegye le a
mianyag tarcsat (D) a négy kapoccsal (C), és szerelje fel a flistgaztornyot.
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abra96 Szifon feltoltési moédszer felszerelt Toltse vizzel a szifont az (A) nyilason at addig, mig a (B) nyilason a viz
toronnyal nem kezd kifolyni, ahogy az abra szemlélteti.

Vigyazat

Jarjon el koriltekintéen a légcsapda feltdltesekor, figyelje meg az
abrat (A). A belépb szerelvénybe juté viz kart okozhat a
készilékben.

Vigyazat

Ezt a toltési modot csak a készlilék izembe helyezése soran
alkalmazza. A szifon feltoltését a ,A szifon tisztitasa” rész irja le a
.Karbantartas” fejezetben.

S110000-08

3.4.11 Arendszer lelritése

abra97 A rendszer lelritése Az Uritégomb a kazan aljan talalhatd, ahogy az abra is mutatja. A rendszer
leliritéséhez kdvesse az alabbi Iépéseket:

1. Forgassa a gombot lassan jobbra (az éra jarasaval megegyezden) a
kazan kiuritéséhez. Csak kézzel, ne szerszammal tegye ezt.
2. Zarja el a csapot balra forgatva, ha az Urités befejez6dott.

3.4.12 Arendszer atoblitése

Kazanok telepitése Gj rendszerekbe:
A rendszer lelritéséhez kdvesse az alabbi Iépéseket:

« Oblitse 4t a rendszert.
* A Baxi altal javasolt tisztitoszerrel tavolitsa el a maradvanyokat a rendszerbdl (réz, kenderkéc, olvadék).
 Alaposan 6blitstik at rendszert mindaddig, amig a folyoviz tiszta, szennyezésmentes nem lesz

Kazanok telepitése mar meglévé rendszerekbe:

» Tavolitsa el az iszapot a rendszerbdl.

« Oblitse &t a rendszert.

* A Baxi altal javasolt tisztitoszerrel tavolitsa el a maradvanyokat a rendszerbdl (réz, kenderkoc, olvadék).

» Alaposan 0blitsiik at rendszert mindaddig, amig a folyéviz tiszta, szennyezésmentes nem lesz
3.5  Uzembe helyezés

3.5.1 Altalanos informaciok

A kazan uzembe helyezésérdl az els6 alkalommal térténd hasznalatkor, hosszabb ideig torténd leallas utan (t6bb mint 28 nap)
vagy olyan esemény utan beszéllink, amihez a kazan teljes Ujratelepitése szikséges. A kazan lizembe helyezése lehetévé
teszi, hogy a hasznalo atnézze a kiilonb6zd beallitasokat és ellendrzéseket, amelyek a kazan teljes biztonsagban térténd
elinditasahoz sziikségesek.
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3.5.2 Uzembe helyezés elétti ellendrzési lista

A kazan Uzembe helyezése el6tt végezze el az alabbi ellenérzéseket:

1. Ellendrizze, hogy a rendelkezésre allé gaz tipusa megfelel-e a kazan adattablajan feltlintetett adatoknak.

Veszély
Ne helyezze Gizembe a kazant, ha a rendelkezésre allé gaz nem felel meg a kazanhoz jovahagyott gaz tipusahoz.

Ellendrizze a foldelévezeték csatlakozasat.

Ellenbrizze a gazszelep és az égbfej kozotti gazkort.

Ellenbrizze a kazan és a fitékor kozotti hidraulikus kort.

Ellenérizze, hogy a viznyomas a flitési rendszerben 1,0 és 1,5 bar kdzétt van-e.
Ellenbrizze a kazan kiilénb6z6 alkatrészeihez vezetd tapellatas csatlakozasait.
Ellenbrizze a termosztat és a tobbi kils6 részegyseég elektromos bekotését.
Ellenbrizze a rendszer telepitésére szolgald helyiség szell6zését.

Ellenérizze a fiistgaz csatlakozasait.

©CONOAWDN

3.5.3 Uzembehelyezési miveletek

Veszély
A termék Uzembe helyezését és a gazcserét csak az erre felhatalmazott Baxi szervizhalézat végezheti el.

A kazan elsd bekapcsolasakor az alabbiak szerint jarjon el:

1. Amikor a kijelz6n megjelenik a << GAS >> lizenet, nyomja meg az F4 gombot.
2. Ha a kijelzén a << GP043 >> lizenet lathatd, nyomja meg az F4 gombot
3. Nyomja meg az F2 - F3 gombokat a gaz tipusanak kivalasztasahoz:
1 - Foéldgaz
2 - Folyékony propangaz (G30-G31)
. Nyomja meg az F4 gombot a jovahagyashoz.
. Gaztipus kivalasztasanak megerdsitése utan a kdvetkezd jelenik meg a kijelzén: << DEAIR >>
. A légtelenités funkcio a kazan bekapcsolasakor automatikusan aktivalédik. A funkcio kordlbelll 6 percig tart. A funkcio
kdzben a kijelzdn felvaltva jelenik meg a << DEAIR >> felirata << - —-—————— >> funkcié elérehaladasi savjaval és a
fUtékdr nyomasa, példaul << 1.7 bar >>.
7. Ha a funkcio befejez6détt, a kijelzén a kdvetkezd Gizenet jelenik meg: << CAL >> vagy << H.20.39 >>
8. Ha a kijelz6n a << CAL >> lzenet jelenik meg, nyomja meg az F4 gombot, a kalibralasi funkcio elindul és a kazan
bekapcsol. A funkcioé idétartama kb. 5 perc.
9. Ha a kijelz6n a << H.20.39 >> (izenet jelenik meg, nyomja meg egyszerre az F1 + F4 gombokat, majd nyomja meg az F4
gombot. A kalibralasi funkcio elindul, és a kazan bekapcsol. A funkcio idétartama kb. 5 perc.
10. A kijelz6n felvaltva jelenik meg a << CALIB >> lizeneta << - ——————— >> funkcio el6rehaladasi savjaval és a fatékor
nyomasaval, példaul << OK: 1.7 bar >>
11. Ha a funkcio befejez6dott, és nem Iépett fel hiba, a kijelzdn a féképernyd jelenik meg.

[©206) IF N

Vigyazat
A kalibralas soran biztositani kell a megfelelé hécserét (flités vagy szaniter), hogy elkertilhetd legyen a
tulmelegedés, amely megszakitana magat a funkciot.

Fontos
A kalibralasi funkcié a kazan élettartama alatt (azaz az alkatrészek cseréjével jaré karbantartas utan) manualisan
is elvégezhetd, a kdvetkezd bekezdésben leirtak szerint.

=

3.5.4 Gézbeallitasok

Csak a hivatalos Baxi szervizhalézat végezheti a termék lizembe helyezését és sziikség esetén a gazcserét.

B  Gazszelep

A kazan lGizembe helyezésekor kdvesse az alabbi [épéseket:
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abra98 Gazszelep

3.5.5  Egési paraméterek

BO-0000215

abra99 Szerelvények tipusa — fiistgazmeéré

csonk

@ 100
@60

7869077 - 02 - 07062024
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. Nyissa ki a f6 gazcsapot.

. Nyissa ki a kazan gazcsapjat.

. Nyissa ki az el6lapot.

. Ellendrizze a gazellatasi nyomast a gazszelepen lévé, erre szolgald Pi
nyomasmeérd csonkon (szemkdzti abra).

5. Ellenbrizze a gazcsé és a gazszelepek szivargasmentességet. A
prébanyomasnak nem szabad tullépnie a 60 mbar-t (6 kPa).

6. Légtelenitse a gazellatd csdvet a gazszelep egységen léevd Pi
nyomasellendrzé csonk kicsavarasaval (szemkozti abra). A csé
megfeleld légtelenitését kdvetben zarja el a méréecsonkot.

7. Ellendrizze, hogy a szifon tele van-e téltve vizzel (lasd az ,A szifon
feltdltése” ciml részt).

8. Ellenérizze a flstgazcsdvek allapotat, tomitettségét.

9. Ellenérizze, hogy a hidraulikus csatlakozasok szivargasmentesek-e.

10. Csatlakoztasson egy szobatermosztatot / beltéri egységet.
11. Kapcsolja be a kazan aramellatasat.

A WON =

A kazan erre szolgald két csonkjan lehet vizsgalni mikddés kézben az
égés hatasfokat és az égéstermék tisztasagat. Az egyik csonk a
fustgazelvezet6 korrel (A) van kapcsolatban, amely az égés hatasfokanak
és az égeéstermek tisztasaganak megfigyelésére szolgal. A masik az
égéstermék esetleges visszadaramlasanak vizsgalatat teszi lehetévé az
égési levegd bevezetésénél (B), koaxialis csévek hasznalata esetén. A
flistgazkorre csatlakoztatott nyilason keresztiil az alabbi paraméterek
mérhetdk:

* az égeéstermékek hdmérseéklete;
* az oxigén (O,) vagy a széndioxid (CO,) koncentracidja;
* szénmonoxid (CO) koncentracidja.

Az égési levegd hémérseékletét a levegd bemend koéréhez csatlakozo
csonkon (B) kell mérni, legfeljebb 7 cm hosszusagu mérészondaval. A
mérési pontnal mérje meg az égéstermék CO,/O, tartalmat és
hémérsékletét. Ehhez kdvesse az alabbi eljarast:

e Csavarja le a flistgaz mérényilasanak dugojat (fistgazrendszer
adaptere).

¢ Mérje meg az égéstermék CO,/O, tartalmat a mérdkészilékkel.
Hasonlitsa ezt 6ssze az ellendrz6 értékkel.

¢ A flstgazelemzé pontossaga minimum * 0,25% O,/CO, és 20 ppm
CO legyen.

Mérje meg a CO értékét az égéstermékben. Ha a CO szintje meghaladja a
400 ppm értéket, akkor hajtsa végre a kdvetkezbket:

« Ellendrizze, hogy helyesen van-e telepitve a flistgazelvezetd.

« Ellendrizze, hogy a hasznalt gaztipus megfelel-e a kazan beallitasainak.

¢ Ellendrizze, hogy nem sérllt-e meg az g6, és tavolitsa el a
szennyezédéseket az égordl.

* Ellendrizze ujbdl, hogy helyesen van-e beallitva a gaz/levegd aranya.

¢ Ha a CO szintje még mindig 400 ppm fol6tt van, akkor vegye fel a
kapcsolatot a forgalmazoval.

Veszély
Ha a CO szintje még mindig 1000 ppm fol6tt van, akkor kapcsolja
ki a készlléket és vegye fel a kapcsolatot a forgalmazoval.

Fontos

Az égéstermékben jelenlévé CO-koncentracionak mindig meg kell
felelnie az adott orszag telepitési szabalyainak, amelyben tizembe
helyezték a berendezést.

ie
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abra100 Példak az égés ellendrzésére

3.5.6 A kézi kalibralasi funkci6 futtatésa

CAQ @%@

BO-0000272-12

3.5.7 Szervizbeallitasok

9¥20000-09

Fontos
Ezen a késziléken a gazszelep nem igényel mechanikus
beallitast. A gazszelep 6nmagat szabalyozza

| ]

A Vigyazat

Az égéstermékek elemzéséhez biztositson megfeleld hécserét a
rendszerben fltési vagy hasznalati meleg viz tizemmaodban (egy
vagy tobb hasznalatimelegviz-csapolé megnyitasaval), hogy
elkertlje a kazan leallasat a tulmelegedés kovetkeztében. A kazan
megfelelé mikoédése érdekében az égéstermék CO, (Oy)
tartalmanak az alabbi tablazatban megadott tliréshataron belul
kell lennie. Ha a mért CO, (O,) értékek kiilonbdznek, ellendrizze
az elektrodak epségét és az elekiroda-hézagot. Ha szlikseéges,
pozicidjukra ligyelve cserélje ki az elektrodakat, majd inditsa el az
alabb leirt kézi kalibraciot.

A gazszelep kalibralasi funkciojanak kézi aktivalasa:

¢ A kezddképernydn nyomja meg az F1 — F4 gombokat egyszerre;

« A kijelzén tUzenet jelenik meg: << CAL >>;

* Nyomja meg az F4 gombot, a kalibralasi funkcié elindul. A funkcié
idétartama kb. 5 perc;

* A kijelz6n felvéltva jelenik meg a << CALIB >> lzeneta << ———————
———>> funkci6 elérehaladasi savjaval és a flt6kdr hdmeérsekletével,
példaul << 26 °C >>;

¢ Ha a funkcié befejez6dott, és nem Iépett fel hiba, a kijelzén a
féképerny6 jelenik meg.

¢ A karbantartas miiveletei utan érdemes a kalibralasi eljarast kézileg
aktivalni.

A karbantartas vegeztével érdemes a kalibralasi funkciot elinditani az
ebben a fejezetben 1évé leiras szerint.

. | Fontos
1 Végezze el a kalibralast a kovetkezd esetekben:

¢ A gazszelep cseréjekor.

¢ A kever6 és a ventilator cseréjekor.

* A hécseréld tisztitasakor/cseréjekor.

* Az ég6 karimaja cseréjekor.

* A langérzékel6/gyuijtés elektrodajanak (és/vagy kabelének)
cseréjekor.

tab.77  GP088 paraméter - fiitési teljesitmény adaptalasa [%)]

1.24 1.28 20
J1[[] 1] J1[[]
24 kW 28 kW 19 kW
G20 0 0 0
G30 0 0 0
G31 0 0 0
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tab.78  GP088 paraméter - fiitési teljesitmény adaptalasa [%]
24 28 32
20 kW 24 KW 28 kW
G20 0 0 0
G30 0 0 0
G31 0 0 0
* Gyari beallitas
358 A CO-CO,- 0y értékek tlirési tablazata
tab.79  Ertékek tablazata NYITOTT/ZART eliils6 panelnél
ELOLAP NYITVA/ZARVA
Névleges CO,% Max. CO Névleges O2%
Max. Pn Pmin ppm Max. Pn Pmin
. 9,0% 8,5% 4,8% 5,7%
G20 (8,4 + 9,6) (7,9+9.1) < 400 (3,5 + 5.9) (4.4 +68)
10,0% 10,0% 5,3% 5,3%
G25.1 (9,4 + 10,6) (9,4 + 10,6) <400 (4,4 +6,3) (4,4 +6,3)
10,0% 10,0% 5,7% 5,7%
G31 (9,4 + 10,6) (9,4 + 10,6) < 400 (4,7 + 6,6) (4.7 +6.6)
10,6% 10,6% 5,2% 5,2%
G30 (10+11,2) (10+11,2) < 400 (4,3+6,1) (4,3+6,1)

* Legfeljebb 20% hidrogént (H,) tartalmazé keverék hasznalatakor csak az O,% van figyelembe véve.

Megjegyzés

Az égéstermék vizsgalatat szerel6i szinten kell végezni maximalis €s minimalis teljesitménynél, az alabbiak szerint.

Az égésterméket rendszeresen kalibralt elemzémdiszerrel kell vizsgalni. A kazan rendes mikddése kdzben automatikusan
ellendrzi az égést. llyenkor rovid idére a CO 1000 ppm-nél nagyobb értéke mérhetd.

Fontos

1 | Ez a készilek legfeljebb 20% hidrogént (H,) tartalmazo G20 kategoriaju gaz hasznalatara alkalmas. A H, arany

ingadozasanak hatasara idével az O, arany is megvaltozhat. (Példaul: 20% H, jelenléte a gazban az égéstermék
O, tartalmanak 1,5%-os névekedését eredményezheti.)

F2
% @ ®)
B0O-0000272-1

@@%}

B0O-0000272-13

7869077 - 02 - 07062024

m A kéményseprés funkcié bekapcsolasa

1. Nyomja meg egyszerre a két gombot a bal oldalon a Kéményseprd
mad kivalasztasahoz.
= Amikor az L bet( lathaté a kijelzén (valamint az eléremend

2. Nyomja meg az F3 gombot
= Amikor a h beti lathato a kijelzén (valamint az eléremend

hémérséklet), a kazan minimalis teljesitménnyel mikodik.

hémérséklet), a kazan maximalis teljesitménnyel mikodik FUTESI
UZEMMODBAN.
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3.5.9

£ &

Végs6 utasitasok

abra101 Példa a kitoltott dntapadd cimkeére

Adjusted for / Réglée pour /
Ingesteld op / Eingestellt auf
/ Regolato per / Ajustado
para / PuBuiopévo yia /
Nastawiony na / HacTpoeH
ansa / Reglat pentru /
HacTpoeH 3a / ayarlanmistir /
Nastavljen za / beallitva/
Nastaveno pro / Asetettu
kaasulle / Justert for/
indstillet til/ cak J

MGas Gzo

Parameters / Paramétres /
Parameter / Parametri /
Parametros / Mapdpetpol /
Parametry / MapameTtpsbl /
Parametrii / MapameTpn /
Parametreler / Paraméterek
/ Parametrit / Parametere /
Parametre / 1dsg Jol

DPOxx - xxxx

GPOxx - xxxx

720 mbar

(10)3(X)

D C(12)3(><)
I

GPOxx - xxxx

3.6 Kikapcsolas

3.6.1

B0O-0000273

abra102 Ftési médban valé mikodés tiltasa

/0N

@
®

® ®

BO-0000271-4
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3. Nyomja meg az F3 gombot
= Amikor a H bet( lathato a kijelzdn (valamint az eléremend
hémérséklet), a kazan maximalis teljesitménnyel mikddik
HASZNALATI Viz UZEMMODBAN.

Fontos

Ez a funkcid ftési tzemmodban mikddik. A funkcié mikodése
kézben az ALACSONY HOMERSEKLETU rendszerekben (pl.
padloéfiités) az eléremend hdmérsékletet a CP000 (maximalis
eléremend hémérséklet) beallitas hatarolja.

ie

A hasznalati viz mdd aktivalasahoz allitsa be a GP082=1
konfiguraciot
Amikor befejezte, allitsa vissza a GP082=0 allapotot

4. Az F1 gombbal térhet vissza a kezdbképernydre

Vigyazat
Allitsa vissza a GP082=0 értéket, ha mar nincs szlikség a
kéményseprés funkciora.

. Tavolitsa el a méréeszkozt.

. Tegye vissza a helyére a flistgaz-mintavételez6 csavarékot.

. Zarja be az elils6 panelt.

. Fitse a rendszert kb. 70 °C-ra.

. Allitsa le a kazant.

Kb. 10 perc elteltével légtelenitse a rendszert.

. Kapcsolja be a kazant.

. Ellendrizze az égéstermék-elvezetés és égésilevegd-bevezetés

témorségét.
9. Ellenérizze a hidraulikus nyomast a flitékdrben. Ha kell, allitsa vissza
a nyomast (1,0 bar és 1,5 bar kdz6tti az ajanlott viznyomas).

10. Pozitiv nyomasu kollektiv flistgazcsoére valo felszerelés esetén
hasznalja az oldalsé tablat. Jegyezze fel az lizemel6 foldgaz tipusat
és a megvaltozott paraméterek teljesitménykorrekcidjat (%) a tablara.
e A gaztipusa, ha eltér6 gaztipusra lett atalakitva;

e A gaz tapnyomasa;

¢ Tulnyomasos alkalmazasok esetén a flstgazelvezetés tipusa;

* A fenti valtoztatasokkal kapcsolatos médositasok a
paraméterekben;

A ventilator-fordulatszam mas céllal médositott paraméterei.

11. Tajékoztassa a hasznaldt a kazan és a vezérldpanel mikddéserdl
(valamint a tavvezérlgjérdl, ha van).

12. Adja at az 6sszes utmutatot a felhasznalonak.

ONOUAWN

A flités és a hasznalati melegviz (HMV) kikapcsolasa

A kazan fGtési modjanak kikapcsolasahoz:

¢ Az F3 gombbal valassza ki a kdzponti flités eléremend hdmérsékletét.
¢ Nyomja meg az F2 gombot ismételten, mig az OFF meg nem jelenik.
* Nyomja meg az F4 gombot a jovahagyashoz. A fltés ki lett kapcsolva.

. | Fontos
1 | Afités tiltva van, de a fagyvédelem és a HMV el6allitasa aktiv
marad

7869077 - 02 - 07062024
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abra103 A hasznalati meleg viz (HMV)

iizemmad kikapcsolasa A kazan hasznalati melegviz modjanak kikapcsolasahoz:

N ¢ Az F2 gombbal valassza ki a meleg viz hémérsékletét.

N ¢ Nyomja meg az F2 gombot ismételten, mig az OFF meg nem jelenik.
|-| '- '- « Nyomja meg az F4 gombot a jovahagyashoz. HMV ki van kapcsolva.

- e © e
' ' ' ' A kazan teljes kikapcsolasahoz:
- . ”. I TP ya . -
* aramtalanitsa a késziléket, és zarja el a gazcsapot.

@ @ @ Fontos

L]
B0-0000271-5 1 | Ebben az allapotban a flitési rendszer és a kazan nincs a fagytol
védve.

3.7 Fagyvédelem

Lehet6leg kerlini kell a fltési rendszer vizének teljes kieresztését, mivel a viz cseréje fokozza a karosito vizkélerakddast a
kazan és a f(itéelemek belsejében. Ha a flitési rendszert a fagyveszélyes téli honapokban nem hasznalna, érdemes az erre a
feladatra alkalmas fagyall6 oldatot keverni (pl. propilén-glikol oldatot, melyben vizké elleni és korréziogatld adalék is van) a
rendszer vizébe. A kazan elektronikus szabalyzé rendszerének van fagyvédelmi funkcidja a flitési rendszerhez. Ez a funkcio
bekapcsolja a kazanszivattyut, amikor a rendszer eléremené hémérséklete 7 °C ala sullyed. Amikor a vizhémérséklet eléri a 4
°C-ot, az ég6t bekapcsolja és a vizhédmérsékletet 10 °C-ra emeli. Amikor a hémérséklet eléri ezt az értéket, az égét kioltja, de a
szivattyut még 15 percig jaratja.

. | Fontos
1 |Eza fagyvédelmi funkcié nem tud miikddni, ha a kazan aramellatasa ki van kapcsolva, vagy a gazellatas csapja el
van zarva.

3.8 Védelem a légiés betegség ellen

Fontos

Az antilegionella funkcié alapértelmezés szerint le van tiltva. Allitsa be a DP004 paramétert az antilegionella
funkcié engedélyezéséhez, a DP160 paramétert pedig a maximalis hémérsékleti érték beallitasahoz a funkciod
mikodése kdzben.

[

3.9 Beallitasok

3.9.1 A bedllitdsok megnyitasa

A SZERVIZBEALLITASOKAT a kévetkezé médon jelenitheti meg, illetve
modosithatja:

¢ A szerel6i meni eléréséhez nyomja meg az F3 és F4 gombot
egyszerre;

BO-0000272-3 * Nyomja meg az F2 vagy az F3 billenty(t a szerel6i meni eléréséig,
majd az F4 billentylivel hagyja jova a valasztast.

¢ A kijelzén megjelenik a CODE felirat.

* Tartsa lenyomva az F3 gombot a 0012 kéd megjelenéséig, akkor
nyomja meg az F4 gombot az elfogadashoz.

* Nyomja meg az F7 vagy az F8 billenty(t a kivant szamlalo eléréseéig,
majd az F4 billentylivel hagyja jova a valasztast.

¢ Nyomja meg az F7 - F8 gombot az érték megvaltoztatasahoz.

* hagyja jova az F4 gombbal;

* nyomja meg az F1 gombot a kilépéshez.

A paraméterek listajanak megjelenitéséhez vagy modositasahoz
Bluetooth interfész is csatlakoztathatd a kazanhoz az X20 csatlakozon

keresztll. Ekkor a kézi eszkdzt (SERVICE) kapcsolja a kazanhoz a
SERVICE TOOL szoftverrel.

7869077 - 02 - 07062024 127
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3.9.2

tab.80

Veszély
ALACSONY HOMERSEKLETU FUTESI RENDSZEREKNEL

MODOSITSA A CP000 BEALLITAST A MAXIMALIS

ELOREMENO HOMERSEKLETTEL OSSZHANGBAN.

e

A beadllitasok listaja

Beallitasok tablazata

Fontos
Bizonyos gyari beallitasok az értékesités helyének fliggvényében
eltéréek lehetnek.

Név

Leiras

Gyari érték

Minimum

Maximum

Szint

AP016

F(tés be/ki
0: Ki
1: Be

1

Felhasznalé

AP017

Hasznalati meleg viz (HMV) be/ki
0: Ki
1: Be

Felhasznald

APQ73

Nyari-teli fités be/ki (csatlakoztatott kiltéri érzéke-
I6vel). Ezen érték feletti kiils6 hémérséklet esetén a
készulék nyari izemmaddban van és kézponti fltés
céljabol nem indul el. Ha a kiils6 hémérséklet ezen
értéknél alacsonyabb, akkor a készulék téli izem-
maédban van [°C]

22

10

30

Felhasznal6

APQ74

Nyari izemmadd kényszeritése (kiltéri érzékelbvel).
Szaniter (HMV) engedélyezve és a fiités letiltva.

0: Automatikus AP073 szerint

1: Nyari

Felhasznal6

AP089

Szerel6 neve

Felhasznald

AP090

Szerel6 tel. sz.

Felhasznald

CP060

Kivant kérnyezeti hémérseklet (°C) a zénaban sza-
badsag idészakban

20

Felhasznal6

CP0O70

Csokkentett médu kér maximalis helyiség-hémér-
sékleti hatara, amely lehetévé teszi az atvaltast
komfort Gizemre [°C]

16

30

Felhasznald

CP080

Hémérséklet (°C) a zonaban felhasznaloi tevéekeny-
séggel beallitva.

16

30

Felhasznal6

CP081

Hoémérséklet (°C) a zonaban felhasznaloi tevékeny-
séggel beallitva.

20

30

Felhasznald

CP082

Hémérséklet (°C) a zonaban felhasznaloi tevékeny-
séggel beallitva.

30

Felhasznalé

CP083

Hémérséklet (°C) a zonaban felhasznaloi tevékeny-
séggel beallitva.

21

30

Felhasznéld

CP084

Hémérséklet (°C) a zonaban felhasznaloi tevékeny-
séggel beallitva.

22

30

Felhasznald

CP085

Hémérséklet (°C) a zonaban felhasznaloi tevékeny-
séggel beallitva.

20

30

Felhasznalé

CP200

A szobahémérséklet (°C) kézi beallitasa.

20

30

Felhasznald

CP320

A z6na lizemmddja:
0: Programozas

1: Kézi

2: Ki

Felhasznald

CP510

A zénara beallitott ideiglenes helyiség-hémérséklet
[°C]

20

30

Felhasznald

CP550

Kandallo tzemmod
0: Kikapcsolva
1: Engedélyezve

Felhasznald

128
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Név Leiras Gyari érték Minimum Maximum Szint
Id6zitéprogram fltéshez/hiitéshez

cps7o |0 ]-program 0 - - Felhasznalo
1: 2. program
2: 3. program

CP660 |Zonakivalasztas ikonja - - - Felhasznalo
Zona flitési sebesség kivalasztasa
0: Extra lassu
1: Min. fordulatszam

CP730 |2:Lassabb 3 - - Felhasznalé
3: Normal
4: Gyorsabb
5: Max. fordulatszam
Id6zitéprogram HMV-hez

pPoso |0 1 Program 0 - - Felhasznalo
1: 2. program
2: 3. program

DP070 |Hasznalati meleg viz célértéke [°C]. 60 35 65 Felhasznalé

DP080 H?s;’nal'atlr)welegviz—tartaly beallitott csokkentett 15 7 50 Felhasznald
célhdmérséklete (°C).

DP190 | Tarolotartaly flitésének kikapcsolasi ideje - - - Felhasznald
Hasznalati meleg viz (HMV) mad: 2 - Fites +
0: Az id6zitéprogram alapjan HMV modell

DP200 |- prog P) 1-Fités + |- - Felhasznalo
1: komfort méd HMV tartal
2: ECO lizemméd y

modell

DP337 .Ha.s’znalfltl meleg viz célhdmérséklete szabadsag 10 10 60 Felhasznalé
idejére [°C]

DP357 |1d6 a Zuhany z6na riasztas el6tt [perc] 0 0 180 Felhasznald
A hasznélati meleg viz els6dleges rendszer altali
muvelet, ha a zuhanyidé letelt

DP367 |O0: Ki 0 - - Felhasznald
1: Vigyazat
2: CsoOkkentett HMV beallitott érték

DP377 A hasznal’ah meI?g viz kivant hdmeérséklete a csok- 40 20 65 Felhasznalé
kentett modhoz (°C)

tab.81 Paramétertabla a kévetkezékkel: BAXI MAGO

Név Leiras Gyari Minimum Maximum | Szint

érték

CP060 K|van’t kornye’zet| hgr.ngrseklet( C) a zénaban sza- 6 5 20 Felhasznalé
badsag/fagyvédelmi id6szakban
A kornyezeti hémérséklet maximalis célértéke (°C)

CP070 | csokkentett modban, megengedve a komfort mod- |16 5 30 Felhasznalo
ba valtast klimavezérléssel (kiltéri érzékeldvel)

CP080 Homer’se’klet( C) a zénaban SLEEP tevékenység- 16 5 30 Felhasznalo
gel beallitva

CP081 Homer,sefklet( C) a z6naban HOME tevékenység- 20 5 30 Felhasznalo
gel beallitva

CP082 Homer'se’klet( C) a zénaban AWAY tevékenység- 6 5 30 Felhasznald
gel beallitva

CP083 H'omersek!eF( C) a z6naban MORNING tevékeny- 21 5 30 Felhasznalo
séggel beallitva

CP084 H’omersek!eg( C) a zénaban EVENING tevékeny- 29 5 30 Felhasznalo
séggel beallitva

CP085 Hf)mersek!eg( C) a zé6naban CUSTOM tevékeny- 20 5 30 Felhasznald
séggel beallitva

CP200 Kivant kérnyezeti hdmérseklet (°C) a zénaban kézi 20 5 30 Felhasznalé

modban

7869077 - 02 - 07062024
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Gyari

Név Leiras e Minimum Maximum Szint
érték

A z6éna mikodési médja

0: Programozas

1: Kézi

2: Ki

A zonara beallitott ideiglenes helyiség-hdmeérséklet
[°C]

Kandallo tzemmod

CP550 |0: Kikapcsolva 0 - - Felhasznald
1: Engedélyezve

CP320 1 - - Felhasznalo

CP510 20 5 30 Felhasznalo

A felhasznal6 altal valasztott id6program

0: 1. program

1: 2. program

2: 3. program

Erésités zonaflités kezdetén: Modositsa a flitési
gorbét, hogy lassabban vagy gyorsabban érhesse
el a kivant komfort kérnyezeti hdmérsékletet

1 Széls6ségesen lassan

: Lassabb 3 - - Felhasznalo
: Lassan

> Normal

: Gyorsan

: Széls6ségesen gyorsan

HMV-hez kivalasztott idéprogram
0: 1. program
1: 2. program
2: 3. program

CP570 0 - - Felhasznalo

CP730

abwWN->0

DP060 0 - - Felhasznalo

Hasznalatimelegviz-tartaly beallitott cstkkentett
célhdmérseklete (°C).

DP337 |Hasznalati meleg viz célhémérséklete szabadsag
idejére [°C]

DP080 15 7 50 Felhasznald

10 10 60 Felhasznalo

Fontos
Bizonyos gyari beallitasok az értékesités helyének fliggvényében
eltéréek lehetnek.

ie

- Lasd még o
LU} A FELHASZNALOI paraméterek megnyitasa, oldal 86

3.93 Gyari beadllitasok visszaallitasa

A gyari adatok visszaallitdsahoz médositsa a CN1 és CN2 beallitasokat a kazan adattablajan szerepl6é adatok alapjan.

Vigyazat
Felhivjuk figyelmét, hogy ha a(z) CN1 és CN2 beallitasokat visszaallitjak az adattablan talalhato értékekre, akkor
minden korabbi beallitas torlédik. Ne felejtse el elvégezni a ventilator-fordulatszam és a gazszelep kalibralasat

A CN1 és CN2 paraméterek megvaltoztatasanak menete:

 Lépjen a szerel6i menibe a paraméterekhez vald hozzaférésrél szol6 fejezetben leirtak alapjan.

* Nyomja az F7-F8 gombot, mig a CNF meg nem jelenik, akkor az F4 gombbal fogadja el a valasztast.

¢ A CN1 és/vagy CN2 értékének modositasahoz nyomja meg az F7-F8 gombokat, majd nyomja meg az F4 gombot a
megerdsitéshez.

3.94 A fiitési gorbe bedllitasa

Csatlakoztassa a kultéri érzékel6t az 5-6 sorkapcsokra, majd csatlakoztassa a ,Be/Ki” szobatermosztatot vagy az ,Open Therm”
szobai egységet az M2 sorkapocs-léc 7-8 sorkapcsaira, miutan eltavolitotta az athidalot.

. | Fontos
1 | Ha a fiitési gorbe az OpenTherm szobai egységen keresztll van beallitva, akkor ne ezekkel a paraméterekkel
allitsa be a fltési gorbét.
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Az eljutas menete a beallitashoz azonos az el6zd részben leirtakkal. A gérbe beallitasahoz az alabbi beallitasokat kell
maodositani:

e CP000: Fités maximalis eléremend hémérsékleti célérték.

e CP200: szobahémérséklet-célérték az 5,0-30 zénakhoz.

¢ CP210: komfort izemmod klimatikus gorbe eltolasa 15 és 90 kozott (kilsé szondaval). Nem valtozik a gorbe délésszoge.
e CP230: a klimatikus gorbe meredekségének beallitasa 0,0 és 4,0 kozott.

Fontos
Allitsa be a felszerelt kiiltéri érzékeld tipusat az AP056 beallitdsaval

abra104 F(tési gorbe

CP230=15 CP200 =20
CP210=15 CP230=15
PreheatSetpoint =0 PreheatSetpoint =0

N} 2 O,
T Y 2

Q)
,

Q)

SP_CH
s o5 58
Q_)
2
2
G
>
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s s g
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>
& N
S | o,
>
NG, N
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25 20 15 10 5 0 5 -10 -15 -20 25 -30 25 20 15 10 5 0 -5 -10 -15 -20 25 -30

Tout (°C) Tout (°C)
CP200 =20
CP210=15
PreheatSetpoint = 0
cPooo (89) -
75
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. /8 /&Y 2
o5
60 / C’\z
— 2
O s oX
< . // & -
T 45 oz '
>
U| 0 / O”L
&
35
. /
25
20
15
10
25 20 15 10 5 0 -5 10 15 20 25 30
Tout (°C)
BO-0000232

» Tout: a kiils6 érzékeld altal érzékelt hémérséklet (°C)
* SP_CH: Fitési eldremend célhémérséklet (°C)

3.9.5 A mért értékek kiolvasasa

A mend eléréséhez nyomja meg az F3 és F4 gombot egyszerre;

¢ A kijelzén a @ szimbolum villog;

¢ Nyomja meg az F4 gombot a INFO menii megnyitasahoz;

BO-0000272-3 * Nyomja meg az F5-F6 vagy F7-F8 gombokat a paraméterek
megtekintéséhez;

* Nyomja meg az F1 gombot a kilépéshez

tab.82  Csak olvashatd paraméterlista (nem szerkeszthet)

Beallitas Leiras Erték
(csak olvas-

hato)

AMO001 HMV (Hasznalati meleg viz) mod engedélyezve (0: Tiltva, 1: Engedélyezve) on
AMO010 Szivattyu fordulatszama (0 + 100%) %
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Beallitas Leiras Erték
(csak olvas-
hato)
AMO11 Szerviz szikséges (0: Tiltva, 1: Engedélyezve) on
AMO012 Készllék allapota Az allapotok listaja
AMO014 Készlilék alallapota Az alallapotok listaja
AMO15 Szivattyu mikddik 0 = Kikapcsolva
1 = Bekapcsolva
AMO016 El6remend hémérséklet °C
AMO018 Visszatéré hémérséklet °C
AMO019 Aktualis viznyomas a kdzponti flitési rendszerben bar
AMO024 Aktualis relativ kimenet (0 100%
AMO027 Kulsé hémérséklet °C
AMO036 Fiistgazhémeérséklet °C
AMO037 Haromutas szelep allapota (0: Fités, 1: HMV) 0N
AMO040 Szabalyozashoz hasznalt hdmérséklet °C
AMO088 Az automatikus feltoltészelep helyzete 0 = Automatikus feltoltés en-
gedélyezve
1 = Automatikus feltoltés letilt-
va
AMO091 Szezonalis tzemmod 0=Tel
3 = Nyar
AM101 Bels6 alapérték °C
BMO000 Meleg viz h6mérséklete °C
CMO030 Zobna aktualis szobahémérséklete °C
CM120 Aktualis terlleti tzemmod 0 = Program
1 =Kézi
2 = Fagyvédelem
3 = Ideiglenes
CM190 Terlleti szobahémérséklet beallitasa °C
CM210 Kultéri hémérséklet a zonahoz °C
CM280 Zona szamitott alapértéke °C
DMO001 HMV-tarol6 hémeérséklete (alsé szonda) °C
DMO002 Kimeneti HMV aramlasi sebesség I/min
DMO005 HMV napkollektoros kazan hdmérséklete °C
DMO009 Elsédleges mikddési mod (0: Programozas, 1: Kézi, 2: Fagyvédelem/Szabad- | 0/1/2
sag)
DMO019 DHW mdd aktiv (1: Komfort, 2: Alacsony, 3: Szabadsag, 4: Fagyvédelem 1/2/3/4
DMO029 HMV hémérséklet alapérték °C
GMO001 Aktualis ventilator-fordulatszam ford/perc
GM002 Aktualis ventilator-fordulatszam alapérték ford/perc
GMO003 Lang észlelve 0= Nincs észlelve
1 = Eszlelve
GMO004 Gazszelep 0 = Nyitva
1= Zarva
GMO007 Inditas 0 = Kikapcsolva
1 = Bekapcsolva
GMO008 Mért aktualis ionizaciés aram MA
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Beallitas Leiras
(csak olvas-
hato)

Erték

GMO013 Kazan kikapcsolasi jelzés bemenet

0 = Nyitva
1="Zarva

GMO044 Letiltas oka ellendrizve (0: Nincs)

. Fltés reteszelt ledllasa
. HMV reteszelt leallasa
. Véarakozas az g6 begyujtasara
. A fltési eléremend hdmérséklet meghaladja a maximalis értéket
. A fltési eléremend hémérséklet meghaladja az inditasi értéket
. A hécserél6 hdmérséklete meghaladja az inditasi értéket
. Az atlagos fltési eléremend hdmérséklet érték meghaladja az inditasi ér-
téket
8. Afiitési eléremend hdmérseéklet meghaladja az eldirt ertéket
9. Tul nagy a hémérsékletkllonbség az eléremend és visszatérd ag kozott
10. A fitési eléremend hémérséklet meghaladja a leallitasi értéket
11. HG&igény a két egymast kdvetd kérés kozotti minimalis varakozasi id6 lejar-
ta el6tt
12. Leallas tul alacsony langérték miatt
13. A szolar hémérséklet meghaladja a leéllitasi értéket

NOoO O WN -

0/13

3.9.6  Allapotok és alallapotok

» Az ALLAPOT a kazan miikddési fazisa a kijelzés pillanataban. Az allapot az AM012 paraméter valasztasaval jelenik meg.

+ Az ALALLAPOT a kazéan éltal a kijelzés pillanataban végzett mivelet. Az alllapot az AM014 paraméter valasztasaval jelenik

meg.

tab.83 Az allapotok listaja

ALLAPOT
Készenlét 0
Hoigény 1
Az ég6 begyujtasa 2
Mikodés fltési médban 3
Miikédés hasznalati meleg viz izemmaodban 4
Egofej ki 5
Szivattyu utdkeringetés 6
Eg6 kikapcsolasa a hémérsékleti alapérték eléréséhez 8
Atmeneti rendellenesség 9
Allandé rendellenesség (manudlisan alaphelyzetbe allitandd) 10
Kémeénysepro funkcié minimalis teljesitményen 11
Kéménysepré funkcié maximalis teljesitményen flités izemmaodban 12
Kéménysepr6 funkcié maximalis teljesitményen hasznalati meleg viz tzemmaodban 13
Manualis héigény 15
Fagyvédelmi funkcié aktiv 16
Légtelenitd funkcio aktiv 17
Kazan alaphelyzetbe allitasa folyamatban 19
tab.84 Az alallapotok listaja
ALALLAPOT
Készenlét 0
Varakozasi id6 a kdovetkezd gyujtasig fltés izemmaodban 1
El8szell6ztetés 13
Eg6 gyuijtasi jel elkiildve a biztonsagi magnak 15
Eg6 elégyujtas 17
Az ég6 begyujtasa 18
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ALALLAPOT

Langellendrzés 19
Ventilatorm(kddés a begyujtasi kisérletekkor 20
Mlkodés beallitott hdmérsékleti alapértékkel 30
M(kbdés korlatozott hémérsékleti alapértékkel 31
Mikbddés az igényelt teljesitménnyel 32
1. szintli gradiens észlelése 33
2. szintli gradiens észlelése 34
3. szint(i gradiens észlelése 35
Lang6r aktiv 36
Stabilizacios id6 37
Kazan inditasa minimalis teljesitménnyel 38
A f(]t;ési .mc')’d rr}(]kédését megszakitotta a hasznélati meleg viz készitésének igénye. Ujrainditas a megszakitaskori ki- 39
mendbteljesitménnyel.

Utoszell6ztetés 41
Ventilator ki 44
Teljesitménycsokkentés magas flistgazhémérséklet miatt 45
Szivattyu utokeringetés 60

3.9.7 A szamlalok kiolvasasa

A menl megnyitasahoz kdvesse az alabbi Iépéseket:

* Nyomja meg egyutt az F3 - F4 billentylket;
¢ Akijelzén a @ szimbolum villog;

Nyomja meg az F5-F6 vagy F7-F8 billenty(t a G szimbdlum eléréséig,
majd az F4 billenty(ivel hagyja jova a valasztast;

Nyomja meg az F5-F6 vagy F7-F8 billentylket a kivant szamlalo
eléréseig, majd az F4 billenty(ivel hagyja jova a valasztast;

Nyomja meg az F5-F6 vagy F7-F8 billentylket a kivant szamlalo
eléréseéig, majd az F4 billenty(ivel hagyja jova a valasztast;

Nyomja meg az F1 gombot a kilépéshez.

BO-0000272-3

tab.85 A szamlalok listaja (csak olvashatd)

Szamlalék Szint Leiras

ACO001 Felhasznal6é |Id6tartam, amely alatt a kazan aramellatast kapott

ACO005 Felhasznalo |Jelzett energiafogyasztas [kW/h] flités tzemmaodban

ACO006 Felhasznald | Jelzett energiafogyasztas [kW/h] hasznalati melegviz modban (HMV)
AMO033 Felhasznalé |Az A, B vagy C tipusu karbantartas megjelend jelzése.

GCO007 Felhasznald | Sikertelen inditasi kisérletek

3.9.8 A HMV tartaly beéllitasai
Nyissa meg a paraméterek menut, és adja meg a DP200=1 paramétert

Vigyazat
Az antilegionella funkcié engedélyezéséhez allitsa be a DP004=1 paramétert

3.10 Karbantartas

3.10.1  Altalanos informaciok

A kazan nem igényel bonyolult karbantartast. Mindazonaltal azt ajanljuk, gyakorta ellenérizze a készliléket és végezze el a
karbantartasat rendszeresen.
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A kazan karbantartasat és tisztitasat évenként legalabb egyszer el kell végeztetni a hivatalos Remeha szervizhalozattal.

* A készilék aramellatasanak kikapcsolva kell lennie.

* A meghibasodott vagy elhasznalddott alkatrészeket cserélje ki gyari potalkatrészekre.

* Az ellendrzés és karbantartas soran a leszerelt alkatrészek tomitéseit mindig cserélni kell.

* Ellendrizze a tomitések elhelyezkedését (a viz- és levegbzaras érdekében tomités a mélyedésben egyenesen felfekszik-e).

 Ellen6rzés és karbantartas soran az elektromos alkatrészekre nem kerilhet viz (csepeg6 vagy fréccsend viz), mert az
aramutést okozhatna.

3.10.2 Szerviz értesités

Amikor a kazanon karbantartast kell végezni, a kijelzdn annak elvégzésére felszoélitd Gizenet jelenik meg. Az automatikus
karbantartasi Gzenet funkciot megel6zd karbantartdsra hasznalva minimalisra korlatozhatja a leallasok idejét.

A szervizelési lizenetekre 2 honapon beliil reagalni kell. Minél elébb Iépjen kapcsolatba a szerelbével vagy a hivatalos
szakszervizzel.

Fontos
A karbantartast az értesitéstél szamitott két hénapon bellil el kell végezni.

io

Fontos
Ha szabalyoz6 termosztat van a kazanhoz csatlakoztatva, a termosztat szintén megjeleniti a SERVICE Uzenetet.
Tekintse at a termosztat kézikonyvét.

=

Fontos
Miutan befejez6dott a karbantartas, allitsa vissza a SERVICE értesitést.

[

3.10.3 Karbantartasi lizenet
Ennek a funkcionak az a feladata, hogy a hasznalot értesitse, ha a kazannak karbantartédsra van sziksége.

9
Amikor az SVC betlik megjelennek a képernyén és a I'«!f szimbdlum villog, a kazannak karbantartasra van sziiksége. Forduljon
egy megbizhato szereléhdz vagy a hivatalos szakszervizhez.

A kazan gyari allapotaban ez a funkcio tiltva van. Az értesités kijelz6n valé megjelenitésének engedélyezéséhez kdvesse az
alabbi Iépéseket:

1. Lépjen a szerelbi paraméterek beallitasahoz;

2. Engedélyezze az AP010 beallitast.

3. Alkalmazza az AP011 beallitast a kazan Gzemorainak megadasaval (az aramellatas elsé bekapcsolasa 6ta eltelt id6, az
ég06 begyujtasainak szamatal fliggetlendl).

4. Adja meg az ég6 Uzemorainak szamat az AP009 paraméterrel.

B A megjelenitett karbantartasi lizenet alaphelyzetbe allitasa
Allitsa alaphelyzetbe a megjelenitett karbantartasi lizenetet a karbantartas elvégzése utan az alabbi leiras szerint:

1. Nyomja meg az F1 gombot.
2. Tartsa lenyomva az F3 gombot, mig a 0012 kéd meg nem jelenik.
3. Az F4 gombbal hagyja jova és tordlje a karbantartasi Uizenetet.

Fontos
A karbantartasi Uzenet csak akkor jelenik meg, ha az AP010 * 0 feltétel a paraméterre teljesul.

=0

m  Megjelené karbantartasi Gizenet alaphelyzetbe allitasa
Allitsa alaphelyzetbe a megjelend karbantartasi lizenetet a kdztes karbantartas elvégzése utan.

. Lépjen a szamlalok mendijébe.

. Az F4 gombbal nyissa meg a mendit.

. Nyomja az F3 gombot, amig az SVC meg nem jelenik.

Az F4 gombbal Iépjen a karbantartasi Uzenethez.

. Tartsa lenyomva az F3 gombot, mig a 0012 kéd meg nem jelenik.

. Nyomja meg az F4 gombot a jovahagyashoz.

. Nyomja az F3 gombot, amig az CLR meg nem jelenik.

. Az F4 gomb kb. 3 masodperces nyomva tartasaval hagyja jova és tordlje a karbantartasi Gzenetet.
= A kijelzén a DONE jelenik meg. Karbantartasi Gizenet torolve van.

9. Az F1 gomb t6bbszdri megnyomasaval térhet vissza a féképernyodre.

ONOUAWN
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3.10.4 Rendszeres karbantartas és ellen6rzés

Figyelmeztetés
Az eljaras el6tt kapcsolja ki a kazan aramellatasat. A miveletek befejeztével allitsa vissza a kazan miikodési
paramétereit, ha megvaltoztatta 6ket.

Veszély

A pozitiv nyomasu kollektiv flistgazcsore felszerelt kazan égési korének karbantartasa/szétszerelése esetén tegye
meg a szikséges ovintézkedéseket, hogy megakadalyozza, hogy a kézos flistgazcsére szerelt mas kazanok
fustgazai bejussanak abba a helyiségbe, ahol a kazant telepitik.

Figyelmeztetés
Varja meg az égéstér és a csovek lehllesét.

Fontos
A késziiléket nem szabad suroléanyaggal, agressziv vagy fokozottan tlizveszélyes anyaggal tisztitani (pl.
benzinnel vagy acetonnal).

=

A kovetkezbket minden évben el kell végezni a kazan hatékony mikoédése érdekében:

1. Ellenérizze a tdmitések allapotat és tdmdorzarasat a gazkoérben és az égéskorben. Az ellendrzés és karbantartas soran a
kiszerelt alkatrészek tomitéseit mindig cserélni kell;

. A gyujto és langészlel6 elektroda allapotanak és megfelel6 elhelyezkedésének ellenbrzése;

. Ellendrizze az égbfej allapotat és megfeleld rogzitettségét;

. Ellenédrizze, van-e a tliztérben szennyez6édés. Hasznaljon porszivot vagy a tartozékként rendelkezésére allé Baxi
tisztitokészletet;

. A ftéberendezés nyomasanak ellendrzése;

. A tagulasi tartaly nyomasanak ellenérzése;

. Ellenérizze a ventilator megfelel6 mikddését;

. Ellendrizze, hogy nincsenek-e eltdmddve a légbeszivo és fustgazelvezetd csovek;

. A szifonban 1év6 esetleges szennyezédések ellendrzése;

. Ellen6rizze a magnézium anodot melegviz-taroloval felszerelt kazanok esetén.

A WN

O OWoO~NO O,

B Aviznyomas ellenérzése

A kazan helyes mikddéséhez a fitékor ir kijelz6n megjelenitett viznyomasanak 1,0 és 1,5 bar kozétt kell lennie. Ha
sziikséges, allitsa be a viznyomast a rendszer feltdltésérdl szolo részben leirtak szerint.

m A tagulasi tartaly ellenérzése

Ellenérizze a tagulasi tartalyt és szikség esetén cserélje ki. Ellendrizze a toltési nyomast és allitsa vissza 1 barra, ha
szikséges.

m A fiistgdzelvezetés és a levegbellatas ellenbrzése

Ellenbrizze az dsszes fustcsovet, a flistgaz-elvezetés és égésilevegb-bevezetés tomorségét.

m Az égés ellendrzése

A mérési pontnal mérje meg a flistgaz Co2/0, tartalmat és a tavozo flistgaz hdmérsékletét.

® Az automatikus légtelenitszelep ellendrzése

Vegye le a kazan eliils6 paneljét és hajtsa le a kazan vezérlpaneljét, hogy hozzaférhessen a kazan szivattyujahoz. Ellenérizze
a kazanszivattyu légtelenitdszelepének mikodését. Szivargas esetén cserélje ki a szelepet.
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m A szifon tisztitasa

abra105 A szifon szétszerelése Az elllsé burkolatot le kell venni a szifon (B) levételéhez a rogzitett testrol
(A).

Vegye le a szifont és tisztitsa meg. Ellendrizze a szifon témitégylrijét és
cserélje ki, ha szlkséges. Toltse meg a szifont vizzel és tegye vissza a
helyére (A).

BO-7726648

m Elektrodatavolsagok

abra106 Elektrédahézag

BO-7726650-1

Ellendrizze a hézagot a gyujtdelektroda és az égdbfej, illetve a langérzékeld és az égbfej kozott.
m A tagulasi tartaly cseréje
Mielétt a tagulasi tartalyt kicserélné, az alabbiakban ismertetett miveleteket kell elvégezni:

. Valassza le a kazan tapellatasat.

. Zarja el a gazcsapot.

. Zarja el a hasznalati viz csapjat.

. Zarja el a f(tési rendszer visszatérd és eléremené csapjait.
. Nyissa ki a kazan uritészelepét (E)

AL WON -
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B Az égd ellenbrzése és a hcseréld tisztitasa

Figyelmeztetés
Az elllsb és a hatso szigetelépanelnél tavozo por karosithatja
egészségeét.

* A hdcserel6t csak a fustgazoldal tisztitasara szolgalo specialis
termékekkel tisztitsa.

» Kerllje az érintkezést a hatso és ellls6 lemezzel.

* Ne hasznaljon drotkefét, se sritett leveg6t.

c Veszély
A pozitiv nyomasu kollektiv fustgazcsdre felszerelt kazan égeési

korének karbantartasa/szétszerelése esetén tegye meg a
sziikséges ovintézkedéseket, hogy megakadalyozza, hogy a
kozos flstgazesére szerelt mas kazanok flstgazai bejussanak
abba a helyiségbe, ahol a kazant telepitik.

VVégezze a tisztitast az alabbiak szerint:

1.

a b wWwN

(o2}

10.
11.

12.

13.

14.
15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

Szakitsa meg az egység tapellatasat (bontsa a kazan csatlakozasat a
villamos halozathoz).

. Szakitsa meg a kazan gazellatasat.

. Zarja el a vizszelepeket.

. Vegye le az el6lapot.

. Felll nyissa fel a ventilator védéfedelét, és vegyen le minden

csatlakozodugot.

. Teljesen vegye ki a leveg6-gaz egységet a kariman lévé négy M6-os

tartdbanya és a gazszelep alatti 3/4-es csatlakozé kihajtasa utan.

. Ellendrizze az észleld/gyujtéelektroda allapotat. Ha szikséges,

cserélje ki az elektrodat.

. Ellenérizze az égbfej, a tomités és a szigeteld allapotat.
. Az ég6 nem igényel karbantartast, ontisztitd. Ellenérizze, hogy nincs-e

repedés vagy egyéb sériilés a leszerelt €g6 fellletén. Ha az égbfej
sérult, akkor cserélje ki.

Cserélje ki az ég6 karimatémitéseét.

Ellenérizze az elblap szigetel6panelét, hogy nincs-e rajta repedés,
sérilés, nedvesség, elhasznalddas vagy deformalddas. Cserélje ki a
szigetel6panelt, ha kétségei vannak.

Tisztitas el6tt fedje le a hatso szigetel6panelt.

Hasznaljon porszivot és mianyag kefét a hdcserél6 fels6 részének
(tGztér) megtisztitasahoz.

Tisztitsa meg alaposan ismét porszivéval, most a rat(izott kefe nélkil.
Ellenérizze, hogy nem maradt-e lathat6 por (példaul tiikorrel). Szivja
fel a maradvanyokat.

Tilos az égésteret nem megengedett vegyi anyaggal tisztitani, féként
ammoniaval, sésavval, és maronatronnal.

Oblitse le vizzel, hogy eltavolitsa a szennyezédéseket. A viz a
h&écserélébdl a kondenzatumelvezetd szifonon keresztiil fog tavozni.
Ne iranyitsa a vizsugarat kdzvetlenill a hécserélé hatuljan 1évé
szigetel6fellletre. Ha a hécserél6 tiszta, térjen at az utolso pontra, ha
nem, akkor az alabbiakban leirtak szerint jarjon el.

B&ségesen permetezze be a tisztitando fellleteket a hdcseréld
fustgazoldalanak tisztitasara szolgal6 specialis termékkel. Ne
hasznalja forré felliletre (max. 40 °C). Varjon 7-8 percet, majd kefélje
a fellletet oblités nélkil. Ismételje meg az eljarast. Tovabbi 8 perc
elteltével kefélje Ujra at. Ha az eredmény nem kielégitd, ismételje meg
a miveletet (ezeket a szereket BAXI tartozékként szerezheti be).
Oblitse le vizzel, hogy eltavolitsa a szennyezédéseket. A viz a
hécserélébdl a kondenzatumelvezetd szifonon keresztil fog tavozni.
Ne iranyitsa a vizsugarat kdzvetlenll a hécserélé hatuljan 1évé
szigetel6fellletre.

Ha a viz nehezen folyik ki a hdcserél6 tekercsekbdl, az azt jelzi, hogy
a hécserél6é nem tiszta. Ha a hécserél6 tisztitasa nehézségekbe
Utkozik, ki kell cserélni.

A visszaszerelést a Iépések forditott sorrendjében végezze.
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Vigyazat
A karimat r6gzit6 4 M6-os anya maximalis meghuzasi nyomatéka
5 Nm (+/- 0,5 Nm).

® Hidraulikus egység

Vigyazat
Ne hasznaljon szerszamokat a hidraulikus egység belsé alkatrészeinek (példaul szird) eltavolitasahoz.

Ha a felhasznalas helyén a vezetékes viz keményebb, mint 11,2 °dH (200 mg kalcium-karbonat 1 liter vizben), szereljen fel egy
polifoszfat adagolot vagy egyenértéki vizkezel6 eszkdzt az érvényes szabvanynak megfeleléen.

A HASZNALATI MELEG VizZ SZUROJENEK TISZTITASA

A hasznalati viz sz(ir6je a kivehet6 kazettaban van a hideg viz bemeneti csatlakozojan. A tisztitasi miveleteket az alabbiak
szerint kell végezni:

1. Valassza le a kazan tapellatasat;

. Zarja el a hasznalati viz bemeneti csapjat;

. Egy csap kinyitasaval Uritse ki a vizet a hasznalati viz kdrébdl;

. Vegye le az abran bemutatott gy(rt (1-B) és a sz(irét tartalmazé kazettat (2-B) vigyazva, nem erdltetve;
. Tavolitsa el a sz(ir6rél a rajta lerakddott szennyezddést;

. Tegye vissza a sz(ir6t a kazettaba, illessze vissza a fészkébe, rogzitse a gydrivel.

OO~ WN

Megjegyzés
Ha a hidraulikus egységben o-gy(riiket kell cserélni vagy tisztitani, kenéslkre ne hasznaljon mas zsirt vagy olajat,
csak a BAXI altal ajanlott anyagot.

abra107 A fité + HMV kombinalt kazan vizes egységének alkatrészei

‘;{;; g’
@ BO-0000329-2
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abra108 A csak flitélizemi kazan vizes egységének alkatrészei

BO-0000309

3.10.5 Specifikus karbantartasi miveletek

m  Eszlelés/gyuijtoelekiroda cseréje
Az elektréda kivétele:

¢ Valassza le a kazan tapellatasat.

» Szakitsa meg a kazan gazellatasat.

* Vegye le a kazan ellilsé paneljét (burkolat) és vegye le az elektroda csatlakozojat és a féldelévezetéket.
» Hajtsa ki a gyujtéelektroda 2 csavarjat és vegye ki.

» Szerelje be az Uj elektrodat a tomitéssel. A visszaszerelést a [épések forditott sorrendjében végezze.

B Aviz-viz hécseréld leszerelése
A rozsdamentes acéllemezbdl készult viz-viz hécserélét konnyl kiszerelni az alabbi miveletekkel:

. Valassza le a kazan tapellatasat;

. Zarja el a gazcsapot;

. Zarja el a f(itési rendszer visszatérd és eléremené csapjait.

. Uritse ki a rendszert, ha lehet, csak a kazant, a specialis rité szeleppel (E);

. Egy csap kinyitasaval Uritse ki a hasznalati viz korét;

Vegye le a zajcsokkentét, majd lazitsa meg a két @ 6 mm (A) imbuszcsavart, és vegye ki a h6cserélét a fészkébdl;

. Tisztitsa meg a lemezes hécserél6t természetes szerrel (példaul ecettel) és vizkdvet eltavolitd szerrel (pl. kb. 3-as pH-ju
citromsavval vagy hangyasavval).

8. A visszaszerelést a Iépések forditott sorrendjében végezze.

NoOOAWN

Vigyazat
A lemezes hdécseréld ket rogzitécsavarjanak (A) maximalis meghuzasi nyomatéka 4 Nm.

m A haromutas szelep cseréje
Ha a haromutas szelep cseréje szikséges, a kdvetkezé modon jarjon el:
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. Valassza le a kazan tapellatasat;

. Zarja el a gazcsapot;

. Zarja el a fitési rendszer visszatérd és eléremené csapjait;

. Uritse ki a rendszert, ha lehet, csak a kazant, a specialis rit6 szeleppel (E);

. Szerelje szét a haromutas szelep motorjat (C); vegye le a rogzitékapcsot (1), és vegye ki a motort (2);
. Vegye le a gy(r(t (3) és vegye ki a haromutas szelepet (4);

. Cserélje ki a haromutas szelepet.

. A visszaszerelést a I1épések forditott sorrendjében végezze.

O~NOOTh WN -

m A nyomtatott aramkoéri kartya cseréje

Az alaplap cseréje utan kapcsolja be a kazan villamos taplalasat. A kijelzén a H.03.26 hiba jelenik meg, és a kézi kalibralast
meg kell ismételni (lasd ,A kézi kalibralasi funkcio futtatasa” cimi fejezetet). Ha__mind a kartyat, mind az eltavolithato
adathordozot kicserélik, a teljes tzembe helyezést meg kell ismételni (lasd az ,Uzembe helyezési eljaras” cimi fejezetet).

Vigyazat
A kalibralas soran biztositani kell a megfelelé hécserét (flités vagy szaniter), hogy elkertilhet6 legyen a
tulmelegedés, amely megszakitana magat a funkciot.

Fontos
A kalibralasi funkcio a kazan élettartama alatt (pl. az alkatrészek cseréjével jar6 karbantartas utan) manualisan is
elvégezhetd, a fent leirtak szerint.

[

3.11 Hibaelharitas

3.11.1  Atmeneti és alland6 hibak

Kétféle értesités jelenhet meg: ideiglenes vagy végleges. Az elsd értesités a kijelzén egy bet(ibdl és két szamjegybdl all. A beti
a rendellenesség tipusat jeldli: Ideiglenes (A vagy H) vagy végleges (E). A szam a csoportot jeldli, amelybe az eléfordult hiba a
biztonsagossag és megbizhatdsag szerinti osztalyozaskor sorolva lett. A masodik értesités egy két szamjegybdl allé kod, és a
bekdvetkezett hiba tipusat jelzi (lasd az alabbi hibatablazatokat).

ATMENETI RENDELLENESSEG (A/H.x.x.)

Az atmeneti hibat a kijelz6 a szam (csoport) elétti ,A” vagy ,H” jelzi. Az dtmeneti rendellenesség nem okozza a kazan allandd
ledllasat. Jellemzdi a kdvetkezok:

A: A készulék tovabb mikodik. Eltlinik az ok megsziintetése utan.
H: EltGnik a hibaallapot megsziinése utan, némely esetben akar 10 perc elteltével.

TARTOS RENDELLENESSEG (E.x.X)

A tartés rendellenességet a kijelzén a szam (csoport) elétti ,E” betl jel6li. Nyomja 1 masodpercig a RESET gombot. Ha
gyakorta jelennek meg hibak, lépjen kapcsolatba a hivatalos Baxi szervizhaldzattal.

E: Leadllitas, alaphelyzetbe allitas (RESET) sziikséges.

3.11.2 Kazan hibakédok CU-GH16

tab.86 A figyelmeztetések listaja

MEGJELE-

NitEs | FIGYELMEZTETESEK LEIRASA KIVALTO OK - ellenérzés/megoldas

Ellenérizze a kis feszliltségl vezetékezést
Ellenérizze a csatlakozokartyat
Ellendrizze a kils6 érzékel6t
A00.34 Kultéri érzékel6 hiany Ellenérizze a rendszerhez kapcsolt eszkdzoket az ,ad-
vanced maintenance menu” funkcioval
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkaori kar-
tyat

Ellenérizze és allitsa helyre a rendszer nyomasat
A02.06 Alacsony nyomas a f(itési korben Ellenérizze a tagulasi tartaly nyomasat
Ellenérizze, hogy nem szivarog-e a kazan/rendszer

Adja meg CN1/CN2-t
A02.18 Helytelen konfiguracio Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkaori kar-
tyat
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MEGJELE-
NITES

FIGYELMEZTETESEK LEIRASA

KIVALTO OK - ellenérzés/megoldas

Ellenérizze a nyomaskapcsolo vezetékezését
Ellendrizze a viz t6ltészelepét

A02.33 Maximalis feltoltési idétartam tullépve hiba Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkaori kar-
tyat
Ellendrizze, hogy nem szivarog-e a kazan/rendszer
Ellendrizze a nyomaskapcsolo vezetékezését
. s . - s Ellendrizze a viz t6ltészelepét
Automatikus feltoltés esetén a minimum idéintervallum o s . s
A02.34 . . e LAg L Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott dramkaori kar-
nincs elérve két kérés kozott tyat
Ellendrizze, hogy nem szivarog-e a kazan/rendszer
A02.36 MUkodo készilék levalasztva . KOMMUNIKACIOS. HIBA L
Inditsa el az automatikus felismerés funkciot
A02.37 Passziv funkcionadlis eszkoz levalasztva . KOMMUN”.(ACIOS. HIB/_,\ .
Inditsa el az automatikus felismerés funkciét
- KOMMUNIKACIOS HIBA
A02.45 Kapesolati hiba Inditsa el az automatikus felismerés funkciot
A02.46 Eszkdzprioritasi hiba . KOMMUNIKACIOS. HIBA L
Inditsa el az automatikus felismerés funkciot
ELEKTROMOS CSATLAKOZASI HIBA
A02.48 Eszkdzfunkcid konfiguralasi hiba Inditsa el az automatikus felismerés funkciot
Ellendrizze a kils6 eszkdzok elektromos bekotését.
ELEKTROMOS CSATLAKOZASI HIBA
A02.49 Sikertelendl inicializalt csomdpont Inditsa el az automatikus felismerés funkciot
Ellenbrizze a kils6 eszkdzok elektromos bekotését.
A02.55 Helytelen/hianyzo gyartasi szam Lépjen érintkezésbe a szervizhalozattal
A02.76 |/ bels6 memoria fenn van tartva az egyedi beallitasok- Lépjen érintkezésbe a szervizhalézattal
ra. Tovabbi modositas nem lehetséges
A02.80 Nincs lezaréellenallas a buszon Ellenérizze, van-e lezaroellenallas a buszon
A05.29 Géznyomés hatarérték alatt Ellendrizze a gazel]qtas r.1yo’ma,sat maximalis és mini-
malis teljesitményen
A05.30 Gaznyomas ellendrzése sikertelen volt Ellentrizze a gazelllqtas r?yo’matc,at maximalis €s mini-
malis teljesitményen
A05.95 A langjel révid megszakadasa volt észlelve
Ellenérizze a kommunikacios buszt
A08.02 |Zuhanyids letelt hiba Ellendrizze, a szobai egyseg csatlakoztatva van-e
Ellendrizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkori kar-
tyat
tab.87  Atmeneti hibak listaja

KIJELZO

ATMENETI RENDELLENESSEGEK LEIRASA

KIVALTO OK - ellendrzés/megoldas
A legtobb ellenbrzést és javitast szerelbnek kell elvé-
geznie.

H00.42

Nyomasérzekeld nyitva/hibas vagy tul magas a nyo-
mas

VIZNYOMAS-ERZEKELO HIBAJA
Ellenérizze vagy cserélje ki a viznyomas-érzékel6t
Ellenérizze a viznyomas-érzékel6 vezetékeit
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkaori kar-
tyat
Ellenérizze a rendszer nyomasat

H00.81

Hianyzo kérnyezetihdmérséklet-érzékeld

Ellenérizze a kommunikacios buszt
Ellendrizze, a szobai egység csatlakoztatva van-e
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkori kar-
tyat

H01.00

Rovid ideji kommunikacios hiba a vezérlékartyanal

A hiba automatikusan ki lett javitva
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KIJELZO

ATMENETI RENDELLENESSEGEK LEIRASA

KIVALTO OK - ellendrzés/megoldés
A legtobb ellenérzést és javitadst szerelbnek kell elvé-
geznie.

H01.05

Elérte a maximumot az eléremend és visszatérd ho-
mérséklet kozotti kildnbség

ELEGTELEN KERINGES
Ellenérizze a kazan/rendszer keringését
Aktivaljon egy manualis légtelenitési ciklust
Ellendrizze a rendszer nyomasat
EGYEB OKOK
Ellendrizze a hécserél6 tisztasagat
Ellenérizze a hémérséklet-érzekel6k mikddését
Ellendrizze a hémérséklet-érzékeld csatlakozasat

H01.08

Tul gyorsan emelkedik a fitési rendszer eléremend hé-
mérseéklete

ELEGTELEN KERINGES
Ellenérizze a kazan/rendszer keringését
Aktivaljon egy manualis légtelenitési ciklust
Ellendrizze a rendszer nyomasat
EGYEB OKOK
Ellenérizze a hécseréld tisztasagat
Ellendrizze a hémérséklet-érzékeldk miikodését
Ellendrizze a hdmérséklet-érzékeld csatlakozasat

HO01.14

Az eléremend vagy a visszatéré hdmérséklete elérte a
maximalis értékét

ELEGTELEN KERINGES
Ellendrizze az eléremend és a visszaterd érzékelsjéet
Ellenérizze a kazan/rendszer keringését
Aktivaljon egy manualis légtelenitési ciklust

HO01.18

Nincs vizkeringetés (atmenetileg)

ELEGTELEN KERINGES
Ellendrizze a rendszer nyomasat
Aktivaljon egy manualis légtelenitési ciklust
Ellendrizze a szivattyd mikodését
Ellendrizze a kazan/rendszer keringését

HOMERSEKLET-ERZEKELO HIBA
Ellenérizze a hémérséklet-érzékel6k mikodését
Ellenbérizze a hémérséklet-érzékeld csatlakozasat

HO01.21

Az eléremend hémérséklet ndvekedése hasznalati me-
legviz izemben tul gyors.

ELEGTELEN KERINGES
Ellendrizze a rendszer nyomasat
Aktivaljon egy manualis légtelenitési ciklust
Ellenérizze a szivattyd mikodését
Ellenérizze a kazan/rendszer keringését

HOMERSEKLET-ERZEKELO HIBA
Ellenérizze a hémérséklet-érzekelbk mikodését
Ellendrizze a hémérséklet-érzékeld csatlakozasat

H02.00

Visszaallitas folyamatban.

Magatol megoldddik

H02.02

Varakozas a konfiguracios beallitasok megadasara
(CN1,CN2)

CN1/CN2 KONFIGURALAS HIANYZIK
CN1/CN2 konfiguralasa

H02.03

Nem megfelel6 a konfiguraciés beallitasok (CN1,CN2)
megadasa

CN1-CN2 PARAMETEREK KONFIGURACIOS HIBA-
JA
CN1/CN2 konfiguracio ellenérzése
A CN1/CN2 helyes konfiguralasa

H02.04

Nem olvashatok az elektronikus kartya beallitasai

KARTYAHIBA
CN1/CN2 konfiguralasa
Cserélje kia CSU-t
(ktlsb konfiguraciés memoria)
Cserélje ki az elektronikus kartyat

H02.05

A beallitasmemoéria nem kompatibilis a kazan vezérl6-
kartyajanak tipusaval.

Lépjen érintkezésbe a szervizhaldzattal

H02.07

Kicsi a nyomas a fltési korben (vizet kell betdlteni)

VIiZNYOMAS-ERZEKELO HIBAJA
Ellendrizze a rendszer nyomasat
Ellenérizze a tagulasi tartaly nyomasat
Aktivaljon egy manualis légtelenitési ciklust
Ellenérizze a szivattyd mikodését
Ellenérizze a kazan/rendszer keringését
ERZEKELOHIBA
Ellenérizze a hémeérséklet-érzekel6k mikddését
Ellenérizze a hdmérséklet-érzékel6 csatlakozasat
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KIJELZO

ATMENETI RENDELLENESSEGEK LEIRASA

KIVALTO OK - ellendrzés/megoldés
A legtobb ellenérzést és javitadst szerelbnek kell elvé-
geznie.

H02.12

Hiba a kazan RL (feloldas) leallitds bemeneténél

KAZAN LEALLITAS BEMENET HIBAS
Ellenérizze, hogy a feloldas érintkezd bontva van-e
Ellenérizze a feloldast vezérl6 kilsé eszkodzt

H02.31

Az eszkdz a rendszer automatikus feltdltését igenyli
alacsony nyomas miatt

KAZAN/RENDSZER TOLTESI IGENYE (KEZI AKTI-
VALAS)
Engedélyezze az automatikus utantoltés
Ellendrizze a tagulasi tartaly nyomasat
Ellendrizze, hogy nem szivarog-e a kazan/rendszer

H02.38

Az automatikus toltések szama elérte a maximumot

HIBA A KAZAN/RENDSZER AUTOMATIKUS TOLTE-
SEBEN
A maximalisan megengedett automatikus toltések sza-
mat elérte
Ellenérizze, hogy nem szivarog-e a kazan/rendszer
Lépjen érintkezésbe a szervizhaldzattal

H02.70

Kultéri egység hévisszanyerési teszt sikertelen

Vezérl6kartya tartozék hiba SCB-09
Ellendrizze az X9 érintkez6hoz csatlakoz6 eszkdzt

HO03.00

Hianyoznak a kazan biztonsagi berendezésének azo-
nosité adatai

HIBAS VEZERLOKARTYA
Cserélje ki az elektronikus kartyat

H03.01

Kommunikacids hiba a komfort szoftverben
(a kazan elektronikus kartyajanak belsé hibaja)

HIBAS VEZERLOKARTYA
Cserélje ki az elektronikus kartyat

HO03.02

Atmeneti langvesztés

ELEKTRODAPROBLEMA
Ellendrizze az elektréda elektromos csatlakozasait
Ellenérizze az elektrdéda allapotat
GAZELLATAS
Ellenérizze a belépd gaz nyomasat
Ellendrizze a gazszelep kalibralasat
FUSTGAZELVEZETO €SO
Ellenérizze a levegbbeszivas és a fustgazelvezetés
csatlakozasat
EGYEB OKOK
Ellenérizze a tapfesziltséget.

HO03.05

Belsé leallas

HIBAS VEZERLOKARTYA
Ellenérizze/cserélje ki az 6sszekdtd nyomtatott aram-
kori kartyat
Adja meg CN1/CN2-t
Ellendrizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkaori kar-
tyat

H03.08

Hamis lang

ELEKTRODAPROBLEMA
Ellendrizze az elektrdda elektromos csatlakozasait
Ellenérizze az elektroéda allapotat
HAMIS LANG

Ellenérizze a féldeléaramkort

Ellenérizze a tapfesziltséget.
HIBAS VEZERLOKARTYA

Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkaori kar-
tyat

H03.09

Kis feszliltség

TAPELLATAS HIBAJA
Ellendrizze a kazan tapellatas feszultségét
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkori kar-
tyat

H03.17

Hiba a gaz vezérlérendszerében

HIBAS VEZERLOKARTYA
Adja meg CN1/CN2-t
Ellendrizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkaori kar-
tyat

H03.26

Kazan kalibralasi igény

KALIBRALASI IGENY
Allitsa be a kézi kalibralasi funkciot a kazanon
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkdori kar-
tyat

H03.28

Szinkronizalasi hiba

TAPELLATAS HIBAJA
Ellenérizze a kazan tapellatasanak frekvenciajat
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KIJELZO |ATMENETI RENDELLENESSEGEK LEIRASA

KIVALTO OK - ellendrzés/megoldés
A legtobb ellenérzést és javitadst szerelbnek kell elvé-
geznie.

H03.31 Hiba elzarodott kémény miatt

FUSTGAZELVEZETO CSO HIBAJA
Ellenbrizze a leveg8beszivas és a flustgazelvezetés
csatlakozasat
Aktivalja a kézi kalibralast

H03.254

Ismeretlen hiba

MEGHATAROZATLAN HIBA
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkaori kar-
tyat
Ellenérizze a kazan tapellatasat
Ellendrizze, hogy nincs-e elektromagneses zavar a ka-
zan tapellatasan

H03.54

Ismeretlen hiba

MEGHATAROZATLAN HIBA
Ellendrizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkdori kar-
tyat
Ellenérizze a kazan tapellatasat
Ellenérizze, hogy nincs-e elektromagneses zavar a ka-
zan tapellatasan

H20.36 A kézi kalibralas sikertelen volt

ELEKTRODAPROBLEMA
Ellendrizze az elektréda elektromos csatlakozasait
Ellenérizze az elektréda allapotat
GAZELLATAS
Ellenérizze a belép6 gaz nyomasat Ellenérizze a beal-
litast
FUSTGAZELVEZETO €SO
Ellenérizze a levegbbeszivas és a fustgazelvezetés
csatlakozasat
EGYEB OKOK
Ellenérizze a tapfesziltséget
Ellendrizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkaori kar-
tyat
Ellendrizze, van-e elegendd hécsere a kalibralas koz-
ben

H20.39

Nincs elsédleges kalibralas

KALIBRALAS SZUKSEGES
Ha az elsédleges kalibralas nem lett befejezve, kézi
kalibralast kell végezni
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkaori kar-
tyat

H20.40

Nincs gazkonfiguracio

GAZTIiPUS
Ha az elsédleges kalibralas nem lett befejezve, kézi
kalibralast kell végezni és meg kell adni a hasznalt gaz
tipusat
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkdori kar-
tyat

tab.88  Allandd hibak listaja (kazan ledllasa, alaphelyzetbe allitas sziikséges)

KIVALTO OK - ellenérzés/megoldas

MEGJELENI’_ ALLANDO RENDELL,E NI,ES,SEGE-K LE,I’RASA A legtobb ellenérzést és javitast szerelbnek kell elvégez-
TES (ALAPHELYZETBE ALLITAS SZUKSEGES) g / e 9
Visszatéré hémérséklet-érzékeld nincs csatlakoz- ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
tatva a kazan gyujtasahoz (a kazan bekapcsola- Ellenérizze az érzékeld/elektronikus kartya csatlakozasat
E00.04 . o P PR A
sakor a nyomtatott aramkoéri kartya ellenérzi, van- Ellendrizze a hémérséklet-érzékel6 mikodését
e érzékeld csatlakoztatva) Ohmos ellenallas mérése
ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
E00.05 |Visszatérd hémérsekletmérd érzékeld zarlatos Ellendrizze az érzékel6/elekironikus kartya csatlakozasat
Ellendérizze a hémérséklet-érzékeld mikodését
Ohmos ellenallas mérése
Visszatérd érzékeldje nincs csatlakoztatva a ka- ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
£00.06 zan mikodése alatt Ellendrizze az érzékel6/elektronikus kartya csatlakozasat

(a vezérlbkartya észlelte, hogy az érzékeld nincs
csatlakoztatva mikodeés idején)

Ellenérizze a hdmérséklet-érzékelé mikodését
Mérje meg az ellenallast

7869077 - 02 - 07062024

145



hu

3 UTASITASOK A SZERELONEK

MEGJELENI-
TES

ALLANDO RENDELL,ENI,ES’SI'EGEK LE,I'RASA
(ALAPHELYZETBE ALLITAS SZUKSEGES)

KIVALTO OK - ellenérzés/megoldés
A legtobb ellenérzést és javitdst szerelbnek kell elvégez-
nie.

E00.07

Visszatérd hdmérséklet az érzékelénél tdl magas

ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
Ellenérizze az érzékeld/elektronikus kartya csatlakozasat
Ellen6rizze a hdmérséklet-érzékeld mikodését
Mérje meg az ellenallast

E00.16

HMV-tartaly h6mérséklet-érzékeld nincs csatla-
koztatva

ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
Ellendrizze az érzékel6/elektronikus kartya csatlakozasat
Ellendrizze a hémérséklet-érzékeld mikodését
Mérje meg az ellenallast
A hasznalatimelegviz-tartaly eltavolitasakor adja meg a
DP150=0ON beallitasi értéket

E00.17

A HMV-tartaly hémérséklet-érzékeldje zarlatos

ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
Ellendrizze az érzékel6/elektronikus kartya csatlakozasat
Ellenérizze a hdmérséklet-érzékeld mikodését
Mérje meg az ellenallast

E00.40

Viznyomas-érzékel6 bemeneten szakadas

VIZNYOMAS-ERZEKELO HIBAS
Ellenérizze és allitsa helyre a rendszer nyomasat
Ellendrizze a tagulasi tartaly nyomasat
Ellenérizze, hogy nem szivarog-e a kazan/rendszer

E00.41

Viznyomas-érzékelé bemeneten zarlat

VIZNYOMAS-ERZEKELO HIBAS
Ellenérizze és allitsa helyre a rendszer nyomasat
Ellenérizze a tagulasi tartaly nyomasat
Ellenérizze, hogy nem szivarog-e a kazan/rendszer

E00.44

HMYV érzékel6 szakadt

ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
Ellenérizze az érzékeld/elektronikus kartya csatlakozasat
Ellen6rizze a hdmérséklet-érzékeld mikddését
Ohmos ellenéllas mérése

E00.45

A HMV-érzékeld zarlatos

ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
Ellendrizze az érzékel6/elektronikus kartya csatlakozasat
Ellenérizze a hémérséklet-érzékeld mikodését
Mérje meg az ellenallast

E01.12

A visszatérd ag érzékeldje altal mért hémérséklet
magasabb az eléremend hémérsékletnél

ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
Ellendrizze az érzékel6k megfelel6 elhelyezését
Ellenbrizze az aramlasérzékeld megfelel6 elhelyezését
Ellenérizze a kazan visszatérd hdmérsékletét
Ellenérizze az érzékel6k mikodését
HA A PROBLEMA MEGMARAD
1- CN1/CN2 visszaallitas
2- Nyomtatott aramkori kartya csere

E01.17

Nincs vizkeringetés
(tartos)

ELEGTELEN KERINGES
Ellendrizze a rendszer nyomasat
Aktivaljon egy manualis Iégtelenitési ciklust
Ellendrizze a szivattyu miikodését
Ellendrizze a kazan/rendszer keringését
ERZEKELOHIBA

Ellendrizze a hémérséklet-érzékel6k mikodését
Ellenérizze a hémérséklet-érzékeld csatlakozasat

E01.20

A flistgaz hémérséklete elérte a maximalis érté-
ket

ELTOMODOTT A HOCSERELO A FUSTGAZOLDALON
Ellenérizze a hécseréld tisztasagat

E02.15

A CSU kulcs felismerésének minimalis ideje tul-
lépve

CSU KULCS IDOTULLEPES
Kulcs nincs csatlakoztatva vagy nem felismerhet6

E02.17

Allandé kommunikéaciés hiba a vezérldkartyanal

KARTYAHIBA
Ellenbrizze, hogy nincs-e elektromagneses interferencia
Lépjen érintkezésbe a szervizhalozattal

E02.32

Automatikus toltésre felhasznalt id6

HIBAS VEZERLOKARTYA
Ellendrizze a nyomaskapcsolo vezetékezéseét
Ellendrizze a viz t6ltdszelepét
Ellendrizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkéri kartyat

E02.35

Fontos biztonsagi eszkdzzel a kapcsolat meg-
szakadt

KOMMUNIKACIOS HIBA
Inditsa el az automatikus felismerés funkciot (AD beallitas)
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MEGJELENI-
TES

ALLANDO RENDELL,ENI,ES’SI'EGEK LE,I'RASA
(ALAPHELYZETBE ALLITAS SZUKSEGES)

KIVALTO OK - ellenérzés/megoldés
A legtobb ellenérzést és javitdst szerelbnek kell elvégez-
nie.

E02.39

Az automatikus toltés utani nyomasnovekedés
elégtelen

HIBAS VEZERLOKARTYA
Ellenérizze a nyomaskapcsolo vezetékezését
Ellenérizze a viz toltészelepét
Ellendrizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkéri kartyat
Ellenérizze, hogy nem szivarog-e a kazan/rendszer

E02.47

Sikertelen csatlakozas a kiils6é készllékhez

ELEKTROMOS CSATLAKOZASI HIBA
Inditsa el az automatikus felismerés funkciot (AD beallitas)
Ellendrizze a kils6é eszkdzok elektromos bekdtését.

E04.00

Biztonsagi beallitasok hibaja

KARTYAHIBA
Cserélje ki az elektronikus kartyat

E04.01

Eléremend hémérsékletmérd érzékeld zarlatos

ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
Ellendrizze az érzékel6/elektronikus kartya csatlakozasat
Ellen6rizze az érzékel6 mikodését

E04.02

Nincs csatlakoztatva az eléremend hémérséklet
érzékeldje

ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
Ellendrizze az érzékel6/elektronikus kartya csatlakozasat
Ellenbrizze az érzékeld mikodését

E04.03

A maximalis eléremend hémérsékletet atlépte

ELEGTELEN KERINGES
Ellenérizze a kazan/rendszer keringését
Aktivaljon egy manualis Iégtelenitési ciklust
Ellenérizze az érzékel6k mikodését

E04.04

Zarlatos a fustgazérzékeld

HIBASAN MUKODIK A FUSTGAZERZEKELO
Ellenérizze a flstgazérzékel6 mikddését
Ellendrizze az érzékel6/elektronikus kartya csatlakozasat

E04.05

Nincs csatlakoztatva a flistgazérzékel®

ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
Ellenérizze a flstgazérzékel6 mikddéseét
Ellendrizze az érzékel6/elektronikus kartya csatlakozasat

E04.06

A fustgaz hdmérséklete elérte a kritikus értéket

ELTOMODOTT A KEMENY
Ellenérizze, hogy nem tdmédott-e el a kémény
HIBASAN MUKODIK A FUSTGAZERZEKELO

Ellen6rizze az érzékel6é miikodését

E04.07

Az eléremend hémérsékletek kozotti kiildnbség
elérte a maximumat

ERZEKELO PROBLEMAJA
Ellenbrizze az érzékeld megfelel6 elhelyezését
Ellenérizze az érzékeld megfelel6 mikddését
ELEGTELEN KERINGES
Ellenérizze a rendszer nyomasat
Aktivaljon egy manualis Iégtelenitési ciklust
Ellenérizze a szivattyd mikodését
Ellenérizze a kazan/rendszer keringését

E04.10

Az égo6 ot kisérlet utan sem gyujtott be

GAZELLATAS
Ellendrizze a belép6 gaz nyomasat
Ellenérizze a gazszelep elektromos csatlakozasat
Ellenérizze a gazszelep kalibralasat
Ellenérizze a gazszelep mikoddését
ELEKTRODAPROBLEMA
Ellenérizze az elektroda elektromos csatlakozasait
Ellenérizze az elektrdoda allapotat
EGYEB OKOK
Ellendrizze a ventilator mikddését
Ellenérizze a flistgazelvezetés allapotat (eltdmddések)

E04.11

VPS gazszelep teszt sikertelen volt

VEZETEKEZES/GAZSZELEP
Cserélje ki a vezetékezést.
Cserélje ki a gazszelepet.

E04.12

Gyujtasi hiba hamis lang észlelésével

HAMIS LANG
Ellendrizze a foldel6aramkort
Ellendrizze a tapfesziltséget.

E04.13

Nem tud forogni a ventilatorlapat

VENTILATOR-/ELEKTRONIKUS KARTYA PROBLEMA
Ellendrizze a csatlakozast az elektronikus vezérldkartya és
a ventilator k6zott
Cserélje ki a levegd-gaz egyseéget
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MEGJELENI-
TES

ALLANDO RENDELL,ENI,ES’SI'EGEK LE,I'RASA
(ALAPHELYZETBE ALLITAS SZUKSEGES)

KIVALTO OK - ellenérzés/megoldés
A legtobb ellenérzést és javitdst szerelbnek kell elvégez-
nie.

E04.14

Egési hiba

ELEKTRODAELLENORZES
Ellendrizze az elektroda elektromos csatlakozasait
Ellendrizze az elektréda allapotat
GAZELLATAS
Ellenérizze a belépd gaz nyomasat Ellendrizze a gazszelep
kalibralasat

FUSTGAZELVEZETO €SO

Ellendrizze a levegbbeszivas és a flustgazelvezetés csatla-

kozasat

Ellenérizze a tapfesziiltséget

E04.15

Flstgazelvezetés akadalyozottsaganak hibaja

ELEKTRODAELLENORZES
Ellenérizze az elektroda elektromos csatlakozasait
Ellendrizze az elektréda allapotat
Kezdjen kézi kalibralast
FUSTGAZELVEZETO CSO
Ellenérizze a levegdbeszivas és a flistgazelvezetés csatla-
kozasat
Ellendrizze a tapfesziltséget.

E04.17

Hiba a gazszelep vezérléaramkorében

KARTYAHIBA
Cserélje ki az elektronikus kartyat
Cserélje ki a gazszelepet

E04.18

Az eléremend hémérséklete a minimalisnal ki-
sebb

ERZEKELO/CSATLAKOZASI PROBLEMA
Ellendrizze az érzékel6/elektronikus kartya csatlakozasat
Ellenbrizze az érzékeld mikodéset

E04.23

Belsé kommunikacioé leallasa

GAZSZELEP
Ellendrizze/cserélje ki a gazszelep vezetékezését
Ellendrizze/cserélje ki a gazszelepet
KARTYAHIBA
Cserélje ki az elektronikus kartyat
Kapcsolja ki, majd kapcsolja be az aramellatast, majd ve-
gezzen alaphelyzetbe allitast (RESET)

E04.24

Hiba a gazcsalad hianya miatt

ELEKTRODAPROBLEMA
Ellenérizze az elekiroda elektromos csatlakozasait
Ellendrizze az elektréda allapotat
GAZELLATAS
Ellendrizze a belép6 gaz nyomasat
Ellenérizze a gazszelep kalibralasat
FUSTGAZELVEZETO €SO
Ellenérizze a levegbbeszivas és a fustgazelvezetés csatla-
kozasat
EGYEB OKOK
Ellendrizze a tapfesziltséget.
Adja meg a helyes gaztipust

E04.25

Hiba a lang biztonsagi id6 alatti megsz(iinése mi-
att

ELEKTRODAPROBLEMA
Ellenérizze az elekiroda elektromos csatlakozasait
Ellendrizze az elektréda allapotat
GAZELLATAS
Ellenérizze a belépd gaz nyomasat
Ellenérizze a gazszelep kalibralasat
FUSTGAZELVEZETO CSO
Ellenérizze a levegbbeszivas és a fustgazelvezetés csatla-
kozasat
EGYEB OKOK
Ellenérizze a tapfesziltséget.
Adja meg a helyes gaztipust

148

LUNA COMPACT

7869077 - 02 - 07062024



3 UTASITASOK A SZERELONEK ' hu

MEGJELENI-
TES

ALLANDO RENDELL,ENI,ES’SI'EGEK LE,I'RASA
(ALAPHELYZETBE ALLITAS SZUKSEGES)

KIVALTO OK - ellenérzés/megoldés
A legtobb ellenérzést és javitdst szerelbnek kell elvégez-
nie.

E04.26

GyUijtasi hiba

ELEKTRODAPROBLEMA
Ellendrizze az elektroda elektromos csatlakozasait
Ellendrizze az elektréda allapotat
GAZELLATAS
Ellenérizze a belép6 gaz nyomasat
Ellenérizze a gazszelep kalibralasat
FUSTGAZELVEZETO €SO
Ellendrizze a levegbbeszivas és a flustgazelvezetés csatla-
kozasat
EGYEB OKOK
Ellenbrizze a tapfesziltséget.
Adja meg a helyes gaztipust

E04.27

Gazszelep nyitva langészlelési hibaval

ELEKTRODAPROBLEMA
Ellenérizze az elektréda elektromos csatlakozasait
Ellendrizze az elektréda allapotat
GAZELLATAS
Ellendrizze a belép6 gaz nyomasat
Ellenérizze a gazszelep kalibralasat
FUSTGAZELVEZETO €SO
Ellenérizze a levegbbeszivas és a flistgazelvezetés csatla-
kozasat
EGYEB OKOK
Ellendrizze a tapfesziltséget.
Adja meg a helyes gaztipust

E04.28

Gazszelep visszacsatolasi hiba

GAZSZELEP
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkori kartyat
Ellenérizze/cserélje ki a gazszelepet
Ellenérizze/cserélje ki a gazszelep vezetékezését

E04.29

A visszaallitasok szama elérte megengedett ma-
ximumat

Kapcsolja ki, majd kapcsolja be az aramellatast, majd vé-
gezzen alaphelyzetbe allitast (RESET)
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkori kartyat

E04.50

Gazszelephiba

GAZSZELEP
Ellendrizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkari kartyat
Ellendrizze/cserélje ki a gazszelepet
Ellendrizze/cserélje ki a gazszelep vezetékezését

E04.54

Ismeretlen hiba

KARTYAHIBA
Az elektromos csatlakozasok ellen6rzése

E04.250

Gazszelephiba

GAZSZELEP
Ellenérizze vagy cserélje ki a nyomtatott aramkori kartyat
Ellendrizze/cserélje ki a gazszelepet
Ellendrizze/cserélje ki a gazszelep vezetékezését

E04.254

Ismeretlen hiba

KARTYAHIBA
Az elektromos csatlakozasok ellen6rzése

3.12

3.12.1

Fontos

Leszerelés

Uzemen kivill helyezés

A kazan leszereléséhez kdvesse az alabbi Iépéseket:

A WN -

. Allitsa le a kazant.

. Vélassza le a kazan tapellatasat.

. Zarja el a kazan gazszelepét.

. Zarja el a hasznalati viz csapjat a kazanban.
. Egy csap kinyitasaval eresszen vizet a hasznalati viz kdrébél, hogy megsziintesse benne a nyomast.

7869077 - 02 - 07062024

1 | Akazanon és a f(itérendszeren csak a szervizhalézat szakemberei dolgozhatnak.

149




hu 3 UTASITASOK A SZERELONEK

6. Uritse ki a fGtési rendszert.

Figyelmeztetés
Ha a kazan mikdodésben volt, varjon a flitési viz lehilésére.

7. Tavolitsa el a kazant a kéménnyel 6sszek6td csovet, és zarja le dugdval a csatlakozast.
8. Bontsa a hidraulikus és gazcsatlakozasokat a kazan aljanal.

Figyelmeztetés
A kazan mozgatasahoz két személy sziikséges.

3.12.2 Visszaszerelési milveletek

Fontos
A kazanon és a fitbrendszeren csak képzett szakemberek dolgozhatnak.

=

A kazan ismételt izembe helyezése esetén kdvesse a leszerelés Iépéseit forditott sorrendben.
3.13 Leselejtezés

3.13.1  Leselejtezés és Gjrahasznositas

A készllék alkatrészei kiulonféle anyagokbdl készilinek, mint az acél, réz, mianyag, livegszdvet, aluminium, gumi stb.
A KESZULEK SZETSZERELESE ES SELEJTEZESE

A szétszerelt készliléket nem szabad vegyes haztartasi hulladékként kezelni.

Az anyagokat nyersanyagonként csoportositani kell az ujrafelhasznalas érdekében.

Lépjen kapcsolatba a helyi hatésagokkal az Ujrafelhasznalas lehetéségeinek megismerése érdekében.

A hulladék helytelen kezelésének karos hatasa lehet a természeti kdrnyezetre és az egészségre.

A régi készllék ujra cserélésekor a keresked6 térvényben meghatarozott kdtelessége a régi készullék ingyenes elszallitasa és a
hulladék megfelel6 kezelése.

A E szimbolum a késziiléken azt jelzi, hogy a terméket nem szabad haztartasi hulladékként kezelni.

Figyelmeztetés
A készllék leszerelését és leselejtezését csak kepzett szakember végezheti a helyi és orszagos eléirasoknak
megfeleléen.

A kazan leszereléséhez kdvesse az alabbi Iépéseket:

. Valassza le a kazan tapellatasat.

. Zarja el a gazellatast a kazan el6tt.

Huzza ki az elektromos alkatrészek vezetékeit.

. Zarja el a vizellatast.

. Uritse le a rendszert.

. Szerelje le a szifon feletti Iégtelenitd tomIét.

Vegye le a szifont.

. Szerelje le a levegd/fistgaz csoveket.

. Csatlakoztassa le a kazan aljarol az 6sszes csovet.

. Kezelje a hulladékot az elektromos és elektronikus berendezések hulladékai iranyelvnek megfeleléen.

COONDUTAWN =

N

150 LUNA COMPACT 7869077 - 02 - 07062024



Originalbetriebsanleitung - © Copyright

Alle technischen Daten dieser technischen Anleitungen sowie
samtliche mitgelieferten Zeichnungen und technischen
Beschreibungen bleiben unser Eigentum und diirfen ohne
unsere vorherige schriftliche Zustimmung nicht vervielfaltigt
werden. Anderungen vorbehalten.

Eredeti hasznalati utasitas - © Szerz6i
Jog

Minden, jelen dokumentéacioban kézzétett miiszaki és
technolégiai informacio, az abrakat, rajzokat is beleértve,
céglnk tulajdonat képezi. Elézetes irasbeli jovahagyasunk

nélkil sokszorositasa és terjesztése tilos. A valtoztatasok
jogat fenntartjuk.



BAXI

36061 BASSANO DEL GRAPPA (VI) - ITALY
Via Trozzetti, 20

Customer care: Tel +39 0424 517800 - Fax +39 0424 38089
www.baxi.it

ORTHERMEAGROUP 7869077 - 0207062024 RN
7869077



	de
	Inhaltsverzeichnis
	1 ANWEISUNGEN UND WARNHINWEISE FÜR BENUTZER UND INSTALLATEUR
	1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	1.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.3 Verantwortlichkeiten
	1.3.1 Pflichten des Benutzers
	1.3.2 Pflichten des Fachhandwerkers
	1.3.3 Pflichten des Herstellers

	1.4 In der Anleitung verwendete Symbole

	2 BENUTZERHINWEISE
	2.1 Produktinformation
	2.2 Funktionsbeschreibung
	2.2.1 Luft/Gas-Einstellung
	2.2.2 Verbrennung
	2.2.3 Heizung und Trinkwasserbereitung

	2.3 Beschreibung Bedieneinheit
	2.3.1 Navigation in den Menüs
	2.3.2 Beschreibung
	2.3.3 Bedeutung der Symbole auf dem Bildschirm
	2.3.4 Ausführen der automatischen Erkennungsfunktion
	2.3.5 Entlüftungsfunktion

	2.4 Einschalten
	2.4.1 Einschaltvorgang
	2.4.2 Ändern der Heizungsvorlauftemperatur
	2.4.3 Ändern der Trinkwarmwassertemperatur (TWW)
	2.4.4 Ausschalten von Heizung und Trinkwarmwasser (TWW)
	2.4.5 Frostschutz

	2.5 Einstellungen
	2.5.1 Zugang zu den BENUTZER-Parametern

	2.6 Wartung
	2.6.1 Allgemeines
	2.6.2 Wartungshinweise
	2.6.3 Befüllen der Anlage
	2.6.4 Entlüften der Anlage
	2.6.5 Wartungsmeldung

	2.7 Umweltschutz
	2.7.1 Energiespartipps

	2.8 Anhang
	2.8.1 Produktdatenblatt – Kombikessel
	2.8.2 Produktdatenblatt – Temperaturregelung


	3 ANWEISUNGEN FÜR DEN INSTALLATEUR
	3.1 Technische Angaben
	3.1.1 Zertifizierungen
	3.1.2 Richtlinien
	3.1.3 Gaskategorien
	3.1.4 Werkstest
	3.1.5 Technische Daten
	3.1.6 Eigenschaften der Temperaturfühler
	3.1.7 Abmessungen und Anschlüsse
	3.1.8 Elektrischer Schaltplan

	3.2 Produktbeschreibung
	3.2.1 Produktinformation
	3.2.2 Funktionsschema
	3.2.3 Hauptkomponenten
	3.2.4 Inhalt des Pakets
	3.2.5 Zubehör und Optionen

	3.3 Vor der Installation
	3.3.1 Installationsanforderungen
	Stromversorgung

	3.3.2 Installationsvorschriften
	Wasseraufbereitung
	Umwälzpumpe

	3.3.3 Auswahl des Aufstellungsorts
	3.3.4 Typschild und Serviceaufkleber
	3.3.5 Transport

	3.4 Installation
	3.4.1 Allgemeines
	3.4.2 Vorarbeiten
	3.4.3 Installation an der Wand
	3.4.4 Installation des Außenfühlers (auf Anfrage lieferbares Zubehör)
	3.4.5 Hydraulischer Anschluss
	Anschluss des Heizkreises
	Anschluss an den Trinkwarmwasserkreis
	Anschluss eines Trinkwarmwasserspeichers
	Kapazität Membran-Ausdehnungsgefäß
	Anschluss des Ableitungsrohrs an die Kondensatsammelschale des Siphons

	3.4.6 Gasanschluss
	3.4.7 Anschlüsse Luftzufuhr/Abgasstutzen
	Klassifikation
	Befestigen der Rohre an der Wand
	Konzentrische Leitungen
	Mit Schrauben befestigte Abgasführungs- und koaxiale Rohre
	Installationsbeispiele für koaxiale Rohre
	Tabelle Abgastypen C(10)3
	Geteilte (parallele) Rohre
	Installationsbeispiele für einzelne Rohre
	Länge der Luft-/Abgasführung
	Äquivalenter zusätzlicher Druckverlust

	3.4.8 Einstellungen zur Korrektur der Leistung [%]
	3.4.9 Elektrische Anschlüsse
	Zugang zur Leiterplatte der elektrischen Anschlüsse des Kessels
	Zugang zu den elektrischen Anschlüssen
	Anschluss des Raumthermostates
	Anschluss Außentemperaturfühler
	Serviceanschluss (SERVICE)
	Anschluss des Trinkwasserspeicherfühlers
	Anordnung der Sicherung für die Stromversorgung

	3.4.10 Befüllen des Siphons bei der Installation
	3.4.11 Entleeren der Anlage
	3.4.12 Spülen der Anlage

	3.5 Inbetriebnahme
	3.5.1 Allgemeines
	3.5.2 Checkliste vor der Inbetriebnahme
	3.5.3 Inbetriebnahme
	3.5.4 Einstellungen Gasversorgung
	Gasventil

	3.5.5 Verbrennungsparameter
	3.5.6 Ausführen der manuellen Kalibrierungsfunktion
	3.5.7 Service-Einstellungen
	3.5.8 Tabelle der Toleranzwerte für CO - CO2 - O2
	Aktivieren der Schornsteinfegerfunktion

	3.5.9 Abschließende Arbeiten

	3.6 Abschaltung
	3.6.1 Ausschalten von Heizung und Trinkwarmwasser (TWW)

	3.7 Frostschutz
	3.8 Anti-Legionellenfunktion
	3.9 Einstellungen
	3.9.1 Aufrufen der Einstellungen
	3.9.2 Parameterliste
	3.9.3 Auf Werkseinstellungen zurücksetzen
	3.9.4 Einstellen der Heizkurve
	3.9.5 Auslesen von Messwerten
	3.9.6 Status und Sub-Status
	3.9.7 Zähler ablesen
	3.9.8 Einstellungen mit TWW-Speicher

	3.10 Wartung
	3.10.1 Allgemeines
	3.10.2 Wartungsmeldung
	3.10.3 Wartungsmeldungen
	Zurücksetzen der angezeigten Wartungsmeldung
	Zurücksetzen einer anstehenden Wartungsmeldung

	3.10.4 Verfahren zur regelmäßigen Prüfung und Wartung
	Prüfen des Wasserdrucks
	Prüfung des Ausdehnungsgefäßes
	Kontrolle der Abgasführung und der Luftzuführung
	Überprüfung der Verbrennung
	Kontrolle des automatischen Entlüftungsventils
	Reinigung des Siphons
	Elektrodenabstände
	Austausch des Membran-Ausdehnungsgefäßes
	Prüfen des Brenners und Reinigen des Wärmetauschers
	Hydroblock

	3.10.5 Spezielle Wartungsarbeiten
	Wechsel der Ionisations-/Zündelektrode
	Zerlegung des Wasser/Wasser-Wärmetauschers
	Austausch des Dreiwegeventils
	Austausch der Leiterplatte


	3.11 Fehlerbehebung
	3.11.1 Temporäre und permanente Fehler
	3.11.2 Kessel-Fehlercodes CU-GH16

	3.12 Außerbetriebnahme
	3.12.1 Vorgehen bei der Außerbetriebnahme
	3.12.2 Wiederinbetriebnahme

	3.13 Entsorgung
	3.13.1 Entsorgung und Recycling



	hu
	Tartalom
	1 UTASÍTÁSOK ÉS FIGYELMEZTETÉSEK A FELHASZNÁLÓ ÉS A SZERELŐ SZÁMÁRA
	1.1 Általános biztonsági utasítások
	1.2 Ajánlások
	1.3 Felelősségek
	1.3.1 A felhasználó felelőssége
	1.3.2 A telepítő felelőssége
	1.3.3 A gyártó felelőssége

	1.4 A kézikönyvben használt szimbólumok

	2 HASZNÁLATI ÚTMUTATÓ
	2.1 Általános leírás
	2.2 Működési elv
	2.2.1 Levegő-gáz beállítás
	2.2.2 Tüzelés
	2.2.3 Fűtés és használati melegvíz-előállítás

	2.3 A vezérlőpult bemutatása
	2.3.1 Közlekedés a menüben
	2.3.2 Leírás
	2.3.3 A kijelző szimbólumainak jelentése
	2.3.4 Az automatikus észlelés funkció működtetése
	2.3.5 Légtelenítési funkció

	2.4 Indítás
	2.4.1 Indítási eljárás
	2.4.2 A fűtési előremenő hőmérséklet módosítása
	2.4.3 A használati meleg víz (HMV) hőmérsékletének módosítása
	2.4.4 A fűtés és a használati meleg víz (HMV) kikapcsolása
	2.4.5 Fagyvédelem

	2.5 Beállítások
	2.5.1 A FELHASZNÁLÓI paraméterek megnyitása

	2.6 Karbantartás
	2.6.1 Általános információk
	2.6.2 Karbantartási utasítások
	2.6.3 A rendszer feltöltése
	2.6.4 A rendszer légtelenítése
	2.6.5 Szerviz értesítés

	2.7 Környezetvédelem
	2.7.1 Energiatakarékosság

	2.8 Függelék
	2.8.1 Termékismertető adatlap - Kombinált kazánok
	2.8.2 Termékismertető adatlap - Hőmérséklet-szabályozók


	3 UTASÍTÁSOK A SZERELŐNEK
	3.1 Műszaki jellemzők
	3.1.1 Tanúsítványok
	3.1.2 Irányelvek
	3.1.3 Gázkategóriák
	3.1.4 Gyári teszt
	3.1.5 Műszaki adatok
	3.1.6 A hőmérséklet-érzékelők jellemzői
	3.1.7 Méretek és csatlakozások
	3.1.8 Kapcsolási rajz

	3.2 A termék leírása
	3.2.1 Általános leírás
	3.2.2 Kapcsolási rajz
	3.2.3 Főbb alkatrészek
	3.2.4 A csomag tartalma
	3.2.5 Tartozékok és opcionális elemek

	3.3 Telepítés előtti teendők
	3.3.1 Telepítési követelmények
	Áramellátás

	3.3.2 Telepítési előírások
	Vízkezelés
	Keringetőszivattyú

	3.3.3 A telepítés helyének kiválasztása
	3.3.4 Adattábla és a kazán szervizcímkéje
	3.3.5 Szállítás

	3.4 Telepítés
	3.4.1 Általános információk
	3.4.2 Előkészületek
	3.4.3 Szerelés a falra
	3.4.4 A külső érzékelő felszerelése (igény szerint megvásárolható tartozék)
	3.4.5 Vízcsatlakozások
	A fűtőkör csatlakoztatása
	A használati víz hálózatának csatlakoztatása
	A használatimelegvíz-tartály bekötése
	Tágulási tartály kapacitása
	Elvezető cső felszerelése a kondenzátumgyűjtő doboz szifonjára

	3.4.6 A gáz bekötése
	3.4.7 Légbeszívó nyílás/égéstermék elvezetés csatlakozása
	Osztályozás
	Csövek rögzítése a falra
	Koncentrikus csövek
	Füstgáztorony és a koaxiális csövek rögzítése csavarokkal
	Példák a koaxiális cső szerelésére
	Füstgázelvezetés típusainak táblázata, C(10)3
	Osztott (párhuzamos) csövek
	Példák különálló csövek szerelésére
	Levegő-füstgázcsövek hossza
	Egyenértékű járulékos nyomásveszteség

	3.4.8 Teljesítménykorrekció beállításai [%]
	3.4.9 Elektromos bekötések
	Hozzáférés a kazán elektromos csatlakozókártyájához
	Hozzáférés az elektromos csatlakozásokhoz
	A szobatermosztát bekötése
	A kültéri érzékelő csatlakoztatása
	Szervizcsatlakozás (SERVICE)
	A használatimelegvíz-tartály érzékelőjének csatlakoztatása
	A tápellátás biztosítékának helye

	3.4.10 A szifon feltöltése üzembe helyezéskor
	3.4.11 A rendszer leürítése
	3.4.12 A rendszer átöblítése

	3.5 Üzembe helyezés
	3.5.1 Általános információk
	3.5.2 Üzembe helyezés előtti ellenőrzési lista
	3.5.3 Üzembehelyezési műveletek
	3.5.4 Gázbeállítások
	Gázszelep

	3.5.5 Égési paraméterek
	3.5.6 A kézi kalibrálási funkció futtatása
	3.5.7 Szervizbeállítások
	3.5.8 A CO - CO2 - O2 értékek tűrési táblázata
	A kéményseprés funkció bekapcsolása

	3.5.9 Végső utasítások

	3.6 Kikapcsolás
	3.6.1 A fűtés és a használati melegvíz (HMV) kikapcsolása

	3.7 Fagyvédelem
	3.8 Védelem a légiós betegség ellen
	3.9 Beállítások
	3.9.1 A beállítások megnyitása
	3.9.2 A beállítások listája
	3.9.3 Gyári beállítások visszaállítása
	3.9.4 A fűtési görbe beállítása
	3.9.5 A mért értékek kiolvasása
	3.9.6 Állapotok és alállapotok
	3.9.7 A számlálók kiolvasása
	3.9.8 A HMV tartály beállításai

	3.10 Karbantartás
	3.10.1 Általános információk
	3.10.2 Szerviz értesítés
	3.10.3 Karbantartási üzenet
	A megjelenített karbantartási üzenet alaphelyzetbe állítása
	Megjelenő karbantartási üzenet alaphelyzetbe állítása

	3.10.4 Rendszeres karbantartás és ellenőrzés
	A víznyomás ellenőrzése
	A tágulási tartály ellenőrzése
	A füstgázelvezetés és a levegőellátás ellenőrzése
	Az égés ellenőrzése
	Az automatikus légtelenítőszelep ellenőrzése
	A szifon tisztítása
	Elektródatávolságok
	A tágulási tartály cseréje
	Az égő ellenőrzése és a hőcserélő tisztítása
	Hidraulikus egység

	3.10.5 Specifikus karbantartási műveletek
	Észlelés/gyújtóelektróda cseréje
	A víz-víz hőcserélő leszerelése
	A háromutas szelep cseréje
	A nyomtatott áramköri kártya cseréje


	3.11 Hibaelhárítás
	3.11.1 Átmeneti és állandó hibák
	3.11.2 Kazán hibakódok CU-GH16

	3.12 Leszerelés
	3.12.1 Üzemen kívül helyezés
	3.12.2 Visszaszerelési műveletek

	3.13 Leselejtezés
	3.13.1 Leselejtezés és újrahasznosítás






